
Singen (li). Selbst das Wetter spielte ges-
tern plötzlich beim ersten Singener Kelly-
Insel-Parcours in der Nordstadt mit: 180
Kinder machten sich auf eine Schnitzeljagd
zu den 20 Inseln in der weiteren Nachbar-
schaft.
In Gruppen zogen sie aus, um die Buchsta-
ben für das Schlüsselwort direkt in den In-
seln abzuholen. Oft waren Eltern  mitge-
kommen, die dieses Ferienereignis ganz
toll fanden. 
Begrüßt wurden sie von Bürgermeister
Bernd Häusler, der den Initiatoren dankte,
die sich die Struktur dieses Tages ausge-
dacht hatten. Martin Burmeister und Mar-
tin Lenhart-Höß hatten mit Michael Gnä-
dig ein Modell geschaffen: In Gruppen
gehen die Kinder auf Tour, um die Kelly-
Inseln selbst kennenzulernen. Und auch
die mitmachenden Geschäfte sollten ler-
nen, die Hilfe zur Alltagssache werden zu
lassen. Wer das richtige Losungswort hatte,
wurde mit einem blauen T-Shirt von den
Kelly-Inseln beschenkt. Diese sollen auch
als Botschafter  für die Insel-Idee draußen
wirken. Dafür hatte es tätige Sponsoren ge-
geben. Und einen kleinen Imbiss gab es
auch noch, bis alles ausgewertet werden

konnte und die Siegerehrung durchgeführt
wurde. Bernd Häusler begrüßte mit Sieg-
fried Schaible vom Stadtseniorenrat und
Alt-Stadträtin Vera Weingärtner zwei sehr
erfolgreiche Werber für die Kelly-Inseln,
die bald die Zahl 200 erreicht haben wer-
den. Den Netzwerkcharakter haben alle
gestern herausgestellt: Da waren die Schu-

len dabei, die Elternbeiräte und die Polizei.
Spielerisch sollten die Kinder lernen, im
Notfall tatsächlich eine der Inseln aufzusu-
chen. Die Resonanz hat die Veranstalter ge-
stern überrascht. Martin Burmeister be-
kannte, er habe mit 30 bis 40 Leuten
gerechnet. Jetzt soll das Modell in den
Pfingstferien auch in der Südstadt starten.
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DIESE WOCHE

AUF ZUR INSEL!
Mit großen Augen und einer Menge Spannung
erlebten 180 Kinder gestern ihre  Nordstadt
neu. Wie hier  in der Apotheke suchten sie die
Kelly-Inseln auf und lernten zugleich, mit bisher
fremden Menschen zu reden.  Im Ernstfall
dürfen sie kleine Scheu haben, mit den Men-
schen Kontakt aufzunehmen, die ihnen wirklich
helfen wollen. Zwischen dem einen und dem
anderen zu unterscheiden, ist da wichtig.   -li-

Für das Konzert mit der Piano-Legende
Paul Kuhn  heute Abend in der Stadthal-
le sind  noch Karten an der Abendkasse
erhältlich. Die Veranstaltung beginnt
um 20 Uhr.

Der DRK-Ortsverband hat seine Haupt-
versammlung am Freitag, 4. April, um
19 Uhr im Feuerwehrhaus.

Der BeTreff der Lebenshilfe und Pro Fa-
milia bieten am Montag, 30. April, erst-
mals von 18 bis 21 Uhr einen Tanz in
den Mai unter dem Dach der »Herzen-
sache« an.

EIN ZEICHEN

Internet: www.wochenblatt.net • E-Mail: redaktion@wochenblatt.net  I kleinanzeigen@wochenblatt.net  I verlag@wochenblatt.net

Von Hans Paul Lichtwald

180 Kinder, meist im Grundschulalter,
ziehen gestern friedlich durch die Sin-
gener Nordstadt. Sie suchen die Kel-
ly-Inseln auf und erleben positive Si-
tuationen in der Gruppe wie in den
Geschäften und Einrichtungen. Das ist
ein Zeichen, das gerade in die Karwo-
che passt: Alle nehmen sich gegen-
seitig an die Hand und empfinden
Frieden und Glück. 
Die Kelly-Inseln waren die beste Idee
für das Zusammenleben in Singen in
den letzten 20 Jahren. Sie sind ein
Zeichen gegen die so oft spürbare
Entsolidarisierung. Und das leider von
Kindesbeinen an. 
Zu oft regiert der Ellenbogen, selbst in
den Schulen. Konkurrenz ist im Alltag
angesagt, gestern spürten Kinder ein
Gruppengefühl, das sie sonst nicht
kennen. Auch der JuNo, der Jugend-
treffpunkt nebenan, hat gestern neue
Besucher gefunden. Damit war es für
alle ein toller Tag.  
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Scientology hat es jetzt auf die Ge-
schäftsführer im Mittelstand abgese-
hen, sagt  Ursula Caberta  im  Ge-
spräch mit dem WOCHENBLATT. 
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Sexueller Mißbrauch: Krankenkassen-
Mitarbeiter verkleidet sich als Rot-
kreuz-Arzt. Seite 13

Kuriositäten am Zoll: Und die Arbeit
geht den Grenzhütern nicht aus.

Seite 16

Das Landeskriminalamt geht unter die
Galeristen: Dix-Fälscher aus Singen in
Albstadt mit einst beschlagnahmten
Werken dabei.

Seite 22

Farbe für das Hegau-Klinikum: Auch
so kann Schlaganfall-Patienten gehol-
fen werden. Sabine Schwörer freut
sich über die DAK-Spende von Ewald
Dold. Seite  13

Vom 28. bis 30. März findet in Singen
der Europa-Cup der Thai-Boxer statt.
Vier Kontinente sind in Singen hier
vertreten. Seite 9

Auto LANDMANN
& Maier OHG

Im Haselbusch 14a (Industriegebiet)
78224 Singen

Tel. 07731/181100 , Fax 07731/799851
www.auto-landmann.de

50 km, 63 kW / 86 PS, Schaltgetriebe, EZ
2/2008, Klimaanlage, Silber, ABS, el.Fenster-
heber, el. Wegfahrsperre, Garantie, Metallic,
Scheckheftgepflegt, Stabilitätskontrolle,
Tempomat, Zentralverriegelung.
Kraftstoffverbr. kombiniert: ca. 6,5 l / 100 km
Kraftstoffverbr. innerorts: ca. 8.6 l / 100 km
Kraftstoffverbr. außerorts: ca. 5,3 l / 100 km
CO2-Emissionen kombiniert: ca. 155 g/km

EU-Fahrzeuge

12.465,– €

Rückentrage
inkl. Dach

UVP d. Herstellers 129,– €
(*nur solange Vorrat reicht)

nur

99,99 €
*

Kinder stürmen Kelly-Inseln
Vom JuNo aus starten 180 Schüler zur ersten Schnitzeljagd

Gespannt waren die Kinder gestern beim ersten Kelly-Insel-Parcours, den Bürger-
meister Bernd Häusler eröffnete. swb-Bild: li

Steißlingen/Volkertshausen (of).
Pfarrer Siegfried Meier ist froh. Zu Ostern,
dem wichtigsten Fest der Christen, ist die
Steißlinger Remigiuskirche nun in der
Innensanierung gänzlich vollendet. »Das
sollte wieder 40 Jahre halten« meint der 65-
jährige Pfarrer, der seit 13 Jahren in Steißlin-
gen ist, und seither mehr oder weniger mit
einer Baustelle zu tun hat: erst der Turm, das
Dach und nun der Innenraum zum Schluss,
der im Chorraum aus der Spätgotik stammt
und mit einem neugotischen Schnitzaltar
wie neu erstrahlt. Eine Jesusfigur, die früher
an der Wand hing, wurde in den Säulenbo-
gen hinauf gehängt. »Durch das Kreuz
Christi kommen wir zum Paradies«, das
wird für Pfarrer Siegfried Meier so noch
stärker als früher deutlich, auch wenn nun
die beiden Johannes, der Täufer und der
Evangelist eine neue Position im Kirchen-
raum bezogen haben. Die Kirchensanierung
wurde getragen von den Steißlinger Katholi-
ken. Immerhin 320.000 Euro wurden in die

Innensanierung investiert, der Kirchbauver-
ein wird über seine Spende von 30.000 Euro
die nächsten Jahre den Schuldendienst über-
nehmen. Die Baustellen sind nämlich noch
nicht zu Ende: da warten noch die Wiechser
Kapelle und die Heiligkreuzkapelle in der
Gemeinde auf eine notwenige Renovation,
dass Pfarrhaus ist am Schluss an der Reihe,
wenn es dann noch einen Pfarrer in Steißlin-
gen gibt.
Denn es gibt da noch eine andere Baustelle:
die beiden Nachbargemeinden Steißlingen
und Volkertshausen wurden zum Jahres-
wechsel durch das Ordinariat zur Seelsorge-
einheit zusammengefügt. Nun müssen die
Christen zusammenfinden, bekommen auch
neue Möglichkeiten. 
Gerade zu Ostern kann sich Siegfried Meier
vorstellen, dass man in der Gemeinde eine
zentrale Osternacht mit Osterfeuer feiert,
und in der anderen könne man aus der Dun-
kelheit hinaus in die Dämmerung die Aufer-
stehung feiern, mit anschließendem Früh-

stück. Das kennt Siegfried Meier aus seiner
Schwarzwälder Heimat und würde das auch
gerne in der Gemeinde im Hegau erleben.
Die neue Seelsorgeeinheit bietet für ihn
Chancen, solche zentralen Feierlichkeiten
anzubieten, auch um zueinander zu finden.
Dieser Prozess wird nun beginnen, am 4.
Mai soll der Gottesdienst zur Einsetzung der
Seelsorgeeinheit in Steißlingen stattfinden,
obwohl der Volkertshauser Pfarrer Engel-
bert Ruf der Seelsorgeeinheit vorsteht. »Das
ist auch ein ernster Auftrag, aufeinander zu
zu gehen und Dinge zu tun, die nachhaltig
sind«, sagt Siegfried Meier. Gelegenheiten
dazu wird es in nächster Zeit viele geben.
Der oft gehörte Spruch, dass es einen nichts
angeht, wenn es nicht im eigenen Dorf ist, er
werde bald der Vergangenheit angehören.
Gemeinschaft, so bringt es Siegfried Maier
ganze einfach auf den Punkt, kann auch sein,
wenn man jemanden mit dem Auto zum
Gottesdienst mitnimmt, der oder die selbst
nicht die Gelegenheit dazu hat.«

Die Baustelle geht weiter
Remigiuskirche saniert / Jetzt kommt Seelsorgeeinheit

Sie erstrahlt nach der Sanierung rechtzeitig zum Osterfest in neuem Glanz: die Remigiuskirche in Steißlingen mit dem neu Pla-
zierten Kreuz im Chorbogen. swb-Bild: of



Alles richtig gemacht:  Gaby Benzinger ein Jahr Prä-
sidentin des Deutsch-Französischen Clubs  Steißlin-
gen. Bei der Generalversammlung konnte sie dafür
viel Lob ernten. Positiv ist, dass der gegenseitige Ju-
gendaustausch mit der Partnergemeinde Palais sur
Mer steht. Die deutsch-französische Freundschaft
lebt hier ganz hervorragend - und das auch durch
die personellen Bande.                                 -le-

Es ist wieder so weit. Am 19. April 2008 öffnet
der bekannte und beliebte Große Allegro
Flohmarkt von 14 bis 16.30 Uhr in der Steißlin-
ger Seeblickhalle seine Tore. 
An fast 100 Tischen werden Kleinmöbel, Ge-
schirr, Kleidung, Spielsachen und vieles mehr
angeboten. Ein Besuch lohnt sich immer. Tisch-
reservierungen unter Tel.: 07738/5646.
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STEISSLINGEN

Steißlingen (le). Auf ein
erfolgreiches Jahr konnte die
Präsidentin des Deutsch-
Französischen-Clubs, Gabri-
elle Benzinger, anlässlich der
G e n e r a l v e r s a m m l u n g
zurückblicken. Im ersten
Jahr ihrer Amtszeit hatte sie
alles richtig gemacht und ern-
tete zu Recht von allen Seiten
Lob und Anerkennung. Im
Bericht der Schriftführerin
Brigitte Baumannn nahmen
sowohl der letztjährige Be-
such der Freunde aus Saint
Palais wie auch die von Klaus
Hettesheimer wie immer be-
stens organisierte Frank-
reichfahrt  großen Raum ein.
Besonders erfreulich, dass
sich immer mehr jüngere
Menschen auf beiden Seiten
in die Partnerschaft einbrin-
gen. Beim letzten Partner-
schaftstreffen waren immer-
hin schon ein Drittel der
Teilnehmer uu nter 30 Jahren.
Nach 19 Jahren legte Schatz-
meister Klaus Zimmermann

seinen letzten Kassenbericht
vor. Mit einem Überschuss
von 1.400.- Ä und einem ge-
sunden Kassenstand in Höhe
von 12,435,- Ä war der
natürlich, wie eigentlich im-
mer, sehr positiv und fand die
Entlastung durch die Kassen-
prüfer. Danach berichtete die
Präsidentin Gaby Benzinger
über die bevorstehenden Ak-
tivitäten. An erster Stelle
stand da natürlich die Fahrt
nach Saint Palais sur Mer, auf
der die Steißlinger diesmal
von der U-21 des Musikver-
eins begleitet werden. Auch
sieben Radler werden die
»Tour de Saint Palais« wieder
auf sich nehmen und zeit-
gleich mit den Bussen auf
dem Marktplatz eintreffen.
Im Juli kommt Jean-Marie
Gauthier wieder mit seinen
Schülern für eine Woche nach
Steißlingen. Für die 40
SSchülerinnen und Schüler
sowie für die Begleitpersonen
werden dringend noch Gast-

familien gesucht. Große
Freude löste auf beiden Sei-
ten die Tatsache aus, dass im
kommenden Jahr, im April
2009 Steißlinger  Schüler ei-
nen Gegenbesuch in Saint
Palais sur Mer machen wer-
den.   Nach dem großen Er-
folg im vergangenen Jahr
werden die Steißlinger auch
in diesem Jahr zur Foire aux
Vins nach St. Palais fahren.
Abschließend bedankte sich
Gaby Benzinger ganz herz-
lich bei allen, die ihr im er-
sten Jahr ihrer Präsident-
schaft geholfen haben, alle
Aufgaben zu erledigen. Bei
den anstehenden Wahlen
wurden Margot Schneider
zur Vizepräsidentin, Michael
Hase zum Schatzmeister und
Walter Rapp zum Beisitzer
gewählt. Bürgermeister Ar-
tur Ostrmaier meinte zum
Abschluss, das volle Haus
zeige, dass der DFC  nichts
von seiner Anziehungskraft
verloren habe.

Erfolgreiches Jahr
Steißlinger Schüler fahren 2009 nach Frankreich

Steißlingen (le). Ausge-
sprochen kreativ und fleißig
waren die Schülerinnen und
Schüler der 5. und 6. Klasse
der Steißlinger Grund- und
Hauptschule, die an den
Hauptschultagen des Kultus-
ministeriums teilgenommen
und sich  im Rahmen dieser
Aktion an einem Tag mit dem
Künstler Antonio Zecca ganz
der künstlerischen Gestal-
tung von Formen und Bewe-
gungen gewidmet hatten.
Aus Restmaterialien wurden
dabei zum Teil überlebens-
große Figuren geschaffen, die
am vergangenen Freitag im
Rahmen einer kleinen Feier,
bei der die Mundharmonika-

gruppe der Schule die musi-
kalische Umrahmung über-
nommen hatte, feierlich ent-
hüllt wurden. 

Bald in Beton?

Antonio Zecca bedankte sich
bei allen, die so eifrig mitge-
macht hatten und meinte da-
bei, in jedem Menschen
stecke, wie man sehen könne,
ein Künstler. 
Es komme eben nur darauf
an, was jeder daraus mache.
Er schlug vor, die Kunstwer-
ke eventuell in Metall oder in
Beton zu gießen und dauer-
haft auszustellen. 

Kunstobjekte
enthüllt

Steißlinger Hauptschüler enthüllen ihre Kunstwerke, die im Rahmen des Kunstprojekts
entstanden waren .swb-Bild: le

Steißlingen (le). Wenn es
stimmt, dass eine gut besuch-
te Generalversammlung Aus-
druck dafür ist, dass es im
Verein stimmt, dann kann die
Freiwillige Feuerwehr in
Steißlingen das mit Fug und
Recht für sich in Anspruch
nehmen.   Nach der Be-
grüßung durch den Kom-
mandanten Gottfried Fuchs
berichteten zunächst der
Schriftführer und der Kassie-
rer über ein erlebnis- und ein-
satzreiches Jahr.  Sogar eine
Weinprobe mit Feueralarm
beim Jahresausflug wurde er-
folgreich »gelöscht«. Über
die zahlreichen Aktivitäten
der Jugendfeuerwehr berich-
tete Markus Löffel. Beson-
ders erfreulich war dabei die
Tatsache, dass von den 30
Mitgliedern im Jahr 2007 fünf
in den aktiven Dienst über-
nommen werden konnten.
Zur Zeit seien in der Jugend-
feuerwehr 21 männliche und
9 weibliche Mitglieder aktiv.

Trotzdem sehe er mit großer
Sorge, dass immer mehr Ju-
gendliche nach ihrer Zeit bei
der Jugendfeuerwehr austre-
ten und nicht in den aktiven
Dienst übertreten. Komman-
dant Gottfried Fuchs hatte
seinen Bericht unter die The-
men Mannschaft, Ausbildung
und Gerät gestellt.
Erfreulich stellte er fest, dass

die Mannschaftsstärke mit 54
Mitgliedern, davon vier Frau-
en, um drei Angehörige ge-
steigert werden konnte. Der
momentane Mannschafts-
stand sei zwar solide, aber
unter Berücksichtigung der
Altersstruktur und der de-
mographischen Entwicklung
der Gesellschaft bestehe
Handlungsbedarf bei der
Werbung neuer Mitglieder.
Bei den immer komplexer
werdenden Aufgabenberei-
chen der Feuerwehr komme
der ständigen Aus- und Wei-
terbildung ebenso wie der
körperlichen Fitness eine im-

mer größere Bedeutung zu.
Die Steißlinger Wehr ist
bemüht, auch auf dieser Ebe-
ne allen Anforderungen ge-
recht zu werden. Als sehr er-

freulich bewertete der
Kommandant, dass beim
Kreisfeuerwehrtag in Wel-
schingen zwei Wettkampf-
gruppen das Leistungsabzei-
chen in Silber und die
Feuerwehrmedaille des
Landkreises erringen konn-
ten.
Dafür gebühre besonders den
Gruppenführern Markus
Löffel und Andreas Maier

Dank. Im Bereich Gerät freu-
en sich natürlich schon alle
auf das neue Löschfahrzeug,
das 2009 ausgeliefert werden
soll. Weitere erfreuliche
Aspekte gab es im Personal-
bereich zu vermelden. Benja-
min Danner, Florian Korn-
mayer, Simon Mauer, Gustav
Schönenberger und Björn
Schmitz wurden zu Oberfeu-
erwehrmännern und Joachim
Schönenberger zum Haupt-
feuerwehrmann befördert.
Markus Löffel wurde Ober-
löschmeister und Karl-Max
Schönenberger Haupt-
löschmeister. Brandmeister
wurde Walter Höliner. Bür-
germeister Artur Ostermaier
meinte abschließend, der
Abend habe wieder einmal
gezeigt, wie gut die Steißlin-
ger Wehr aufgestellt sei. Im
Namen der Gemeinde und
aller Bürger dankte er den
Mitgliedern der Freiwilligen
Feuerwehr für ihre Einsatz-
bereitschaft.

Neues Löschfahrzeug kommt
Gelungene Generalversammlung der Feuerwehr 

Eine Stufe höher auf der (Karriere-) Feuerwehrleiter. Die
neuen Oberfeuerwehrmänner Benjamin Danner, Simon
Maier, Gustav Schönenberger und Björn Schmitz zeigt un-
ser Bild  mit Bürgermeister Artur Ostermaier und Kom-
mandant Gottfried Fuchs. swb-Bild: le
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Unseren
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finden Sie heute auf Seite 4
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KAROSSERIE + LACK

Kaffeemaschinen Pilz
Bahnhofstr. 2 · 78244 Gottmadingen

gegenüber der Volksbank · Tel. 07731/791345
Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. v. 9 – 12.30 Uhr / Mo. – Fr. v. 14.30 – 18 Uhr
Mi. nachmittags geschlossen

Sa. v. 9 – 12 Uhr

– Kaffeemaschinen für
– Haushalt und Gewerbe
– eigener Reparatur-Service

Autorisierter Saeco +
De Longhi Service Partner

Fenster GmbH
Im Wiesengrund 7

78315 Radolfzell-Böhringen
Tel. (07732) 99 16-0

Fax (07732) 99 16-20

Schulstraße 8 · 78356 Steißlingen

Zu Ostern empfehlen wir:
� Zartes Kalbfleisch, aus eigener Schlachtung
� Frisches Lammfleisch, aus Steißlingen
� Saftigen Rinderbraten, aus eigener Schlachtung

NEU!    NEU!    NEU!
� Bio Rinderbraten
� Bio Kalbsbraten, aus der Keule
� Bio Lyoner, aus eigener Herstellung
� Bio Bratwürste
� Bio Karotten-Lyoner

Spezialitäten

aus eigener ProduktionSpezialitäten

aus eigener ProduktionSpezialitäten

aus eigener Produktion

A
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Täglich frisch!
Täglich frisch!
Täglich frisch!

Kennen Sie unsere

Bonuskarte?Kennen Sie unsere

Bonuskarte?Kennen Sie unsere

Bonuskarte?

Frisches Lamm vom Hohentwiel + Stallhasen.

Cordon bleu, vom Schinken 100 g 0,89
Kalbsgulasch 100 g 0,99
Schweinekotelett 100 g 0,59
Wienerle 100 g 0,99
Aufschnitt 100 g 1 ,1 5
Aus unserer Käsetheke in der Marktpassage:

Appenzeller classic
Rohmilch, würzig, 48% Fett i. Tr. 100 g 1 , 79Scheffelstr. 23 · Singen

FLEISCHTHEKE HOHENTWIELER SPEZIALITÄTEN
Hinterschinken – Honigschinken 100 g 1,30
Osteraufschnitt, Spitzenqualität 100 g 1,30
Pfeffer-/Kräuterkassler,
Lachsschinken, mild 100 g 1,75
Lyoner – Jagdwurst, leicht
10% Fettgehalt 100 g 1,00
Salamiaufschnitt 100 g 1,60

...bar-
geldlos

bezahlen!

✎ Wurst der Woche: Wienerle – auch Partywienerle 100 g 0,88

HOHENTWIELER LAMMFLEISCH
HASEN, HASENTEILE

WURSTSPEZIALITÄTEN
AUCH IN DER DOSE

FISCHTHEKE KÄSETHEKE

Kalbsbraten, saftig, auch gerollt 100 g 1,50
Kalbsgulasch, saftig 100 g 1,38
bratfertige Cordon bleu,
Schnitzel vom Schwein 100 g 0,95
Schweinehals, o. Kn., auch geräuchert 100 g 0,89
Hähnchenschnitzel,
sauber geschnitten 100 g 1,00
Hohentwieler Lammspießle,
auch gewürzt 100 g 1,38

Käseaufschnitt
200-g-Portion Stück 1,89

Kabeljaufilet 100 g 1,89
Zanderfilet 100 g 2,98



Neuer Vorsitzender der Jungen Union Singen ist Chri-

stoph Wessendorf, der Johannes Schnell ablöst, der

neuer Kreisvorsitzender der Nachwuchsorganisation

der CDU geworden ist. Umweltschutz ist bisher der

Themenschwerpunkt der JU gewesen, jetzt sollen Wirt-

schaftsfragen hinzukommen.

Dominik Eisermann und Christina Menholz werden
die Hegau-Seniorenfamilie in Singen leiten. Den
Schlüssel zur neuen
Pflegeeinrichtung über-
reichte ihnen Architekt
Gerhard Bosch. 1000
Besucher kamen am
Sonntag zum »Tag der
offenen Tür«
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Singen (swb). Das Festkonzert
am Ende des vergangenen Vereins-
jahres des Blasorchesters der Stadt
Singen (BOS) steht für den 1. Vor-
sitzenden Markus Schönle am En-
de einer sehr erfreulichen Entwick-
lung im Jahr 2007. 
Durch den starken Zugang von 18
aktiven Musikern, vornehmlich
aus den Reihen des Sinfonischen
Blasorchesters der Jugendmusik-
schule, eröffnen sich neue musika-
lische Möglichkeiten einer großen
Orchesterbesetzung. Markus
Schönle stellte besonders die Kon-
zertreise nach Celje, das Benefiz-
konzert für die Theresienkapelle
sowie den Besuch der Musikkapel-
le aus Oberwinden in den Vorder-
grund.
Die Patenschaft mit der Hebel-
schule wird weiterhin vor allem
durch die Bläser-AG gelebt, deren
Leitung mittlerweile Jochen Frey-
berg übernommen hat. 
Unterstützt wird er dabei von den
aktiven Musikern Karin Zinsmay-
er, Anna Polotzek und Michael
Waldvogel, die in der Ausbildung
der 22 Schüler tätig sind.
Aus der Statistik der zweiten Vor-
sitzenden Anna Polotzek ging her-
vor, dass zum Jahresende 2007 59
Musikerinnen und Musiker aktiv
beim BOS musizieren, das Orche-
ster sich um drei Jahre auf ein
Durchschnittsalter von 34,2 Jahre

verjüngt hat, und dass 81 Anlässe
zu bewältigen waren. Dirigent
Siegfried Worch unterstrich in sei-
nem Rückblick vor allem, dass die

kontinuierliche Weiterentwicklung
durch den Zugang der jungen Mu-
sikerinnen und Musiker beflügelt
wurde. Aus den musikalischen
Leistungen ragt auch für ihn das
Festkonzert in der Stadthalle her-
vor, die für das Orchester ganz
neue Möglichkeiten bietet.
Oberbürgermeister Oliver Ehret
brachte dann die Überraschung
mit. Als Vorsitzender des Stif-
tungsrats der Förderstiftung der
Sparkasse Singen-Radolfzell konn-
te er die gute Nachricht überbrin-

gen, dass die Einkleidung der neu-
en Orchestermitglieder mit einem
namhaften Betrag unterstützt
wird. Im Rahmen der Ehrungen
konnte vor allem dem Vorsitzen-
den Markus Schönle für 15 Jahre
Vorstandsarbeit, davon bereits 14
Jahre als 1. Vorsitzender, gedankt
werden. Präsident Hartmut
Rackow wusste einiges über die
Höhepunkte seiner Amtszeit, aber
auch über sehr schwierige Zeiten,
durch die er den Verein geführt hat,
zu berichten. 
Zehn Jahre aktiv sind Cornelia
Reichel und Andreas Krieg, für 30
Jahre konnte Martina Sommer ge-
ehrt werden. Gutscheine für den
besten Probenbesuch erhielten
Andreas Krieg, Werner Zöller,
Dietmar Weber, Annette Söket, Jo-
hann Kienzler, Clemens Höpfner
und Jochen Thomas. 
Die Vorstandswahlen brachten
neue Namen in die Führungs-
mannschaft: Thilo Schuldt ist neu-
er zweiter Vorsitzender, Rafael
Kunschner neuer Materialwart
und Mathias Bartuschek ist neu
unter den vier Aktivbeisitzern.
Markus Schönle, Dietmar Weber
(Schriftführer), Clemens Höpfner
(Notenwart), Andreas Krieg, Jo-
chen Thomas und Ralf Paukstadt
(Aktivbeisitzer) sowie Kurt
Wäschle und Markus Stadelhofer
(Passiv) wurden wiedergewählt.

Orchester verjüngt sich
Stadthalle bietet neue Möglichkeiten für Bläser

Singen (swb). Nach über drei
Jahren im Amt gab Johannes
Schnell nun den Vorsitz in der Jun-
gen Union Singen an seinen bishe-
rigen Stellvertreter Christoph Wes-
sendorf ab. Johannes Schnell kann
auf eine ereignisreiche Amtszeit
zurückblicken, die von verschiede-
nen Wahlkämpfen, der JU-Um-
welttour und zahlreichen weiteren
Veranstaltungen geprägt war. Chri-
stoph Wessendorf möchte an diese
aktive Arbeit anknüpfen und  wirt-
schaftspolitische Themen zum
»Wirtschaftsstandort Deutsch-

land« in den Diskussionen der JU
Singen verankern. »Der JU-Orts-
verband Singen ist ein recht akti-
ver, von dem auch über seine Gren-
zen hinaus gesprochen wird«, so
der JU-Bezirksvorsitzende Johan-
nes Rothenberger, der die Wahlen
im »Kreuz« leitete. Christoph
Wessendorf, der einstimmig von
den anwesenden Mitgliedern als
Vorsitzender gewählt wurde, hat
durch die Wahlen der Jahreshaupt-
versamlung am 15. März einen tat-
kräftigen Vorstand an seine Seite
bekommen. Zu seinen Stellvertre-

tern wurden Isabelle Brendenahl,
Schülerin am Friedrich-Wöhler-
Gymnasium, und Etienne Pylarski,
Student an der Universität Kon-
stanz, gewählt. Dominik Biethin-
ger, Finanzreferent, und Ralf Wöl-
fel, Pressereferent, wurden
einstimmig in ihrem Amt bestätigt.
Ebenso wurden Michael Distel,
Jens Garczarek, Patrik Grundler,
Alexandra Hertrich, Annetin Hils-
berg, Fabian Jutt, Patrick Löffler,
Lars Nemelka, Jens Svete und
Christian Zander sind Beisitzer in
den Vorstand der JU Singen.

Christoph Wessendorf
führt Junge Union

Singen (li). Am Anfang stand die
Teilnahme am Wettbewerb der Stif-
tung Lesen, der sich mit dem Re-
genwald befaßt. Doch für die
Schüler der 3 a der Waldeckschule
und ihrer Lehrerin Tina Stibbe
wurde weitaus mehr daraus: Sie
sind auf eine Entdeckungsreise ge-
gangen, die sie nicht nur in den
Dschungel sondern auch auf den
Singener Wochenmarkt führte.
Wenn die Kinder von ihrem Pro-
jekt berichten, kommen sie immer
wieder auf den Wochenmarkt
zurück. Dort haben sie mit ihren
sehr aktiven Eltern Kaffee und Ku-
chen verkauft. Sie wollten selbst ei-
ne Spende für den Erhalt des Re-
genwalds erwirtschaften. Das ist
ihnen mit 295,18 Euro gelungen,
300 Euro werden überwiesen, denn
die Differenz kommt aus der Klas-
senkasse.
Die Schüler haben gelernt, Men-
schen anzusprechen. Nicht jeder
wollte Kaffee und Kuchen, auch
nicht ihre selbstgezogenen Steck-
linge alá Regenwald. Viele aber
spendeten, spendierten sogar
Fleischkäsbrötchen den Kindern.
Die Aufnahme bei den anderen
Marktbeschickern war großartig,
die Kinder schwärmen nur. 
Im Wettbewerb sind drei Aufgaben
gestellt. Tesalino und Tesalina er-

zählen eine Geschichte über den
Regenwald, die fortgesetzt werden
muss. Das machte ein Texterteam
der Waldeckschüler. Eine Kulisse
sollte zum Thema erstellt werden -
und dann eben der Verkauf auf dem
Markt. Diese Kulisse wurde zur
Kuschelecke im Klassenzimmer.
Die Kinder dürfen ihren Regen-
wald nur barfüßig betreten, denn
der grüne Teppich soll sauber blei-
ben. Plakate wurden entworfen,
Collagen entwickelt. Jeder brachte
von daheim mit, was er zum Thema

hatte. Tiger und Elefanten wurden
aufgeklebt. Mit Plaka-Farben ent-
standen Papageien, Affen und Pal-
men. Bananen wurden mit Draht-
geflecht erstellt. Der Bastelfreude
waren keine Grenzen gesetzt.
Pappmaschee und Kleister, das
machte den Kindern Spaß. Und zu-
gleich näherten sie sich immer
mehr dem Thema Regenwald. Jetzt
wissen sie, dass er als Lebensraum
auf dieser Erde erhalten werden
muss. Einen Wunsch haben sie alle:
Jetzt noch  einen Preis gewinnen.

Erlebnis im Regenwald
Klasse 3a der Waldeckschule  auf Entdeckungsreise 

Rielasingen-Worblingen (li).
Die positive Nachricht zuerst: Den
Bauantrag für das künftige Worb-
linger Naturbad hatte Planer Hen-
ry Gutmann am Montagabend in
den Projektausschuss mitgebracht.
Das war auch gut so, denn vor al-
lem Bernhard Beger war geladen.
Er habe den Fehler gemacht, seinen
Kropf in der letzten Sitzung nicht
komplett zu leeren. 
Die entscheidenden planerischen
Leistungen seien bisher von Ge-
meinderatskollegen erbracht wor-
den. Das sei beim Betriebsgebäude
genauso. Und jedes Mal koste es
etwas mehr.
Man liege kostenmäßig immer
noch im Limit, antwortete Bürger-
meister Ralf Baumert, der eingangs
aber schon die nächste Gretchen-
frage gestellt hatte: Wohin mit der
DLRG? Die 24 Quadratmeter im

Betriebsgebäude würden nicht rei-
chen. Man stelle sich eher ein
Blockhaus mit 40 bis 50 Quadrat-
metern Fläche vor. Die DLRG
könne sich vorstellen, dass ein
Bausatz gekauft werde und sie in
Eigenarbeit dies dann errichte. 
Unklar war, wohin eine solche Un-
terkunft dann gestellt werden soll-
te. Beger hatte klar gesagt, die DL-
RG müsse ans Wasser. Bei einer
ganzjährigen Nutzung wäre ein
Zugang von außen vorteilhaft,
meinte Baumert. Aber die DLRG
gehöre bei den Beratungen des
Projektausschusses an den Tisch,
Kontakte könne es nicht nur per e-
mail geben. 
Die neue Entwicklung wurde von
den Gemeinderäten aber durchaus
positiv gesehen, denn dann sei man
beim Betriebsgebäude freier in der
Raumplanung. Burkhard Schmal-

lenbach hatte zusammen mit Bade-
meister Amma die Gutmann-Pläne
nochmals überarbeitet. Ein WC
für das Kiosk-Personal kam eben-
so hinzu wie ein Sanitätsraum. Wie
die Zuordnung zwischen Kiosk
und Kasse sein werde, ließ der Bür-
germeister im Detail offen: Da
werde es schon genügend Auflagen
vom Wirtschaftskontrolldienst ge-
ben.
Die Mauern des bestehenden Ge-
bäudes zu nutzen, blieb unumstrit-
ten, denn jeder Neubau koste das
Doppelte, sagte Gutmann. Sollte es
zu einem DLRG-Bau kommen,
stand eine Art Kostenteilung im
Raum: Als Gegenleistung für das
künftige ehrenamtliche Engage-
ment könne die Gemeinde durch-
aus Geld in die Hand nehmen.
Doch das Konzept der DLRG
müsse jetzt auf den Tisch.

Wohin mit der DLRG?
Neue Fragen rund ums Worblinger Naturbad

Die 3a der Singener Waldeckschule hat jetzt eine Kuschelecke wie im
Regenwald. Klassenlehrerin Tina Stibbe hat die Kinder für dieses The-
ma begeistert. swb-Bild: li

HGV
zieht Bilanz

Rielasingen-Worblingen (swb).
Der Handel- und Gewerbeverein
(HGV) Rielasingen-Worblingen
lädt alle Mitglieder zu seiner
Hauptversammlung am 3. April
um 20 Uhr in das Hotel Krone in
Rielasingen ein. Im Mittelpunkt
steht  der Jahresrückblick und ins-
besondere auch die Veranstaltun-
gen des laufenden Jahres 2008.
Außerdem finden  Wahlen   statt.

Für 15-jährige Vorstandsarbeit
ehrte Präsident Hartmut
Rackow den Singener Blasorche-
ster-Vorsitzenden Markus
Schönle (links).

Öffnungszeiten
im Jugendtreff

Rie las ingen-Worbl ingen
(swb). Das JUCA 60 in der He-
gaustraße 60 im ehemaligen Fa-
brikgut ist ein offener Treff für
Kinder und Jugendliche der Ge-
meinde Rielasingen-Worblingen.
Im JUCA 60 kann man sich mit
Freunden treffen, spielen, kickern,
Billard, Dart oder Tischtennis
spielen, das Internetcafé besuchen
und Musik hören. 
Die neuen Öffnungszeiten für das
JUCA 60 sind: montags: offener
Treff für 12- bis 18-Jährige von
17.30 bis 20 Uhr; dienstags: offe-
ner Treff für 10- bis 14-Jährige von
16.30 bis 18.30 Uhr; mittwochs:
offener Treff für 10- bis 14-Jährige
von 15 bis 17.30 Uhr und freitags:
offener Treff für 12- bis 18-Jährige
von 18 bis 21 Uhr.

Den Schmerz können wir
nicht nehmen.

Die finanzielle Belastung
können wir lindern.

GLAUBE
LIEBE

HOFFNUNG
PIETÄT

DECKER

Wir haben unseren Service erweitert
Für die Bestattungskosten bieten wir Ihnen
durch die ADELTA Bestattungsfinanz zusätzliche
Finanzierungsmöglichkeiten an.

Zum Beispiel:
• Ratenzahlung 3 Monate ohne Ratenzahlungs-

gebühr
• Ratenzahlung 6 Monate mit einer einmaligen

Ratenzahlungsgebühr von 2% der Rechnungssumme
Weitere Finanzierungsangebote bis zu 24 Monate
zu günstigen Bedingungen.

Bestattungshaus Pietät Decker
Schaffhauser Str. 98
78224 Singen
Tel. 0 77 31 / 9 96 80

Feinstaub-

Plakette

2 5,–
(inkl. MwSt.)

TÜV SÜD Auto Service GmbH

www.tuev-sued.de

Feinstaub-Plaketten von TÜV SÜD!
TÜV SÜD Service-Center Singen 
Laubwaldstraße 11 
78224 Singen 
Telefon 07731 8802-20 

Mo-Mi, Fr 8.00 - 18.00 Uhr 
Do 8.00 - 19.00 Uhr 
Sa 9.00 - 12.00 Uhr 

Bei uns erhalten Sie die 
neuen Feinstaub-Plaketten. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
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Singen (swb). Am Wo-
chenende fand in Bochum die
Deutsche Meisterschaft im
Dance4Fans Videoclipdan-
cing statt. Mit sechs Mann-
schaften und drei Solisten
hatte sich die Tanzschule Sei-
del an dieser Meisterschaft
qualifiziert. Bei den Solo
Kids (bis 12 Jahre) hatten sich
Angelina Galauner und Cor-
nelia Merklinger qualifiziert.
Beide tanzten eine super Vor-
runde, mussten dennoch aber
ins Dance-Off, da das Niveau
bei der diesjährigen Deut-
schen Meisterschaft sehr
hoch war. Angelina Galauner
wurde 13. und Cornelia Mer-
klinger war mit einem her-
vorragenden 8. Platz  sieben.
In der nächsten Kategorie der
Small Groups Kids waren
insgesamt die 10 besten
Teams am Start und in einem

spannenden Finale schaffte
das Team »Hot Steps« einen
tollen 4. Platz und ergatterte
sich damit die Qualifikation
zur Europameisterschaft im
November in Belgien.
In der letzten Kinderklasse,
den Teams, gingen 2 Mann-
schaften der Tanzschule Sei-
del an den Start. Die neu ge-
gründeten »Sweet Cookies«
schafften vor 6 Wochen ja
ganz überraschend die Quali-
fikation zur Deutschen Mei-
sterschaft und belegten von
24 Teams einen guten 16.
Platz bei ihrer ersten Deut-
schen Meisterschaft. Die am-
tierenden Vize-Europamei-
ster »Red Generation« waren
natürlich hoch motiviert und
wollten dieses Jahr ganz weit
vorne landen, um wieder bei
der EM dabei sein zu können.
Nach toller Vorrunde und

natürlich direkter Qualifika-
tion ins Finale legten »Red
Generation« eine super Fi-
nalrunde aufs Parkett, sodass
die mitgereisten Fans völlig
aus dem Häuschen waren. Es
galt die Konkurrenz von der
EM zu schlagen, denn im Fi-
nale tanzte auch der amtie-
rende Europameister aus
Oberhausen. Der amtierende
Deutsche Meister und Euro-
pameister von 2007 konnte
geschlagen werden und als
neuer Deutscher Meister
nahmen »Red Generation«
ihren Pokal voller Stolz ent-
gegen. Danach kamen die Ju-
niors (bis 16 Jahre) dran.
Auch hier waren drei Teams
und ein Solist am Start. Das
Niveau bei den Junioren war
auch dieses Jahr wieder
enorm hoch und man war ge-
spannt auf welchen Platz die

relativ neu gegründeten
Teams landen würden. Bei
den Small Groups konnten
die »Heaven Steps« einen
guten 16. Platz erreichen. Die
Gruppe »Golden Five« kam
auf den 11. Platz. Für beide
Teams war es jeweils die erste
DM-Teilnahme. Insgesamt
waren 18 Teams am Start. Bei
den Teams Juniors konnten
»Seidelicious« mit einer gut-
en Leistungssteigerung zu
den vorangegangenen Con-
tests einen guten 19. Platz
erreichen.
Bei den Solisten (bis 16 Jahre)
errang Fabio Caputo vor 14
Tagen mit einem 2. Platz die
Teilnahme zur Deutschen
Meisterschaft in Bochum.
Dort legte Fabio dann wieder
eine tolle Leistung aufs Par-
kett und konnte   einen tollen
19. Platz erreichen.

»Red Generation« Spitze
Tanzschule Christian Seidel siegt im Dance4Fans

Großer Allegro
Flohmarkt

Steißlingen (le). Es ist wie-
der so weit. Am 19. April 2008
öffnet der bekannte und belieb-
te Große Allegro Flohmarkt
von 14 bis 16.30 Uhr in der
Steißlinger Seeblickhalle seine
Tore. An fast 100 Tischen wer-
den Kleinmöbel, Geschirr,
Kleidung, Spielsachen   Tisch-
reservierungen unter Tel.:
07738/5646.

Rielasingen-Worblingen
(swb). Im Rahmen der Jah-
reshauptversammlung des In-
strumentalvereins Rielasin-
gen-Arlen ehrte der Präsident
des Blasmusikverbandes He-
gau-Bodensee 1893, Ulrich
Kiecza, den 1. Vorsitzenden
des Instru, Helmut Gülpers,
für 10 Jahre aktives Musizie-
ren mit der höchsten Aus-
zeichnung des Verbandes. In
seiner Laudatio führte er eini-
ge Stationen von Gülpers an.
Bereits 1958 sei er dem Instru
beigetreten und habe inzwi-
schen schon mehrere Ehrun-
gen erhalten, zum Beispiel für
30 und 40 Jahre aktives Musi-
zieren. Seit 1987 bis zum heu-
tigen Tag übt er sein Amt als
1. Vorsitzender aus. Er dank-
te ihm für seinen ehrenamtli-
chen Einsatz zum Wohle des
Instrus als auch des Verban-
des. Im Jahre 1998 habe er ihn
zum Ehrenmitglied des Ver-
bandes ernennen dürfen. Als
Zeichen der heutigen Ehrung
heftete er ihm zwei Goldene
Große Ehrennadeln ans Re-
vers und händigte ihm je eine
Urkunde des Verbandes, un-
terschrieben von Präsident

Ulrich Kiecza, und der Ver-
bände Deutscher Blasmusik-
verbände, unterzeichnet von
dessen Präsident und Kultus-

minister Helmut Rau, aus.
Anschließend ergriff der
stellvertretende Vorsitzende
des Instru, Helmut Reisacher,
das Wort und dankte Helmut
Gülpers für seinen unermüd-
lichen Einsatz und die Lei-
tung des Instrus. In seiner
Ansprache sagte er, dass sich
Helmut Gülpers gerade in ei-
ner äußerst schwierigen Pha-
se, in der die Auflösung des
Vereins erwogen wurde, en-
gagiert für den Erhalt des In-
strus eingesetzt und gekämpft

habe. So sei es insbesondere
auch sein Verdienst, dass der
Instru seit weit mehr als zehn
Jahren heute wieder als ein
fester Bestandteil im Musik-
bereich in der Gemeinde gel-
te.
Bei den Neuwahlen wurde
der bisherige 1. Vorsitzende
Helmut Gülpers erneut in
seinem Amt für weitere zwei
Jahre bestätigt. Helmut
Reisacher erhielt das einstim-
mige Votum als Kassierer. Be-
dauerlicherweise schied Hei-
ke Staska als Schriftführerin
aus der Vorstandschaft aus.
Gülpers dankte ihr, lobte ihre
stete Freundlichkeit, ihre Ar-
beitsbereitschaft sowie ihre
beispielhafte Erfüllung des
Amtes einer Schriftführerin.
Als Nachfolgerin wurde die
Aktive Cornelia Claaßen
ebenso einstimmig wie die
Beisitzer Hans Böhm, Wer-
ner Hirrling sowie Rolf Sin-
ger und die Kassenprüfer Ur-
sel Ley-Kirchenmaier und
Frieder Duventäster gewählt.
Gülpers wies zum Schluss auf
das Sinfoniekonzert am 3.
Mai dieses Jahres in der St.-
Bartholomäus-Kirche  hin.

Instru gerettet
Höchste Ehrung für Helmut Gülpers

Schöpfung
ist ausverkauft

Singen (swb). Die am
Ostersonntag, 23. März, 20
Uhr, in der Stadthalle Singen
unter der  Leitung von Heinz
Bucher stattfindende Auf-
führung von Joseph Haydns
»Schöpfung« durch den Bo-
densee-Madrigalchor/Stadt
Singen, dem  Projektchor aus
Singen und Umgebung sowie
der Südwestdeutschen Phil-
harmonie Konstanz ist restlos
ausverkauft, so meldet die
Kultur und Touristik Singen,
Telefon 07731 85-262/-504,
die den Kartenvorverkauf ab-
wickelt.

Chices aus
zweiter Hand

Arlen (swb). Die Frauenge-
meinschaft St. Stephan Arlen
führt wieder einen Kleider-
markt für Damenbekleidung
(Frühjahr/Sommer) durch. Er
findet am Freitag/Samstag,
4./5. April in der Rosenegg-
halle Rielasingen statt.
Annahme ist am Freitag, 4.
April: Es wird darauf hinge-
wiesen, dass die Annahme nur
mit einer Nummer möglich
ist. Diese wird nur telefonisch
ausgegeben und zwar am
Mittwoch, 2. April, von 18 bis
19 Uhr unter folgenden Tele-
fonnummern: 07731/932153
und 932154.  Verkaufszeit ist
am Samstag, 5. April, von 10
bis 12 Uhr. Rückgabe und
Auszahlung am Samstag zwi-
schen 15 und 15.30 Uhr.

Rudolf Kicza hat Helmut
Gülpers ausgezeichnet.

Deutscher Meister Kids Team 2008 »Red Generation« Tanzschule Christian Seidel aus Sin-
gen mit Fabio Caputo, Alina Sokov, Cindy Mabsout, Janine Weigold, Evelyn Schell (oben
v.l.n.r.), Marielle Furger, Angelina Galauner, Cornelia Merklinger, Victoria Monaco, Stefanie
Walder (unten v.l.n.r.)

Straße wird
gesperrt

Rielasingen-Worblingen
(swb). Eine Vollsperrung der
Albert-ten-Brink-Straße zwi-
schen dem Teilstück zwischen
Bahnbrücke und Hegaustraße
erfolgt bis 4. April 2008. In
der Straße werden Versor-
gungsleitungen verlegt. Die
Gemeindeverwaltung bittet
alle Verkehrsteilnehmer, be-
sonders Fußgänger und Fahr-
radfahrer, dies zu beachten.

Programm
läuft an

Rielasingen-Worblingen
(swb). Die Vorbereitungen
für das diesjährige Sommerfe-
rienprogramm in Rielasingen-
Worblingen laufen an. Damit
auch in diesem Jahr ein buntes
und vielseitiges Programm zu-
sammengestellt werden kann,
ist das Jugendreferat auf die
freiwillige Mithilfe von Bür-
gerinnen und Bürgern ange-
wiesen:   07731/9321-34.

Anmeldung
Realschulen

Singen (swb). Die Anmel-
determine für die Ekkehard-
und die Zeppelin Realschulen
in Singen  stehen fest. Für die
Klassen 5 im Schuljahr
2008/09 sind das Dienstag, 1.
und Mittwoch 2. April 2008.
Jeweils von 8 bis 13 und von
14 bis 16 Uhr. Zur Anmel-
dung  mitzubringen sind: Die
Geburtsurkunde, die Grund-
schul- Bildungsempfehlung.

NOTRUFE

Überfall, Unfall: 110

Polizeiposten: 07731/8880

Krankentransport: 19222

Ärztlicher Notfalldienst:
01805/19292-350

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge:: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Gas- u. E-Werk: 07731/5900-426

Tierschutzverein: 07731/65514

Tierrettung: 07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Einsatzleitung Dorfhelferinnen:
Jutta Gold 07731/795504

Steißlingen

Polizeiposten: 07738/97014

Gemeindeverwaltung: 92930

Wassermeister: 245

Stromversorgung: 929318
(Nur bei Notfällen: 0170/2307061)

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

Do., 20.3.: Apotheke am Berliner
Platz, Überlinger Str. 4, Singen

Fr., 21.3.: Aachtal-Apotheke,
Bärenloh 3, Volkertshausen

Sa., 22.3.: Martinus-Apotheke,
Uhlandstr. 48, Singen

So., 23.3.: Central-Apotheke,
Hegaustr. 26, Singen

Mo., 24.3.: Scheffel-Apotheke,
Alemannenstr. 5, Radolfzell

Di., 25.3.: Christophorus-
Apotheke, Bahnhofstr. 3, Engen,
und Flora-Apotheke, Brühlstr. 2,
Radolfzell

Mi., 26.3.: Sonnen-Apotheke,
Hegaustr. 21, Radolfzell

Tierärztlicher Notdienst

21./22.3. (Karfreitag/Samstag):
Dr. Boos, Schaffhauser Str. 165c,
Singen, 07731/62200

23./24.3. (Ostern):
Praxis Rudolf, Goethestr. 1,
Steißlingen, 07738/285

Servicekalender✂

Klicken Sie doch mal rein!

Direkt in die

Briefkästen

Wir

verteilen für Sie

jede verfügbare Stückzahl

von Flyern oder Prospekten 

in jedem denkbaren Ort 

im Landkreis Konstanz 

und darüber hinaus 

gegebenenfalls auch bundesweit.

WIR UNTERBREITEN IHNEN
GERN EIN ANGEBOT.

Hadwigstraße 2a
78224 Singen

Tel. 077 31/ 88 00 -35 oder -68
Fax 077 31/ 88 0073

E-Mail: j.heim@wochenblatt.net

Qualität hat 
einen Namen

Gulasch, gemischt, Rind + Schwein 100 g 0,79 €

Schweinerollbraten, mager, vom Rücken 100 g 0,88 €

Frischwurstaufschnitt, vielfach sortiert 100 g 1,09 €

Bierwurst, geraucht, auch als Portionswurst 100 g 0,79 €

Servela, frisch + knackig 100 g 0,69 €
78247 Hilzingen · Hauptstr. 26 · Tel. 07731/61967 · Fax 61015

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8.00 - 20.00 Uhr

Sa. 7.30 - 18.00 Uhr
Tel. 07774/92920

Nur diesen Samstag, 22.03.2008,
Preise wie auf dem Wochenmarkt

Äpfel
alle Sorten

je 1,20 €/kg

Re
gio

na
l g

en
ial

Volkertshausen EDEKA Parkplatz

unser G.v.S.-Mitglied
Landwirtschaftsmeister
Berthold Hubenschmid
aus „Maiershöf“
Steißlingen

Schlemmer- & 
Partyservice
Fridolin Schill,
Hauptstr. 17
78259 Mühlhausen-
Ehingen
Tel. 07733/948852

Zu Ostern
Frisches Lamm, Zicklein, Kaninchen,

Lachsfilet, Rotbarschfilet,
Kabeljaufilet, Viktoriasee-Barschfilet
Angebot vom 20.03. – 26.03.2008

Lammkeule oh. Knochen 100 g 0,99 €

Spezialität Schlemmerfilet 100 g 1,49 €

Aufschnitt mit Pasteten 100 g 0,89 €

Schwarzwälder Schinken 100 g 1,19 €

Franz. Fol Epi, 50% Fett i.Tr. 100 g 1,59 €

Karfreitag Fischschlemmerteller
im Hirschen mit Vorbestellung

Frohe Ostern wünscht Fam. Schill

Hammer
der Woche

Lyoner
am Stück

100 g für 50 Cent.
Wir liefern auch 

gerne Ihre Wünsche
zu Ihnen nach 

Hause mit Schills
Partyservice

Landgasthof

Hirschen

So., 23.03.2008
20.30 Uhr

Osterparty
EINTRITT € 4,00

Ihr Alleinunterhalter mit Pfiff !
Telefon 0 77 33 – 9 80 60  ·  www.waeldin-pirmin.de

Steißlingen
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DVD-Player 
541 HDMI*

• Encoding
• Wiedergabe von USB-Speicher, SD-MMC Karte, Memory Stick
• Geeignet zur Wiedergabe von: Kodak-Picture-CD/DVD-Video-/MP3-Audio/

MPEG4-Videa/CD-Audio/JPEG
• Inkl. AV-Kabel 
Stück

Home Audio System 

MS 555 mit USB*

• 100 Watt Musikspitzenleistung

• Digitaler UKW/MW-Tuner

• Tisch- oder  Wandplatzierung möglich

Stück

79.-79.-
49.9949.99

Sahne 
Pudding

Verschiedene Sorten

4 x 135 g Packung
1 kg = 2.94

Froop
Verschiedene 
Sorten

150 g 
Becher
100 g = 0.19

Käse-Scheiben
Verschiedene Sorten 

150 g Packung
100 g = 1.33

Rahm-Spinat
Portionierbar, tiefgefroren

600 g Packung
1 kg = 1.32

2.19

2.19

Garden-Mix
152 g Packung
100 g = 1.81

PRÉSIDENT
Französische Spezialitäten
Verschiedene  Sorten
100 - 250 g  Packung
100 g = 
0.76 - 1.89

Fix 
Soßen-
binder
Hell oder
Dunkel 

250 g 
Packung
100 g = 0.28

Weinbrand
36% Vol.

0,7 Liter 
Flasche
1 Liter = 7.13

Cola, Cola
Light oder

Schwip Schwap
Koffeinhaltige 
Limonade,
zzgl. 0,25 Pfand
1,5 Liter 
PET-
Flasche
1 Liter = 
0.39

Fix
Ver-
schiedene 
Sorten

Beutel

Ostereier
Verschiedene Sorten

150 g Beutel
100 g = 0.66

Schmunzel-
hasen
Verschiedene
Sorten

150 g Stück
100 g = 0.99

Schweinenackensteak 
In Kräuter-, Senf- oder  Paprika-Marinade
kg

Roggen- oder 
Weizenmischbrot
Mit der knackigen Kruste
1000 g Laib

Cremefine
Zum Kochen oder 
zum Schlagen

250 ml Flasche
100 ml = 0.28

Schlemmer-
Filet
Verschiedene Sorten,
tiefgefroren

380 Packung
1 kg = 3.92

Sekt dry
0,75 Liter Flasche
1 Liter = 4.92

28%

21%

20%

1.09 0.790.79
25%

1.99 1.491.49
45%

1.79 0.990.99
25%

3.69 2.752.75

28%

0.82 0.590.59

(Serviervorschlag)

36%

0.45 0.290.29
27%

1.591.592.39 1.891.89

35% 30%

30% 36%

2.29 1.491.49 0.99 0.690.69

Deutschland
Karotten
Hkl. I

2 kg Beutel
1 kg = 0.39

0.770.77

Argentinien
Birne „Williams“
Hkl. I

1 kg Netz

0.890.89

0.99 0.690.69 0.69 0.440.44

17%

1.19 0.990.99
33%

5.49 3.693.69
31%

7.19 4.994.99

20%

4.99 3.993.99
29%

4.59 3.253.25

6.996.99

2 Blütenrispen!

2 kg!

Orchidee*
Phalaenopsis - Orchidee mit 2 Blütenrispen 
ca. 45 cm hoch im 12 cm Topf, lang 
anhaltende Blütenpracht

Stück

1.751.75

Kaffee 
Krönung,
Balance oder
Milea
500 g Packung
1 kg = 6.50

%
GÜLTIG VON MITTWOCH, 19.03.2008 BIS 22.03.2008

Auf dauer billig!

23%

1.29 0.990.99

Stangenspargel
370 ml Glas
Abtropfgewicht: 250 g
100 g = 0.40

Die Besten
269 g Packung
1 kg = 14.46

22%

4.99 3.893.89

FRISCH
TRIFFT BILLIG!

Gültig bis 22.03.2008

VIELE MÄRKTE BIS 22 UHR GEÖFFNET! Bitte beachten Sie den Aushang an Ihrem PENNY-Markt.

www.penny.de
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Dem lieben Gustl
für sein neues Lebensjahr
die besten Wünsche von Ruth und Bärbel

Alles Gute zum
40. Geburtstag.

An Helena
von Benny

Eine ganz süße Nase und so kleine
Ohren, ein so großes Wunder – ein
Kind ist geboren.

Niklas - Finn 05.03.2008
22.31 Uhr – 3.220 g – 51 cm

Die glücklichen Eltern:
Sandra Kohl + Marco Vossler

Für meine Töchter

M + M
Es ist schön zu wissen,
dass es Euch gibt.
Ich habe Euch ganz
doll lieb. Eure Ma K.

In liebevoller Erinnerung an

Günter Neumeyer
13.07.1943 – 14.03.2003

Fünf Jahre sind nun vergangen,
sehr schwer war’s ohne Dich.
Wenn wir uns aus tiefster Seele
lieben, werden wir uns immer
wieder begegnen, ganz gleich,
wo wir sind, wir werden nie ge-
trennt sein.

In Liebe
Alice und Meik

Nun aber ist Christus aus den 

                   Toten auferweckt. 1. Korinther 15, 20

Es kommt die Stunde, in der alle, die    

    in den Gräbern  sind,  seine Stimme  

    hören und hervorkommen werden: die  

    das Gute getan haben, zur Auferstehung    

    des Lebens, die aber das Böse verübt    

    haben, zur Auferstehung des Gerichts.

Johannes  5,28.29

                Gottes Wort wird verkündigt: sonntags  

         um  10. 45 Uhr,  Karl-Bücheler-Str.12,  Radolfzell

��Nachruf

Wir trauern um unseren Freund und Mannschaftskollegen

Werner Hilpert
der uns am 01.03.2008 für immer verlassen hat.
Unser Mitgefühl gilt besonders seiner Frau und den
Angehörigen.
Wir werden unserem Werner auch über das Grab hinaus
ein ehrendes Andenken bewahren.

Seine ehemaligen Fußballkollegen vom
ESV Südstern Singen Tradi - Elf

Seite 6AUS DEM LANDKREIS Mi., 19. März 2008

Singen. Die Stille hat getrogen:
Scientology ist weiter auf dem Vor-
marsch, nur hat sich die Strategie
grundsätzlich geändert. Das er-
klärte Ursula Caberta, die Sekten-
beauftragte des Hamburger Senats,
im Gespräch mit dem WOCHEN-
BLATT. Heute braucht die Wirt-
schaftsmacht Scientology keine
Zettel mehr mit dem Konterfei von
Albert Einstein, die sie zu Werbe-
zwecken in die Briefkästen stecken
lässt. Heute gehe vieles über das
Internet, sagt Ursula Caberta. Ein-
fach ausgedrückt: Wer Hilfe
braucht, sucht sich die Adressen
im Internet.  Da landet er bei ent-
sprechenden Unternehmens-und
Lebensberatungsstellen - und viel-
fach eben auch bei Consultern, die
Ron Hubbards Technologie an-
wenden.
Das Treffen mit Ursula Caberta
fand in der Singener Stadthalle
statt, eine Zusammenkunft zwi-
schen zwei Partnern, deren Wur-
zeln in das Jahr 1992 zurückgehen:
Man kennt sich, hat sich aber noch
nie getroffen. Damals 1992 wurde

Ursula Caberta Sektenbeauftragte
des Hamburger Senats. Zeitgleich
ließ das Singener WOCHEN-
BLATT mit SN-Colours ein Un-
ternehmen hochgehen, das nicht
nur Farb-und Stilberatung betrie-
ben hatte sondern auch Anschrif-
ten von Kunden für Scientology
gesammelt hatte. Die Familie Erdt-
mann, selbst Scientologen, klagte
gegen das WOCHENBLATT und
verlor glatt vor dem Oberlandes-
gericht. Heute seien die Erdtmanns
als überzeugte Scientologen in den
USA tätig, weiß Ursula Caberta.
Auch da hat sich eine Menge geän-
dert, denn Ursula Caberta wird
immer häufiger aus den USA um
Hilfe gebeten.
Im Visier einer neuen Europa-Of-
fensive des Wirtschaftsnetzwerks
steht der Mittelstand in Deutsch-
land. Unternehmen, die in Nöten
sind, suchen sich von außen Sach-
verstand und Hilfe. Viele landen
bei Scientology - wissentlich oder
unwissentlich. Caberta sagt aber
auch, dass Scientology heuten
nicht mehr umständlich Firmen

unterwandern will, sondern sich
gleich den Geschäftsführer
schnappe. Seit gut drei Jahren spürt
die dies am Beratungsbedarf: Mit-
arbeiter solcher eher mittelständi-
scher Unternehmen melden sich
bei ihr und beklagen, im Unter-
nehmen habe sich vieles geändert.
Sie hätten Angst, Scientologie sei
hier am Werk.
Wenn es viele Jahre um Scientolo-

gy ruhig geworden sei, dann auch
deshalb, weil die Persönlichkeits-
test längere Zeit ausgesetzt gewe-
sen seien. 
Vieles habe sich aber mit dem Be-
schluss der Innenministerkonfe-
renz geändert, Scientology vom
Verfassungsschutz mit dem Ziel ei-
nes möglichen Verbots beobachten
zu lassen. Die Wirtschaftsmacht
der Nachfahren von Ron Hubbard
sei aufgeschreckt und unheimlich
aktiv. Wie Scientologe Tom Cruise
bei der Bambi-Verleihung hochge-
jubelt worden sei, sei skandalös.
Ausgerechnet Barbara Schönen-
berger sei als einzige entsetzt ge-
wesen, was da um sie herum plötz-
lich geschehen  sei, sagt Ursula
Caberta.
Firmennamen seien Schall und
Rauch, ist die Erfahrung der Sek-
tenbeauftragten. Wichtig seien die
Namen der handelnden Personen.
Da könne man am Ehesten Struk-
turen und Netzwerke ableiten. Ziel
von Scientology sei schlicht die
Macht. Von Entwarnung sei keine
Spur. Hans Paul Lichtwald

Angriff auf den Mittelstand
Wie Scientology heute arbeitet / Gespräch mit Ursula Caberta

Ursula Caberta sprach  mit Wo-
chenblatt-Chefredakteur Hans
Paul Lichtwald über die aktuelle
Strategie von Scientology in
Deutschland. swb-Bild: li

Das 47. FC-Wintervergnügen war vom gelungenen Umzug in die
Singener Stadthalle geprägt. 350 Besucher erlebten einen rundum
gelungenen Ballabend mit hochklassigem Showprogramm, wobei
Gedankenleser Er!k den zeitgeistigen Höhepunkt des Abends mar-
kierte. Durch die extrem frühe Fastnacht 2008 war aus dem Winter-
vergnügen just an diesem Samstag ein Frühlingsball geworden. Ge-
nossen haben dies alle.

Singen (li). Die Hegau-Senioren-
familie, das innovative Pflegeheim-
projekt, wurde letzte Woche auf
den Namen Emil-Sräga-Haus ge-
tauft. Damit hat die kreisweit täti-
ge Baugenossenschaft ihres Be-
gründers Emil Sräga gedacht, der
ein großer Pionier des Wohnungs-
baus nach dem Zweiten Weltkrieg
war. Tochter Margit Sräga war mit
seinem einzigen Enkel bei der Ein-
weihungsfeier dabei. 
Oberbürgermeister Oliver Ehret
würdigte das innovative Konzept
und den Mut, ohne öffentliche
Fördergelder ein solches Projekt
für 70 Bewohner zu realisieren.
Standort und Gestaltung lobte er
ausdrücklich. Hier sei mit dem Ca-
fe und dem benachbarten Betreu-
ten Wohnen ein Pflegezentrum für

die Südstadt entstanden. 
Hegau-Geschäftsführer Axel Nie-
burg hatte den Architektenwettbe-
werb herausgestellt, der die städte-
bauliche Note gesichert habe. Mit
der Heizung durch Holzpellets
habe man auch energetisch etwas
für die Umwelt getan.
AWO-Kreisvorsitzender Dietmar
Johann ging auf die Änderungen
im PflegeWeiterEntwicklungsge-
setz ein. Die Aufnahme der De-
menz sei überfällig gewesen. Eh-
renamtliches Engagement werde
jetzt auch in den Pflegesätzen
berücksichtigt. Das sei der richtige
Weg. Architekt Gerhard Bosch
übereichte die Schlüssel Heimlei-
ter Dominik Eisermann und Pfle-
gedienstleiterin Christina Men-
holz.

Zu Srägas Gedenken
Hegau-Seniorenfamilie eingeweiht

Es ist vollbracht: Die neue Singener Seniorenfamilie ist auf den Namen
Emil-Sräga-Haus getauft worden. Enthüllt haben dieses Schild Ober-
bürgermeister Oliver Ehret, Hegau-Geschäftsführer Axel Nieburg,
Aufsichtsratsvorsitzender Erich Heiß und AWO-Kreisvorsitzender
Dietmar Johann. swb-Bild: li

Singen (swb). Die Freunde hi-
storischer Motorfahrzeuge He-
gau/Bodensee veranstalten zusam-
men mit Singen aktiv
Standortmarketing am Sonntag, 6.
April, die Oldtimer-Präsentation
»4. Singen Classics« für Autos und
Motorräder bis Baujahr 1970. Die
Fahrzeug werden zwischen 11 und
12 Uhr bis 17 Uhr in der August-
Ruf-Straße, Hegaustraße sowie in
der Scheffelstraße ausgestellt. Die
Geschäfte sind geöffnet, sodass

wieder ein reger Publikumsver-
kehr zu erwarten ist.
Nach der regen Beteiligung an den
vorhergegangenen Veranstaltun-
gen sind Interessierte herzlich ein-
geladen, sich an der ersten Oldti-
merveranstaltung der Region im
Frühjahr 2008 in Singen zu beteili-
gen. Anmeldungen bitte schriftlich
an kornmayer_willy@yahoo.de
oder singen-aktiv@singen.de oder
per Fax an Singen aktiv
07731/5900-403.

Oldtimer bei 
»Singen Classics«
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Danksagung

Herzlichen Dank

allen, die mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme in
Wort, Schrift, Blumen und Geldspenden zum Ausdruck gebracht
haben.

Es war tröstlich zu erfahren, wie viele Menschen ihm besondere
Wertschätzung entgegenbrachten und mit uns trauern.

Ganz besonders danken wir Herrn Dekan Neckermann und Herrn
Sven Mendel für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier und
Frau PRef. Reichle für die liebevolle Unterstützung in den letzten
Stunden.

Welschingen, im März 2008 Im Namen aller Angehörigen
Maria Janisch

Josef
Janisch

Die Liebe ist manchmal das Traurigste,
oft das Schönste,
aber immer das Wichtigste im Leben.

Du hinterlässt einen leeren Platz in unseren Herzen.

Irma Suchland-Gadow
* 28.01.1948                     † 14.03.2008

78224 Singen-Bohlingen,
Hinter Hof 1 In Liebe

Dein Mann Achim
Dein Sohn Oliver mit Patricia
Dein Sohn Helge mit Andrea und Hannah
Sabine und Manfred

P.S. Spatzl, vielen Dank für die schönen Jahre. Dein Achim

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 25. März
2008, um 15.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Radolfzell statt.
Von Beileidsbekundungen bitten wir abzusehen.

DANKSAGUNG

Wir waren tief bewegt über die große Anteilnahme
beim tragischen Tod unseres geliebten Sohnes, Bruders,
Enkels und Lebensgefährten

Andreas Koska
All denen, die uns ihre Verbundenheit durch tröstende Worte, Karten, Kränze,
Geld- und Blumenspenden bekundeten und unserem lieben Andreas die letzte
Ehre erwiesen haben, unseren innigsten Dank.

Unser besonderer Dank gilt:

– der Geschäftsleitung und dem Betriebsrat der Georg Fischer GmbH 
für den ehrenden Nachruf und die tatkräftige Unterstützung
sowie Herrn Krumnau für die persönlichen Worte

– den Arbeitskollegen und -kolleginnen für die herzliche Anteilnahme

– Herrn Renner für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier

– seinen Freunden für die vielen liebevollen Nachrufe.

Singen, im März 2008 Lothar, Andrea und Melanie Koska
Vanessa Walter
sowie alle Angehörigen

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in den schweren Stunden des Abschieds von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

Gertrud Brohammer
geb. Ebner

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank:
– Herrn Pfarrer Karcher für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier,
– Herrn Dr. Zachmann für die gute ärztliche Betreuung,
– dem Personal des Pflegeheimes „Haus zum Feierabend“, Beuren,

für die fürsorgliche Pflege,
– allen, die durch Wort und Schrift, Blumen- und Geldspenden unserer

lieben Verstorbenen gedachten und sie auf ihrem letzten Weg
begleitet haben.

Singen, im März 2008 Im Namen aller Angehörigen
Claudia Keller

Nachruf

Nach kurzer schwerer Krankheit verstarb unsere Mitarbeiterin und Kollegin

Irma Gadow
am Freitag, den 14. März 2008

Sie war 10 Jahre als Sekretärin der Verlagsleitung  in unserem Hause tätig.
Wir verlieren einen stets um Ausgleich bedachten herzensguten Menschen

und eine liebenswerte Kollegin.

Unsere Gedanken und unser Mitgefühl gelten ihrem Ehemann, den Kindern
und allen Verwandten.

Singener Wochenblatt GmbH + Co. KG
Geschäftsleitung und Belegschaft

Todesanzeige und Danksagung

Gedanken – Augenblicke
Sie werden mich immer an Dich erinnern
und mich glücklich und traurig machen
und Dich niemals vergessen lassen.
Danke für alles, was Du für uns getan hast.

Nach kurzer, schwerer Krankheit, doch völlig unerwartet nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutter, Oma, Schwester, Cousine und Tante

Ulrike Ehrlich
* 25.07.47        † 12.03.08

Singen/Spaichingen In Liebe und Dankbarkeit
im März 2008 Deine Christine mit Patrick

Sylvia Frankenhauser mit Familie
Deine Freunde

Die Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, 20.03.08, auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Todesanzeige und Danksagung
In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von meiner Mutter und unserer
Tante

Ella Trippel
*20. 12. 1919 – †20. 02. 2008

Ihrem Wunsche entsprechend haben wir sie in aller Stille beigesetzt.

Wir danken für alle erwiesene Anteilnahme ganz herzlich.

Aach, im März 2008
Gerhard Trippel
Wolfgang und Winfried
Kaltenbrunner mit Familien
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Singen (swb). Der Bienenzucht-
verein Hohentwiel, Bezirk Singen,
veranstaltet am Mittwoch, 26.
März, um 19 Uhr im Gasthaus
Bohl in Hausen a.d.Aach einen In-
formationsabend zum Thema
»Einstieg in die Imkerei« für alle,
die Information über Bienen hören
wollen. Darauf folgend wird in die-
sem Jahr ein Neu- und Jungimker-
kurs durchgeführt. Der Kurs be-
ginnt am Mittwoch, 2. April, um 19
Uhr und am 16. April um 19 Uhr

im Gasthaus Bohl in Hausen
a.d.Aach.   Weitere Kurstermine für
die imkerliche Praxis am Lehrbie-
nenstand werden dann bekannt ge-
geben.
Bisherige Kursteilnehmer sowie al-
le Imker, die Interesse am Mitma-
chen haben, sind erwünscht.  An-
meldung (auch am Infoabend
möglich) und Anfragen unter Tele-
fon/Fax 07738/5432 oder 07731/
47241 oder per E-Mail: kmschoe-
nenberger@freenet.de.

Imkerei für
Anfänger

Mühlhausen-Ehingen (swb).
Am Samstag, 5. April, findet in der
Mägdeberghalle  eine Kleiderbörse
statt. Angenommen werden neben
gut erhaltener, sauberer Frühjahrs-
und Sommerbekleidung (Gr. 56 -
176), Kinderwagen, Autositze,
Spielzeug, Ausstattungsartikel,
Umstandsmode und gut erhaltene,
saubere Kinderschuhe.
Pro Verkäufer werden 40 Teile an-
genommen.
Verkauf ist von 13 bis 14.30 Uhr.

Schwangere werden gegen Vorlage
des Mutterpaßes ab 12.30 Uhr ein-
gelassen. Weitere Infos und eine
Teilnehmernummer gibt es nur am
Samstag, 22. März von 10 bis 11
Uhr  bei C. Wilhelm (Tel. 0 77 33 /
99 61 74).Ebenfalls am 5. April fin-
det vor der Mägdeberghalle ein
Gebrauchtfahrradmarkt statt.
Verkauf ist von 13 -bis 15 Uhr
Anmeldung und Infos zum Fahr-
radmarkt  bei H. Jacob (Tel. 0 77 33
/ 76 45).

Kleiderbörse
und Radbörse

Schrott wird
gesammelt

Rielas ingen-Worbl ingen
(swb). Auch im ersten Halbjahr
2008 führt die Jugendfeuerwehr
Rielasingen-Worblingen wieder
eine Schrottsammlung »Bringsam-
mlung« (nur Schrott, kein Altma-
terial) durch. Das gesammelte Ma-
terial kann am Samstag, 12. April,
zwischen 8 und 16 Uhr zum Sam-
melplatz im Bauhofgelände in der
Carl-Benz-Straße (nicht am Feu-
erwehrgerätehaus) gebracht wer-
den. Es wird außer Kühlschränken
und Gefriertruhen alles angenom-
men.

Handballer im
Landesfinale

Steißlingen (le). Hart umkämpft
waren die Wettkämpfe der Hand-
balljugend der Jahrgänge 1993 bis
1996 im Finale   am vergangenen
Donnerstag in der Mindlestal-
sporthalle. Sechs Mannschaften
hatten sich für die Endrunde quali-
fiziert. Nachdem sich die Steißlin-
ger bisher tapfer geschlagen hat-
ten,   mussten sie dann in der
Endrunde doch die Überlegenheit
ihrer Gegner anerkennen. Trotz-
dem ist der vierte Platz, der zur
Teilnahme am Landesfinale be-
rechtigt, aller Ehren wert.

Verlieren Sie manchmal den Überblick? 
Bei uns finden Sie alles, was die Hausarbeit einfacher macht. 

Unsere Mitarbeiter beraten Sie gerne und kompetent – 
in Ihren dm-Märkten in der August-Ruf-Straße 26 

und der Zolltafel 2 / am Berliner Platz in Singen.

Hier bin ich 
nicht allein.

www.dm-drogeriemarkt.de

Wir wünschen 
frohe Ostern! 



SPORT IM LANDKREIS
Kampfsport der Extraklasse wird vom 28. bis 30.
März in der Singener Münchriedhalle beim Europa
Cup der Muay Thai Boxer geboten, wenn die be-
sten Kämpfer aus 30 Nationen in den Ring steigen.
Infos unter: www.thaiboxclubsingen.de, Vorver-
kaufskarten unter europacupsingen@aol.de, bei
Intersport Schweizer Singen und beim Thai-Box
Club Singen in der Tittisbühlschule Singen.

Meisterlich kämpft der Boxnachwuchs des BC Singen:
Bei den Badischen Meisterschaften holten sich Dimi-
trij Abramovic, Simon
Stromeyer und Bene-
dikt Probst (Bild) je-
weils die Titel. Riza
Hondosi vom BC Sin-
gen wurde Vizemei-
ster.

� THAI-BOX-SPEKTAKEL
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Handball pur gibt’s Morgen abend in
der Singener Münchriedhalle

Sportkalender

Handball

Südbadenliga
Donnerstag, 20. März, 20.30
Uhr: DJK Singen - Tus Steißlin-
gen

Fußball

Landesliga
Samstag, 22. März, 15.30 Uhr:
SV Worblingen - SV Hinterzar-
ten
FV Donaueschingen - Hegauer
FV
FC Neustadt - FC 08 Villingen 2
FC Singen - FC Rot-Weiß Salem
FC Konstanz - DJK Donaue-
schingen
SC Gottmadingen-Biet. - FC
Wollmatingen
SV Denkingen - SV Orsingen-
Nenzingen
FC Radolfzell - SV Überauchen
Montag, 24. März, 15 Uhr:
DJK Donaueschingen - FV Do-
naueschingen, FC RW Salem -
SV Worblingen, SV Überauchen
- SV Orsingen-Nenzingen, SV
Hinterzarten - FC Bad Dürr-
heim

Endstation erst
im Viertelfinale

Radolfzell (swb). Bei den Na-
tionalen Deutschen Jugendhallen-
meisterschaften in Essen erreichte
Anastasia Wagner vom TC Ra-
dolfzell das Viertelfinale. Ihre
Vereinskameradin Lina Blechner
verpasste den Sprung ins Haupt-
feld knapp.
Anastasia Wagner, die amtierende
Badische Hallenmeisterin der Da-
men, traf im Hauptfeld der U18
Juniorinnen auf die nationale
Spitze. In der ersten Runde gelang
ihr ein 6:3/4:6/2:0-Aufgabesieg
gegen die favorisierte U18 Num-
mer 6 Deutschlands, Lena-Marie
Hofmann.
In der zweiten Runde besiegte sie
Tina Zimmermann mit
6:1/3:6/6:1. In der Runde der letz-
ten Acht unterlag sie dann mit
3:6/2:6 der Nummer 2 von
Deutschland, Linda Berlinecke.
Lina Blechner trat in der Qualifi-
kation gegen die an 2 gesetzte fa-
vorisierte Chantal Brutschin an.
Mit einer souveränen Leistung
besiegte sie diese mit 6:2/6:2. Im
Qualifinale unterlag sie ansch-
ließend  unglücklich Kruse-Uter-
mann mit 5:7/1:6 und verpasste
den Sprung ins Hauptfeld.

Trio knapp 
gescheitert

Zizenhausen (swb). Bei der
Qualifikation zur Deutschen Ju-
niorenmeisterschaft in Regens-
burg scheiterten die Zizenhauser
Andreas Bühler, Timo Wernet
und Philipp Grömminger knapp.
Alle drei erreichten bei den Sü-
dostdeutschen Junioren-Meister-
schaften im Herrendoppel das
Viertelfinale. Eine Halbfinalteil-
nahme hätte die Startberechtigung
zum höchsten Deutschen Juni-
orenturnier gesichert.

(le). Nicht gerade rosig sieht es zur
Zeit für die DJK Singen in der Süd-
badenliga aus. Wenn man davon
ausgeht, dass zum Saisonende nur
zwei Mannschaften absteigen, dann
haben die »Bären« den Klassener-
halt gerade einmal aufgrund des bes-
seren Torverhältnisses geschafft.
Bange Blicke richten sich deshalb
immer wieder nach Sinzheim. Blei-
ben die in der Oberliga Baden-
Württemberg, dann dürften, nach
derzeitigem Stand, die Singener ge-
rettet sein. Auch Ehingen ist, trotz
des Sieges vom Wochenende über
Willstätt, noch lange nicht alle Sor-
gen los. Und die Steißlinger möch-
ten natürlich gerne noch weiter
vorrücken. Nach Minuspunkten ge-
rechnet liegen sie zur Zeit auf dem
dritten Platz. Doch bei allen Re-
chenspielen darf man nicht verges-
sen, dass noch fünf bzw. sechs Spiel-
tage bevorstehen, in denen sich noch
vieles ändern kann. Morgen kommt
es um 20.30 Uhr in der Münchrieds-
porthalle zum Nachhol-Derby zwi-
schen der DJK und dem TuS. Viel-
leicht sieht man dann ja schon klarer.
Unbedrängt dürften die Ehinger
Frauen bei ihrem Restprogramm
aufspielen können. Nach dem Sieg
vom Wochenende in Ludwigsfeld
sollten sie nicht mehr in Not gera-
ten. Oberliga Baden-Württem-
berg, Frauen
TSV Ludwigsfeld - TV Ehingen
24:31 (12:16). Mit dem Erfolg beim
Mitkonkurrenten Ludwigsfeld,
dürften sich die Ehingerinnen nun
endgültig von allen Sorgen befreit
haben. Dabei sah es zu Beginn gar
nicht danach aus. Ludwigsfeld hatte
den besseren Start und führte rasch
mit 2:0. Doch Ehingen ließ sich
nicht beeindrucken, glich aus und

nahm von da an das Heft in die
Hand. Vor allem die Achse Zebhau-
ser, Landenberger und Heimburger
sorgte dafür, dass nichts mehr an-
brannte. Nach sieben Minuten führ-
te Ehingen mit 6:2 und kam eigent-
lich nur gegen Ende der 2.
Spielhälfte, als Ludwigsfeld binnen
drei Minuten den Abstand auf 22:19
verringerte, noch einmal kurz in Ge-
fahr. Eine Auszeit zur rechten Zeit
von Trainer Frank Beccara sorgte
aber dafür, dass kein Flurschaden
entstand und das Spiel schließlich
verdient gewonnen wurde. Für
Ehingen erzielten Marlen Landen-
berger 11/7,  Nicola Zebhauser 9
und Silke Heimburger 7 Tore.
Südbadenliga, Männer
TuS Steißlingen - HSG Freiburg
33:31 (19:12). Der TuS begann gegen
die Freiburger, mit denen sie noch
ein Hühnchen zu rupfen hatten,
sehr gut. Die Abwehr, mit einem er-
neut überragenden Thomas Georgi-
us, stand kompakt und im Angriff
ließ man den Ball konzentriert lau-
fen.  Die Folge war, dass sich der TuS
bis zur Halbzeit schon klar absetzen
konnte. Nach der Pause ging es
nahtlos weiter beim Stand von 28:18
gab Trainer Erich Merk jungen Spie-
lern die Möglichkeit, Spielpraxis zu
erwerben. An denen lag es allerdings
nicht, dass der TuS plötzlich aufhör-
te Handball zu spielen. Die Abwehr
wurde vernachlässigt und die Gäste
holten auf. Bis auf zwei Tore kamen
die Freiburger heran. Mehr wäre al-
lerdings aufgrund des Spielverlaufes
auch zu viel gewesen. Schließlich ge-
wann der TuS verdient. Für Steißlin-
gen waren Alexander Stehle mit 8/2,
Kevin Jäck mit 7/ sowie Jochen
Wendel und Jonathan Stich mit je 6
Toren erfolgreich.

TV Ehingen - TV Willstätt II 33:28
(14:15). Ein großer Schritt in Rich-
tung Klassenerhalt gelang dem TV
Ehingen mit dem Erfolg über Will-
stätt. Doch danach sah es lange Zeit
nicht aus. Bis zum 8:8 in der 15. Mi-
nute waren beide Teams absolut
gleichwertig. Danach setzten sich
die Gäste bis auf 11:15 ab. Zum
Glück gelang es den Gastgebern
noch vor der Pause den Rückstand
auf ein Tor zu reduzieren. In der 2.
Hälfte konnte Ehingen zunächst
den Ausgleich erzielen und danach
die Führung ausbauen. Daran konn-
ten die Willstätter auch mit einer of-
fenen Manndeckung in den letzten
Minuten nichts ändern. Insgesamt
war es ein verdienter Sieg der Ehin-
ger, an dem Valentin Fix im Tor er-
heblichen Anteil hatte. Die erfolg-
reichsten Werfer waren Fabian
Hillenbrand mit 9/4, Mirco Ilgen-
stein mit 6/1 und Ingo Dreher mit 5
Toren.
ESV Weil - DJK Singen 35:31
(14:15).
Wieder einmal scheiterte die DJK
Singen an ihren eigenen Fehlern: Bis
kurz vor der Halbzeit hatte sich das
Frombach-Team  einen drei-Tore
Vorsprung erkämpft, ehe in Über-
zahl Gegentore eingesteckt werden
mussten. Weil wurde aufgebaut,
glich aus und setzte sich bis Mitte
der 2. Hälfte auf 27:20 ab. Dann fan-
den die »Bären« zwar wieder zu
ihrem Spiel zurück, doch für einen
Erfolg reichte die Zeit nicht mehr
und sie mussten erneut ein e
schmerzhafte Niederlage ein-
stecken. Die Tore für die DJK Sin-
gen erzielten: Gabor Soos (8/7),
Sven Schmidt (6), Timy Hiller und
Stefan Wiest je 5 sowie Sascha Kob
(4) und Stefan Bruderhofer (3).

HANDBALLSZENE

Singen (swb). Das Badische Liga-
Finale im Kunstturnen der Männer
und Frauen in der Singener  Mün-
chried-Sporthalle wurde zu einer
echten Werbung für den Turnsport:
Sieger in der Oberliga wurde die
TG Pforzheim-Enz bei den Män-
nern und der TV Überlingen bei
den Frauen. Beide Riegen gehen in
die Relegation zur Regionalliga. Er-
ster in der Verbandsliga Männer
und Aufsteiger in die Oberliga
wurden TV Schiltach und die TG
Hegau-Bodensee II. In der Landes-
liga Nord hatten die SG Kirchheim
und in der Landesliga Süd der TV
Schonach die stärksten Riegen. Bei-
de steigen in die Verbandsliga auf.
In den beiden Bezirksligen domi-
niert der TB Wilfertingen und die
TV Hegau-Bodensee III. Neben
diesen beiden Teams kommen auch
der TV Gegenbach und die TG
Mannheim in die Landesliga. 
Bei den Kunstturnerinnen gab es in
der Verbandsliga ein echtes Herz-

schlagfinale: die KTGw Heidelberg
und der TV Güttingen erreichten
nach dem letzten Gerät jeweils 12:4
Wettkampfpunkte, sowie 46:18
Geräte Punkte. Die Heidelberge-
rinnen hatten 124,35 Ergebnis-
punkte gegenüber 123,40 Punkte
der Güttinger vorzuweisen, damit
erreichten sie mit hauchdünnem
Vorsprung Platz 1. Ob nun eine
Mannschaft oder zwei in die Ober-
liga aufsteigen wird ist noch unge-
wiss. Trainer Konrad Wiggenhauser
(TV Güttingen): »Wir nehmen es
wie es kommt«. Spannung dann im
Finale der Oberliga: Siegbert und
Maria Ruf, die Erfolgstrainer des
TV Überlingen schickten eine star-
ke Riege zum Sprung, Barren, Bal-

ken und Boden. Felicitas Fallert
zeigte ihre besten Leistungen mit
13,40 Punkten am Boden und si-
cherte sich mit glänzenden 48,50
Punkten den ersten Platz. Kathari-
na Müller mit 47,55 Punkten (Platz
4) vervollständigte den Erfolg der
Mannschaft vom See. in der Lan-
desliga belegte der TUS Bräunlin-
gen den 1. Platz. In der Oberliga der
Kunstturner siegte die TG Pforz-
heim knapp vor KTG Heidelberg
II. So gut wie unschlagbar präsen-
tierte sich der TV Schiltach: Die
Schwarzwälder hatten mit Jörg
Behrend und Andreas Feigel zwei
ehemalige Asse aus dem DDR-Na-
tionalteam in ihrer Mannschaft;
Feigel ging mit 78.400 Punkten von
den Geräten. Ihr Vorsprung ge-
genüber der Konkurrenz lag teil-
weise bei über zehn Punkte. Die
»Jung-Füchse« der TG Hegau-Bo-
densee sorgten mit einer tollen Auf-
holjagd für Stimmung und landeten
nach einem deutlichen Rückstand

nach den ersten Geräten noch auf
dem ausgezeichneten zweiten Platz.
In der Bezirksliga machte der He-
gau-Bodensee-Turngau nochmals
von sich reden: Mit  250,550 Punten
holte sich die Riege vom Hegau und
See mit einem Vorsprung von über
16 Punkten den ersten Platz. 
Der Stadtturnverein Singen e.V.
zeigte sich als großartiger Ausrich-
ter: In der Halle herrschte Früh-
lingsstimmung und mit südländi-
scher Begeisterung wurden die
Leistungen der Turner gewürdigt.
Bei dem Vorsitzenden des StTV
Singen Ewald Röthele, Turnchefin
Rita Sczuka, Dipl. Sportlehrer Axel
Leitenmair und Ulrike Dunand lie-
fen die Fäden zusammen.

Klasse an den Geräten
Ligafinale der Kunstturner in Singen 

Volkertshausen (swb). Warum
denn in die Ferne nach Mendrisio
schweifen, wenn das Gute in
Volkertshausen so nah liegt. Das
dachte sich wohl das Team Ista, die
Nachwuchsmannschaft der Profis
von Gerolsteiner, und so standen
überraschend sechs Fahrer am Start
zur zweiten Etappe des WD-Dittus
Straßencups. Dieses Mal gab es ei-

nen Vierfacherfolg nach dem Dop-
pelsieg bei der ersten Etappe in
Mühlhausen.  Doch ganz so leicht
machte es ihnen das hundert Mann

starke Fahrerfeld nicht. Darunter
waren schließlich weitere namhafte
Fahrer, wie Bruno Menzi, Sechsta-
geprofi aus der Schweiz, und Micha-
el Haiser, Team Stegcomputer-
CKT-Cogeas, Führender in der
Gesamtwertung. Doch die sechs
zeigten eine grandiose Mannschafts-
leistung. Drei Fahrer konnten sich
vom Feld absetzen. Mit einem

Schnitt von 45 km/h hätten sie fast
einen Rundengewinn auf der 3,6km
langen Strecke vollzogen. Es siegte
Matthias Brändle vor Dominik

Nerz und Christopher Schmieg.
Den Sprint des Felds gewann ihr
Mannschaftskollege Ralf Matzka
vor dem starken Konstanzer Björn
Sonnenstädt und Kurt Kleinheinz
(Bad Schussenried). Michael Haiser
kam auf Platz sieben und verteidigte
damit sein Leadertrikot in der Ge-
samtwertung. Auch bei den Junio-
ren bleibt der Reutener David Ansa-
ri in der Gesamtwertung vorne.  Im
zweiten Rennen gingen fünfzig Fah-
rer an den Start. Diesmal konnte
sich die Jugend mit Jan Stähs (Wil-
helmsdorf) durchsetzen. Zweiter
wurde der Seniorenfahrer Peter
Lang (Haltingen) vor einem weite-
ren Jugendfahrer, Jasha Sütterlin aus
Achkarren. Damit bleibt Sütterlin in
der Gesamtwertung vorne. Bei den
Senioren sind hier Lang und der
Zweitplatzierte Thomas Bischof aus
Volkertshausen, punktgleich. In der
Klasse der Frauen konnte Sarah
Zimmerlin (Reute) mit ihrem Sieg
vor ihrer Teamkollegen Ellen Heiny
und Claudia Lachmann, Villingen,
ihren Vorsprung in der Gesamtwer-
tung weiter ausbauen. 
Nach einer Pause über Ostern findet
die dritte Etappe des WD-Dittus
Straßencups am 5. April in Weiler
auf der Höri statt. Start ist am Feu-
erwehrhaus in Weiler, die Strecke
führt zunächst Richtung Bankhol-
zen und zurück dann über Bettnang.

Dreamteam gibt Gas
Ista-Profis gewinnnen 2. Lauf des WD-Dittus-Straßencup 

Singen/Hegau/Radolfzell
(mu). Durch ein torloses Unent-
schieden bei der DJK Donaueschin-
gen rutschte der FC Singen auf den
3. Tabellenplatz der Fußball-Lan-
desliga ab und liegt nun mit 45
Punkten gleichauf mit dem FC
Konstanz hinter Tabellenführer Bad
Dürrheim. Der ließ Aufsteiger Or-
singen-Nenzingen mit einem kla-
ren 5:1-Erfolg keine Chance. Die
Wunderlich-Elf konnte dennoch
ihren 13. Tabellenplatz behaupten
und hat über Ostern in Spielen ge-
gen Denkingen und Überauchen
die Chance zu punkten. Den Ehren-
treffer für den SV erzielte per
Elfmeter Marco Knobelspies in der
88. Minute. 

Im Derby zwischen dem Hegauer
FV und dem SV Worblingen be-
wiesen die Schützlinge von Trainer
Bogdan Schnick ihre aufsteigende
Form und gewannen 3:1 (0:0). Die
Tore schossen Markus Lerchenber-
ger und zwei Mal Michael Watras
sowie Uwe Joham für Worblingen.
Der HFV liegt nun mit 24 Punkten
auf Rang 11, drei Punkte hinter
Worblingen, Gottmadingen-Bietin-
gen (spielfrei) und dem FC Radolf-
zell. Auch die Mettnauer erkämpf-
ten sich beim SV Hinterzarten einen
wichtigen 2:1-Sieg, trotz zweier ro-
ten Karten (Jenczok/67. Minute
und Veser/86.). Die Tore für den FC
erzielten Dennis Lang und Heiko
Schwarz.

Zwei Clubs 
im Aufwind

Der 3. Lauf des WD-Dittus Straßencup wird am 5. April in Weiler auf
der Höri ausgetragen. swb-Bild: ts

Sie holten sich den Titel in der Bezirksklasse: Die Turner der TG He-
gau-Bodensee III. swb-Bild: ts
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Wird das Aachried  zwischen
Moos und Radolfzell im

April zur nächtlichen Flutlichta-
rena? Das könnte so kommen,
wenn Pläne des Regierungspräsi-
dium Freiburg zur Kormoran-
vergrämung umgesetzt würden,
die nun den Naturschutzverbän-
den zur Stellungnahme vorliegen.
Nach diesen Plänen soll in einer
kühlen Aprilnacht mächtig mit
Halogenlicht aufgefahren wer-
den und die brütenden Kormor-
an auf diese Weise vergrämt wer-
den, die Gelege durch die Flucht
der Elterntiere auskühlen und
dadurch zumindest das weitere
Wachsen der vermutlich einzigen
Kormorankolonie am deutschen
Bodenseeufer stoppen. Der Grü-
ne Landtagsabgeordnete Sieg-
fried Lehmann bezeichnete diese
Pläne als »völlig indiskutabel«
und »zynisch«, zumal das Regie-
rungspräsidium diese Aktion als
»unblutig« bezeichne. Lehmann
hält die Kormorankolonie für
schützenswert, die Bodenseefi-
scher und die Anrainer des
Hochrhein haben indes ein klares
Feindbild: sie sehen die vor eini-
gen Jahren in die Region einge-
wanderten Kormorane als Ursa-
che für den dramatischen
Rückgang der Äschen und wol-
len auch eine Ausweitung der
Abschussfreigabe. Lehmann
sieht den Kormoran nicht als be-
legte Ursache für den Rückgang
der Äschen. Da solle erst mal
gründlich wissenschaftlich unter-
sucht werden, es gäbe noch viele
andere mögliche Ursachen. 

Oliver Fiedler

Das neue Bodensee-Leitbild,
welches die Internationale

Bodenseekonferenz (IBK) als
Nachfolger des Leitbilds von
1994 einsetzen möchte, hat den
gemeinsamen Nenner zwischen
Ökonomie und Ökologie offen-
sichtlich noch nicht gefunden.
Nach der Beratung über den Ent-
wurf im Konstanzer Kreistag
zeigte sich die Bodenseestiftung
wie der Umweltrat Bodensee
enttäuscht. Zwar begrüße man ei-
ne Überarbeitung, aber bezüglich
der Nachhaltigkeit bedeute das
neue Leitbild einen Rückschritt.
»Der neue Entwurf ist so allge-
mein und schwach formuliert,
dass er insgesamt wesentlich un-
verbindlicher und damit wesent-
lich schlechter ausfällt als das be-
stehende Leitbild«, fasst Jörg
Dürr-Pucher das Fazit der Um-
weltverbände zusammen. Auch
der Grüne Landtagsabgeordnete
Siegfried Lehmann und der Kon-
stanzer OB Horst Frank sehen
das neue Leitbild kritisch: allen
Umweltvertretern fehlt die For-
derung nach einer gentechnik-
freien Bodenseeregion und zum

Beispiel die Zielsetzung des Bo-
densee als Modellregion für den
Klimaschutz mit grenzüber-
schreitendem gemeinsamen Kon-
zept. Oliver Fiedler

Die Pünktlichkeit ist mehr als
eine Zierde. Sie gehört zum

Alltag und zum Umgangsstil
miteinander. Dass viele Termine
nur mit Mühe einzuhalten sind,
wissen wir Journalisten selbst
nur zu gut, denn manchmal dau-
ern 150 Meter zu Fuß mindestens
zehn Minuten. Einer, der kürz-
lich pünktlich war, hat letzte Wo-
che im WOCHENBLATT einen
Rüffel bekommen: Oberbürger-
meister Oliver Ehret. Beim TÜV-
Jubiläum war er erst um 19 Uhr
erschienen und alle warteten auf
ihn und die Erste Landesbeamtin
im Kreis. Auf diesen Termin war
er vom TÜV mit Datum vom 13.
November 2007 eingeladen und
um ein Grußwort gebeten wor-
den. Die anderen Gäste hatten
offenbar eine andere, also frühere
Terminierung. Ehret war also
nicht unpünktlich, der Rest ist
Sache des TÜV, der bei seinen
Einladungen offenbar nicht alles
genau überprüft hatte. Schwamm
darüber: Politiker und Pünkt-
lichkeit ist so eine Sache. So kam
Bundestagsabgeordnete Birgit
Homburger mit ihrem Ehemann
kürzlich genau um 20 Uhr zum
Galakonzert des Hegau-Boden-
see-Musikverbandes. Das Defilee
zu den reservierten Plätzen im
Radolfzeller Milchwerk war os-
car-verdächtig. Sie hatte ihren
Kollegen Andreas Jung und seine
Parteikollegin Veronika Netz-
hammer genau um vier Minuten
an Präzision geschlagen gehabt.
Das Fußvolk hatte seine Plätze
schon eine halbe Stunde aufge-
wärmt. Das ist eben der kleine
Unterschied, den auch wir Jour-
nalisten zu oft hinnehmen müs-
sen. Hans Paul Lichtwald

Warum schweigt unsere Ge-
sellschaft eigentlich so oft?

Warum nehmen wir so viele - oft
auch kleine - Dinge einfach hin,
als könnten wir uns nicht weh-
ren? Zwei Beispiele aus den letz-
ten Tagen seien genannt: Da wer-
den Lehrerstellen, zum Beispiel
auch an Förderschulen nicht neu
besetzt. Warum wird dies nicht
öffentlich gemacht? Oder da ist
der kleine Sprüher, mit dem man
seine Füße im Stockacher Hal-
lenbad gegen Pilze schützen
könnte, schon seit zwei Jahren
(oder mehr) nicht ersetzt wor-
den? Keiner spricht darüber, alle
nehmen das gottgewollt hin. Wo
ist unsere wehrhafte Demokra-
tie? Die Frage muss trotz des
österlichen Friedens gestellt wer-
den. Hans Paul Lichtwald  

Halogen-Kormorane

»LOS ÄMOL«

Singen (swb). Die »Finanzkon-
trolle Schwarzarbeit« aus Singen
hat im vergangenen Jahr 2.225 Er-
mittlungsverfahren eingeleitet.
Gerade der Baubereich war dabei
immer wieder im Visier der Fahn-
der. »Die Baustellen der  Region
sollen sauberer werden«, sagte Ar-
min Hänßel, der Bezirksverbands-
vorsitzende der IG Bau Südbaden.

»Die Finanzkontrolle Schwarzar-
beit soll ausgebaut werden«. 1.331
Arbeitgeber wurden überprüft.
Dabei ging es um hinterzogene
Steuern, nicht gezahlte Sozialabga-
ben und um  Beiträge zur Urlaub-
skasse. Hänßel sieht die Notwen-
digkeit von mehr Personal, um die
Effizienz der Kontrollen zu stei-
gern.

Baubranche
im Visier

15-Jährige
im Partybus

Bietingen (swb). Für sechs Ju-
gendliche aus der Schweiz endete
der Partyausflug nach Stuttgart in
Bietingen. Alle sechs waren Insas-
sen eines Reisebusses, der nach
Stuttgart in eine Großraumdisco
fahren wollte. Die Reisen konnten
bei dem Eventveranstalter vorab
im Internet gebucht werden, Vor-
aussetzung dafür war allerdings,
dass die Teilnehmer über 18 Jahre
alt sein mussten.
Bei der Einreisekontrolle des Rei-
sebusses wurden dann die sechs
erst 15 Jahre alten Jugendlichen
durch die Polizeibeamten festge-
stellt. Diese wurden in die polizei-
liche Obhut genommen und durch
die Erziehungsberechtigten am
Grenzübergang abgeholt, nach-
dem diese telefonisch erreicht wer-
den konnten, teilte die Bundespo-
lizei mit.

DRK sammelt
Altkleider

Kreis Konstanz (swb). Am
Samstag, 5. April, findet im gesam-
ten Landkreis Konstanz eine Alt-
kleidersammlung des Deutschen
Roten Kreuzes statt. Falls der eine
oder andere Haushalt keinen Alt-
kleidersack erhalten haben sollte,
kann die Spende auch gebündelt in
blauen Säcken oder in Kartons be-
reitgestellt werden.
Gesammelt werden: tragbare Klei-
dung, Wäsche, Strickwaren, Hüte
und Heimtextilien aller Art sowie
Schuhe. Das Deutsche Rote Kreuz
bittet die Bevölkerung um Unter-
stützung.

An Ostern eröffnet das Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck die Saison
mit einigen Aktionen. In diesem Jahr kann die Einrichtung ihren 20.
Geburtstag feiern. swb-Bild: fmn

Neuhausen (swb/ckh). Am Kar-
samstag beginnt die Saison im Frei-
lichtmuseum Neuhausen ob Eck
ab 9 Uhr mit besonderen Osterka-
tionen, zum Beispiel am Nachmit-
tag dem Eierfärben mit einer
Trachtengruppe aus aus Trossin-
gen, oder einem großen Osterpro-
gramm für Kinder am Ostermon-
tag ab 12 Uhr. 
Mit dem Saisonstart beginnt ein
besonderes Jahr, denn das Frei-
lichtmuseum Neuhausen ob Eck
feiert sein 20jähriges Bestehen.
Dieser Anlass soll vom 13. bis 15.
Juni mit einem Festwochenende
gefeiert werden.
1988 wurde das Museum mit 14 hi-
storischen Gebäuden eröffnet.
Mittlerweile sind es 24 Gebäude.
Noch dieses Jahr soll mit dem

»Kaufhaus Pfeiffer« noch ein wei-
teres hinzukommen. Der Gewöl-
bekeller des Kaufhauses soll dann
an einem Stück ins Museum ver-
setzt werden. Diese Aktion ist
Auftakt für den Wiederaufbau des
historischen Dorfladens im Muse-
um.
Der Aufbau des historischen Ge-
bäudes kann von den Besuchern
das ganze Jahr mit verfolgt werden,
sagt Museumsleiter Walter Knittel,
der inzwischen schon das sechste
Haus im Freilichtmuseum baut.
Über die Baufortschritte infor-
miert www.kaufhaus-pfeiffer.de. -
Informationen über das Museum
gibt es auch beim Info-Service des
Museums unter 07461-9263205
oder unter www.freilichtmuseum-
neuhausen.de.

20 Jahre Freilichtmuseum
An Ostern Saisoneröffnung

Singen (swb). Kurz vor den
Schulanmeldungen informierten
die Singener Gymnasien  über ihre
Bildungsangebote. Das Friedrich-
Wöhler-Gymnasium bot eine Mi-
schung aus Informationen, Experi-
menten und Unterhaltung.
Musikalisch begrüßt wurden die
Gäste von Unterstufenklassen,
dem Unterstufenorchester und
dem Unterstufenchor. Schulleiter
Horst Scheu informierte über sei-
ne Schule, deren Profile und viel-
fältige Angebote an Arbeitsge-
meinschaften. Anhand eines
Stundenplans einer Klasse 5 er-
klärte er den Schulalltag eines
Sextaners mit seinen Rahmenbe-
dingungen im achtjährigen Gym-
nasium und den Besonderheiten
am Wöhler. Scheu nahm den El-
tern die Sorge vor G8. 

Erfahrungen mit dem G8

Da das Wöhler-Gymnasium sofort
bei der Einführung des G8 mit
Selbstevaluationsprozessen begon-
nen habe, verfüge es über eine drei-
jährige Erfahrung im Umgang mit
den durch G8 veränderten Lernbe-
dingungen.
In der Pausenhalle konnten sich
die Noch-Grundschüler bei der
Circus-AG im Jonglieren üben.
Unter der Betreuung von routi-
nierten FWG-Schülern stellten
sich schnell erste Lernerfolge ein.
Die naturwissenschaftlichen
Fächer boten Versuche zum An-
fassen an. Die Kinder eroberten
sich die Laborplätze, experimen-
tierten eifrig und bastelten (zusam-
men mit den Profis) an möglichen
Erklärungen. Ein weiterer Schwer-
punkt am FWG ist die Ausbildung
in den Fremdsprachen. Vor dem

Haupteingang wehten die Fahnen
Frankreichs und Italiens im Wind -
ein Zeichen dafür, dass momentan
Austauschschüler aus diesen bei-
den Ländern am FWG sind. Als
»Partnerschule für Europa« pflegt
das Wöhler-Gymnasium ein inten-
sives Austauschprogramm mit die-
sen Ländern, darüber hinaus als
»global player« auch mit Schulen
in Australien und den USA. Tradi-
tionell legt das FWG großen Wert
auf einen verstärkten Englischun-
terricht von Beginn der Schullauf-
bahn an. Unter anderem bietet das
FWG seit elf Jahren einen bilin-
gualen Englisch-Zug an. Entspre-
chend groß war das Interesse der
Eltern und der zukünftigen Sexta-
ner an Aufbau und Inhalten dieses
Profils. Nach der Präsentation der
bilingualen Sachfächer (Geogra-
phie, Geschichte, Biologie und
Gemeinschaftskunde) berichteten
einige Abiturienten anschaulich
über ihre positiven Erfahrungen.
Die »Wöhler-Kreativ-Abteilung«
durfte an diesem Nachmittag nicht
fehlen. Schüler aus der Foto-AG
zeigten ihre Werke, unter anderem
auch selbst gedrehte Filme aus den
vergangenen Jahren. Die Fach-
schaft Musik bietet erstmals eine
»Orchesterklasse« an. 
Wer ein »orchestertaugliches« In-
strument erlernt, darf hier teilneh-
men. Die Proben finden im re-
gulären Musikunterricht statt. Die
Orchesterklasse bietet somit eine
ideale Gelegenheit zur Förderung
der musikalischen Begabung, ohne
sich auf ein Profil festlegen zu
müssen.
Stolz ist die Schule auf die Aus-
zeichnungen, die die Schüler ge-
meinsam mit der Musikfachschaft
des Wöhler-Gymnasiums erhalten
haben.

Info-Nachmittag
am Wöhler-Gymnasium
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2. FUßBALL-

KINDERTURNIER

vom Singener Wochenblatt

Am Sa., 21. Juni 2008
von 10.00 bis 18.00 Uhr, 

können 30 Mannschaften 

in 3 Gruppen gegeneinander 

spielen.

Es werden noch Mannschaften der 
F-, E- und D-Jugend gesucht.
Die ersten drei Mannschaften 
je Gruppe erhalten einen Pokal, 
alle Spieler erhalten 
eine Urkunde! 
Das Turnier findet im 
Stadion des 
ESV-Südstern in 
Singen Süd statt.

Fu
ßb

all

Kle
ine Fußballer für T

Das Turnier findet im Rahmen anlässlich des großen Kinderfests vom Singener Wochenblatt statt.

NATÜRLICH GIBT ES FÜR ELTERN WIE KINDER 
Kaffee, Kuchen, Mohrenkopfbrötchen, Würstle und alkoholfreie Getränke
das große Spielmobil der Badischen Sportlerjugend 
mit Wasserrutsche, Kriechtunnel, vielen Ballspielen, 
Rhönrad, Weltball und mehr
eine Riesentombola mit tollen Preisen
das große Trampolin
das Löschfahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr Singen
und Kinderschminken

Anmeldungen bitte bis zum 8. Mai 2008 an:
Herrn Rainer Beese, Tel. 0163/2 94 2715, Frau Angelika Altenhof, Tel. 0 77 31/88 00 20

Kle
ine

Fußballer für Turnier gesucht!

Kle
ine

Fußballer für Turnier gesucht!

Partner:
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WÖRTLICH  GENOMMEN
Deutsche Sprichwörter und was sie aussagen

Dies Sprichwort will sagen,
dass es keinen Sinn hat zu lü-
gen. Es kommt doch alles her-
aus. Schon die griechische
Mythologie wusste davon:
entweder waren es »die Kran-
iche des Ibikus« oder die Son-
ne selbst, »die es an den Tag
brachte«. Lügen haben keine
Chance: irgendwann weiß je-
der, dass er belogen wurde.
Wer es nicht unmittelbar er-
fährt, spürt es vielleicht, wenn
sein Gegenüber ihn anlügt. Es
ist in dessen Körper- und Au-
gensprache erkennbar. Es gibt
selten Menschen, die sich
beim Lügen wohlfühlen und
sie verraten sich mit irgend-
welchen Gesten oder werden
rot. Oft sind es Notlügen oder
sagen wir: Rechtfertigungen.
Wenn wir zu spät kommen ist
immer der Ver-kehr schuld,
oder wir haben es nicht gleich
gefunden. Das kann ja zum
Teil stimmen, aber oft sind
wir einfach zu spät losgefah-
ren. Doch wa-rum sagen wir
nicht nur: »Ich bin zu spät los-
gefahren!« und erzählen ir-
gendwelche Ge-schichten, die
uns sowieso keiner glaubt?
Weil jeder mal in dieser Si-
tuation war. Doch wenn alle
lügen, dann ist es ja nicht
schlimm, wenn wir auch eine
kleine Lüge auftischen. Es
schadet ja niemandem und
wir haben eine Entschuldi-
gung für etwas, was wir ver-
gessen oder unterlassen ha-
ben. Schlimmer finde ich die

großen Lügen der Politiker.
Was die sich alles einfallen
lassen, um die Wahlen zu ge-
winnen ist sagenhaft! Da war
der Lügenbaron Münchhau-
sen ein Waisenknabe da-ge-
gen.
Oder? Haben Sie schon be-
merkt, dass diese Lügen aber
ganz schnell aufgedeckt wer-
den? Der investigative Jour-
nalismus macht es möglich.
In der Zeit des »gläsernen
Menschen« haben Lügen
nicht nur kurze Beine, sie ha-
ben auch das Internet, durch
das vieles aufgedeckt und in
Blitzeseile verteilt wird. Ver-
tuschen und Verschweigen
gibt es kaum noch. Jemand
findet etwas heraus und stellt
es ins welt-weite Netz. Das
Problem findet auch umge-
kehrt statt (leider): eine Lüge
wird so lange behauptet und
von vielen Medien erzählt, bis
sie in den Köpfen der Men-
schen für wahr erscheint. So
geschehen  mit vielen Ge-
schichten in den letzen Jahren
(z. B. die toten Schwäne auf
der Insel Rügen vor zwei Jah-
ren). Mangels anderer Schlag-
zeilen wird dann eine (Lügen-
) Geschichte von den Medien
so hochgepuscht, dass sie uns
als wahr erscheint. Dabei ist
es ganz einfach darauf zu
kommen, ob man angelogen
wird: vertraue immer auf den
ersten Impuls deiner inneren
Stimme. Diese sagt dir immer
die Wahrheit! Margeto

»Lügen haben kurze Beine«

Regina Link und Wanda Zimmermann werden beim Berufs-
navigator der Volksbank Hegau beratend tätig sein. Das
Konzept stellten die Vorstände Roland Strübel und Daniel
Hirt jetzt der Öffentlichkeit vor. swb-Bild: li

Singen (li). Die Berufswahl
ist eine der schwierigsten
Entscheidungen im Leben.
Vor allem sind die Hand-
lungsmöglichkeiten kaum
objektiviert. Hatte früher der
Vater den Sohn in seinem Be-
trieb als Lehrling angemeldet,
so klappt dies so heute längst
nicht mehr. Die Volksbank
Hegau hat am Montag ihren
Berufsnavigator vorgestellt,
der in Zusammenarbeit mit
dem Stadtmarketing "singen
aktiv" ein völlig neues Ange-
bot für rund 1000 Schüler im
Jahr darstellt. Daniel Hirt
und Roland Striebel stellten
den Navigator vor, der von

den Mannheimer Kollegen als
Modell in Kooperation mit
der Bundeswehrhochschule
Hamburg entwickelt worden
ist.
Die ersten Schüler werden im
April von der Robert-Ger-
wig-Schule kommen, die das
Volksbank-Angebot an ihre
Bewerbertage daranhängen
werden. Regina Link, die die
Beratung übernimmt, nennt
den Kernpunkt der Befra-
gung.
Die Eltern würden ihre Kin-
der oft im falschen Licht se-
hen. Wenn aber Freunde wie
beim TED anonym 50 Fragen
zu Talenden und Fähigkeiten

abgäben, dann ergäben sich
objektive Bilder und Denk-
anstöße für die Beratenden,
die dann ihre Hausaufgaben
zu machen hätten. Der Navi-
gator spuckt nicht etwa den
Traumjob aus. 
Aber Neigungen würden
deutlich, über die man selber
früher noch nicht nachge-
dacht hätte. 
Eine Entscheidungs-Software
gleicht die Fähigkeiten des
Schülers mit einer breiten Be-
rufspalette ab.
Mit über 90 Prozent Treffer-
quote gebe es bisher nichts
Besseres am Markt. 
Alle Schulen sind angeschrie-

ben worden, auf die Gerwig-
schule folgt gleich das Singe-
ner Wöhler-Gymnasium.
Eingeladen werden die neun-
ten Klassen der Realschulen,
die 8. Und 9. Klassen der
Hauptschulen und die elften
Klassen der Gymnasien.

Drei Dinge haben die
Schüler hinterher in der
Hand: eine Berufsempfeh-
lung, ein Stärkenprofil und
ein Zertifikat. Das könnten
sie späteren Bewerbungen
beilegen. Ganz uneigennützig
sei die Volksbank Hegau (die
Nachbarn schließen sich dem
Navigator wohl auch an) da-
bei nicht. 

Mit Navigator zum Beruf
Volksbank Hegau startet Angebot für 1000 Schüler im Jahr

Singen (of). Eine »Friedrich
Mueller Rechtsabteilung« aus
Wien hat Ende Februar wohl
vielen Wochenblatt-Lesern
Post geschickt und ihnen ei-
nen dicken Gewinn verspro-
chen, Zwei Millionen Euro,
oder 50.000 Euro, oder einen
400 Euro-Preisbonus? Man
habe einen 48-Stunden-Ge-
winnanspruch und sollte sich
schleunigst unter einer 0900-
Nummer (2,99 Euro die Mi-
nute) melden um seinen An-
spruch geltend zu machen.
Erst im Kleingedruckten er-
fährt man, das wohl alle den
Preisbonus gewinnen, der ei-
nen zu einer Busreise nach
Italien verpflichtet bei der es

allerhand an weiteren Zu-
schlägen für dies und das zum
»fixen« Reisetermin gibt, den
man gegen eine Extragebühr
noch verändern könnte. Und
noch weiter unten im Klein-
gedruckten erfährt man, dass
die »Friedrich Mueller
Rechtsabteilung« die gewon-
nenen Daten gerne nach ganz
Europa weiterverkaufen
möchte, zur  »Überlassung«
an andere Werbeträger. Das
bleibt nur zu hoffen das mög-
lichst viele Wochenblatt-Le-
ser, so sie diesen Brief über-
haupt geöffnet haben, in
gleich in die Richtige Rich-
tung lenken: nämlich in den
Papierkorb.

Schmarrn von
Friedrich Müller

AUFGEPASST!!!

Unter  besten
100 Optikern

Singen/Königswinter
(swb). Unter die 100 besten
Optiker Deutschlands hat es
Peter Trunk mit der Firma in-
dividuel Optic geschafft. Die
unabhängige Jury aus Wissen-
schaft und Marketing reprä-
sentiert durch die Fachhoch-
schule Gelsenkirchen und das
BGW Institut für innovative
Marktforschung in Essen er-
mittelte  die Top 100 Optiker
2008.  In dieser Auszeichnung
sieht die Firma individuell
Optic GmbH auch eine Ver-
pflichtung, den hohen Stan-
dard, den die Wahl zum Top
100 Optiker zu Grunde gelegt
hat, aufrechtzuerhalten und
noch weiter auszubauen.
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Gültig ab Do. 20.03.08
Solange der Vorrat reicht!

Irrtümer vorbehalten! 

*
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ser alter Preis

Jetzt auch online-shopping!
“shop.thomas-philipps.de”

Hundefutter
aus saftig, fleischigen 
Vollkost-Brocken, 
mit Huhn, Gemüse 
und Getreide

3kg

(1kg = -,66)

*

bis 25kg Tragfähigkeit

ALU-Faltkorb
• strapazierfähiger abwischbarer 

Polyesterbezug
• Tragegriff mit Klettverschluss
• Rosenmotiv oder

Newspaper

*

(ohne Deko)

je

(1kg = -,80)
10kg

Eisendünger
20% Fe Eisensalz als Eisensulfat, aus
moosbelasteten Flächen wird ein dichter
Rasen, auch in 
schattigen und 
feuchten Lagen

Leder
Chefsessel
mit schwarzem Fuß, 
höhenverstellbar, 
mit 5 Rollen

*

Geranien
hängend oder stehend, 
Halbfertigware

im 10cm Topf

je

Blaue Scheinzypresse 
oder Thuja Brabant

H 80-100cm

je

Vorteilspreis
10 Stück = 

Riesen
Party-Pavillon
gestreift, abwaschbar,
mit Fenstern und 
6 Seitenteilen

Bierzelt-Garnitur
klappbar, witterungsbeständiges 
Stahlgestell

1 Tisch 120x50cm
+2 Bänke 120x25cm

(ohne Auflagen)

Geschenk-
Set
• 1x Duschgel
After Sport 
250ml

• 1x 24H Anti-
Perspirant-Deo
Spray Fresh 

150ml

Set

Achtung!!! Achtung!!!

6x3m mit 6 Seitenteilen

= rundum geschlossen

passendes
Auflagen-Set

versch. Farben

3tlg.

*

Gartenabfalltasche
• aus reißfestem Polyethylen-

Bändchengewebe
• abwaschbar
• selbstaufstellend

ca. 85Liter
*

ø 25cm 9,98

(ohne Deko)

(ohne Deko)

Hello Kitty Eimer-Set
mit Sieb, Schaufel, Rechen, Gießkanne und Förmchen,
aus Kunststoff

7tlg.
H 16cm, ø 17cm 9,98

8tlg.
H 11cm,
ø 14cm

Rhododendron
“Wildsorten”,
versch. Farben, 
im 2 Liter Topf

H 20-30cm

Obstbäume
am Stamm
Apfel, Birne,
Sauerkirsche,
Morellen, Pflaume
oder Süßkirsche

3Triebeje

je

Beerenobst-
sträucher
• Himbeeren
• Brombeeren
• Johannisbeeren

im 2Liter Container

Keramik-Blumentopf
Tassenform
handbemalt,
versch. Farben

ø 16,5cm

Premium 
Osterhase
aus extra zarter 
Edelsahne-
Schokolade

75g
(100g = -,92)

Steh-
häschen
aus Vollmilch-
schokolade

2x24g
(100g = 1,50)

*

6m x 3m

Lahr, Schopfheim, Schramberg, Tuttlingen, Überlingen, Waldkirch



je

5,59*
Rhododendron- 
oder Azaleen-
Busch
Robuste, winterharte Pflanzen.

• Rhododendron: ca. 40–50 cm Ø

• Azaleen: ca. 30–40 cm Ø

Mindestens 

4 Jahre alt! 

Blumen-Saat-
gut in Streudosen
Viele versch. Sorten.

Füllgewicht 100 g.

Hortensien-
Pyramide
Im 17 cm Kulturtopf.

Mit Pflegeanleitung!

Höhe ca.:

60–80 cm 

je Dose

2,49*

Premium-

Qualität! 

je

7,99*

KÜR® Styling
Schaumfestiger
Volumen 
Mit Pro-Vitamin B5. 

je 250-ml-
Flasche –,89

GUT (1,7)
Im Test: 16 Volumen-Schaumfestiger
Qualitätsurteil: 1 sehr gut, 10 gut

4 befriedigend, 1 ausreichend

3/2008
®

(100-ml-

Preis –,36)

Gut im Test!

Hähnchenbrustfilet
Spitzenqualität.
• Classic • Paprika
• Kräuter der Provence 

Geflügel-Spezialität
Spitzenqualität.
Versch. 
Sorten.

Aufschnitt-
Spezialität

Spitzenqualität.
Versch. Sorten.

(100-g-Preis –,99)

Delikatess Putenbrust
Spitzenqualität.
• Natur
• mit Kräutern

je 100-g-Pckg.

–,99
je 150-g-Pckg.

1,49

je 150-g-Pckg.

1,79 (100-g-Preis 
1,19)

(100-g-
Preis 1,99
bzw. 1,27)

je 80-g- bzw.
125-g-Pckg.

1,59 

Weitere Informationen zu den Aktionsartikeln finden Sie unter: 
www.aldi-sued.de • wap.aldi.de

*Bitte beachten Sie, dass diese Aktionsartikel im Unterschied zu unserem ständig vorhandenen Sortiment nur in 
begrenzter Anzahl zur Verfügung stehen. Sollten bestimmte Produkte, trotz unserer sorgfältigen Planung, aufgrund

unerwartet hoher Nachfrage u. U. schon am ersten Aktionstag ausverkauft sein, bitten wir um Ihr Verständnis. 12D-1-2008
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WATSONS® 
Herren-Stretchjeans
98 % Baumwolle, 

2 % Elastan, LYCRA®.

Größen: 48–56

CRANE SPORTS®
4 Tennis-Bälle
Turnier-Qualität, ITF-geprüft!
Für alle Platzbeläge. Druckverpackt.

CRANE SPORTS®
Tennis-Service-Set 
– Power T8 –
• 1 Griffband 
• 3 Overgripbänder
• 1 Vibrationsdämpfer
• 1 Abschlussgummi

HAPPY HARVEST®
Pfifferlinge

Ausge-

sucht

klein.

HAPPY HARVEST®
Schwarze
Manzanilla 
Party-Oliven

Entsteint,

mit 
Olivenöl
verfeinert.

Abtropfgewicht 155 g

(100-g-Preis 1,28/

Abtropfgewicht)

Zahlreiche

Anschluss-

möglichkeiten! 

je 0,75-l-Fl.

3,49*

TV mit eingebautem DVD-Player zur 

direkten Wiedergabe von Filmen,

Musik und Fotos ohne Zusatzgerät!

LCD-TV:
• brillantes Bild: Helligkeit 350 cd/m2, 

Kontrast 600:1, Auflösung: 1.440 x 900

• Betrachtungswinkel: 160°/160°

• HD Ready

DVD-Player:
Spielt DVD, CD, VCD,

SVCD, MP3, MPEG4

Formate, JPEG, Kodak

Picture CD.

je

299,–*

In Silber
oder Schwarz.

TEVION® 19II LCD/
DVD-Kombination

Inkl. Fern-

bedie-

nung.

314-ml-Glas

1,99*

85-g-Dose

–,59*

je

3,99*
je

9,99*

je

35,99*
4er-Dose

3,99*

Set

4,99*

2006er Württemberger
Classic-Weine
• Schwarzriesling 

Classic QbA 
• Trollinger Classic QbA 

WATSONS® Herren-T-Shirt
Reine Baumwolle. Rundhals. 
Teilweise mit elastischem 
Ripp-Bündchen.

Größen: M–XXL 

2 in
 1

LCD-TV+ DVD-

Player

2 in 1 LCD-TV mit ein-

gebautem DVD-Player!

19
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CRANE SPORTS®
Tennis-
Schläger
– Power T8 –
Nano-Technology – für jeden Spieler!
Titanium Hi-Modulus Graphite Micro Carbon 

• Midsize Plus Größe mit 107 SQ.INCH

• 30 % vergrößerter Sweet Spot
• leicht, 

275–280 g
• Griff-

stärken: 

SL2/SL3/
SL4 

Inkl. 

Thermo-

Bag. 

Mit Service-

Adresse.

Rahmen-

garantie 

4 Jahre.

(l-Preis
4,65)

Modelle
teilweise
nicht in
allen Grö-
ßen ver-
fügbar.

(100-g-Preis –,69)

ab Mi.
19. März

HYSKATE JUNIOR
Softboot-Inliner 
Für Kinder oder Jugendliche!
Mit Air-Vent®-Belüftungs-System.

HYSKATE
Semi-Soft-Inliner
Für Erwachsene!
Mit ABEC 7-Kugellager. 
Herren-Größen: 41–46, Damen-Größen: 37–40

je

9,99*

BIKEMATE®
Fahrrad-Helm
Für Kinder und 

Jugendliche! Größen-

schnellanpassung.

Größen ca.:
S (47–52 cm) –

M (53–57 cm)

Alu-Jugend-
Bike, 24er

je Paar

19,99*

je Set

4,99*

je Paar

29,99*

Set

6,99*

Über 3 Größen

verstellbar!

Größen:
28–30, 31–33,

34–36, 37–39

Inkl. Zubehör.

Inkl. Zubehör.

3 Jahre

Garantie

Mit Service-

Adresse.

Modelle teilweise

nicht in allen

Größen verfügbar.

je

2,99*

Linning

Größen: S–L

DIN EN

14120:2003+A1:2007

Leistungsklasse 1 

Größen:
27–30 

bis 

43–46 

HYSKATE
Skater-
Tasche
Für Erwachsene
und Kinder!
Mit zwei gepolsterten

Schulterriemen.

je Paar

2,59*

CRANE SPORTS® 
Allround-Skatersocken
55 % Baumwolle, 

30 % Polyester, COOL-

MAX®, 14 % Polyamid, 

1 % Elastan, LYCRA®. 

HYSKATE JUNIOR
Skater-Schutz-Set
Für Kinder! 2 Hand-
gelenk-, 2 Ellen-
bogen- und

2 Knie-Schoner.
Größen: 
S (98–116), M (122–

146), L (152–176)

Everyday

10 Jahre Garantie 
auf den Rahmen, 3 Jahre Garantie 

auf Kleinteile außer Verschleißteile.

je

179,–*

Hohe

Sicherheit

durch V-

Bremsen!

Mountain-

Bike!

Hohe Sicherheit

durch V-Bremsen

vorn und hinten,

sowie Rücktritt

hinten!

Mädchen-

City-Bike!

Modelle teilweise

nicht in allen

Größen verfügbar.3 Jahre Garantie

CYCO®
Mountain-
Bike oder
Mädchen-
City-Bike

Verkehrssichere

Straßenausstattung.
• Rahmen: 

Aluminium 7005
• Rahmenhöhe ca.:

36 cm
• Fahrkomfort durch

Federgabel und ge-
federte Sattelstütze

• stabile, leicht laufen-
de Laufräder aus
Aluminium

• Hohlkammer-Felgen 
mit Reflexstreifen

• Halogenscheinwerfer
und Rücklicht mit
Standlichtfunktion

• Sattel mit Geleinlage
• Gepäckträger mit

Federklappe

HYSKATE
Biomechanische 
Protektoren
Für Erwachsene!
2 Handgelenk-, 2 Ellenbogen-
und 2 Knie-Schoner.

Geprüft nach 

DIN EN 1078.

Modelle teilweise
nicht in allen 

Größen verfügbar.

Insektenschutz-Netz Safety-Reflektor



AUS DEM LANDKREIS
Kim Carson hat den  Blues und den Country gewis-
sermaßen im Blut. In Oklahoma geboren, wuchs
sie mit der traditionellen Honky-Tonk Musik auf.
Acht Mal wurde sie zur »Best Country Artist« ge-
wählt. Auf ihrer aktuellen Deutschland-Tournee
macht die Ausnahme-Musikerin auch in Singen
Station. Sie spielt mit ihrer Band am Samstag den
22. März ab 20 Uhr im Hotel Widerhold. 

Am Ostersamstag, 22. März findet im Café ZUZ in  Ra-
dolfzell ab 20 Uhr ein Konzert mit dem Art Noise Trio
statt. Das Trio stellen DJ Skafayz,
die Keyboraderin von  den Stoneb-
obs und der Gitarrist von den Le-
mon Treeshakers. Ebenfalls mit
dabei sind die Sängerin Jenny und
der Sänger der Tremors.   Infos
zum Konzert unter 07731/955326.

� COUNTRY-TIME

T
O

P
-T

H
E

M
A

Mi., 19. März 2008

Seite 13

Kreis Konstanz (li). Ein beson-
ders perverser Fall von Kindesmis-
sbrauch hat sich in der Region er-
eignet. Ein 28jähriger Mitarbeiter
einer Krankenkasse im Hegau hat-
te seinen dienstlichen Datensatz
genutzt, um sich an kleine Kinder
heranzumachen. In derzeit zehn
Fällen ging der Mann, der erst vor
kurzer Zeit in den Hegau gezogen
war und seine Opfer fast aussch-
ließlich im Schwarzwald-Baar-
Kreis und im Kreis Tuttlingen aus-
gesucht hatte.
Wie Staatsanwaltschaft und Poli-
zeidirektion mitteilten ist der
Mann immer nach dem gleichen
Schema vorgegangen: Er suchte
sich unter den Kassenmitgliedern
Familien mit kleinen Kindern her-
aus, denen er eine zusätzliche Vor-
sorgeuntersuchung anbot, die die
Kasse jetzt zahlen würde. Bei Ein-
verständnis werde er einen Mann
des Roten Kreuzes zur Untersu-
chung schicken.
Als dieser kam dann der Anrufer
selber in die Wohnung der Famili-
en. Er hatte sich eine entsprechen-
de Kleidung besorgt und einen
DRK-Ausweis mit Stempeln selbst
als Legitimation gefälscht. 
Bei den »Untersuchungen« des
falschen Doktors waren die Mütter
stets dabei und hatten nichts zu be-

anstanden. Die Polizei geht davon
aus, dass die »Doktorspiele« nur
seiner eigenen Erregung gedient
hätten. Aufgeflogen ist der Mann
wegen des einzigen Falls, der im
Kreis Konstanz angesiedelt war.
Der Mutter hatte er die Geschichte
aufgetischt, ihr Kinderarzt sei aus
der Praxisgemeinschaft ausge-
schieden und deshalb sei er für
Vorsorgeuntersuchungen einge-
sprungen. Die Mutter hatte jetzt
Verdacht geschöpft. Sie ging am
Haus der Kinderarztpraxis vorbei
und sah das alte Schild dort. Ihr
nächster Weg führte sie zur Poli-
zei, die den Mann festnahm. Bei
der Hausdurchsuchung fand die
Polizei medizinisches Gerät und
Kleidung, die der Mann für seine
perversen Exkursionen gebraucht
hatte.
Die Ermittlungen der Polizei führ-
ten zu den anderen Familien. 1999
war der Mann schon einmal durch
sexuelle Irrwege aufgefallen, in den
Führungszeugnissen war dies of-
fenbar  inzwischen wieder gelöscht
worden. Für die Experten gibt es
zwei Fragen: Was ist seit damals
noch geschehen? Wer hat noch ge-
schwiegen? Wie groß war das Risi-
ko, dass Mütter ihn bei der Kran-
kenkasse hätten zurückrufen
wollen?

Kindesmissbrauch
durch »Doktorspiele« 

Singen (ckh). Räume und Flure
in Krankenhäusern sind oft weiß
und kahl. Dies wird zukünftig für
den  neuen Funktionstrakt des He-
gau-Klinikums in Singen nicht
mehr gelten. 
Dort schmücken jetzt 50 farben-
frohe Gemälde mit Blumen-Moti-
ven die Wände von Fluren, Warte-
zimmern und
Behandlungsräumen.
Am vergangenen Donnerstag
überreichte Erwin Dold, Bezirks-

geschäftsführer der DAK Singen,
die Kunstwerke an Sabine Schwö-
rer, Geschäftsführerin der Hegau-
Bodensee-Hochrhein-Kliniken.
Die Übergabe der Bilder bildeten
den Abschluss zu der Aktion »Flo-
wer for Life 2007«, einem bundes-
weiten Malwettbewerb, den die
DAK zugunsten der Stiftung
»Deutsche Schlaganfallhilfe« ins
Leben gerufen hatte. 2000 Künstler
spendeten ihre Werke für den gut-
en Zweck.

450 Kunstwerke wurden über eine
Online-Galerie verkauft und
brachten einen Erlös von 50.000
Euro ein. Zusätzlich wurden
50.000 Euro gespendet.
1.500 Bilder wurden an Kranken-
häuser in ganz Deutschland ver-
schenkt.
Erwin Dold von der DAK zeigte
sich äußerst zufrieden mit dem Er-
gebnis der Aktion: »Ich freue mich,
dass die hübschen Bilder ab heute
öffentlich zu sehen sind. So kön-
nen sie Patienten und Besucher des
Hegau-Klinikums aufmuntern
oder trösten und ein weiteres Mal
ihren Zweck erfüllen.«  Auch Sabi-
ne Schwörer  verwies auf den stim-
mungsaufhellenden Effekt der
Kunstwerke im sonst eher tristen
Klinikalltag. »Wir sind sehr dank-
bar. Die Bilder schaffen eine tolle
Atmosphäre im Haus. Man fühlt
sich wohl.«
Schlaganfälle sind längst zur Volks-
krankheit geworden. Nach Anga-
ben der DAK erleiden etwa
200.000 Menschen pro Jahr einen
Schlaganfall. Ungefähr eine Million
Menschen leiden unter den Folgen
von Schlaganfällen.
Die DAK und die Deutsche
Schlaganfallhilfe leisten hier Auf-
klärungsarbeit und informieren die
Bevölkerung über Risikofaktoren
und Entstehung der Erkrankung.

In der Klinik wird´s bunt
DAK stiftet Bilder für leere Wände im Krankenhaus

Ewald Dold, Bezirksgeschäftsführer der DAK Singen und Sabine
Schwörer, Geschäftsführerin der HBH-Kliniken präsentieren zwei der
Kunstwerke.

Mit Roten T-Shirts und dem Aufdruck »Arm trotz Arbeit« machten Gewerkschafter am Samstag in der Sin-
gener Innenstadt nachdrücklich Werbung für den Mindestlohn von 7.50 Euro in allen Sparten. Im Bild links
der DGB-Regionalvorsitzender Gottfried Christmann, links Johann Blaschke von der IG-Metall Verwal-
tungsstelle Singen. swb-Bild: of

Singen (of). Menschen mit roten
T-Shirt und dem Aufdruck »Arm
trotz Arbeit« sah man häufig am
Samstag in der Singener Innen-
stadt. Viele Passanten blieben an-
gesichts der harten Botschaft ste-
hen und begannen interessante
Diskussionen. Das Thema Min-
destlohn ist das vielleicht wichtig-
ste Thema diesen Jahres, denn vie-
le Menschen müssen derzeit
ziemlich hart arbeiten und können
oft doch nicht davon leben. Der
Deutsche Gewerkschaftsbund hat
ein Baden-Würt-
temberg eine Kampagne zum The-
ma Mindestlohn gestartet, die den
ganzen März andauert. 
Am Samstag machte der Ausstel-
lungtruck des DGB am Heinrich
Weber-Platz Station, vom dem aus

die Menschen mit den Roten T-
Shirts, wie riesige Figuren, die die
meist betroffenen Berufe darstell-
ten, in die Stadt ausschwärmten.
Im Rahmen einer Pressekonferenz
wurde auch für die Medien Positi-
on bezogen: in der Region wie im
Land gebe er erhebliche Misstän-
de, machte Gottfried Christmann,
DGB-Regionalvorsitzender deut-
lich. So gebe es zum Beispiel im
Bereich der Landwirtschaft einen
Tarifvertrag mit 5,45 Euro pro
Stunde für Arbeiter, auch im Fri-
seurhandwerk seien Niedriglöhne
stark verbreitet. 
Die Gebäudereiniger, die kürzlich
einen Mindestlohn von 8,15 Euro
mit den Arbeitgebern aushandel-
ten seien noch nicht ausreichend
abgesichert, denn Arbeitgeber ver-

suchten den Stundenlohn auszu-
hebeln. Markus Sonnenschein als
Vertreter der Gewerkschaft NGG
(Nahrung und Genussmittel) be-
klagte, dass man in Baden Würt-
temberg schon seit 1996 ohne Ta-
rifvertrag auskommen müsse. 
Gerade bei Bäckereiverkäuferin-
nen sei eine Entlohnung von 5 bis
7,50 Euro keine Seltenheit, nur ein
größeres Bäckereiunternehmen
mit Filialen in Einkaufsmärkten
halte sich an die Mindestlöhne. 
Viele Bäckerei-Verkäuferinnen sei-
en durch die geringe Entlohnung
gezwungen 220 bis 240 Stunden im
Monat zu arbeiten, mit Verträgen,
die wenig Sicherheit böten. »Ar-
beitsbedingungen rutschen derzeit
in den Keller«, so Jo Blaschke, Be-
zirksleiter.

Arm trotz Arbeit
Gewerkschaften informierten über Mindestlohn

Joseph Haydns
Schöpfung

Singen (swb). Alle diejenigen,
welche keine Karten für die
»Schöpfung« von Joseph Haydn
am Ostersonntag bekommen
konnten, eine gute Nachricht: Das
Konzert wird zwei weitere Male
aufgeführt.
Am Sonntag, 13. April um 17 Uhr
im Münster auf der Insel Rei-
chenau (Karten unter 07534 /
92070) und  am Sonntag, 15. Juni
um  19 Uhr in St. Oswald in
Stockach (07771/802300).

CDU zu
Embryonen

Konstanz (swb). »Lebensschutz
contra Forschungsfreiheit - Em-
bryonengesetz lockern?« - unter
diesem Titel lädt der CDU-Kreis-
verband Konstanz am Mittwoch,
2. April, um 19 Uhr in den Bürger-
saal am Stephansplatz in Konstanz
ein. Das Podium ist hochkarätig
mit Experten aus unterschiedli-
chen Bereichen besetzt:
Professor Dr. Eberhard Schocken-
hoff ist Moraltheologe an der Al-
bert-Ludwigs-Universität Frei-
burg und Mitglied des Nationalen
Ethikrates. Er gilt als der derzeit
profilierteste Moraltheologe
Deutschlands. Professor Dr. Mar-
cel Leist ist Stammzellenforscher
an der Universität Konstanz. Er ist
Inhaber des Lehrstuhls für Alter-
native In-Vitro-Methoden. Dr.
Mathias Schmidt ist bei Nycomed
in Konstanz für die Akquisition
neuer Projekte zuständig. Bundes-
tagsabgeordneter Andreas Jung
wird die unterschiedlichen im
Bundestag vertretenen Positionen
darstellen und seinen eigenen
Standpunkt begründen. Er lehnt
eine Lockerung des Gesetzes ab.
Hintergrund ist die Entscheidung,
die der Bundestag in Kürze zu ei-
ner Lockerung des Embryonen-
schutzgesetzes zu treffen hat. Die
Befürworter erhoffen sich einen
Durchbruch in der Stammzellen-
forschung und hierdurch bessere
Heilungschancen für schwere
Krankheiten. Die Gegner befürch-
ten einen Dammbruch beim
Schutz menschlichen Lebens.
»Der CDU-Kreisverband hält es
für notwendig, dass über diese
schwierigen ethischen Fragen eine
breite gesellschaftliche Debatte ge-
führt wird«.

Kreis Konstanz (swb). Projek-
te, bei denen Ehrenamtliche Kin-
dern, Jugendlichen und erwachse-
nen Menschen in schwierigen
Situationen als Paten zur Seite ste-
hen und ihnen dadurch Hilfestel-
lungen anbieten, sind in den letz-
ten Jahren an vielen Standorten
sehr erfolgreich ins Leben gerufen
worden. Motiviert durch die sehr
guten Erfahrungen startet auch der
Caritasverband Konstanz ein neu-
es Paten-Projekt in der Region
Konstanz. Ziel des Caritas-Pro-
jektes ist es, Menschen beim beruf-
lichen (Wieder-)Einstieg zu unter-
stützen. Konkret geht es darum,
arbeitssuchenden Menschen einen
Partner an die Seite zu stellen. Die-

se Berufsmentoren sollten leben-
serfahrene Persönlichkeiten sein,
die die Zeit und das Interesse ha-
ben, Werte und Ziele zu vermit-
teln, offen auf Menschen unter-
schiedlichen Alters,
unterschiedlicher Herkunft und
Lebenssituation zuzugehen, eine
Vorbildfunktion zu übernehmen,
andere zu motivieren und neue
Perspektiven zu eröffnen. Als Be-
rufsmentoren erhalten sie vom Ca-
ritasverband Konstanz eine Ein-
führung in das Aufgabengebiet,
regelmäßige Fort- und Weiterbil-
dungen und auf Wunsch auch die
Möglichkeit zur Supervision.
Informationen für alle Interessier-
ten gibt es unter 07531/1200253.

Mentoren gesucht
Caritas hilft bei Einstieg ins Berufsleben Jazz für

Benefiz
Konstanz (swb). Der Zonta
Club Konstanz veranstaltet am 6.
April, um 10 Uhr, im Cafe-Re-
staurant Seerhein, Spanierstraße 3,
Oberer Saal in Konstanz ein Bene-
fiz-Jazz-Frühstück. Der Erlös ist
zu Gunsten des »Rucksackprojek-
tes« von Wiziek e.V. - Wissen ist
Zukunft in Konstanz. Die Bene-
fizveranstaltung wird musikalisch
durch die Jazzformation Eden -
Dix and Friend, Dr. Harro Eden,
Jan Dix and Friends begleitet. Kar-
ten können bei Irmhild Kalkowski
bestellt werden unter irmhild.kal-
kowski@t-online.de oder telefo-
nisch unter 07732/53663.

Radolfzell (swb). Kinder lieben
die Herausforderung an der Klet-
terwand. In einer Gruppe das
Klettern zu erproben, sich intensiv
zu bewegen und allerhand zu ler-
nen - das macht nicht nur Spaß,
sondern erfüllt die Kinder mit
Stolz auf die eigene Leistung. Wie
in den letzten Jahren haben Kinder
die Möglichkeit, Erfahrungen mit
dem Klettern zu sammeln. An drei
Tagen in den Osterferien wird im
Kletterwerk Radolfzell betreutes
Klettern für Kinder im Alter von
zirka sieben bis 14 Jahren veran-
staltet. Hierbei können Anfänger
ihre ersten Schritte in die Senk-

rechte unternehmen und Grund-
fertigkeiten erwerben. Kinder mit
Vorerfahrungen erlernen, vertiefen
und festigen Kletter- und Siche-
rungstechniken.Am Dienstag, 25.
März, und am Donnerstag, 27.
März, gibt es jeweils von 10 bis 13
Uhr ein betreutes Klettern für
Kinder ab zirka sieben Jahren. Am
Mittwoch, 26. März, von 10 bis 17
Uhr findet ein Kompaktkurs für
Kids ab zehn Jahren statt. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt, daher
Anmeldung erforderlich.  Anmel-
dung im Kletterwerk oder unter
www.klettern-aber-sicher.de oder
07732/8971412.

Kinderklettern
in den Ferien



SELBSTHILFE

Kontaktstelle
im Landkreis: 07531/ 8001787,
info»selbsthilfe-kommit.de
www.selbsthilfe-kommit.de

SELBSTHILFEGRUPPEN

Wollen Sie die Treffen Ihrer Selbst-
hilfegruppen im Wochenblatt ver-
öffentlichen? Dann senden Sie uns
die Daten an redaktion@wochen-
blatt.net oder   per Post an das WO-
CHENBLATT, Hadwigstr. 2a, 78224
Singen.

Selbsthilfegruppe Asthma u. aller-
gische Atemwegserkrankung trifft
sich am Do., 3.4., um 19 Uhr im
Gasthaus Gems in Rielasingen-Ar-
len zum Thema »Selbsthypno-
se/Hypnose«, Referent: Hr. Manfred
Hartmann (Hypnotiseur). Auskünfte
erteilt Marlene Isele, 07731/24253.

Treffen CFS/MCS-Selbsthilfegrup-
pe am Mi., 26.3., um 16 Uhr im
Büro für Bürgerschaftliches Enga-
gement, Landratsamt, Benedikti-
nerplatz 1, 78467 Konstanz. CFS
(chronisches Erschöpfungssyn-
drom) ist eine komplexe chroni-
sche Erkrankung und MCS (Multi-
ple Chemical Sensitivity) ist eine
Gesundheitsstörung bei der Er-
krankte  auf geringe chemische
Stoffe allergisch reagieren, die vor-
her vertragen wurden.

Selbsthilfegruppe f. Angehörige
von psychisch Kranken trifft sich
am Mi., 26.3., um 18 Uhr im Ge-
meindezentrum der Pfarrei Lieb-
frauen, Singen. Info-Tel. 07731/
44476.

VdK-Selbsthilfegruppe Schlafap-
noe: Am Do., 27.3., findet im Semi-
narraum des Radolfzeller Kranken-
hauses um 19 Uhr mit dem
Fachreferenten M. Messme von
der Fa. Bösch ein Vortrag über die
reinigung und Desinfektion von
Schlafapnoe-Geräten statt. Zuvor,
ab 18 Uhr, wird wieder eine Mas-
kenberatung durchgeführt.

Mamazonetreffen am Fr., 28.3.,
DAK-Haus, Freiheitstr. 8, Singen
um 14 Uhr. Infos zu Sozialleistun-
gen, Reha, Behindertenausweis
etc.

AL-Anon Anonyme Selbsthilfegrup-
pe f. Angehörige und Freunden von
Alkoholkranken. Treff ist jeden
Mittwoch, 20 Uhr in der Paulusge-
meinde in Singen, Masurenstr. 34,
Tel. 0174-8301212

Bipolare Störung (Manisch-depres-
sive Erkrankung). Regelmäßige
Gruppentreffen mittwochs abends
in Singen, 14-tägig jeweils ab-
wechselnd für Betroffene und An-
gehörige. Infos für Betroffene: Ed-
mund, Tel. 07731/885008. Infos für
Angehörige: Barbara, Tel. 0179-
1164888 oder www.dgbs.deVdK-
Selbsthilfegruppe Schlafapnoe: Am
Do., 27.3., findet im Seminarraum
des Radolfzeller Krankenhauses
um 19 Uhr mit dem Fachreferenten
M. Messme von der Fa. Bösch ein
Vortrag über die reinigung und Des-
infektion von Schlafapnoe-Geräten
mit und ohne Luftbefeuchter statt.
Zuvor, ab 18 Uhr, wird wieder eine
Maskenberatung durchgeführt.
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Ein langersehnter Wunsch ging für Gailingens Bürger-
meister Heinz Brennenstuhl in Erfüllung: Im Rahmen
eines Projektes gestaltete Sarah Klein, Auszubildende im
Gailinger Rathaus, eine Spielecke für Kinder und fand
mit der Sparkasse einen Sponsor für dieses Projekt.
Andreas Plumari (links) von der Zweigstelle Engen-
Gottmadingen, Bürgermeister Heinz Brennenstuhl und
Sarah Klein trafen sich Anfang März zur  Übergabe. 

� NEUE SPIELECKE
Fast 40 Kinder nahmen an den diesjährigen
Tischtennis-Minimeisterschaften teil, welche vom
TTS Gottmadingen in der Hebelturnhalle veranstal-
tet  wurden. 
Bei den jüngsten bis 8-Jahre siegte Jonas Schop-
per, bei den 9- bis 10-Jährigen siegten Sven Faude
und Ann-Kristin Geyer und bei den 11- bis 12-
Jährigen belegten Viola Vogl und Jan Faude jeweils
den ersten Platz.

�

�

Kreis Konstanz (swb). Schon
seit 3 Jahren verleiht der Zonta
Club Konstanz an Oberstufen-
schülerinnen im Alter von 16 bis 20
Jahren aus dem Landkreis Kon-

stanz den »Young Women in Pu-
blic Affairs Award«. Bei der Preis-
vergabe legt die Jury den
Schwerpunkt auf das soziale, poli-
tische und gesellschaftliche Enga-
gement der Mädchen in der Schule
und darüber hinaus in ihrer Frei-
zeit. Der Zonta Club Konstanz
will mit der Auslobung des Preises
ein Bewusstsein für das Gemein-

schaftsdenken schaffen und auch
den Einsatz der Schülerinnen öf-
fentlich anerkennen. Gleichzeitig
dient der YWPA Preis als An-
sporn, sich auch in Zukunft im öf-

fentlichen Leben und gemeinnüt-
zig zu engagieren, da die
Übernahme sozialer Verpflichtun-
gen eine der Säulen unserer Gesell-
schaft ist.
Im feierlichen Rahmen erhielt die
18 jährige Lena Wenzel, Schülerin
des Ellenrieder Gymnasiums in
Konstanz  kürzlich von der Präsi-
dentin des Zonta Club Konstanz

Dr. Annette Kicherer als Anerken-
nung eine Urkunde und  250 Euro.
Einen Anerkennungspreis erhielt
ebenfalls die 17 jährige Sonja
Schmid aus Öhningen, die die 11.
Klasse der evangelischen Internats-
schule in Gaienhofen besucht. 
Die Preisträgerinnen aus den Jah-
ren 2006 und 2007 nahmen auch an
den Feierlichkeiten teil und berich-
teten über Ihren weiteren Werde-
gang.
Der Zonta Club Konstanz hat be-
reits im September 2007 einen Uni
Preis, der mit  2000 Euro dotiert
ist, an die Dipl. Biologin Ingrid
Kassner verliehen, die im Fachbe-
reich von Prof. Dr. Marcus Goe-
trupp ein bisher nicht untersuchtes
Enzym aus der Familie der aktivie-
renden Enzyme der Ubiquintenfa-
milie fand. Beim Landeswettbe-
werb »Jugend forscht« in
Friedrichshafen  ging der diesjähri-
ge Zonta Sponsorenpreis an das
Mädchentrio Julia Sigloch, Regina
Zimmermann und Kerstin Wolf
aus Weingarten, die in 18-monati-
ger Forschung ein Biopolymer mit
Hilfe von Bakterien als biologi-
sches Verpackungsmaterial gefun-
den haben. Die Vergabe eines Jane
Klausmann Preises in Höhe von
1000 Euro wird im Bereich Wirt-
schaftswissenschaften an der Fach-
hochschule Konstanz vom ZON-
TA Club Konstanz angestrebt.

Preise für junge Frauen
Engagement von Schülerinnen belohnt

Bei der Verleihung des Zonta-Preises »Young Women in Public Affairs
Award« im Bild stehend die Zonta-Vertreterinnen Christa Bühl, Dr.
Annette Kicherer (Präsidentin). Dr. Daniela Hennes (sitzend) Ingrid
Kassner, Lena Wenzel, Sonja Schmid,  Ranjna Rani, Andrea Henkel,
Kathrin Jödike, Stefanie Tröger. swb-Bild: pr

Singen (kl). Im Oktober vergan-
genen Jahres organisierten zwei bi-
linguale Klassen der zehnten Jahr-
gangsstufe des Hegau-Gymna-
siums eine Kuchenverkaufsaktion,
um Spendengelder für eine indi-
sche Schulklasse zu sammeln. 
Die Idee dafür geht auf eine ehe-
malige Schülerin des Hegau-Gym-
nasiums, Andrea Henkel, zurück.
Die junge Frau hatte erst im letzten
Jahr ihr Abitur abgelegt und statte-
te ihrer ehemaligen Schule somit
einen spontanen und unerwarteten
Besuch ab, um Schülerinnen und
Schülern der zehnten Klasse von
ihrem Aufenthalt in Trikutanaga,
Indien, zu berichten. 
Den Kontakt hatte man über den
ehemaligen Geschichtslehrer von
Henkel, Olivier Schächter ge-
knüpft.
Vier Monate hatte sie im Norden
Indiens in der Nähe der Stadt Ya-
mu Kasmir verbracht, um dort als
Sozialarbeiterin tätig zu sein. So
verbrachte Andrea Henkel einen
Monat in einem Konvent, um in
die indische Kultur hineinzuwach-
sen und besuchte die »Slums« eini-
ger Großstädte. Nach dieser prä-
genden Reise kehrte sie für einen
Tag an ihre ehemalige Schule
zurück, um von ihren umfangrei-
chen Erfahrungen zu berichten. Es
sei erdrückend die Armut zu sehen
und nicht viel dagegen tun zu kön-
nen, so Henkel. Die Menschen
würden in sehr schlechten Bedin-
gungen leben, da die Fördergelder
nur selten dort ankämen, wo sie ge-

braucht würden. Ein Foto, das die
junge Frau den Schülerinnen und
Schülern der zehnten Klassen
zeigt, spiegelte die gegenwärtige Si-
tuation in vielen indischen Schulen
wieder. Es zeigt indische Kinder,
die, auf dem Fußboden sitzend, ei-
nen Text abschreiben. Das Bild
hatte Henkel während ihres ein-
monatigen Unterrichts in einer
Schulklasse aufgenommen. »So
war es, bevor ihr eure Aktion ge-
startet habt«, berichtet sie. »Aber
mit euren 340 Euro, das sind rund

20.000 Rupien, können Schulbän-
ke, Tafeln, Fernseher und Video-
geräte gekauft werden«, so Henkel
weiter.
Parallel zum Kuchenverkauf des
Hegau-Gymnasiums lief ein Spen-
denmarathon des »Engener Krei-
ses«, in dem Henkel selbst Mitglied
ist. Mit der Spendenaktion wurde
genug Geld eingenommen,  um
Schuluniformen und einen schö-
nen Tagesausflug für die indischen
Schulkinder finanzieren zu kön-
nen.

Kuchen für Tafeln
Hegau-Gymnasiums unterstützt indische Schule

Singen (swb). Über eine großzü-
gige Spende des Madrigalchores
Alcan Singen an die Werkstätte für
behinderte Menschen St. Pirmin
freuen sich die betreuten Mitarbei-
ter ebenso wie das Personal dieser
Einrichtung des Caritasverbandes
Singen. Insgesamt 800 Euro wur-
den am ersten Adventssonntag
2007 anlässlich des traditionellen
»Offenen Liedersingens« in der
Herz-Jesu-Kirche gespendet. Bei
der vorherigen Spendenaktion
konnte die Beschaffung einer The-
rapieküche in der Werkstätte ver-
wirklicht werden - der Betrag aus
dem Jahr 2007 wird für die Berei-
che Bildung, Therapie und arbeits-
begleitende Maßnahmen einge-
setzt. Am meisten aber freuen sich
alle auf den Therapiehund, der
jetzt angeschafft werden kann. Im
stationären Wohnbereich wie auch
in der Förderstätte St. Theresa

werden hier sehr gute Erfahrungen
gemacht - ein Hund wirkt bei vie-
len Betreuten als Kommunikati-
onsbrücke und fördernd auf die
Interaktion im Lebensumfeld. Ein
Teil der Spende wird für die Ge-
staltung des Rückzugsraumes für
den Therapiehund eingesetzt.
»Wir kennen unseren Hund bisher
bereits als Ultraschallbild«,
schmunzelt Martin Leichtle,
Werkstattleiter von St. Pirmin und
selbst Mitsänger des Madrigal-
chors. »Es ist ein Golden Retrie-
ver, eine besonders gutmütige und
geeignete Rasse, und er wird schon
als Welpe in unserer Werkstätte
aufwachsen.«
Neue Chormitglieder - vor allem
Tenöre - sind im Madrigalchor im-
mer herzlich willkommen. Inter-
essenten können sich unter Tele-
fon 07731/978036 oder per email:
kay.reed@t-online.de informieren.

St. Pirmin
geht neue Wege

Sie freuen sich über eine Spende des Alcan Madrigalchors. Marlies
Hogg, Peter Klipfel, Christian Getto und Martin Leichtle. (v.li.) 

swb-Bild: Werkstätte St. Pirmin

Frauenfeld (swb). Erwachsene
Menschen sollten jeden Tag durch-
schnittlich zwei bis drei Liter Flüs-
sigkeit zu sich nehmen, um Kopf-
schmerzen, Kreislauf- und
Konzentrationsstörungen vorzu-
beugen. Deshalb ist es wichtig, ge-
rade am Arbeitsplatz ausreichend
Wasser zu trinken. Das hat sich der
Trinkflaschen-Hersteller "Sigg"
aus Frauenfeld, der sich mit seinem
Angebot sonst eher an Sportler
richtet, nun auf die Fahnen ge-
schrieben. Mit einer Jubiläumsak-

tion zu ihrem 100-jährigen Beste-
hen unterstützt die SIGG Switzer-
land AG diesen Ansatz. Begleitet
wird die Aktion von der Stiftung
Gesundheit. Das Jubiläums-De-
sign der insgesamt 100.000 SIGG-
Bottles soll daran erinnern,
während der Arbeit das Wasser
trinken nicht zu vergessen. Firmen
können die Aluminium-Flaschen
zum Selbstkostenpreis für ihre
Mitarbeiter bei der SIGG Switzer-
land AG bestellen. Das Bestellfor-
mular gibt es unter www.sigg.ch.

Sigg-Flaschen
für die Betriebe

Der von Schülern und Schülerinnen aus dem Hegau-Gymnasium ge-
backene und verkaufte Kuchen ermöglicht die Ausstattung einer indi-
schen Schule mit Lernmaterial. Darüber freut sich besonders die ehe-
malige Schülerin des Hegau-Gymnasium, Andreas Henkel (mitte) die
nach ihrem Aufenthalt in Indien für die Zuwendung der indischen
Schüler warb. swb-Bild: kl/swb Stahringen (swb). Das XML-

Redaktions- und Content-Mana-
gement-System TIM-RS der Stah-
ringer Firma Fischer
Computertechnik wurde auf der
CeBIT mit dem »Innovationspreis
2008« der Initiative Mittelstand in
der Kategorie Content Manage-
ment ausgezeichnet. Die Jury
wählte »TIM-RS als innovativste
und für den Mittelstand interessan-
teste Lösung« aus.
Geschäftsführer Dr. Walter Fischer
nahm die Auszeichnung auf der
CeBIT entgegen und freut sich ge-
meinsam mit dem gesamten FCT-

Team über die Würdigung ihrer
Lösung: »Der Innovationspreis be-
stätigt uns darin, mittelständischen
Unternehmen mit dem XML-Re-
daktions- und Content-Manage-
ment-System TIM-RS eine inno-
vative Lösung zur automatisierten
Dokumentationserstellung und
zur Industrialisierung des Redak-
tionsprozesses zu bieten«. Der In-
novationspreis der Initiative Mit-
telstand fördert innovative und
mittelstandsgeeignete Produkte,
welche mittelständischen Unter-
nehmen Impulse zur Steigerung ih-
rer Wettbewerbsfähigkeit geben. 

Innovationspreis für
Stahringer
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Abb. zeigen teilweise  Son-
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Opel PKW und Nutzfahrzeug Vertragshändler
für Verkauf und Service in der Region

Steißlingen
Industriestraße 14
Tel: 0 77 38 / 9 26 00

Radolfzell
Gewerbestr. 20
Tel: 0 77 32 / 9 28 00www.opel-schoenenberger.de

zum Family-Preis!
Opel Meriva und Zafira

Nur so lange Vorrat reicht!

Zwei Jahre Herstellergarantie
ab Erstzulassung zzgl. vier
Jahre Opel Anschlussgarantie
(ohne Aufpreis), in Zusam-
menarbeit mit der CG Car-
Garantie Versicherungs-AG
gemäß deren Bedingungen.

1

Kraftstoffverbrauch
(l/100 km) innerorts:
8,8-10,3; außerorts:
5,5-6,4; kombiniert:
6,7-7,8; CO2-Emis-
sionen (g/km) kombi-
niert: 161-187 (ge-
mäß 80/1268/ EWG).

Anzahlung (Ihr Gebrauchter
ist uns willkommen) € 4.900,-,
Laufzeit 36 Monate / 30.000
km.  Leasingangebot über
GMAC Bank zzgl. € 595,-
Überführungskosten.

2

Jahre
Garantie1

z.B. Opel Meriva 1.6i, 77 kW (105 PS), Kurzzulassung, Licht-
silber-Metallic, Klima, Bordcomp., Radio/CD30, Sitzhzg.
vo., el. FH und ASP, ESP, Lenkradfernbed., NSW, Armlehne,
Tempomat u.v.m.

Mtl.
nur2  € 95,-

Mtl.
nur2  € 127,-

z. B. Opel Zafira 1.8i, 103 kW (140 PS), Kurzzulassung,
Lichtsilber-Metallic, Navi. CD70, Klimaautomatik, ZV,
Tempomat, el. FH und ASP, NSW, Dachreling, Sichtpa-
ket, Armlehne, Color-Info-Display u.v.m.

Aktionspreis € 16.990,-

Aktionspreis € 21.900,-

AUTO CENTER SINGEN
Laubwaldstr. 6, 78224 Singen
Tel. 0 77 31/ 82 37 -15 -16 -19

…Family-Autos
• Opel Astra Caravan, 1,6 Autom.

EZ 12/02, 96500 km 8.990,- €
• Opel Astra Caravan, 1,7 CDTI

EZ 02/05, 94651 km 11.900,- €

• Opel Astra Caravan Edit.
EZ 11/06, 7043 km 14.990,- €

• Opel Meriva Edition, 1,6
EZ 07/05, 40750 km 11.450,- €

• Opel Meriva, 1,6
EZ 10/03, 107576 km 8.450,- €

• Opel Meriva, 1,6 Enjoy
EZ 11/03, 86050 km 9.450,- €

• Opel Zafira, 1,8 Njoy
EZ 12/03, 80127 km 11.900,- €

• Opel Zafira, 1,8 Njoy
EZ 02/05, 83656 km 12.900,- €

• Opel Zafira Elegance, 1,8
EZ 08/01, 82 665 km 9.250,- €

• Opel Zafira Elegance, 1,8
EZ 07/03, 91777 km 12.900,- €

• Opel Vectra C 2,2 DTI Comfort
EZ 09/02, 92319 km 10.950,- €

• Mitsubishi Space Runner
EZ 02/00, 97200 km 6.950,- €

• Nissan Serena 2,0 Van
EZ 08/00, 96520 km 7.450,- €

• Hyundai Trajet 2,0 CRDi Van
EZ 01/03, 63262 km 12.990,- €

• große Auswahl - Jahreswagen
Astra Caravan • Meriva • Zafira

www.auto-brecht.de

Opel 1/2 Jahreswagen • Opel Jahreswagen

! Unser Angebot:
Sicherheits-Service

inkl. Ölwechsel
inkl. 3-l-Opel-Öl*

ab 49,– €**

Sofort – schnell – günstig

**Opel-Semi-Synthetic-Öl 10 W-60
**Ölmehrbedarf u. Ölfilter
** zusätzlich

Opel Service
Original. Günstig.

Autohaus
Fugel OHG

Im Eschle 13 · 78333 Stockach
Telefon 0 77 71 / 87 98 88

www.hondafugel.de

Zinsen, 

100 % Performance für

www.suzuki-sx4.de

89,–

Unser

Versicherungspartner: 

Winter-

kompletträder
3

inklusive

AUTO-SCHÄDLER
Stegernstraße 1

78224 Singen-Beuren
Tel. 0 77 31/4 42 67

www.auto-schaedler.de

1Leasingbeispiel Suzuki SX4 1.6 Club*, Kaufpreis: 15.800,- EUR,
Mietsonderzahlung: 3.841,78 EUR, Laufzeit: 36 Monate, Restwert: 8.492,50 EUR,
jährliche max. Fahrleistung: p. a. 10.000 km, effektiver Jahreszins: 0 %.
Ein Angebot der Suzuki Finance, Service-Center der Santander Consumer Bank AG.

2ESP® ist eine eingetragene marke der Daimler AG, ESP® und 6 Airbags gelten nicht
für Classic.

*Kraftstoffverbrauch: innerorts 8,5 l/100 km, außerorts 5,8 l/100 km, kombiniert
6,8 l/100 km; CO2-Ausstoß: 165 g/km im kombinierten Testzyklus (80/1268/EWG).

Abbildung zeigt Sonderaustattung

* 6 Airbags, ABS und ESP®2

serienmäßig

* Dynamischer 1.6-Liter-Ben-

zinmotor mit 79 kW (107 PS)*

* Innovatives Cross-Over-

Design

www.opel-gulde.de
Über 100 Fahrzeuge mit Bild täglich aktualisiertAlfa Romeo

Audi

Audi A4 1,8, wie neu
110 TKM, scheckh.-gepfl., 2.
Hand, v. Ausst., 4 neue WR, EZ
04/99, 7200 €, Tel. 0171-8344509

Audi 80
Bj. 91, TÜV/ASU neu, Preis VB. T.
0162-6643346

Audi A 3, Bj. 99, 120Tkm
Tel. 07771/3406

Audi 90 20V quatro
Bj 89, 170 PS, TÜV AU 8.08. viele
extras, Preis VB Tel. 07733/6694

Audi A6 quattro
Bj. 12/94, 110 KW, 188 Tkm, dun-
kelblauer Combi,TÜV/ASU neu,
gepflegter guter Zustand, VB
4300,- €Tel.: 0176-62018629

Audi 80 2.0 l E, Bj. 92,
270Tkm, Sportsitze, LM-Felg., TÜV
11/08, VB 1200.-. 07731/64279

Audi 1,9 TDI
118TKM, 8 f. ber., 0176-63397965

BMW

BMW 328 i Cabrio
EZ 4/99, 113500km, TÜV/AU neu,
gepfl., NR, E-Verd./Windschott,
KW/PS 142/193, M-Paket,
schwarz-met., Sportsitze Leder
hell, SHZ, Klima, ZV +FB, Radio
Business CD, 4 Airb., Tempomat,
LM 225/16 + 4 WR, € 13.600.-, Tel.
07732/13222

BMW 320
Bj. 87, 179Tkm, bei Abholung 50 €,
Tel. 07731/947643 ab 8 Uhr

Fiat

Punto JTD, Bj. 02,
silber, 2trg., ELX-Ausst., 102Tkm,
VB 4900.-. T. 0160-94670620

Ford

Fiesta, 96
silber, gepfl., 50 PS, 900 € SR für
Smart, neu, Felgen dabei, 220 €

Tel. 0174-1867602

Fiesta, Bj. 97,
Bastlerauto ohne TÜV u. AU z.
Herr. o. Ausschl., EZ. 02/97, 60 PS,
Tel. 0160-6706796 o. 07731/74242

Ford  Probe  2.2 Turbo
TÜV 03/08, für VB 600,- €. Tel.
0162-1715677

Ford K 1.3l  60 PS
Bj. 99, 86TKM, gt. Zust., VB
€ 2.200, T. 07771/61346 ab 17 h

Escort, Bj. 91, 78Tkm
Gar.Fahrz.,si lb.,2.Hd.,sgt.Zu-
stand,TÜV/ASU bis 10/09. Pr.
1.350 €. Tel. 07771/877844

Ford Orion
Bj. 91, 141Tkm, fahrbereit, TÜV
6/08, 250 €, T. 0173-6812949

Mazda

Mazda Premacy 2.0
blaumet., VAN, Bj. 02, 86Tkm, Kli-
ma, Sportversion,TÜV/ASU 8/09,
131 PS, VB 8300 €, T. Si. 907186

Mercedes

Mercedes 190
TÜV 2 Monat, 195Tkm, 5-Gang, gt.
Zust., 570.- €. T. 0174-3592768

A140 Classic
silber, 60000km, 82PS, sehr ge-
pflegt. Sommer&WinterrPreis:
7550€ VB. Anrufen lohnt.
0170/7805706

Mercedes SLK 200 
Bj. 2004 abzugeben, nach leasing
VErtrag 15.4 (keine Händler) Tel.
0172-7411930

Mercedes E 300 TD
Avangarde, Bj 1998, 282 TKM, TÜV
neu, SSD, AHK, Klima, CD-wechs-
ler, Telefon, Preis 7.800.-€ Tel.
07733/5308

Smart

SMART Cabrio CDI
BJ.11/03,HU 11/08,Schwarz, 75
TKM,3 l Auto,Alufelgen+Winterrei-
fen,CD-RadioVB 7250€,
0172/7424471

Smart ForTwo
EZ 12/02, grau met., 87.500 KM,
HU 12/09, RadioD, VB 4.300, Tel:
01520/3111117

SUCHE SMART
mit Klima Diesel oder Benziner Tel:
0174/5996600

Nissan

X-Trail 2,2dCi 4x4
Edition Sport, km 110000, Bj.
07/04, 100 kW, Klima, ABS, ESP,
AHK, ZV, LM-Räder, LR-Gitter, el.
FH, uvm, VB € 14\’700,— Tel:
07733-97191

Opel

Opel Corsa ab Bj. 2000
z.kaufen gesucht. T.0173-9165514

Opel Corsa B
Bj 98, 60 PS, 1,4 , 96TKm, Alufel-
gen, tiefer, Sportauspuff, TÜV 2/09
u.v.m., guter Zustand, Preis VB
200.800,-€ Tel. 0174-1957738

Opel Omega   gt. Zustd.
TÜV/AU neu, Ledersitze, v. Extras,
1500.-€.Tel. 0171-8732096

Renault

Ren. Laguna Kombi
1.9 DCI, EZ 6/05, TÜV/AU neu,
80Tkm, 8f.-ber., VB 9900.-, Tel.
07732/9408989 od. 0172-9997960

VW

VW Passat 1.8 l
Bj 97, 150 PS, dunkelrot, sgt. Zu-
stand, wegen Auswanderung zu
verk., VB 4100 €, T. 07731/61486

Golf IV 1.6 l
neuw. Zust., 40Tkm, Bj. 2001, Kli-
ma + Extr.,  silber, 100 PS, TÜV
neu, VB 7100 €, T. 0171-7249173

Golf 3 1,4 Liter
grün, 159Tkm, AU/HU 12.08 EZ
01.94, 60 PS, 1000 € Tel: 0176-
63094802

Golf II
EZ 1990, 54 PS, weiß, 125 TKm,
TÜV/AU 04/09, VHB 550 €, Tel.
07734/311

Golf IV V5 GTI  silber
Bj. 01, sehr gepfl., 82 Tkm, 125
KW/170 PS, Tempat, 8 fach ber.,
VB 9.800 €. T. 0173-8774862

T4 TDI Multivan
Atlantis, km 75000, Bj. 01/03,
102PS, blau-met, 2Zonen-KA,
Tempomat, ABS, AHK, Sitzhg, 7
Sitze, LM, ZV, el.FH, uvm. VB €

18\’700,— Tel: 07733-97191

VW Passat Comfort.
1,9 TDI, 85 KW, Bj 2000, 173TKM,
Alu, 8 fach bereift, Klima, Preis VB
Tel. 07735/3796 ab 18.30h

VW Polo   Bj. 98
d’grün-met., 108Tkm, el. FH, SD,
4/5 Türer, Wi-Reifen, Alu-Felg., So-
undanl., 60 PS, VB 3800.-€.Tel.
07732/55192 od. 57333

Cabrios

328 i Cabrio, Bj. 05/99
193PS, 2. Hd., 117Tkm, sehr gepfl.
, Zubehör: Windschott + Hardtop,
6-f. CD-Wechsler, DVD-Anl. m. Mo-
nitor, Alarmanl., ZV, 8-f. ber., VB €
14.200.-,  T. 0162-1715677 

Nutzfahrzeuge

Wohnwagen / -mobile

Knaus 708 G, Bj. 2002
TÜV/ASU neu, Preis € 31.900,-,
Tel. 07771/1491

Suche Wohnmobil
allesanbieten.Tel.0172 66 39 443

Hobby Prestige
Bj 83 technisch einwandfrei innen
voll renoviert TÜV Gas-Prüfung
neu, incl. Vorzelt, VB 1500,- Tel:
0172/7314322

Sonstige Modelle

TRABI  Freunde!
601 Kombi m. AHK u. viele Ersatz-
teile z. T. neu. Tel. 0173-9430213

Fahranfänger sucht
günstiges Auto. T. 07731/210317

KIA Rio1.3ls Kombi
wegen Todesfall zu verkaufen.
Bauj.2002, nur 14800km, HU
12/09, VB 6500€.Tel:
0176/60822157

Kfz.-Zubehör

So.-Reifen Corsa C
Orig., So.-Alu-Kpl.Räder 5 1/2J 14,
175/65 R 14, Topzust., Preis VB,
Tel. 07739/659

Pkw-Anhänger
geschl. Kasten, 750 kg Ges.-Gew.,
100 km/h, L 1.80, B 1.35, H 1.20 m,
zu verk., T. 07739/463

M+S Alu-Kompl.-Rad
auf orig. Skoda LMF 205/55 R 16
91 H Wanli, Reifen fast neu, 200
VB, Tel. 0179-9053807

So.-Kompl.-Rad f. Merc.
A-Kl., 195/45 R 16 a. ALutek LMF,
fast neu, VB 250, 0179-9053807

f. Golf III 4 x So-Reifen
auf Alufelgen, neuwertig, 185/60
HR 14, zu verk., Preis 150 €, Tel.
07733/1420

Alufelgen+Reifen
5loch Felgen + Sommerreifen für
z.B. 5er BMW VB: 200€

0160/90365563 ab 17.00 Uhr

4 So.-Reifen a. Stahlf.
195/60/R 15, wenig gef. (ca. 8000
km), 175 € VB, T. 07732/56648

4 Michelin So-Reif. auf
Alu-Felg., 195/65 R15,
Prof.5.5mm,  250.-
€.Tel.07732/8239516 od. 0152-
01912622

Zweiräder

Husky Chopper
125 cm3, 14500 Km, neu überholt,
neue Reifen, TÜV neu, Bj. 98, VB
1100.- €. Tel. 07771/916198

City-Roller
50ccm RollerJackfox, hat erst
36KmVHB 800,00 EuroTel.: 0173 /
9076884

alte Vespa gesucht
ab 125ccm. Kann auch Ufallfzg.
sein. Tel: 015114461178

Vespa Ciao mix
automatik, zu verk., sehr gt. Zustd.,
Tel. 0171/8971849

Aprilla 125 Leonardo
Roller, silber, 14,5 Tkm, 2. Hd., Rei-
fen neu, VB 980, T. Si. 93010 

Herkules Mofa zu verk.
Bj. 96, 4300 km, wenig gefahren, gt
Zustand. T. 07774/7590

125 Roller EZ06/05
80km/h 4.7Tkm 400€ 7733/8475

NINJA ZX-6R, EZ 08/04
17.500km, 1.Hd., scheckh. gepfl.

v.Extr.Pr.5.950€.T.07771/877844

Honda Africa- Twin
guter Zust., 2000 €, T. 07735/1638

www.opel-schoenenberger.de
Steißlingen / Radolfzell

DIE 24-STUNDEN-FUNDGRUBE
Ihre privaten

Kleinanzeigen aus dem 

Singener Wochenblatt erscheinen

automatisch im Internetportal wochenblatt.net
(150.000 Zugriffe pro Monat) unter 

http://wochenblatt.net/
kleinanzeigen

...und das 

kostet Sie 

keinen
Cent

mehr !

Kleine Anzeigen. Große Wirkung.

Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen
TÜV, KM, Unfall, Motorschaden

– egal, auch sonntags ! –

Tel. 01 75 / 89 58 589

www.klett.net
Telefon 07731-924943
Neu-, Gebraucht- & Jahreswagen
BMW Service · MINI Service

Vertragswerkstatt
der BMW AG

Rielasingen
Autowelt + Service

…dauerhaft

faire Preise!

Kaufe jedes Auto
ab Bj. 86–06, alle Fabrikate
Pkw, Busse, Geländewagen,

Transporter und Firmenwagen.
Mit od. ohne TÜV, viele km,
Unfall. Bitte alles anbieten:

01 70 / 5 52 55 2101 71 / 1 60 60 44

Schöner leben inklusive.

Gm
bH

Fon 0 77 74/93 40 0
info@kloek-und-stroehle.de

Klök & Ströhle
Volkertshausen

Abb.: Cuore

Kraftstoffverbrauch(5), Normalbenzin:
– Außerorts (l/100 km) 3,8 (4,8)
– Innerorts (l/100) 5,5 (6,5)
– Kombiniert (l/100 km) 4,4 (5,5)

CO2-Emission (g/km) 104 (129)

WE MAKE IT COMPACT

Gm
bH

Fon 0 77 74/93 40 0
info@kloek-und-stroehle.de

Klök & Ströhle
Volkertshausen

Abb.: Trevis
Kraftstoffverbrauch(3), Normalbenzin:
– Außerorts (l/100 km) 4,1 (5,1)
– Innerorts (l/100) 6,0 (7,3)
– Kombiniert (l/100 km) 4,8 (5,9)

CO2-Emission (g/km) 114 (140)

Kaufe Mercedes
auch Busse 01 75 / 89 58 589

Suche laufend
Pkws ab Bj. 1994, Barzahlung!
Kirstein-KFZ, � 0 77 32/1 46 83
oder 0761/551193

Anhänger-Vermietung
Zeppelinstr. 13, Gottmadingen, Tel. 01 71 / 8 35 46 13

Suche billigen Wohnwagen
a. Boot, Tel. 0171/6533036 gew.

Barankauf aller Wohnmobile
Tel.: 0 800 / 186 0000

(gebührenfrei)

Kaufe Wohnmobile
Tel. 0 22 24/9 88 14 70

A l t au tos
werden kostenlos abgeholt. Tel. 01 71 / 8 35 46 13

Barankauf Singen
für alle PKW u. Geländewagen, km, TÜV,

Schaden egal,  0175/163 9417

Günstige Sommerreifen
neu und gebraucht

in allen Größen und Fabrikaten
Motorradreifen in allen Größen

inkl. Montage und Wuchten
Telefon 07733/6786

Fon 0 77 74/93 40 0
info@kloek-und-stroehle.de

Klök & Ströhle
Volkertshausen

Die neue Spezies.

Abb.: Sirion 1.0
Kraftstoffverbrauch - Normalbenzin (modell-
abhängig):
– Innerorts (l/100 km) 9,0 – 6,1
– Außerorts (l/100 km) 5,5 – 4,4

– Kombiniert (l/100 km) 6,8 – 5,0
CO2-Emission (g/km) 159 – 118

Gm
bH



Singen (ckh). Vergangenen Don-
nerstag präsentierte das Haupt-
zollamt Singen seine Jahresbilanz.
Die Aufgabenschwerpunkte der
Behörde sind die Überwachung
der EU-Außengrenze zur
Schweiz, die Bekämpfung vonr
Schwarzarbeit, die Erhebung  von
Steuern und die Bekämpfung der
Geldwäsche.
Udo Kohlschreiber begnügte sich
jedoch nicht nur mit der Vorstel-
lung trockener Zahlen, sondern ge-
währte Einblicke in die kuriose-
sten Geschichten, die die
Zollbeamten im letzten Jahr erlebt
haben. Die Schmuggler waren wie-
der äußerst kreativ.  Die Zollbeam-
ten waren jedoch mindestens ge-
nauso kreativ und hoben die
Verstecke aus.
In Lottstetten stießen die Beamten
auf einen Spazierstock »voller
Überraschungen«. In dem aus-
gehöhlten Spazierstock waren
70.000 Euro versteckt, die nicht
angemeldet waren.
In Blumberg erweckte ein Sack
Hundefutter die Aufmerksamkeit
der Zöllner. Gefunden wurde dann
ein süßes Hundebaby, das mit ei-
ner Jacke verdeckt unter dem Bei-
fahrersitz versteckt war und die
Beamten freundlich und mit dem
Schwanz wedelnd begrüßte.
Da waren selbst die erfahrenen Be-
amten platt, als sie in Konstanz im
Kofferraum eines Autos ein Lama
fanden.
In Rielasingen-Worblingen wurde
eine halbe Tonne nichtangemelde-
ter Schweizer Käse sowie dazu-
gehörige Artikel wie Käsereiben
und Käsemesser gefunden. Ein
großes Thema war natürlich auch
Markenpiraterie. So versuchte in
Bietingen ein Rentner aus Osteu-
ropa 57 Markenschuhe über die
Grenze zu schmuggeln. Ein beson-
ders beliebtes Versteck für Waren

aller Art ist anscheinend die am
Körper getragene Unterwäsche. In
Konstanz fanden die Zollbeamten
bei einem Mann eine rund 200
Gramm schwere Haschischplatte
in der Unterhose. Am Grenzüber-
gang Rheinheim hatte eine nieder-
ländische Seniorin 40.000 Euro in
Briefumschlägen unter der Unter-
wäsche versteckt. Selbstverständ-
lich hatte Kohlschreiber auch eini-

ge Raritäten mitgebracht, die
aufgrund ihres hohen Wertes von
einem bewaffneten Zollbeamten
bewacht wurden. Darunter befand
sich auch ein 30.000 Euro teures
Gold-Kollier, das angeblich für ei-
ne indische Hochzeit gedacht war.
Die Hochzeit musste ohne Hoch-
zeitsschmuck stattfinden. Das Er-
mittlungsverfahren läuft immer
noch. Insgesamt hat das Haupt-

zollamt rund 1,545 Mrd. Euro an
Steuereinnahmen erwirtschaftet.
Die Steuermehreinnahmen betra-
gen mehr als 30 Prozent gegenüber
dem Jahr 2006.
Entdeckt wurden 160 Kilogramm
Drogen, 243 Waffen, also 300 Pro-
zent mehr als im Vorjahr und 10
Millionen Euro unangemeldetes
Bargeld.
An der Grenze zur Schweiz wur-

den 2.475 Personen beim Schmug-
geln erwischt und dabei Waren im
Wert von 2, 5 Millionen Euro ge-
funden. Es wurden 900 Steuer-
strafverfahren und 20 Bußgeldver-
fahren eingeleitet, in 215 Fällen
Verwarnungen ausgesprochen und
1.260 Zollzuschläge erhoben. 
690 Personen wurden grenzpoli-
zeilich ermittelt, davon 128, die zur
Festnahme ausgeschrieben waren.

Kurioses vom Zoll
Erfolgreiche Jahresbilanz des Hauptzollamtes Singen
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Singen (swb). In wenigen Wo-
chen wird die Messe »Frau 2008«
in Singen Premiere feiern. Mit ei-
ner ganz neuen Konzeption, die
das Lebensgefühl und die Bedürf-
nisse der Frau von heute in den
Mittelpunkt stellt, wird die ‘Messe
für Sie’ vom 25. bis zum 27. April
in der Stadthalle ihre Tore öffnen.
Im Interview berichtet Veranstalter
Roland Mezger über die Besonder-
heiten dieser ersten Messe für die
Frauen aus der Region.
Herr Mezger, wie kam es dazu,
dass Sie eine Messe speziell für
Frauen konzipiert haben?
Roland Mezger: »Weil so eine
Messe einfach fehlt. Frauen sind
die größte Zielgruppe überhaupt.
Sie treffen laut Studien 80 Prozent
aller Kaufentscheidungen und ha-
ben ganz besondere Bedürfnisse.
Mit dem Konzept einer ‘Messe für
Sie’ stoßen wir in eine absolute
Marktlücke.«
Was wird die Messe den Besuche-
rinnen bieten?
Roland Mezger: »Vor allem viel
Unterhaltung und Spaß, dazu
wertvolle Informationen und Pro-
dukte, die Frauen interessieren.
Die ‘Frau 2008’ ist von uns als Er-
lebnismesse konzipiert und wird
sich von den üblichen Messeveran-
staltungen deutlich abheben. Bei
uns wird es Musik, Cocktails und
Sekt sowie jede Menge Aufführun-
gen und Vorträge zu den verschie-
densten Frauenthemen geben. Das
Spektrum auf der ‘Frau 2008’

reicht von Wellness, Fitness und
Schönheit über Mode, Dessous,
Lifestyle und Luxus bis hin zu Ge-
sundheit, Altersvorsorge und
Mental-Training.«
Wie man hört, soll ja auch die Art
der Präsentation etwas Besonderes
sein?
Roland Mezger: »Die Messe steht
unter dem Motto 'informieren und
einkaufen, erleben und genießen'.
Bei der Premiere des Konzepts im
vergangenen September in Do-
naueschingen hatte wir eine super

Stimmung. Die Frauen trafen sich
zum Kaffee oder Sekt, lachten und
hatten viel Freude. Auch in Singen
wollen wir den Besucherinnen
über das Bummeln entlang der
Messestände hinaus etwas bieten.
Es wird Kommunikationsinseln
geben, an denen man sitzen und re-
den, etwas Trinken und Essen
kann. Und im Rahmenprogramm
kann ‘frau’ während der Messe viel
erleben. Daher werden wir Dauer-
karten für alle drei Tage anbieten,
so dass man mehrmals für Vorträ-

ge, zum Bühenprogramm oder ein-
fach nur zum Essen vorbeischauen
kann.«
Woher kommen die beteiligten
Aussteller?
Roland Mezger: »Der allergrößte
Teil kommt aus Singen und der
näheren Umgebung. Nur jeder
fünfte der mittlerweile knapp fünf-
zig angemeldeten Aussteller
stammt derzeit nicht aus der Regi-
on. Für die Besucherinnen wird
diese regionale Ausstellerstruktur
eindeutige Vorteile mit sich brin-
gen. Die ‘Frau 2008’ ist eine Art
Kontaktmarkt, um heimische Un-
ternehmen, die viel für Frauen zu
bieten haben, mit Kundinnen aus
ihrer unmittelbaren Nachbarschaft
zusammenzubringen.«
Ganz sicher sind doch auch die
Männer auf dieser Messe willkom-
men?
Roland Mezger: »Auf jeden Fall.
Eine Messe für Frauen ist auch für
Männer interessant. Erfahrungs-
gemäß rechnen wir aber nur mit
sehr wenigen Männern. Zumeist
kommen die Frauen alleine oder
mit ihren Freundinnen zu uns auf
die Messe. Für alle Männer, die ih-
re Frauen begleiten, werden wir ei-
ne ‘Männerabgabestelle’, so eine
Art Männergarten einrichten. Dort
werden wir einiges an Unterhal-
tung für die Männer organisieren.« 
Weitere Informationen und An-
meldeunterlagen für Geschäftsleu-
te aus der Region gibt es unter 0771
/ 13 999 oder www.frau2008.de.

Eine Messe fast nur für Frauen
Premiere in der Singener Stadthalle vom 25. bis 27. April

Eine Erlebnismesse für die Frauen aus der Region wird Ende April in
der Stadthalle Singen Premiere feiern. Das innovative Messekonzept
der »Frau 2008« steht unter dem Motto »informieren, einkaufen, erle-
ben und genießen« und ist voll und ganz auf die weiblichen Interessen
und Themen ausgerichtet. swb-Bild: syscom

Udo Kohlschreiber (links) nd Zollamtmann Frank Schlosser zeigen be-
schlagnahmte Ware. Rechts das indische Kollier im Wert von 30.000
Euro.

General auf 
Abwegen

Kreis Konstanz (swb). »Des
Himmels General« lautet der Titel
eines neuen Theaterprojektes der
Laienspielgruppe »Theater zum
Einsteigen«. Laien haben hier die
Möglichkeiten, bei der Inszenie-
rung eines Stückes mitzuwirken.
Das Stück handelt von einem Ge-
neral, der nach einem Unfall keine
Lust mehr auf seinen Beruf hat,
und lieber die Bibel oder Comics
liest. Das Stück soll den Teil unse-
res Herzens mobilisieren, der allzu
leicht dem Ernst des Lebens zum
Opfer fällt. 
Die Aufführungsdaten des Stückes
sind: am 5. April, in der Singener
Friedenskirche, Rielasinger Straße
19, am 6. April im Katholischen
Gemeindehaus Gottmadingen, St.
Georg Straße, am 7. April in der
freikirchlichen Gemeinde Kon-
stanz, Lorettosteig 1 und am 8.
April im Mehrzwecksaal des
Kleintierzüchtervereins Radolf-
zell, zum Rehbergle 5. 
Alle Vorstellungen beginnen um
19.30 Uhr statt. 

Eröffnung konnte am Samstag Jochen Mack mit seiner Fahrschule
in der Singener Alemannenstraße wie mit der Filiale in der Haupt-
straße 20 in Rielasingen feiern. Er hat die traditionsreiche Fahr-
schule Schaller übernommen.  Jochen Mack, der selbst seit dem Jahr
2000 als Fahrlehrer bei der Bundeswehr tätig ist, ergriff hier die
Chance zur Selbstständigkeit und bietet die Ausbildung in allen
Klassen (außer Personenbeförderung) mit modernster Technik an. 

swb-Bild: of

Maschinenring-Geschäftsführer Engelbert Dreher (rechts) im Ge-
spräch mit dem Referenten Lothar Gressel. 

Beuren (swb). Der Maschinen-
ring (MR)  Kreis Konstanz konnte
an seiner diesjährigen Mitglieder-
versammlung auf ein erfolgreiches
Geschäftsjahr zurückblicken.
Trotz gleichbleibender Mitglieder-
zahl steigt der Verrechnungswert
im Maschinentausch zwischen den
Landwirten um fünf Prozent.
Geschäftsführer Engelbert Dreher
hatte über ein solides Geschäfts-
jahr zu berichten. Der Verech-
nungssatz lag bei knapp 2,3 Millio-
nen Euro und es konnte ein
Überschluss von 4.105 Euro er-
wirtschaftet werden. Dreher
äußerte sich zudem zufrieden über
den Maschinenaustausch der
Landwirte untereinander und über
die Betriebs- und Haushaltshilfe.
Beide Posten nahmen 2007 stark
an Bedeutung zu. So konnte der
Verrechnungswert des Maschinen-
austausches der Landwirte um
fünf Prozent und die Betriebs- und
Haushaltshilfe sogar um 15 Pro-

zent gesteigert werden. Die Mit-
glieder des MR können im Krank-
heitsfall eine Betriebshelferin oder
einen Betriebshelfer bekommen,
welche im Haushalt und im Stall
einen Großteil der Arbeiten erle-
digt. Auch im Dienstleistungssek-
tor des Maschinenrings hat sich
2007 einiges getan. So kann jedes
Mitglied von zahlreichen Rabatten
und weiteren Vorteilen wie Rabat-
te bei Autos, Diesel, biologischer
Maiszünslerbekämpfung, Versi-
cherungen und diverse Rabatte bei
Firmen, die eng mit den Landwir-
ten zusammen arbeiten. 
Von der TÜV-Süd-Niederlassung
in Singen referierte anschließend
Lothar Gressel über die Verkehrs-
sicherheit und Zulassung von
landwirtschaftlichen Fahrzeugen
und deren Führerscheinklassen.
Wie sich im Laufe des Vortrages
herausstellte, ist dies ein extrem
komlexes Thema, bei dem viel Dis-
kusionsbedarf besteht.

Positive Bilanz
Starkes Jahr für Maschinenring 

Singen (of). In der letzten Ausga-
be wurde über einen Jogger be-
richtet, der in der Singener Nord-
stadt beim Remishof von einem
Hund angegriffen wurde. 
Grundlage für den Bericht war ei-
ne Presseinformation der Polizei-
direktion Konstanz, gegen den die
Hundhalterin nach eigenen 
Angaben aber Beschwerde einge-
legt hatte. 
In dem Bericht wurden die Aussa-
gen des Opfers ausgewertet, eine
blutige Bisswunde habe es aller-
dings nicht gegeben. Der Hund
habe den Jogger lediglich ange-
sprungen und dabei gekratzt, so
die neue Darstellung.

Ein Gartenhaus brannte am Dienstagmorgen gegen 1 Uhr auf dem
ehemaligen Landesgartenschaugelände neben dem Anwesen Schaff-
hauser Straße 43.  Der Brand wurde von der Feuerwehr  Singen
gelöscht, teilte die Polizei mit. Brandursache und Schadenshöhe sind
noch nicht bekannt.  Die Polizei bittet Zeugen, die Angaben zu dem
Brand machen können, sich unter Telefon 07731/8880 beim Polizei-
revier Singen zu melden.

RICHTIG IST...

AUS DEM GESCHÄFTSLEBEN
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KÜMMEL
Immobiliengesellschaft mbH

2-Fam.-Haus, Bietingen
Wfl. insg. ca. 260 m2, Grundstück
ca. 800 m2, Doppelgarage, 1 Whg.
ist sofort beziehb. € 210.000,–
4-Fam.-Haus, Singen-Nord
4x 3-Zi.-Whg., 3 Garagen, Grund-
st. 390 m2, neue Gas-ZH, 2 Whg.
sind sofort frei! € 215.000,–
3-Zi.-ETW, Singen
Innenstadtwohnlage! Wfl. 75 m2,
Garage, Balkon, EG, Keller

€ 78.000,–
4-Zi.-ETW, Singen-Nord
mit Stellplatz, Südbalkon, Keller,
Speicher, neu renov., Wfl. 84 m2

€ 115.000,–
3 Zi., Singen-Süd
Wfl. 78 m2, Bad/WC/Fenster neu,
EBK, Südbalkon, Keller, sofort frei !

€ 78.000,–
Maggistr.7 ·78224 Singen
Fon 077 31 - 143 98 81
www.immo-kuemmel.de

4-Zi.-Wohnung
Singen-Nord

helle und großzügige ETW,
Tageslichtbad, großer Balkon,

90 m2 Wfl.,
KP € 105 000,–

HWV Immobilien GmbH, 0 77 31 / 18 55 9-55

Tel. 0 77 31/87 24-14
Fax 0 77 31/87 24-22
E-Mail: info@stihl-immobilien.de

* HÄUSER *
Bohlingen
RMH in sonniger, ruhiger Lage, 105 m2 Wfl.,
Garage u. CP 196.000,– €

Gottmadingen
REH, gute Wohnlage, 120 m2 Wfl., Kachelofen,
Fußbodenheizung, 400 m2 Grdstk. 275.000,– €

Neuhausen o. E.
EFH m. ELW, 251 m2 Wfl., 1350 m2 Grdstk., Pool,
neue Heizung, Kachelofen 259.000,– €

Gottmadingen-Randegg
EFH, schöner Garten, Garage, CP, Bj. 2001, EBK

225.000,– €

Hilzingen-Schlatt a. R.
2-FH, 4 Zi. mit 110 m2 und 3,5 Zi. mit 81 m2 Wfl.,
Bj. 94, 2 Garagen, Wintergarten 226.000,– €

* EIGENTUMSWOHNUNGEN *
Rielasingen-Arlen
2-Zi.-ETW, 53 m2, EG mit Terrasse, ruhige Lage, Bj.
92, Fußbodenheizung, EBK 89.000,– €

Hilzingen-Twielfeld
2-Zi.-ETW, 53 m2, EG, Balkon, EG, Bj. 92, ruhige
Lage, herrliche Aussicht 86.000,– €

Rielasingen-Arlen
3-Zi.-ETW, 72 m2, EBK, TG-Stellpl., 1. OG, Bj. 97,
sofort frei 110.000,– €

Hilzingen-Duchtlingen
4,5-Zi.-ETW, 115 m2 Wfl., 1. OG, großer Balkon,
Schwedenofen, Garage 129.000,– €

Singen-Nord
2-Zi.-ETW, 57 m2, EG, EBK, Balkon, ruhige Lage

53.000,– €

Hilzingen-Schlatt
4-Zi.-ETW, 110 m2, Wintergarten, Bj. 92, Balkon,
Garage, sofort frei 126.000,– €

Partner Ihres Vertrauens

WIDMANN GmbH • Freibühlstr. 9–13
78224 Singen/Htwl.

Telefon 0 77 31 / 83 08-0 • Telefax 0 77 31 / 83 08-55
info@widmann-singen.de • www.widmann-singen.de

Sanitär   Heizung   Blechnerei   Schlosserei   Kundendienst   SozialesSanitär   Heizung   Blechnerei   Schlosserei   Kundendienst   Soziales

Frühlingserwachen mit allen Sinnen!

Ihr neues Bad ab 4.990,– €
inkl. neuer Wand- und Bodenfliesen.

Näheres bei unserem Verkaufsteam
Tel. 83 08 - 15

  Hohe Energiekosten?

           Das lässt sich jetzt ändern 

Thermostatköpfe tauschen, 

effektiv – und  

 energiesparend dazu 

   Bei Austausch von 5 Thermostatventilen  

   erhalten Sie als Dankeschön einen  

Thermostatkopf Typ K kostenlos.* 

    * Aktion gültig bis 15. Mai 2008 

Preisgünstig bauen

Schlüsselfertig Nur€ 119.900,-

www.trendhaus-immo.de

Tel.: 07731-79910

Unverbindliche Illustration

Telefon 07731/98 26 0 
Telefax 07731/98 26 30

W.u .M .  Vogg  GmbH  &  Co .KG
70736 Fellbach, W.-Pfitzer-Str. 26

Attraktive Doppelhäuser in sonniger Lage

GOTTMADINGEN

Haben Sie bereits eine Eigentumswohnung oder ein Haus, können wir
diese eventuell in Zahlung nehmen.

z. B.: 5 1/2 Zimmer, mit Süd/West-Terrasse, Garten und Balkon, 140 m2

Wohnfläche Dachgeschoss ausgebaut € 239.000,-
(m2-Preis ab € 1.707,- schlüsselfertig!)  

Im Stelzer 3 und 5 / Neubaugebiet Täschen

Musterhaus-Besichtigungen nach Vereinbarung 
- auch am Samstag und Sonntag möglich! - 

VEIT & BRAUN GmbH

Telefon 07733/7438
www.veit-braun.de

Engen die Stadt mit Flair
Das besondere EFH
einschl. Grundst. 320 m2,
127 m2 Wfl., Garage ab € 238.000,–
Kaufen statt Mieten
EFH, 6 Zi., ca. 155 m2 Wfl., 2 gr. Balkone,
einschl. Grdst. ca. 380 m2 ab € 269.000,–
Zentral, freundlich, hell
EFH od. DHH, 5 Zi., Gäste-WC,
Geh-Ausstattung, Keller ab € 245.500,–
Riedheim
EFH, 151 m2 Wfl., Garage, Carport, Grdstk.
530 m2. Baufreigabe vorhanden.
Singen - Alpenstraße
Optimale Citylage. Neubau sowie Sanie-
rungsobjekt, 10 Wohnungen und Penthouse,
Wohnfläche ca. 62 – 150 m2 Wfl., Aufzug,
Terrasse/Balkon, Garagenstellplätze

»TOR zum BODENSEE«
+ IDYLLE am BACH - MITTEN in STOCKACH
Vielseitig: EFH/2FH + ELW/Büro – noch 
€ 385.000,– (H), Bj. 1984/2008, rd. 
700 m2 Grst. + rd. 310 m2 Wfl.
EG: 2,5/3,5 ZI mit Terrasse/Garten 

€ 109.800,–
OG: 4,5 ZI mit SÜD-Balkon € 169.800,–
DG: 3,5 ZI-DG € 119.800,– 1 KiZi -alternativ -
DG: 4,5 ZI-DG € 139.800,– Winterg./ 2 KiZi
SOFORT Bezug - Carport/Gar. mögl. -
BESICHTIGUNG: SA 15.00
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

immobilien@allfinanzag.de
Tel. 0 77 31/6 20 47 · Fax 6 20 49

www.ImmobilienHammer.de

Gerhard Hammer
Bankfachwirt 

� Immobilien
� Schätzer
�Mediator
� Finanzierung

Singen – Altes Dorf
3,5-Zimmer-Whg. mit ca. 88 m2 Wfl., Bj.
1999, Tiefgaragenstellplatz € 145.000,–
GVV Immobilien, Tel. 0 77 31 / 90 66 - 19

Ostern zu Hause?
Sie interessieren sich für unsere

schlüsselfertigen Häuser in

Singen, Eigeltingen,
Bietingen

Wir sind auch über die Feiertage
für Sie da. Musterhausbesichtigung

nach Terminabsprache.

Wir bauen auch auf Ihrem Grundstück

SONNEN-HAUS
am STEISSLINGER SEE (2 km) - besser als
neu - solide Stein auf Stein: Exkl. Neubau
2003 - tolle Lage mit FERNBLICK - SUPER-
Dämmung nur € 345.000,– (H)
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31/ 6 20 47

SI STARTER-WG. 3,5 ZI
-keiner über mir- in Singen „Citynah“ lie-
bevoll + modern renoviert - zwei Balkone
- Preis stimmt mit nur € 79.800,– (D)
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31/6 20 47

R’zell-Mettnau: 3,5 ZI-DG
SEENAH im 3-FH, 2005 renoviert, mit
großz. SÜD-Balkon – nur € 135.000,– (D)
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

SI EFH JUGENDSTIL
EFH mit 61/2 Zi. mit CHARME + SEELE, SÜD-
WEST-Garten + 2 Süd-Terrassen, traum-
hafte Lage „SI Untere Nordstadt“, moderni-
siert 2005 - nur 209.800,- € (Hr)
BESICHTIGUNG: SA 15.00 UHR 
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31/ 6 20 47

HAUS + SEEBLICK
+ 250 m zum SEEPARK:
EG: 4-Zi.-Whg. mit Garten € 139.800,–
OG: 6-Zi.-DGM mit Seeblick € 159.800,–
Inkl. Sanierung Fassade + neue Fenster,
teils renoviert - gesamt nur € 279.800,–
auf 570 m2, Steuervorteil § 7h EkStG - auch
als Pension mit Stehcafé/Imbiss bestens
geeignet - (H)
BODMAN, Kaiserpfalzstr. 78
BESICHTIGUNG: SA 14.00 
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31/ 6 20 47

ENGEN: 2-Fam.-Haus
in ruhiger Randlage: zus. 225 m2 Wfl., viel
Nebenfl., Bj. 1991, 2 Gar., 2 Carp., SOFORT
Bezug - nur € 222.222,– (R)
BESICHTIG.: SA 16.00 + 0172/7237497 
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31/ 6 20 47

www.finanzservice-bodensee.de
Radolfzell – Westendstraße 3
Telefon 0 77 32 / 82 13 73

BAUFINANZIERUNG
TOP-Konditionen

ab 1,85 % LAKRA-Darlehen
(98% Auszahlung)
3,75 % nom.
SFR-Darlehen bis 80% des Kaufpreises

PENTHOUSE
-Whg. mit LIFT mit SUPER-Ausblick,
frisch renoviert - FREIHEIT genießen in
RIELASINGEN - NUR € 99.800,– (D)
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

RZ-BÖHRINGEN
Charmante 41/2-Zi.-ETW im 5-FHs, ruhigste
Ortsrandlage / Dachterrasse, Sofortbezug

nur € 166.800,– (R)
BESICHTIGUNG: SA 14.00 + 01 72/7 23 74 97
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31/ 6 20 47

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Telefon
07731/9 82 60

Über unsere Immobilienbörse können wir Ihr Haus/Eigentumswohnung/Grundstück evtl. in Zahlung nehmen!    Weitere Häuser, Wohnungen usw. finden Sie auf unserer Homepage www.heim-und-haus.de
Für unsere vorgemerkten Kunden suchen wir dringend Häuser, Grundstück, ETWs im Kreis Konstanz. Unsere Beratung ist selbstverständlich für Sie kostenlos!

Singen, untere Nordstadt, EFH in bevorzugter Wohnlage !!

ca. 120 m2 Wfl., 400 m2 Grst., 5 Zi., neue Garage, Balkon, ausbaufähig € 235.000,–

Die Gelegenheit in Gottmadingen ! Renovierte ETW mit Panoramasicht

schöne, helle, sonnige, renovierte 2-Zi.-ETW, 52 m2 Wfl., DG, Bad mit Fenster,
Balkon, Parkettboden, Tiefgarage, frei Absoluter Schnäppchenpreis € 64.800,–

Notverkauf in Orsingen-Nenzingen !!

Doppelhaushälfte mit Einliegerwohnung in ruhiger, kinderfreundlicher
und sonniger Lage, 160 m2 Wfl., 333 m2 Grst. Schnäppchen nur € 225.000,–

Tengen, Bauernhaus mit Alpensicht
ca. 100 m2 Wfl., ca. 400 m2 Nfl., ca. 1100 m2

Grst., zusätzl. Freizeitgelände für landwirtschaft-
liche Betätigung möglich, viel Platz in Scheune
und Nebengebäude für nur € 145.000,–
Ideal für Handwerker + Gewerbetreibende
Wohnhaus in Zizenhausen
125 m2 Wfl., 4,5 Zi. + 4 LKW-Garagen (diese
sind ausbaubar als Büroräume, Werkstatt, La-
denfläche oder als ETW) nur € 168.000,–
Öhningen, Attraktive DHH in sonniger Lage
ca. 180 m2 Wfl., 10 Zi., 520 m2 Grst., UG als
ELW mögl., Bj. ‘82, kurzfristig frei € 249.000,–

Hilzingen, schönes EFH, sonnig + ruhig
110 m2 Wfl., gr. Garten, Balk., Gar. € 210.000,–

Worblingen - Bauernhaus + 3 ETW
große Werkstatt, 3 Garagen + gr. Lagerraum,
235 m2 Wfl.,821 m2 Grst., frei

Schnäppchenpreis nur € 148.000,–

Aach, 2-Familienhaus mit ELW in kinderfreundlicher Lage

185 m2 Wfl. + 50 m2 im DG, 680 m2 Grst., 2 Garagen, ruhige Lage, frei € 218.000,–
Steißlingen, 3,5-Zi.-ETW – schöner Wohnen
80 m2 Wfl., Baujahr 1992 € 145.000,–
Singen-Nord, 3-Familienhaus, Musikerviertel
254 m2 Wfl., 2x 4 Zi. + 3 Zi., 699 m2 Grst.,
Bj. 1966, 2 Garagen, bestens vermietet,
ca. 6% Rendite € 345.000,–
Engen – Ballenberg, Generationenhaus
Arbeiten + Wohnen unter einem Dach, 3 Gar.,
UG 67 m2, großz. Terr., EG ca. 170 m2 Wfl.,
DG 100 m2, Südbalkon, großz. Windschutz
(kann als Winterg. umgebaut wd.) € 349.000,–
Volkertshausen, sehr gepflegtes MFH
ca. 200 m2 Wfl., ca. 700 m2 Grst., Bj. ‘79, kein
Reparaturstau, Sanierung ‘03–’06 € 335.000,–
Gottmadingen, charmantes EFH
530 m2 Grst., 4,5 Zi., Balkon, Garage,
EBK, Kamin € 212.000,–

ETW’s als Kapitalanlage bis zu
10% Rendite inkl. AFA aus
Bankverwertungen und Konkurse !!!

Singen, Major-Scherer-Straße
1-Zi.-ETW, 27 m2 Wfl. € 25.000,–
Gottmadingen, Erstbezug nach Totalrenov.
3-Zi.-ETW, 75 m2 Wfl., Heizg., Sanitär +
Fenster neu, Garage möglich € 85.000,–
Böhringen, 2,5-Zi.-ETW, schöne ruhige Lage
62 m2 Wfl., TG, Balkon, neuwertig € 82.500,–

Radolfzell – Untertorstr., 3,5-Zi.-ETW
80 m2, ruhige Wohnlage, saniert € 75.000,–
Radolfzell, Konstanzer Straße, 2x 3-Zi.-ETW
je 64 m2 Wfl., ruhige Lage je nur € 75.000,–
Singen, Feldbergstraße, schöne 3,5-Zi.-ETW
ca. 86 m2 Wfl., 4.OG, Balkon, Keller € 78.000,–

Hilzingen-Weiterdingen, 2,5-Zi.-ETW
60 m2 Wfl., Stellplatz für nur  € 52.000,–

Radolfzell-Weinburg, 3-Familienhaus
234 m2 Wfl., 1100 m2 Grst., Bj. ’97, saniert,
mit See- und Alpensicht € 328.000,–
Stockach-OT, DHH, ruhige Wohnlage
185 m2 Wfl., 255 m2 Grst., 6 Zimmer, Garage +
Stellplatz mögl., EBK. € 259.000,–
Eigeltingen, Wohnhaus mit Studiowohnung
250 m2 Wfl., 760 m2 Grst., Bj. ’85, mediterranes
Ambiente, Büroräume m. DSL-Anschl.,
Wellness-Räume, bevorzugte Wohnlage für
gehobene Ansprüche, Alpensicht € 299.000,–

Beuren, schönes renov. Bauernhaus
160 m2 Wfl., 560 m2 Grst., 6 Zi., 1994 komplett
renoviert, Fbhz., Winterg. für nur € 198.000,–
Tengen-Wiechs, Bauernhaus mit
Ökonomieteil mit Alpensicht
160 m2 Wfl., ca. 900 m2 Grst. für nur € 148.000,–
Bauplatz Worblingen – super Lage
526 m2 Grst., kinderfreundliche, zentrale Lage,
für 1-2-FH nur € 98.000,–

VEIT & BRAUN GmbH

Telefon 07733/7438
www.veit-braun.de

Engen
EFH Neubau, sonnige Lage
6 Zi., ca. 158 m2 Wfl., Fußbodenh.,
2 gr. Balkone, medit. Ausführung, inkl.
Garage, bezugsfertig, einschl. Grdstk.
ca. 380 m2

€ 279.500,–

Einfamilienhaus mit ELW in Zoz-
negg, Bj. 95, schöne Ausstattung,
219 m2 Wfl., 8 Zi., 752 m2 Grst.

€ 289.000
Wohnhaus mit Scheune in Deut-
wang, Bj. 28, 8 Zi., 177 m2 Wfl.,
1381 m2 Grst. € 199.000 
Wohnhaus in Stockach, mit je einer
3- und 4-Zi.-Wohnung, je 84 m2 Wfl.,
819 m2 Grst., 2 Garagen, Carport, am
Stadtrand € 115.000 bzw. € 110.000
Bauernhaus mit Scheune in Stok-
kach, ca. 85 m2 Wfl., ca. 1700 m2

Grst., Scheune, renovierungsbedürftig
€ 169.000  

Bauernhaus mit Scheune in Hoppe-
tenzell, Bj. 1900, ca. 180 m2 Wfl., ca.
1659 m2 Grst., völlig modernisiert

€ 230.000
Einfamilienhaus mit ELW in Kalk-
ofen, Bj. 74, 240 m2 Wfl., 1557 m2

Grst., 2 Garagen € 255.000
Schönes Einfamilienhaus in Stok-
kach, Bj. 54, 185 m2 Wfl., 600 m2

Grst., 2 Garagen € 270.000  
Stadtvilla in Stockach, Bj. 1887,
durchgreifend modernisiert, repräsen-
tative Wohn- u. Büroräume, 260 m2

Wfl., ca. 1200 m2 Grst., 2 Garagen,
Carport € 314.000
Einfamilienhaus in Mindersdorf,
Bj. 66, vollständig modernisiert mit
Wärmedämmung, 164 m2 Wfl., ca.
1000 m2 Grst., großes Garagengebäu-
de € 195.000  

IMMOBILIEN W. REUTHER
Sachverständigen- & Maklerbüro
07771-93510  www.ewo-immobilien.de
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Unser aktuelles Bauprogramm

Reihenendhaus 
in Worblingen
Bohlinger Str. /Neugasse
– 11/2 gesch. Bauweise
– Dämmung unter der Bodenplatte
– Fußbodenheizung
– Grundstück: 305 m2

– Wohnfläche: 105 m2

– Preis: 279.000,– €

inkl. Garage bzw. Carport
– Rohbau ist fertiggestellt

4 Wohnhäuser in Engen
Friedrich-Mezger-Straße
– 2- geschossige Bauweise
– Wärmeschutzfassade
– Dämmung unter der Bodenplatte
– Grundstück: 221 m2

– Wohnfläche: 120 m2

– geeignet für junge Familien
– Rohbau kann besichtigt werden
– Preis: ab 212.000,– €

inkl. Carport
– Keine Maklergebühr –

SCHEFFELSTRASSE 3 · 78224 SINGEN · TEL. 0 77 31/6 55 52 · FAX 0 77 31/6 77 39

INTERNET: www.treptow-immobilien.de

Eigentumswohnungen 
in Singen
Beethoven-/Remishofstr.
Nahezu fertiggestellte 2-, 3- oder 4-
Zimmer-Wohnungen. Ausstattung kann
noch gewählt werden.
– Aufzug
– große Balkone / Terrassen
– Wärmeschutzfassade
– Pelletsheizung m. Solarunterstützung
– Fußbodenheizung
– Parkettböden

PREISBEISPIEL:
3-Zimmer-Eigentumswohnung
Wohnfläche: ca. 87 m2

Preis: 166.000,– €

Stellplatz in der Tiefgarage: € 13.500,–

EFH in Singen-West
bestehendes Wohnhaus in Hanglage 
mit herrlicher Aussicht in bevorzugter
Wohngegend. 
Grundstück: ca. 660 m2

Preis: 272.000,– €

Modernes Wohnhaus 
mit Einliegerwohnung 
in Hilzingen
Freistehendes Wohnhaus mit sehr guter
Ausstattung: Fußbodenheizung, Einbau-
küche, elektr. Rollläden, Kaminofen,
Regenwasserzisterne und Garage.
Wohnfl. gesamt ca. 170 m2

Grundstück ca. 315 m2, BJ 2003
Preis: 369.000,– €

SCHEFFELSTRASSE 3 · 78224 SINGEN · TEL. 0 77 31/6 55 52 · FAX 0 77 31/6 77 39

INTERNET: www.treptow-immobilien.de

EFH in Engen
neues Haus mit sehr viel Wohnraum
in ruhiger Lage, Niedrigenergiebau-
weise, 5 Gehminuten zum Seehas, 
Gas-Zentralheizung, Garage, Carport,
Wohnfl.: ca. 137 m2, BJ 2002
Preis: 267.000,– €

2-Fam.-Haus 
in Singen-Nord
Freistehendes , gepflegtes Wohnhaus in
bevorzugter Gegend.
EG: 31/2 Zi., Küche, Bad, Balkon
OG: 31/2 Zi., Küche, Bad, Balkon
DG: sep. 3. Wohnung möglich
Grundstück: 393 m2

Preis: 255.000,– €

Häuser:
Böhringen: REH, 120 m2 Wfl. 210.000,– €

RZ, Mozartstr.: REH, 130 m2 Wfl. 285.000,– €

RZ Kreuzerstr.: EFH, 2 Garag. 140.000,– €

Immo. Gritza · Tel. 0 77 32 / 91 96 41
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VERMIETUNGEN

Singen-Südstadt, provisionsfrei
2-Zi.-Wohng., 55 m2, Balk. € 350,00
1,5-Zi.-Gal.-Wohng., 52 m2, Balk. € 350,00
TG-Stellplatz (kann mit angemietet werden) € 25,00
jeweils zzgl. NK/2 MM Kaution
AVG-Immobilien · 07 11/4 70 68 12

<110e

Tel. 07731/8724-0
Fax 0 77 31/87 24-22
E-Mail: info@stihl-immobilien.de

* VERMIETUNGEN *
Gottmadingen
3,5 Zi., 80 m2, 1. OG, Balkon, Garage, so-
fort frei KM 530,– € + NK
2 Zi., 60 m2, 2 Balkone, EBK, Tiefgarage,
frei ab 01.05. KM 390,– € + NK
Hilzingen
2,5 Zi., 67 m2, 1. OG, 2 Balkone, frei nach
Vereinb. KM 410,– € + NK
4,5 Zi., 90 m2, 1. OG, Balkon, Garage, frei
ab 01.05. KM 530,– € + NK
Hilzingen-Schlatt a. R.
4 Zi., 110 m2, Wintergarten, Balkon, EBK,
Garage, sofort frei KM 510,– € + NK
3 Zi., 81 m2, 2 Balkone, EBK, Garage, so-
fort frei KM 400,– € + NK
Radolfzell-Penthouse
5,5 Zi., 170 m2, EBK, gr. Balkon, Garage,
geh. Ausstattung, Fußbodenheizung,  so-
fort frei KM 1.100,– € + NK
Rielasingen-Arlen
3 Zi., 72 m2, 1. OG, Balkon, TG-Stellpl., so-
fort frei KM 460,– € + NK
Welschingen
3,5 Zi., 105 m2, 1. OG, Garten, Garage, so-
fort frei KM 550,– € + NK
Worblingen
3 Zi., 70 m2, Terrasse, Garage, frei ab
01.04. KM 450,– € + NK
Büro-/Praxisräume
Singen-City
7 Zimmer, Küche, 150 m2, sofort frei

KM 825,– € + NK
Büro-/Gewerberäume
Singen-Süd
70 m2, großes Schaufenster, Parkplätze

Warmmiete 450,– €

1-Fam.-Reihenhaus in Hilzingen
ca. 136 m2 Wfl., ruhige Lage, 
frei ab1. 6. 2008, Miete: 1040,– € + NK
3-Zi.-Whg. in Gottmadingen
zentrale u. ruhige Lage, Bauj. 2005,
Balkon, ca. 79 m2 Wfl., Aufzug, 1. OG,
sofort frei
Miete: 550,– € + 35,- € Garage + NK
3-Zi.-Whg. in Singen-Mitte
ca. 81 m2 Wfl., EBK, sofort frei
Miete: 460,– € + NK

– VERMIETUNGEN –

Tel. 0 77 31 / 79 70 71
Besuchen Sie auch unsere Homepage

www.lutz-immobilien-verwaltung.de

LUTZ

▲

LUTZ & MAYER GmbH
HAUSVERWALTUNGEN

Rielasingen-Worblingen
4-Zimmer-DG-Wohnung, 82,26
m2 Wfl., Balkon, Einbauküche,
Keller, Tiefgaragenstellplatz,
Außenstellplatz. Insgesamt
nur 7 Wohneinheiten. Sofort
frei.

Engen: Betreutes Wohnen
21/2-Zimmer-Wohnung, ca.
71,48 m2 Wohnfläche, Winter-
garten, Einbauküche, Keller.
Sofort frei.

Becker & 
Weber OHG

Otto-Hahn-Straße 7
78224 Singen
Tel. 07731 / 91 26 890
Fax 07731 / 91 26 89 22
info@becker-weber.de

Geschäftsbau

Immobilien
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Kl. Gaststätte zu verpachten
ab 1. 4. 2008

ca. 40 Plätze + 15 Bar u. Terrasse,
getrennter Raucherraum,

brauerei- und automatenfrei
0 77 31/18 42 09

2-Zi.-Wohnung
Singen-Nord

helle und großzügige ETW, Ta-
geslichtbad, schöne Dachterras-

se, 63 m2 Wfl., Tiefgarage,
KP € 75 000,–

HWV Immobilien GmbH, 0 77 31 / 18 55 9-60

3 von 1553 von 155 3 von 155 3 von 155 Wohnungen:Wohnungen:Wohnungen:Wohnungen: 
Rielasingen:::: „hell +sonnig“
4 Zi. ETW, 100 m², 1.OG, Gar. € 155 000.-

3 Zi. ETW „unterm Dachjuhee“,
AP,super Grundriss, top Bad! € 115 000.-

Gottmadingen:Gottmadingen:Gottmadingen:Gottmadingen: hochwertige 4 Zi.
ETW +Garage. 1.OG, 94m² Wfl., Balkon,
1A Lage, mit moderner Auft. € 169 000.-

www.trendhauswww.trendhauswww.trendhauswww.trendhaus----immo.deimmo.deimmo.deimmo.de
07731077310773107731----79910799107991079910

3 von 66 3 von 66 3 von 66 3 von 66 HäuserHäuserHäuserHäusernnnn
RadolfzellRadolfzellRadolfzellRadolfzell:::: „Glas, Holz und Sonne“
EFH + ELW mit sep.Eingang, 4 Zimmer 
225m² Wfl., Neubau,                 € 429.000,-
b.b.b.b.RadolfzellRadolfzellRadolfzellRadolfzell:::: „gr. Haus am Wald“
EFH + ELW, 7 Zimmer 266m² Wfl., 968 m²
Grstk, Bj.97, mit Fernsicht        € 478.000,-

GottmadingenGottmadingenGottmadingenGottmadingen:::: in Ortsrandlage  
Haus, 132m²Wfl., 545m² Grstk.,+ Ausbau-
reserve, Bj. 1988, Garage   € 299.000,-

ams

=>Baugrundstuecke.homepage.t-online.de<=
Angebotsliste kostenlos 07771–5973 Stebich-Immobilien

ETW in Nenzingen, 3 wunderschöne
Zi im DG, 110 m2 Wfl., offene
Holzbalkendecken, Küchenzeile,
650 € zzgl. Nebenkosten, Prov. und Kaution
EWO IMMOBILIEN 0 77 71/9 35 10

Ladenfläche
zu vermieten

ca. 52 m2, in sehr guter Lage,
Engen (Altdorf), ab sofort frei,

m. großem Schaufenster,
kompl. neu renov., Parkmögl.
vorhanden, Besichtigungs-

termine auf Absprache.
Telefon 0 77 33/74 79

Hilzingen
Helle 2-Zimmer-Whg. mit ca. 46 m2 Wfl.,
Tiefgaragenstellplatz und EBK € 72.000,–
GVV Immobilien, Tel. 0 77 31 / 90 66 - 19

Weitere 370 Objekte vorhanden
Opalla-Immo. 0 77 33-97 71 34

DHH in Rielasingen
Praktischer Grundriss, zentrale aber
ruhige Lage, Parkett/Fliesen, Bj. 1987,
ausgebauter Dachspitz, Einbauküche,
Tageslichtbad, 115 m2 Wohnfläche +
55 m2 Nutzfläche, Garage, 280 m2 Grdst.

VB 235.000,00
HWV Immobilen GmbH
Telefon 07731/18559-55

Immobilienverkäufe

1 Zimmer

Worblingen
Einzimmerwohnung mit Wohnkü-
che und Bad, DG, 55qm, Kellerabt.
PKW Stellpl, in kleiner Wohneinheit
ab 1.7.2008 zu vermieten. 320 € +
NK. Tel. 07531-929818 Zuschriften
unter www.wochenblatt.net/mail-
chiffre Nr: 111057

2 Zimmer

Gottmadingen 2,5 Zi.-
Whg., Südlage, 55m2, Bj. 92, S-
Balkon, EBK; Keller, Stellpl., 1.OG,
kl. WE, Schneckenweg 2/1, v.
priv.VB 85.000.-€.Tel.
07732/52715

Betreutes Wohnen 
Steißlingen, Sen.-Wohnanl., 2 Zi.-
App., 45 m2, Bj. 97, VB 84.000 €,
07738/5320 abends 07732/12121

Hilzingen-Schlatt a.R.
Schöne 2-ZI.-DG.-Whg., 53 m2,
EBK, Bad, WC, Blk., Keller, ZH,
Garage, Pr. VB, Tel. 07734/1277

Verkauf gegen Gebot
2 Zi.-ETW, 50,4 m2, Si.-City, Blk.,
Bad, WC, EBK, Lift, Keller, Spei-
cher, Tel. 07731/44871

Ruhige 2 Zi.- EG-Whg.
zu verkaufen, Bj. 99, in Nenzingen,
50m2, in 4 Fam.-Haus, Kamin-
ofen,EBK,  2 Stellplätze, Keller,
85.000.-€.Tel. 07771/5665

3 Zimmer

3 - 4 Zi. ETW , Si/Nord
top Lage, Hohentwielblick, BLK, 7
WE, geh. Ausstatt., 94 m2, Bj. 00,
Niedrig-E., EBK m. Granit, Garage,
Keller, VB 188 T. €, k. Maklergeb.,
sofort frei, Tel. 07771/639027 

Privat an Privat
Keine Makler! ETW., 3 Zi., 79 m2,
Si-Nord, 99.000.- €. Tel.
07731/948974 ab 20 Uhr.

3,5 Zi.-Whg., Rielasing.
76 m2, 2. OG., 2 Blk., Garage, Pr.
VB, keine Makler Tel. 07731/52522

3 1/2 Zi.-Whg. Si-Nord
Bj. 88, 1.OG., 84 m2, Blk., Keller,
sep. WC, Garage, v. Privat VB
120.000 €. Tel. 0157-72511084

3 1/2 Zi. Wohnung
in bevzgt. sonniger Lage in Si.
Nord für 94T € zu verk.
I n f o s : w w w . i m m o w e l t . d e
ID=11032768Tel.07734/2903

Untere Nordstadt
3,5 Zim, 83 m2, kompl. Renov.,
Hohentw.Blick, Balkon, Kache-
lof.+Stellplatz € 125.000, Tel.
0162/6659962

Exkl. 3,5 Zi.-Komf.-Whg.
seniorengerecht m. Terr./Garten,
Edellage von Singen: Neubau
1996/2007 renoviert m. Panorama-
Htwl.-Blick m. Winterg. + SW Terr.,
2 Stpl., Sofortbezug - nur 159.800
€ - Privat an Privat - jetzt frei, Tel.
07732/8239968

4 Zimmer und mehr

Traum-ETW  4,5-Zi.-OG 
Orsingen,Garage,Garten,www.free
-space.at/immo,T. 0170-7573262 

MAISONETTE-WHG. Si.
Si.-Schlatt, 4 Zi., ca. 115  m2 excl.
Ausst., inkl. EBK u. Gar. + 2 Stellpl.
, kl. WE, frei ab 03/08, Bj. 96, Pr.
VB (o. Makler), T. 0176-24045841

4 Zi.- Eigentumswhg., 
in Engen, 115m2, Altbau, VB
84.000 €, Tel. 0171-7157730

Schöne 4-Zi.-Whg. ges.
in Si.-Nord, m. Terr. o. Garten, kl.
WE, Tel. 07731/948469

4-Zi-ETW SingenSüd
Balkon, Stellplatz, sonnige Lage,
ca. 100qm, VB 76.000 EUR.Tel.
07731/8229195

In Stadt-Villia
RZ.-Weinburg: Edles Penthouse m.
Seebl. + Schweizer Alpen, 5 Zi.-DG
Maiss.-Neubau-ERST-Bezug 4/08,
rd. 150 m2 m. Lift in 6-FH von Priv.
an Priv. - fertig € 410.000.- incl.
Designer Carport 07732/8239968

Häuser

Jugenstilhaus
Schönes Haus (Fachw) in Böhrin-
gen-Rickelshausen, 128 m2 Wfl.,
Grd ca 400 m2, riesige Terr. (40 m2),
kpl. innen + außen liebev. saniert,
gr. Werkstatt als Büro od. Atelier
verwendbar, Gewerbemischgebiet,
zu verk., Tel. 07732/52991

3-Fam.-Haus Si.-Süd
2 x 3-Zi.-Whg., 1 x 2-Zi.-Whg., 3
Garagen, gr. Terr., Lagerraum,
Werkstatt, zu verk., Tel.
0041/526400420 od. Si/62572

Wahlwies Neubau DHH 
in rhg. Lage, Nähe Waldorf-Schule,
ab 247.800 €, v. priv., Tel. 07771-
920141 o. Tel. 0172-2073532

Gelegenheit  Büsingen
schönes Fachwerkhaus, 2 x 3 Zi-
Altbau, 6 Zi. Neubau, Studio, Gara-
ge, Nebengeb., schön. Gar-
tengrdst., 328.000 €, T.
0170-2463069

EFH zu verkaufen
Grdst. 822 m2, Dach ausbaufähig,
gr. Garten, 4 Zi., Kü., Bad u. WC, in
Hilzingen-OT, VP n. Vereinbarung.,
Kontakt unter Tel. 07739/440 

REH in Gottmadingen
Bj. 05, 138 m2 Wfl., 300 m2 Grdst.,
Gar., EBK, ruh. Lage, geh. Ausst.,
VB 285.000 €, Tel. 07731/74560

Schöne DHH von Privat
in Eigeltingen, Bj 95, 120qm2,
kompl. gefliesst, nähe Kindergar-
ten u. Schule, zu verk. 240.000.-€

Tel. 0171-4909096

Einstöckiges MFH,
Steißlingen, voll unterkellert, ca.
180 m2 Wfl. mit ausgebauter Dach-
Whg., Bj. 1974 ruh., sonnige Lage,
Grdst. ca. 600 m2, v. Privat zu verk.,
VB 290.000,-€ Keine Markleranru-
fe! Tel. 0151-51218833

Gottmadingen RMH
Bj. 1997, sehr schöne Wohnla-
ge136 qm Wf, Fliessen, Parkett,
EBK, FBH, Balkon, Terasse von
Privat zu verk. Preis VBTel. 0175
217 78 04

Sonstige Objekte

Stockach Zentr. Laden/
Whg. unter Tel.: 0170/7573262 o.
www.free-space.at/immo

Immobiliengesuche

2 Zimmer

Suche
Suche 2 1/2 oder 3 Zimmer Eigen-
tumswohnung. Bevorzugt Erdge-
schoss mit Terasse in Rielasingen,
Worblingen oder Arlen für Seniorin
bis spätestens 01.07.2008.Tel:
07731/986313 ab 18.00 Uhr

3 Zimmer

Häuser

Renter sucht kl.alt.Haus
o. 2-Zi-ETW. T. 0172-7158415

Mietgesuche

1 Zimmer

Suche für meinen Sohn
in Ausbildung: in Stockach, Wahl-
wies od. Nenzingen günst. 1-
Zi.Whg., Tel. 0174-1703459

Zahnarzthelferin sucht
1-1,5 Zi.-Whg. b. WM € 600.- in
Aach/Umgeb., 0160-1144903, 18
h

Suche 1 Zi.-Whg.
in Gottmadingen ab Juni Tel.
07731/72781

1-Zi. Whg. gesucht
Lehrerin i. Dienst sucht zum 1.5.08
kleine gepflegte 1-2 Zi. Whg. i. R’-
zell od. Allensbach. Tel.
030/7924407

Stockach-Ortsteil
1-Zi.-App./DG mit neuer EBK, kl.
Terr. u. Keller, an Einzelperson ab
1.04.08 zu verm., KM 237 € + NK
p.m. Zuschriften unter 111060 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Möbl. Zimmer
ges. ab  1.4.08 im Raum Gottma-
dingen, Hilzingen.Tel.01715218181

2 Zimmer

Ältere Dame sucht
Wohnung in R’zell, ohne viel Kom-
fort.Tel.07732-910776

Pens. Soldat ( NR) su.
in R’zell sonnige, ruh. 2-3 Zi.-Whg.,
( ca. 45-65m2) kein Hochhaus od.
DG. Tel. 07732-910896

Suche 2-Zi.-Whg.
in Singen ab 1.4.08 für mich u.
meinen Sohn mit Hund bis ca. 450
€ WM, T. 0160-99601183

Suche Wohnung 
in Gottmadingen ab sofort mit
EBK, Blk o. Terr., Keller o. Speicher
bis 450,- € WM. Tel.:
0171/4932086

in o. um Gottmadingen
preisw. 1-2 Zi.-Whg, auch Altbau
m. Ofen, v. alleinst. 55j. Mann m.
Katze, ges., Hilfe in Haus u. Garten
mögl., evtl. Renov. u. Umbauarb.
können übern. werden, Tel.
07731/822669 od. Tel. 0174-
8882378

3 Zimmer

Schöne 3-o. 4-Zi.-Whg.
in Singen Süd, Singen Nähe der
Aach, Rielasingen, Worblingen,
EG, mit Südbalkon, nicht an der
Straße. Ab 01. Mai von leitender
Angestellten mit Sohn gesucht. Tel.
07731/53358

Junge 3-köpfige Fam. 
su. ab sofort 3 Zi.-Whg. m. evtl.
EBK, u. BLK, Tel. 0173-7922741

Fam. m. Kind sucht
im Juni/Juli in Singen 3-4 Zi.Whg,
bis 560 € WM, EG o. 1 OG., Blk,
Garage, Keller. Tel: 01627534270
ab 14.00 Uhr

Suche in Seenähe 
zum 1.6.08 helle, ruhige 3 Zi.-Whg.
mit Balkon. WM bis 650 €. T.
07731/21459

3 Zi.-Whg. in R’zell
von Fam. mit 1 Kind ges. Tel. 0179-
3218183

3-Zi-Whg., ca. 80 qm,
in Stockach, mit Garage v. jg. Paar
ges., Tel. 07774/922163 od. Tel.
0151-56924419

3-4 Zi.-Whg in Hilzingen
Ortskern ges., T. 0176-20814018

3 Zi.-Whg. in Nenzingen
v. Altenpflegerin, T. 0179-7840460

4 Zimmer und mehr

4 Zi.- Whg. od. kl. Haus
in R’zell/Umgeb. von netter, sol-
venter Familie ab 1.06. ges.
Tel.0172-1748831

Häuser

Ält. solventes Ehepaar
sucht Haus o. 4 Zi.-Whg. in Si o.
ländl. Umg. ab Juni/Juli 08, Tel.
07731/948037 o. 0176-61015067

Vermietungen

1 Zimmer

Gemütl. Pensions-Zi.
in Randegg ab sofort zu vermieten
07734/6347

1-Zi.-App., Singen-Nord
zu vermieten, Tel. 07731/43660

Möbl. Zi. in Si.-Nord
DG., in Wohngemeinschaft, WM
285 € + KT, Tel. 07731/31205  

Gailingen 1 Zi. Whg.
28 m2, EBK, Bad, Keller, z. 1.4.08
div. Einbauten, Tel. 07734/494

1 Zi. Whg, in R’zell
ca. 50 m2, in Fußgängerzone, 1.
OG, 380 € KM + NK, Infos unter
Tel. 07731/66011

Möblierte Whg., Singen
kpl. ausgest., kurz- o. langfristig zu
vermieten, zentrale Lage, ab sof.,
450 € inkl. NK, T. 07731/8279813

1 Zi.Whg. Si- Industrieg.
ca. 40 m2, EBK, Fßb.hzg., WM 350
€, zu vermieten  T. 07731/885351
o. 0173-1392884

1,5 Zi.-DG-Whg. in
Winterspüren, 40 m2, WM 260,- €,
Tel. 07771/921463 oder Tel. 0152-
07419621

möblierte 1 Zi.-Whg.
EBK, Dusche/WC, PKW-Stellpl., z.
15.4.08 an NR, Tel. 07771/61624

Appartement in Singen
ab 1.4.08 an jüngere Frau zu verm.,
WM 185 €, T. 07731/506520

2 Zimmer

2-Zi. Whg. zu verm.
an jüngere Frau, WM € 465.-, Tel.
07731/28299 o. 07531/25318

Niedrigenergiehaus
Hilz.-Twielf.,in gepfl. ruh. MFH, 2-
Zi.-Whg. 60 m2, Hochpart., Ab-
stellr., Keller, 2. OG, in sehr schö-
ner Whg., Aufzug, S-Blk., kurzfr.
o.n. Vereinb. zu verm., KM €

399,10, EBK 31,70 + Parkpl., Gara-
ge + MKT, Tel. 07731/64100

Gailingen, zentral
Helle Studio-Whg., 2,5 Zi., ca. 80
m2, bestens geeig. f. berufst. Single
(oder Paar) m. besond. Vorteilen f.
Schweizer Grenzgänger, KM  nur €
460.-, + NK, T. Si. 872212, Fax
872130 (H.Ott)

2 Zi.-App. Mindersdorf
möbl., Kochnische, Dusche/WC,
Blk., 55 m2, Stellpl., KM 240,- € +
NK, Tel. 07557-929109

Attrakt. 2,5 Zi.-Whg.
in Worblingen, mit Stellplatz, sep.
Gäste-WC u. Hausm.-Service, ab
1.5.08, KM 450 €, T. 07731/52644

2-ZI.-Whg., Si.-Nord
Blk., EBK, 4. OG an Ehepaar (ohne
Ki.)  o. alleinst. Person ab 1.4.08 o.
1.5.08 zu vermieten, Tel.
07731/46130

Seniorenwohnung
Volkertshausen: 2-Zi-Wohnung,60
m plus Galerie, 2. OG, Lift, neue
EBK, Balkon, Keller, barrierefrei,
DRK-Betreuung, sofort frei! Tel.
07774-7567

Nachmieter gesucht
Si-Nord, z. 1.4. T. 07731/912944

2-Zi-Whg. in Aach
1. OG, 58 qm, EBK, Balkon, Car-
port360,- € + NK + KT sofort frei
Tel. 0171/2045445

Möbel. 2 1/2 Zi.-Whg.
in Weiterd. Warmmiete 550.-€ Tel.
07739-1266

2 1/2 Zi. DG-Whg.
Engen, nähe Stadtpark, ca. 50 cm2,
renoviert, neue EBK, neue Fenster,
Bad, Keller, Stellplatz, an ruhige
Einzelperson zu vermieten, KTM
280.-€ zzu. NK 130.-€ 2 Mon.
Mieten Koution. 07733/2780 ab
18h

2 Zi.-Whg. in Stockach,
ab sofort, KM 380,- €, Tel. 0179-
9157171

Nachmieter gesucht
Schöne 2,5 Zimmer Wohnung
(63qm)zu vermieten in Überlingen
am Ried.Fliesen-und Parkettbö-
denKaltmiete + Stellplatz
430€.Tel.: 0174/3463288

2,5 Studio-Whg. 
Beuren/Tengen, 12 Km bis Singen,
ruh., sonn. SW-Hanglage in 2 FH,
DG, 66 m2, kpl. neu renov., neu La-
minat-Bd.,Blk., Keller, KM 380.- +
Garage an NR sofort zu verm., Tel.
07738/413

2,5-Zimmer Wohnung
75qm,Einbauküche,Parketboden,F
ussbodenheiz.Terrasse Ab sofortin
2-Fam.Haus EG WM 550,-Tel
07731/911178

Engen / Altstadt
2 Zi-Whg EG, 95 qm, EBK, sep.
WC, KFZ-Stellplatz, Miete 460 € +
NK 180 €, 3 MM-Kaution, frei ab
01.04.2008 Telefon: 07733/2554
oder 0173/3111521

2,5 Zi.-Whg.
in R’singen, 50 qm Erdgesch., mit
gr. Terasse, Kaltmiete 350 € + NK,
+ Garage, sehr schöne Wohnlage,
sofort zu vermieten. Tel. 07739/388
o. 0171-6255424

R’zell 2 Zi.- Maisonette-
Whg., 80m2, EBK, voll möbl., €

490.-.Zuschriften unter 111061 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

2-Zi.-Whg., Singen-Süd
4. OG., WM 475.- €, gerne allein-
erz. Mütter m. Ki., ab sofort zu
verm., T. 07731/749261

2 Zi.-Whg. Si-Mitte
50 m2, gr. Südblk., Htwl.-Blick, KM
285.- + NK ab 1.5. Zuschriften un-
ter 111062 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

3 Zimmer

3-Zi.-DG-Whg.
in Hilzingen, KM 350.- € + NK +
KT, Tel. 07731/184934

Kleine Wohneinheit!
Singen-Nordstadt – 2- bis 3-Zimmer-
Eigentumswohnungen, Wfl. ca. 64 m2

plus Mansarde mit ca. 8 m2, Balkon,
Keller, frei nach Vereinbarung, Kauf-
preis 110.000,– €

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23, E-Mail: r.bessler@hegau.com

Für Studenten oder Kapitalanleger
2-Zimmer-Eigentumswohnungen in
Konstanz, Hardtstraße 28-36, teil-
weise zur Eigennutzung frei!

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23, E-Mail: r.bessler@hegau.com

1,5-Zi.-ETW in Singen-City
Nähe Musikinsel, ca. 38 m2, französischer Bal-
kon, 2. OG, ruhige Lage, frei:

Kaufpreis VB 29 000,–  €
Immo Monika Büttner, 0 77 31 – 1 32 22 
u. m.buettner@t-online.de

Ruhig im Dachgeschoss wohnen!
Singen-Bruderhof – 3,5 -Zimmer-Ei-
gentumswohnungen, Wfl. ca. 78 m2,
Balkon, Keller, sofort beziehbar, Kauf-
preis  118.000,– €

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23, E-Mail: r.bessler@hegau.com

Blick in die Ferne!
Singen-Bruderhof – 3-Zimmer-Eigentums-
wohnungen, Wfl. ca. 91 m2, Balkon, Keller,
Aufzug, Fernsicht, sofort beziehbar, Kauf-
preis 125.000,– €

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23, E-Mail: r.bessler@hegau.com

Modernisierte 3-Zimmer-ETW!
Singen-Nordstadt, Wfl. ca. 77 m2, inkl.
Einbauküche und Sauna, Balkon, Keller,
Speicher, Garage, kurzfristig beziehbar.

Kaufpreis: 130.000,– €

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23, E-Mail: r.bessler@hegau.com

Ideal fürs Alter!
Rielasingen – Eigentumswohnung, 
3 Zimmer, Balkon, Keller, Speicher, Ga-
rage, Wfl. ca. 82 m2, kurzfristig bezieh-
bar, Kaufpreis 125.000,– €

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23, E-Mail: r.bessler@hegau.com

Ruhig, hell und großzügig Wohnen !
Rielasingen – Eigentumswohnung, 3
Zimmer, zwei Balkone, Keller, Wfl. ca.
102 m2, sofort beziehbar.

Kaufpreis: 135.000,– €

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23, E-Mail: r.bessler@hegau.com

Kl. 3-Zi.-ETW in Hilzingen
Hinter Bühl 18, ca. 60 m2, DG, ab 01.03.08 frei,
guter Zustand, Keller, Einzelgarage.
Kaufpreis: 64 000,00 €
Immo Monika Büttner, 0 77 31 – 1 32 22
u. m.buettner@t-online.de 

Panoramafenster mit Hohentwielblick!
Singen-Nordstadt – 4,5-Zimmer-Eigen-
tumswohnungen, Wfl. ca. 120 m2, Bal-
kon, Keller, Garage, sofort beziehbar,
Kaufpreis 180.000,– €

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23, E-Mail: r.bessler@hegau.com

Zu Fuß ins Zentrum !
Singen – untere Nordstadt, 4-Zimmer-
Eigentumswohnungen, Wfl. ca. 92 m2,
Balkon, Keller, Garage, sofort beziehbar

Kaufpreis: 110.000,– €

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23, E-Mail: r.bessler@hegau.com

Vergleichen Sie doch einfach!
Es lohnt sich! Hier stimmt Preis & Leis-
tung! Neubau-Erstbezug. 3- bis 5-Zim-
mer-Eigentumswohnungen in Singen.
Sofort beziehbar! Besichtigen Sie un-
sere Musterwohnungen, wir haben
auch die passende Größe für Sie! Diese
Wohnungen mit dieser Ausstattung –
wie Fußbodenheizung, Parkettböden
sowie moderne Bäder und Aufzug –
sind für diesen Preis in Singen einmalig.

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23, E-Mail: r.bessler@hegau.com Baugrundstück in Stockach!
Eckgrundstück in der Königsberger
Straße, geeignet für Ein-, Zweifamilien-
oder Doppelhaus, Grundstücksgröße
ca. 631 m2, ruhige Lage

Kaufpreis: 89.000,– €

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -23, E-Mail: r.bessler@hegau.com

Umzüge
Tel. 0 77 32 / 972614

www.ditours.de

EFH Gottmadingen-Bietingen
Ca. 120 m2, in gutem Zustand, Balkon, Terrasse,
EBK, Zentralheizung, Grundstück: ca. 1200 m2,
unverbaubare Sicht, Einzelgarage.
Kaufpreis: VB 235 000,00 €
Immo Monika Büttner, 0 77 31 – 1 32 22 
u. m.buettner@t-online.de

* Seltene Gelegenheiten *
* R’zell: WOHNHAUS, 6 Zi + 2 Bäder + ausbauf.
DG, Garage € 285.000,-
* Riel.: Freist. WOHNHAUS, 975 m2 Grund, TOP-
Lage € 330.000,-
* Worbl.: Freist. 2-FH + ausbauf. DG, 1 000 m2

Grund, Garagen € 315.000,-
* Singen-Nord: 3 FH, 2 Garagen, ruh. Lage

€ 345.000,-
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Ohne Vertrag und Bindung 

Suchen für solv.  Käufer Wohnungen,  
Grundstücke und Häuser im Kreis KN  
trendhaus-immo.de 07731-79910 

*R’zell* 3-4-Zim.-ETW, beh. ger.,
EG/Lift, v. priv. ges. Tel. 01 62/4 75 72 28

Möblierte 1,5-Zi.-Whg. in Singen
Ca. 42 m2, gute Ausstattung, kurz- oder langfri-
stig zu vermieten, Miete inkl. Mobilar und allen
Nebenkosten.
Immo Monika Büttner, 0 77 31 – 1 32 22
u. m.buettner@t-online.de

1-Zim.-Whg. in Markelf. € 310,– + NK + Si.-
Nord: € 255,– + NK + Worbl.: € 260,– + NK +
R’zell: € 240,– + NK
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Zu vermieten: 2 Zi.-Wohnung in
Singen. 63 m2 - KM € 360,-
KS HAUSBAU TEL: 07731 - 18 23 55

2-Zim.-Whgen. in R’zell (70 m2): € 420,– + NK +
Worbl.: € 260,– + NK + Si.-Nord: € 370,– + NK +
Si.-Süd: € 365,– + NK + Riel.: € 290,– + NK
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71



3 Zimmer

3-Zi.-Whg. Si.-Innenst.
sonnig, ca. 93 m2 mit kleinem BLK,
Keller u. Speicher, 2. OG, ab 1.5.08
o. später, KM 450 € + NK + KT.,
Zuschriften unter 111045 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

3-Zi.-Whg., 3. OG., Si.M.
ohne Lift, 88 m2, KM 420 € + NK z.
1.5.08, T. 0170-2138125, 16-19 h

Schöne 3,5 Zi.-DG.-Whg
Aach, 100 m2, KM 475.- + NK + KT.
Tel. 07774/921414 

DG.-Whg. Tengen-OT
95 m2, EBK, Blk., ab sofort, Tel.
07736/8802 ab 18 h

3,5 Zi.-Whg, Si/Mitte
90 m2, sonn. Balkon, mod. Bad m.
Wanne/Dusche,  Wasch- u.
Trockenr. im Keller,  KM 520 € +
NK 130 €, mod. EBK kann übern.
werden, Zuschriften unter 111018
an das SWB, Pf. 320, 78203 Sin-
gen

Rielasingen-Arlen
ca. 58 m2 Wfl., DG, 3 Zi. + Bad (6
FH, Bj. 67, teilw. renov.),KM 329.- +
Garage + 3 MMKT (Kü. kann
übern. werden).T.0160-96650234

Rielasingen
3 Zi. Whg., ca. 80 m2 Wfl., hell, mo-
dern, Dusch/Wannenbad, gr.
Sonn.-Blk., sof. fr., KM € 525.-, +
NK., Tel. 07731/872212, Fax
872130 (H. Ott)

3,5-Zi-Whg. Hilz.-Riedh.
73 m2, 1.OG, Balkon, EBK, Laminat
+ Fliesen. 3 KM Kaution. 410 € KM
+ 20 € Garage ab 1.6.08 Tel.:
07731/52616 ab 19.00 Uhr

Singen-Zentrum
sonnige 3 1/2 Zi.-Whg., mit Sicht
über Singen/Hegau,  großz. Auftei-
lung, 100m2 Wfl., Lift, Kelleranteil,
sof. frei, KM 550.-€ + NK+KT, von
priv. zu verm.Tel. 0151-55971175

3 Zi.-Whg. + 2 1/2 Man-
sardenzimmer., in R’zell, 2 Stellpl.,
Keller, 470€ + NK +KT. Tel. 0172-
4589229

Si.-Nord, Bruderhofstr.
Helle, sonn. 3-Zi.-Whg., 2. OG., in
zentr., ruh. Lage, 70 m2 Wfl., geh.
Ausst., Stellpl., Blk., Dachboden,
Keller, KM 450 + NK, ab 1.6.08, T.
0041/52/7401172 ab 17 Uhr

Singen-Hausen
3-Zi.-DG.-Whg., 68 m2, in 3-FH, ab
1.5.08 zu vermieten, KM 390 € +
Gar. 35 € + NK 95 € + KT., Tel.
07731/41596 ab 18 Uhr

3-Zi, inkl. Studio
+Balkon in R\’zell-OT, ca. 71m ab
01.07.08, KM 550€ + NK 100€ +
2x KM KautionZuschriften unter
111044 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

3 Zi.- Whg Arlen, BLK
375 € KM inkl. Stellpl + NK, ca 55
m2, Keller, ab 1.6.08, Tel.
0711/74048283 o. 0172/3653117
ab 18 Uhr

3,5 Zi.-Whg. Singen-City
Altbau-Whg., 84 m2, m. Lift, ohne
Balkon, Hohentwielblick, ab 1.6.08
zu verm., WM 600 € + 2MM KT.
Zuschriften unter 111048 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

3-Zi.-Whg., Singen
U. Nordst., stadtnah aber sehr ru-
hig, kl. WE, 76 m2, ca. 30 m2 Terr. u.
Garten, hochw. Ausst., EBK, Spei-
cher, Kellerräume, zu verm., Zu-
schriften unter 111056 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Zwei 3-Zi-Wohnungen
i.Mühlingen ab 01.05.08 z.vermiet.
1 EG-Whg. 80 m2 KM 410€ + NK; 1
DG-Whg. 67 m2 KM 370€ + NK
(DG inkl. EBK) + Kaution 2 Mm.
Tel.070/2181703 o. 07775/857

Worblingen
3-Zi.-DG.-Whg. + Galerie, Blk., 84
m2, ab 15.04.08, KM 530 €, Gara-
ge + Stellpl. 50 €, T. 07736/7665

3,5 Zi.-Whg., Rzell
82 m2, 2. OG., EBK, Bad, WC, Blk.,
Keller, KM 490 € + Stellpl. + NK +
KT, ab 1.6.08, Tel. 07735/1864

3 Zi.-DG.-Whg. in  Aach
64 m2, EBK, Bad, sep. WC, ab
1.6.08 zu verm., T. 07733/1277

Öhningen/Wangen/Höri
helle 3 1/2 Zi.-Whg., ca. 95m2Wfl.,
60m2 Blk. + Terrasse, Südhangla-
ge, schöne Seesicht, gr. Keller, Ga-
rage möglich, sof. frei, KM 590.-€

+ NK + KT,. Tel. 0151-55971175

3 Zi.  Whg. Engen
Vögtleshalde ,ab 15.5/1.6 , 75qm,
2 Blk, evtl. EBK, 360 KM + NK +
3MM Kaut.+ Gar.+Stellpl.
Tel.07733/991121 ab 13.30 Uhr

3 1/2 Zi-Wohnung
90 m2, DG, in Rielasingen, moder-
ner Grundriss, 2 Balkone,EBK soll-
te übernommen werdenKM 550,—
€ incl. Garage07731 / 186 089

3 Zi.-Whg. Ludwigsh.
81 m2, 2.OG., Loggia, 20.- € Pkw-
Stellpl., 550.- € KM + NK + 3 MM
KT, WG-geeign., Stud. bevorz., Tel.
07735/3623

L’Hafen alte Ortsmitte
80m z. See, gemütl. DG-Whg.
(2.OG), ca. 71 m2, 2-3 Zi., gr. Dach-
terr., EBK, ab 1.4.08, KM 395,- € +
NK 80,- €, Tel. 0160-95345463 

Singen, Bruderhofstr.
3-Zi. ca. 70 m2, Hochpaterre, Blk.,
sofort frei, KM 425,-€ + NK, auch
zu verkaufen! Tel. 07731/872212,
Fax. 872130 (H. Ott)

3 Zi.-Whg., Si-City,1.OG
m. EBK, 83 m2, Blk., neu renov., ab
sofort, KM 480.- + NK. Tel.
07731/865364 o. 0174-1909992

3-Zi.-Whg., Si.-Nord
Wfl. 79,5 m2, EG., Bad m. WC,
se3p. WC, sep. Eingang, m. Terr.,
kl. Garten, z. 1.5.08, KM 490 € +
NK, Tel. 07731/184579

4 Zimmer und mehr

4 Zi.-Whg Singen
Stadtmitte, 2. OG, Lift, gr. Blk. 104
cm2 Miete 600 € + NK 170 € ab
1.04.08 Tel. 0160-7945108

2x 4-Zi.-Whg., Si.-Nord
2. OG./3. OG., Blk., Keller, Spei-
cher, Garage/Stellpl., zu verm., Tel.
07731/48545

4,5 Zi.-Whg. in Sto.-
Winterspüren, z. 1.4.08, KM 625,-
€, Tel. 07771/875085 

4 Zi-  Whg
suche Nachmieter für 4 ZiWhgca
95 m2 in Worblingen ab Ende
April/Anfang MaiKontakt:klangfor-
scher@aol.comoder 0172 7678264

4 Zi.-DG.-Whg. Si-City
hell, sehr geräumig, KM 470.- + NK
110.- ab 1.4., Tel. 07731/46284

Häuser

DHH in Hilzingen
ab 1.7 zu verm., 140 qm, Tel.
9390500

EFH in Rielasingen
120qm,5,5
Zi,EBK,Garten,Carp,DO-
Garage,VB KM 800,-€+NK+KTab
1.6.08 od.sp.07731/917788

DH  in Tengen-OT 
Randlage, 2 x 4 Zimmer, je 350 €,
gr. Gartenwiese, 10 min. nach
Schaffhausen. Zuschriften unter
111054 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Arlen EFH
5 Zi., 2 Bäder, ruhige Lage, frei ab
Mai, 800 € KM, 00421-918555715

Sonstige Objekte

Geschäftsräume
ca. 100 m2, geeignet f. Büro, Laden
o. Gaststätte (kleine Küche vorhan-
den), Singen - Innenstadt, ab
1.5.08 zu vermieten, Zuschriften
unter 111047 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Garten R’zell Stadtmitte
zu verpachten.Tel. 07732/55272

Lagercontainer
Garage, Abstellpätze in Mühl-hau-
sen zu verm. 0171-6503911

Grundstücke

Grundstück 437 qm
in Engen-Welschingen zu verk.,
voll erschlossen, kein Bauzwang,
auch als Kapitalanlage geeignet.
Tel. 0176-67858778

Bauplatz
Bauplatz in Ehingen zu verkau-
fen,erschlossen,ca 1100qm,auch
teilbar.Tel:07731/21982 oder
01717551569

Badeplatz zu verkaufen
in Hemmenhofen. Zuschriften unter
111053 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Feuchtbiotop
auf der vorderen Höri m. kl.
Froschweiher (kann als Fischweiher
ausgebaut werden) u. 2 Nußbäume
zu verpachten. 07731/46399 ab 19
h

Garagen/Stellplätze

Wohnwagenstellplatz
am Campingplatz Böhringer See zu
verm. Tel. 0176-24893248

Fundgrube

Kranpalettengabel
Tragkraft 2 to, € 135,-; Betonkübel,
schwenkb., ca. 100l, Pr. € 55,-, Tel.
07771/916532 od. Fax
07771/916534

Alles fürs Kind

Baby Erstausstattung
für Jungen, Gr.50/56 bis 68, gün-
stig abzugeben. Telefon:
0176/25884721

Smoby Kinderrutsche
auch als Wasserrutsche zu verw.,
25 €, Knockin Mountain Buggy 4
Räder, 20 €, BB Komf.-Ki.-Reise-
bett, selten gebr. 15 €, Smoby
Traktor m. Baggerschaufel u. Anh.
20 €, Jacko o Plastik-Ki.-Waschb.
z. Einh. an der Badew. m. Spiegel
10 €, T. 07731/73761 ab 18 Uhr

Für’s Osterfest!
Kinderbett 70x140 (umbaub. als
Jugendbett), sehr gt. Matr., Korb-
wagen billig, Absperrgitter, Roll-
schuhe/Inliner/Helm für Anfänger,
sehr großes Kettcar, Fahrrad 16
Zoll,  Puky, Tel. 07731/61309

Tolle Babykleidung von
Gr. 50 - 74, f. Jungs u. Mädchen,
auch Marken, günst. zu verk. Tel.
07732/8237554

Fast geschenkt!
Jungen Bekleidung, Gr. 74-92, Mä-
Bekleidung, Gr. 80-134, ( neuwer-
tig), Laufstall, Autositz Osann, 0-
13kg, Waage, Vaporisator zu
verk.Tel. 07732/57219

Kindergitterbett + Matr.
gut erh., 50 €. T. 0173-6814733

kl. Leiterwagen, Holz-
roller, Puppenmöbel zu verk., Tel.
07771/4708

Hausfrau bietet
Betreuung f. max. 2 Ki. (3-6 J.) Mo-
Fr. v. 14-18 Uhr, Sa 7-14 Uhr je
Std./3.-Euro/Kind. T.0178-8580202

Liebe Omi gesucht
Wir, Fam. m. 3 Kinder, suchen liebe
Omi f. unsere Kinder. Sind Sie al-
lein? Dann melden Sie sich, wir
freuen uns auf Ihren Anruf: 0162-
8964634

Quinny Kinderwagen
m. Verdeck u. Tasche (auch für Ba-
bysafe geeign.), rot, Traktor m. ab-
nehmb. Anh., grün, Laufrad silber,
Dreirad m. Beckengurt, Bremse u.
abnehmb. Tasche m. Kippmulde u.
Schiebestange (wie bei Ki.-Wg.) zu
verk., T. 0176-22053276

Kinderwagen Jogger
v.Herlag gut erh.40€,Lego Duplo
Bauernhof m.viel Zubehör 30€.
0172/7255944

Bekleidung

Echte Pelze zu verk.:
Mäntel, Jacken und Westen, zum
Teil auch mit Leder, versch. Größen
(40-42). Tel. 07731/47996 (AB)

Damen-Trachtenmode
Pulli, Lederhose, Jeanshose,
Jacken, Lederjacke, Kleid (f.
Abends) zu verk., Tel. 07731/47996
(AB).

Brautkleid Größe 38/40
VB 650,- € Tel. 0171-3166290

Traum Brautkleid
mit 3m Schleppe + Zubehör für
350€ zu verk. Tel. 07731/911404

Telekomunikation

Nokia N73 neu
simlock: T-online VB 230€ Tel.
0171-3166290

Computer / EDV

Ostergeschenk?
iPod Photo, 20 GB, 80.- VB, Com-
puter m. Flachbildschirm, Maus,
Windows XP, 300.- VB. Tel.
07732/823107

Landmaschinen

Fahr D 130 H  Bj. 55
neu restauriert m. Verdeck, Samm-
lerstück aus Platzgründen zu verk.,
T. 07739/463

Kramer Traktor, 42 PS,
Hydr., Mähwerk, T. 07771/877343

2 Traktoren
Wahl 14 PS,1200.-€, Bührer 40
PS, 1900.-€, Si 909398,12-14h

Suche 2 Traktor -Front-
reifen 6.00/16, evtl. mit 5Loch Fel-
ge, Tel. 07738-923122

Elektrogeräte

Wäschetrockner 
Abluft 50,- € u. Kondens 75,- €,
Tel. 0172/4677087

Kühltruhe (ca. 1000l),
VB € 250,-; Doppeltürkühlschr. €

50,-; Waschmasch. 16. Mon. alt, €
250,-; Fernsehgerät (Bild 38cm) €

40,-, Tel. 0171-6043144 ab 17h

2 Waschmaschinen
AEG Öko -Lavamat, € 50.-€, Sie-
mens Siwamat 8100, Toplader
45cm breit, €70.Tel.07732/52883

Brotbackautomat
Le Cav, unbenutzt, VB 60 €, Tel.
0170-8155556

El.Entsafter Gastroback
2 x gebr., Topzust., VB 100.-. Tel.
0162-3083620

Saecco Vienna
VB 180.-€ T. 07731/51835 ab 20h

Fahrräder

jeder Größe
Kind, Da.& Herren v. 22 bis 28\“. ab
25-85€, fotos auf Anfrage! Tel.
0151/16563123

Damenfahrrad,
He.-Fahrrad, MTB, Kinderfahrrad,
BMX, zu verk., Tel. 07731/73817

Verloren

Stoffhase verloren
am Sa. 15.3.08 in Radolfzell (Spiel-
platz am See). Wer hat ihn mitge-
nommen? T. 0160-5579351

zu verschenken

10 Einmachgläser grün
16cm hoch, 10.5cm zu versch. Tel.
07732-8239548

Dengelblock f. Sensen
(od. als Fuß f. Statuen), Kalksplit,
Folien, div. Gartengeräte, Werkzeu-
ge, Baumaterialien u. Flohm.arti-
kel, Tel. 07771/876757, Dahl, And-
reas-Sohn-Str. 10, Stockach, v.
9-19.30h

Herren+ Damen Ski 
kompl., + Herren Ski-Overal Gr. 50
zu versch., T. 0172-9273028

3 Frühbeetfenster
2 Waschbecken, moosgrün, gut
erh. Tel. 07733-1398

Couchtisch Eiche
115x115x45 cm m. Schieferplatte,
an Selbstabh., T. 07731/909027

Kl-Schr.nseher
L:ca.2,20,S-Abbau,Ferns. Bild
def.07773/920753

Hifi / Video

Super 8 Tonprojektor
Typ Bauer, 200 €, 07731/185560

Panasonic Plasma-TV
106 cm, neu, org. verp., VB 1100.-.
Tel. 0162-3083620

Zum Verlieben

Suche nette Sie
für gemeinsame Beziehung.Habe
zwar nur eine einfacheTätigkeit, bin
jedoch ehrlichund characktervoll.
Bin 44,schlank und 1,79. Auf Dei-
neAntwort freue ich mich. Zuschrif-
ten unter 111055 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

Einen kuschligen 
Hasen zu Ostern, bist du weiblich
36 -40J., schlank, lieb, treu wür-
dest ihn pflegen u. verwöhnen?
Dann sims mir. 0175-2714518

Gemeinsam statt allein
möchtest Du das auch? Er 48,
1,83, natürlich, häuslich, beschei-
den, möchte auf diesem Weg eine
einfache ehrl., treue Frau, die sich
nach Liebe u. Geborgenheit sehnt,
für eine gemeins. Zukunft kennen-
lernen. Zuschriften unter 111050
an das SWB, Pf. 320, 78203 Sin-
gen

Single-Stammtisch
in Singen? Meldet Euch (ab 35,
gerne auch aus CH, damit wir et-
was organisieren können.Zuschrif-
ten unter 111051 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

Was suchst du?
einen Mann? 41, 1,85m,der treu,
ehrlich, sportlich,naturverbunden,
intelligent, gesellig, geschickt, ru-
hig,musikalisch, tierlieb und famili-
enorientiert ist ñ der gerne reist,
wandert,ausgeht, tanzt, kuschelt,
weiß was er will, einen guten Job
hat und trotzdem die Freizeit ge-
nießen kann-du hast ihn vielleicht
gefunden! BmB (keine PV)Zuschrif-
ten unter 111058 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

Sportl. 40er/174, 
dkl. Typ, sucht eine ehrl., treue u.
humorv. Partnerin bis 35 J., die mit
ihm durchs Leben gehen möchte.
Eine Beziehung in der sich zwei
Menschen stets uneingeschr. ver-
trauen. Vielleicht suchst du das
Gefühl der Liebe, Zuneigung u.
Nähe zw. zwei Menschen. Wenn du
dich jetzt angesprochen fühlst,
würde ich mich über eine Zuschrift
mit Bild sehr freuen. Zuschriften
unter 111059 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Pflück mich!
Bin überreif und doch taufrisch (m,
33, 175). Du (w., ?, ?) möchtest ei-
ne achtsame, romantische Bezie-
hung mit viel Tiefgang und noch
viel mehr Gefühl.T.0163/2350237

Einfach so
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82.300 Exemplare wöchentlich 

im Landkreis Konstanz

UND HIER KÖNNEN SIE IHRE GRUSSANZEIGE AUFGEBEN:

Danken Sie Ihrer Familie,

Freunden und Bekannten mit

einer Anzeige im 

Wochenblatt für nur 

7,50 €
bei einer Größe von 91 mm

Breite und 35 mm Höhe oder

für nur 15,- € bei ei-

ner Größe von 91 mm Breite

und 60 mm Höhe. (Hier mit

Ihrem Kommunions- oder

Konfirmationsfoto).

Bitte zutreffendes Motiv ankreuzen!

______________________________________________________

____________________________
____________________________
______________________________________________________
______________________________________________________
______________________________________________________
______________________________________________________
______________________________________________________

Größe der sw - 91mm / 35 mm

Größe der sw - 91mm / 60 mm

mit Bild

7,50 €

15,00 €

Eigenes
Bild wird

abgegeben

88 90 86 95 94 93

– Musteranzeige –

Auf diesem Weg möchten

wir uns für die vielen

Glückwünsche und
Geschenke anlässlich

unserer

1. Heiligen Kommunion
bei all unseren Ver-

wandten, Bekannten

und Nachbarn, auch im

Namen unserer Eltern,

recht herzlich bedanken.

Justin und Calvin Foyer

– Musteranzeige –

Für die vielen Geschenke anlässlich meiner

1. Heiligen Kommunion
sage ich allen, auch im Namen meiner

Eltern, herzlichen Dank.

Manuel Meier

BESTELLEN SIE IHRE 
PRIVATE ANZEIGE ZUR KOMMUNION&KONFIRMATION

Rufen Sie an. � 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

4-Zi.-Whgen.: Si.-Nord (100 m2): € 650,– + NK
+ Engen (120 m2): € 575,– + NK + Stockach
(118 m2): € 680,– + NK
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

DHH in Gottmadingen
Ca. 300 m2 Grundstück, Wohnfl. ca. 170 m2, Bj.
1991, 5 Zi (3 Schlafzimmer), EBK, gr. Bad, sep.
WC, EBK, Stellpl., ruhige Lage.
Kaltmiete: 990,00 €
Immo Monika Büttner, 0 77 31 – 1 32 22
u. m.buettner@t-online.de

Gottmadingen, Neubau 3,5-Zi.-ETW
ca. 94 m2 Wfl., gehobene Ausstattung, Balk.,
Winterg., Lift, zentrale ruhige Lage, zum
01. 05. 08 KM 660,– € + TG + NK
Heim + Haus GmbH 0171-2351659

Heim + Haus GmbH 0171-2351659

Bohlingen,DHHinruhigerLage
ca. 130 m2 Wfl., Garage, zum 01. 05. 08 frei,
Kaltmiete 750,– € + Nebenkosten + Prov.

Singen: 1-FH € 1.150,– + NK *** Singen: 2-FH: 1x3
+ 1x4-Zim.-Whg., D’Gar., € 1.200,– + NK *** Boh-
lingen: 1-FH, Garage, € 700,– + NK
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Metzgerei, starker Ladenumsatz. Zuschriften unter
Chiffre-Nr. 201020  an das SWB, Postfach 320, 78203 Singen.

An- und Verkauf
Computer-Service, schnell und preiswert! 

Reparaturen, Wartung und Konfiguration vom Fachmann.
Firmenbetreuung - Server, Worksstationen und Netzwerke!

Neu- und Gebrauchtcomputer zu fairen Preisen!
Inzahlungnahme von Gebrauchtcomputern und Komponenten

Ankauf & Verkauf
Hauptstr. 62, Singen/Htwl., gegenü. Rathaus

Tel. 07731/49425,
www.an-und-verkauf.net

GOLDSCHMUCK • MÜNZEN • BESTECK

Barankauf Gold & Silber

ZAHNGOLD
a u c h  m i t  Z ä h n e n + ALTGOLD
Bei Ihrer autorisierten Goldverwertungs-Agentur:

Optik Dörflinger, Scheffelstr. 29, Singen
Tel. 0 77 31 – 6 22 43, i. A. der GVG®

PC- und Internetservice
PC streikt? � 0 77 71/89 80 36

Anzeigenschluss
für die Ausgabe vom

26. März 2008
ist Dienstag, 

25. 3. 2008, 12 Uhr
Kleinanzeigen-

schluss
ist Dienstag, 

25. 3. 2008, 18 Uhr

Wir wünschen
allen ein frohes

Osterfest
Ihr

Sie 27 J. sucht heimliche
Affäre, ohne finanzielle Interessen, Sympathie
entscheidet! SMS 0173 / 100 53 94 

Attraktive, hübsche Sie, 36 J.
sucht die aufregende Abwechslung zur festen
Beziehung! SMS 0174/8961392

Ich., w.,25 J., allein,
suche dich, um wieder glück-
lich zu werden. Bitte hilf mir !!!
Tel./SMS: 01 51 / 50 24 64 63



STELLENMARKT

Der erste Schritt in eine erfolgreiche 
Zukunft.

Unsere Kundenbetreuer/innen sind ein wichtiges Aushänge-

schild für die Allianz. Denn die Akzeptanz beim Kunden ent-

scheidet über den Erfolg des gesamten Unternehmens.

Daher suchen wir für den Raum Singen und Radolfzell 

mehrere

Kundenbetreuer/innen
Versicherungen/Finanzdienstleistungen

Als Kundenbetreuer/in in einer Allianz-Agentur sind Sie fest

angestellt und verfügen über ein monatliches Basiseinkommen.

Darüber hinaus honoriert Ihnen das Unternehmen jeden erfolg- 

reichen Geschäftsabschluss, den Sie für Ihre Einsatzagentur vor-

nehmen. So verbindet Sie die Freiheit eines selbstständigen 

Unternehmers mit der Sicherheit eines angestellten Mitarbeiters.

Wenn Sie gerne unterwegs sind, Ihre Zeit lieber mit Menschen 

als am Schreibtisch verbringen und durch Ihr sicheres Auftreten

Vertrauen gewinnen, haben Sie als Kundenbetreuer/in bei der

Allianz optimale Aussichten auf eine erfolgreiche Zukunft.

Nutzen Sie Ihre Chancen im Allianz-Vertrieb und bewerben Sie

sich bei uns!

Allianz Beratungs- und Vertriebs-AG

Filialdirektion Rottweil

Königstraße 53 · 78628 Rottweil

Telefon 0741.256-22

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter
(für die Personalabteilung)

Schriftliche Bewerbung an:

Hegau-Bodensee-

Klinikum Singen 

Personalabteilung

Virchowstr. 10

78224 Singen (Hohentwiel)

Tel: +49 (0) 77 31/89-1650

personal.info@hbh-kliniken.de

www.hbh-kliniken.de

Das Hegau-Bodensee-Klinikum sucht für seine Personalabteilung in Singen zum nächstmöglichen Termin 
eine/n Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter in 50 %-Teilzeit.

Als Mitarbeiter/in betreuen Sie innerhalb eines qualifizierten Teams einen Teil von insgesamt 2.000 Beschäftig-
ten unserer Kliniken. Die Aufgabenstellung erstreckt sich über das gesamte Spektrum zeitgemäßer Personal-
betreuung und -verwaltung, einschließlich der Lohn- und Gehaltsabrechnung. 

Sie  - haben eine kaufmännische oder verwaltungsorientierte Ausbildung;
- verfügen über fachbezogene Praxis und bringen fundierte Kenntnisse im Tarif-, Arbeits-, Steuer-  

und Sozialversicherungsrecht mit;
- konnten bereits Erfahrungen in der Anwendung von EDV- und PC-Systemen sammeln.

Wir - arbeiten mit modernen EDV-Systemen und Software-Programmen;
- bieten Ihnen eine selbständige und abwechslungsreiche Tätigkeit in einem jungen, kooperativen Team;
- vergüten nach TVöD mit entsprechenden Sozialleistungen.

Interessiert? Dann senden Sie uns bitte bis zum 31.3.2008 Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen!

Das Hegau-Bodensee-Klinikum mit seinen Standorten Singen (Akademisches Lehrkrankenhaus
der Universität Freiburg), Engen, Radolfzell und Stühlingen umfasst 676 Betten. Dem Klinikum  
ist eine Krankenpflege- und eine Fachkrankenpflegeschule angeschlossen. Es gehört zu einem  
Verbund mit Akutkrankenhäusern an 5 Standorten, 3 Fach- und Rehabilitationskliniken und 
2 Pflegeeinrichtungen mit insgesamt 1.667 Betten sowie 6 Arztpraxen in 3 Medizinischen 
Versorgungszentren – rund 2.700 engagierte Mitarbeiter machen dies möglich.

Das                  wird Woche für Woche an 82.300 Haushalte verteilt und von mehr 
als 102.000 Menschen im Wochenblattland gelesen.

Anzeigen-Verkäufer/in für Sonderthemen/Specials
mit Biss und Engagement
Sie wollen Erfolg und wissen, dass vor dem Erfolg die Arbeit steht? 

Hadwigstraße 2a · 78224 Singen

Wenn ja, erwarten wir von Ihnen:
• Erfahrung im Verkauf von Werbung/Anzeigen
• eine gute kaufmännische Ausbildung - idealerweise als Verlagskauffrau/-mann
• gute Menschenkenntnisse
• zielorientiertes, selbständiges und organisiertes Arbeiten
• fundierte PC-Kenntnisse
• gute schriftliche und mündliche Deutschkenntnisse
• Ehrgeiz, Zuverlässigkeit und kompetentes Auftreten
• PKW-Führerschein
• Ihren »Kopf«, Ihre Gedanken, Ihren Willen etwas zu tun und zu bewegen

Von uns erhalten Sie:
• einen Arbeitsplatz in einem gut ausgebildeten Verkaufsteam mit klaren Zuständigkeiten
• einen Arbeitsplatz in einem der bestgemachten Anzeigenblätter Deutschlands
• Förderung lernwilliger Menschen
• einen sicheren Arbeitsplatz bei guter Leistung 

Ihre Aufgaben:
• Planung von Verkaufsaktivitäten für den Verkaufspool
• Erstellen von Angeboten und Kundenpräsentationen
• Umsatzüberwachung und -planung für den Verkaufspool
• Übernahme von Außendienst- und Innendienstaufgaben, Kundenbetreuung
• administrative Tätigkeiten

Über Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen inkl. Gehaltsvorstellung freuen wir uns.
Per E-Mail an p.peschka@wochenblatt.net oder per Post.

Wir benötigen zum weiteren Aus-
bau unseres Vertriebs in Singen
zum schnellstmöglichen Termin

eine/n

Telefonverkäufer/in
mit sehr guten Deutsch-

Kenntnissen und Vorkenntnissen
in der Kfz-/Kfz-Teile-Branche.

Wir bieten einen zukunfts-
orientierten Arbeitsplatz mit

leistungsgerechter Bezahlung.

Ihre aussagekräftige schriftliche
Bewerbung senden Sie bitte an:

Wessels + Müller AG
z. Hd. Thomas Meerstein

Grubwaldstr. 13
78224 Singen

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir freundliche/n

Florist/-in
in Voll- und Teilzeit.

Bei Interesse melden Sie sich
bitte bei Frau Schwonke.

Blumenfee
Widerholdstr. 39, 78224 Singen

Tel. 0 77 31 / 4 74 33

Café in Südstadt
sucht 2 Bedienungen

Tel. 01 74 - 7 25 73 28
Hotel-Restaurant

Aushilfe
für Zimmer und Küche

auf 400,- €-Basis
gesucht.

Bewerben Sie sich bitte bei:
Hotel Krone, Fam. Weber

Obertorstraße 2 · 78315 Radolfzell

Tel. 0 77 32 / 48 04

Krankenhaus Service Bad Säckingen GmbH
Standort Hegau Jugendwerk Gailingen

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

1 Küchenhilfe in Vollzeit
Ihre aussagekräftige Bewerbung schicken Sie bitte an:

Krankenhaus Service Bad Säckingen GmbH
c/o Hegau Jugendwerk Gailingen, Herrn Jürgen Habitzki

Kapellenstr. 31, 78262 Gailingen

Rechtsanwalts-Fachangestellte/r
zum sofortigen Eintritt gesucht.

Rechtsanwälte Grüntker & Herrmann
Vallendorstr. 6, 78224 Singen

Tel. 0 77 31 / 4 20 23, Fax 0 77 31 / 4 18 91

Qualitätskontroll-Firma sucht
Mitarbeiter für Kontrollarbeiten. Auch als
Selbstständige. FS u. PKW erforderlich.
Every Time Control Ardizio, Erzbergerstra-
ße 27, 78224 Singen, Tel. 07731/835404,
www.everytimecontrol.de

Wir suchen einfühlsame,
nette Damen in niveauvolle Kontaktbar in
Grenznähe, bei sehr gutem Verdienst. Tel.
ab 14 Uhr: 00 41-79-3 08 34 23

Gesucht:
Sterne die am Schaffhauser-
Nachtgastro-Himmel glänzen.

www.cuba-club.ch sucht per sofort oder
nach Vereinbarung für Tag- & Nacht-

schichten weibliche Festangestellte, Teil-
zeitmitarbeiterinnen und Aushilfen.

Wenn Sie zwischen 22 und 35 Jahre jung
sind, Erfahrung an der Bar oder im Servi-
ce haben, dann bewerben Sie sich mit Le-
benslauf und Foto bei uns für ein persön-
liches Gespräch. Gesucht werden auch

Springer und Türsteher für Do.-Sa.abend.
Cuba Club

Personalabteilung / info@cuba-club.ch
Postf. 3269, CH-8200 Schaffhausen

Herr Massimo Rosso, Tel. 0041 78 / 7 10 17 93

Wir suchen zur sofortigen Einstellung:
Elektriker (m/w)

Dreher (m/w) 
für langfristigen, unbefristeten Einsatz in Vollzeit.
Fetscher & Stahl GmbH, Tel. 0 77 31 / 18 55 - 30

Security
Wir suchen zur Verstärkung
unseres Teams, Personal auf
400,– €-Basis mit 34a für

Veranstaltungen und Diskotheken.
Telefon 0172-7713333

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir einen/eine

CNC-Werkzeug-
schleifer/in

mit einschl. Erfahrungen im Bereich
CNC-Werkzeugschleifen. Konven-

tionelle Kenntnisse von Vorteil.

Vorab tel. Bewerbung unter:
Tel. 07731/68060
Paulus Mastel

Präzisions-Werkzeugschleiferei
Breiter Wasmen 7, 78247 Hilzingenhttp://www.wochenblatt.net

Kreis Konstanz (li). Der Verfas-
sungsschutzbericht des Landes
Baden-Württemberg stärkt die
kritische Position, die Landtags-
abgeordneter Andreas Hoffmann
kürzlich gegenüber linken Grup-
pen wie der Antifa eingenommen
hatte.
Dafür hatte er dann wieder seiner-
seits verbale Prügel bezogen. Da
kam der Jahresbericht der Verfas-
sungsschützer für ihn gerade
rechtzeitig.
Im vergangenen Jahr hat die Ver-
einigung der Verfolgten des Nazi-
regimes (VVN) sein 60jähriges
Bestehen gefeiert. Dazu stellt der
Bericht fest, der VVN bestreite im
Rückblick die massive kommuni-
stische Einflussnahme in der
Gründungsphasen wie auch die
langjährige Ausrichtung auf Ideo-

logie und Politik der SED bezie-
hungsweise KPD/DKP nicht
mehr. Der VVN bezeichne sich

heute als »Bündnis im Bündnis«,
in dem alle zusammenarbeiteten,

die eine eindeutige Haltung zu fa-
schistischen Umtrieben einnäh-
men. Bündnisbestrebungen reich-
ten auch weit ins radikale Lager,
also auch zu autonomen Gruppen
hinein.
Hingewiesen wird nicht auf die
Singener Demonstration vom
letzten Jahr sondern auf den Auf-
tritt am 18. August in Friedrichs-
hafen. Der Verfassungsschutzbe-
richt nennt keine
Mitgliederzahlen, fast aber wie
folgt zusammen: »Das Negieren
der Allgemeingültigkeit von
Grundrechten wie insbesondere
der Meinungs-und Demonstrati-
onsfreiheit sowie der Gleichheit
vor dem Gesetz, wie von der
VVN-BdA praktiziert, verstößt
gegen tragende Prinzipien unseres
demokratischen Staatswesens.«
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Singen (ckh). Gute Nachrichten
für kleine Herz-Patienten im nord-
westlichen Teil des Landkreises.
Eine ambulante kardiologische
Untersuchung von Neugeborenen
und Kindern ist nun auch in Singen
möglich. In der Klinik für Kinder-
und Jugendliche am Hegau-Bo-
densee-Klinikum Singen bieten der
Konstanzer Kinderkardiologe Dr.
Thomas Seiler und seine Kollegin
Dr. Désirée Ehrlinspiel künftig
Sprechstunden an.
Die erste Sprechstunde fand am
vergangenen Freitag statt. Jeweils
sechs kleine Patienten werden ab
jetzt immer freitags in Singen am-
bulant behandelt. Die Ärzte arbei-
ten hier mit einer exzellenten Aus-
stattung. So gibt es ein
hochmodernes Ultraschallgerät,
welches eine fundierte Diagnostik

ermöglicht. Bislang war eine kin-
derkardiologische Untersuchung
und Behandlung im ambulanten

Bereich nur in Konstanz möglich.
In Singen war nur der stationäre
Bereich abgedeckt.
Bereits während der Schwanger-
schaft wird das Herz des noch un-
geborenen Kindes untersucht. Bei
Auffälligkeiten wird unmittelbar
nach der Geburt eine ausführliche
Untersuchung des Herzens vorge-
nommen. Die dafür notwendige
Qualifikation besitzt Privatdozent
Dr. Andreas Trotter, Chefarzt der
Klinik für Kinder und Jugendliche
in Singen. Mit diesem neuen Ange-
bot verfügt Singen nun über ein
durchgängiges Konzept pränataler,
postnataler und der weiteren am-
bulanten Behandlung.
Möglich wurde dieses Modell erst
durch eine Gesetzesänderung (Ver-
tragsarztrechtsänderungsgesetz)
im Jahr 2006.

Verbesserungen für 
kleine Herz-Patienten

Excellent ausgestattet ist die Kli-
nik für Kinder- und Jugendliche
am Hegau-Bodensee-Klinikum
Singen für  kardiologische Un-
tersuchungen.

Rückenstärkung für 
Andreas Hoffmann 
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MINIJOBS
Suche flexible Aushilfe

auf Minijob-Basis für kleine Imbiss-
Gaststätte in Rielasingen.

Ansprechpartner: Fr. Müller 0 77 74-9 23750

Eigener Chef als Webmaster!
Ohne Vorkenntnisse, auch nebenberuflich! 

www.itc-bw.de, Info-Tel.: 0711 / 259 17 1825 35 70 33

Wir suchen Mitarbeiter
Neben- und hauptberuflich.
Firma Grath, Tel. 0 83 75 / 92 16 75

Sie
haben

Wir bieten

Bei der Stadt Singen (Hohentwiel) - Eigenbetrieb
Stadtwerke - ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine Vollzeitstelle als

kaufmännische(r) Angestellte(r)
für den Geschäftsbereich Finanzen zu besetzen.

Das Tätigkeitsgebiet umfasst Debitorenbuchhal-
tung, Mahnwesen, Zahlungsverkehr, Kassenfüh-
rung, Auftragsabrechnung, die selbständige Erledi-
gung der Buchhaltung des Abwasserzweckverban-
des Hegau-Süd sowie Vertretungstätigkeiten im
Finanzwesen und in der allgemeinen Verwaltung.

Die Verarbeitung erfolgt mittels der Finanzsoftware
SAP/R3 in Verbindung mit der Verbrauchsabrech-
nung SAP/ISU.

eine Berufsausbildung im kaufmännischen Bereich
oder als Steuerfachangestellte(r) und besitzen
Buchhaltungserfahrung. Wünschenswert sind zu-
dem Kenntnisse moderner Finanzsoftware, von
Internet-Banking sowie von Office -Anwendungen.

eine unbefristete Vollzeitstelle, die je nach Berufs-
qualifikation bis Entgeltgruppe 8 TVöD vergütet wird.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen
Unterlagen bis zum 11.04.2008 an die Stadt Singen,

Personalabteilung, Postfach 760, 78224 Singen.

Für nähere Auskünfte steht Ihnen der Geschäfts-
bereichsleiter Finanzen, Herr Sprinkart, unter der
Tel. 07731/85-421 gerne zur Verfügung.

Sie können sich auch auf unserer Homepage
www.stadtwerke-singen.de vorab informieren.

Praxis für physikalische Therapie in Singen sucht:

flexible/n Masseur/in mit Ausbildung

„Lymphdrainage“ stundenweise nach Absprache.

Vertraulichkeit wird gewährleistet und evtl. Sperr-

vermerke beachtet.

Ihre Zuschriften senden Sie bitte unter Chiffre-Nr.

201018 an das SWB, Postfach 320, 78203 Singen.

Kurierfahrer
für Paket-, Brief- + Katalogzustellung ge-

sucht. Gute Deutschkenntnisse in Wort und
Schrift, in Teilzeit oder selbstständig.

HERMES-Depot Singen
Pfaffenhäule 10

Tel. 07731/985154 ab 14 Uhr

Werkzeugmacher/
Polymechaniker (m/w)
Die ABB Schweiz AG, CMC Low Voltage
Products, ist mit ca. 300 Mitarbeitenden in der
Entwicklung, der Produktion und dem interna-
tionalen Vertrieb von Niederspannungsschutz-
apparaten zum Schutz von Menschen und
Objekten tätig. Kundenorientiertes Handeln,
kurze Entscheidungswege und hohe Eigenver-
antwortung sind entscheidend für den Ausbau
unserer Marktposition. Unsere Mitarbeiter/innen
sind der Schlüssel zum Erfolg. Möchten Sie
unser Team im Werkzeugbau verstärken?

Ihre Aufgaben: Reparaturen, Änderungen und
Servicearbeiten an Produktionswerkzeugen •
Unterhalt mit Schwerpunkt Kunststoff-Formen
• Bedienung von konventionellen Dreh-, Fräs-
und Schleifmaschinen sowie CNC-gesteuerten
Maschinen • enge Zusammenarbeit mit unserer
Abteilung Werkzeugkonstruktion

Die Anforderungen: erfolgreich abgeschlossene
technische Berufslehre als Werkzeugmacher/in,

Werkzeugmechaniker/in, Polymechaniker/in
oder Feinwerkmechaniker/in • mehrjährige Er-
fahrung im Werkzeugbau mit Fachgebiet Kunst-
stoff-Formenbau • offene, teamorientierte
Persönlichkeit • hohe Flexibilität und Eigen-
initiative

Ihr Kontakt:
ABB Schweiz AG
Recruiting Center
Jessica Pérez
Fulachstrasse 150
CH-8201 Schaffhausen
Tel.: ++41 (0)58 586 43 43

Bewerben Sie sich online – oder entdecken
Sie weitere attraktive Stellen:
www.abb.ch/karriere

Job ID: CH3015

ABB (www.abb.com) ist weltweit führend in der Energie- und Automatisierungs-
technik und beschäftigt in der Schweiz rund 5.700 Mitarbeiter/innen.

Wir suchen Sie
(zur Vertretung)

Singener Wochenblatt · z. Hd. Fr. Reitter
Hadwigstr. 2a · 78224 Singen

auf 400-€-Basis für unsere Kleinanzeigenannahmestelle in
Radolfzell.

Sie sind sowohl langfristig als auch tage-/wochenweise ganz-
tags für Urlaubs- und Krankheitsvertretung einsetzbar.

Sie sind belastbar, flexibel und mit EDV vertraut.
Gute Schreibmaschinenkenntnisse, fließendes Deutsch
und Freude am Kundenkontakt setzen wir voraus.

Ihre Bewerbung mit Angabe des frühstmöglichen Eintritts-
termins richten Sie bitte per Mail an:
p.reitter@wochenblatt.net
oder per Post an:

Freundliche
Dame oder Herr

für Telefonmarketing auf
400,– €-Basis ab sofort gesucht.

MDS Raumsysteme
Engen-Welschingen
Telefon 07733-94893

Wir stellen ein:

Mitarbeiter(in) mit Erfahrung
in GaLa.- u. Pflasterbau

Jochen Helms
Telefon 0 77 71 / 17 94

Zuverlässiger Zusteller
für die Bild und Welt am Sonntag

in Radolfzell gesucht.
Sehr gerne auch rüstiger Rentner

oder Schüler.
Axel Springer VST Heike Reuther

07771-62951 oer 0151-55002009

Telefonisten/-innen ab sofort in
Vollzeit gesucht! Alter egal! Tel. 07732/940114

Chiffre-Anzeigen
Bewerbungsunterlagen, Zeugnisse sowie Fotos verursachen bei den
Bewerbern Kosten.

Wir möchten die Inserenten, die unter Chiffre werben, bitten, die Un-
terlagen an die Bewerber zurückzuschicken.

Selbstverständlich können Sie die Unterlagen auch an das Wochen-
blatt zurückgeben, wir leiten diese dann weiter.

Für Ihre Bemühungen danken wir recht herzlich.

Ihr

LKW-Fahrer
Kl. 2

gesucht.

Tel. 01 70 / 81 91 100

Freundliche
Spielhallenaufsicht

auf 400,– Euro-Basis für
Spielothek Engen

und Stockach
ab sofort gesucht.

Tel. Bewerbung von 8–18 Uhr
07721/73983

Spanierstraße / Konstanz

Wir suchen
zur Verstärkung unseres Teams:

Koch m/w
Bewerbung an

Tel. 9 42 33 55

Untertorstr. 4 · 78315 Radolfzell
sucht erfahrenen

Pizzabäcker/Jungkoch (m/w)
(kann auch angelernt werden)

in Teil- od. Vollzeit.
Tel. 0 77 32/34 04 od. 0175/2781823

Für das Jahr 2008 haben wir noch Ausbildungsstellen zu vergeben als: 

Kaufmann/-frau im Groß- u. Außenhandel 

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an die Firmenadresse. 

ACA Müller ADAG Pharma AG � Erwin-Dietrich-Strasse 3 

78244 Gottmadingen � E-Mail: arthur@aca-mueller.de 

Wir suchen eine/n

Verkäufer/in
für unsere Filiale im Bahnhof Singen

als Urlaubs- und Krankheitsvertretung unseres Stammpersonals
(Ø 25,0 Std./Woche).

Unser Verkaufssortiment umfasst überwiegend: Zeitungen,
Zeitschriften, Tabak-, Süßwaren, Getränke und Toto Lotto.
Wir arbeiten auch an Sonn- und Feiertagen (Zuschläge!).

Flexibilität und Einsatzbereitschaft setzen wir voraus.
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen

unter Angabe der
Filialkennziffer: 14508 an:

Karl Schmitt & Co.
Bahnhofsbuchhandlungen

Postfach 10 49 40, 69039 Heidelberg

Widmann GmbH Sanitäre Installation. .. Heizungsbau Blechnerei
78224 Singen Freibühlstraße 13 Tel. 07731 / 8308- 0  Fax 830855...

Heizungs- Kundendienst-

           monteur(e) m/w

Möchten Sie die Vorteile eines größeren Handwerks-

unternehmens geniessen, selbständig arbeiten, sich

in Ihrem Beruf wohlfühlen und Ihre Ideen ein-

bringen, dann bewerben Sie sich bei uns.

Gerne vereinbare ich mit Ihnen einen Termin,

rufen Sie mich an: Rudolf Babeck 07731/830877

Für sofort oder später suchen wir:

1-2

Bei uns zu arbeiten heißt:

           gutes Einkommen,

                         tolles Team!

Für alle, die mehr erwarten

Email: info@widmann-singen.de     Internet: widmann-singen.de

Arbeitsplatzsicherheit,

Eichenstraße 22 · 78256 Steißlingen
Telefon 07738/1541 · Fax 07738/5670

Stahlbau · Schlosserei · Kranarbeiten

Metallbauer/-in
Fachrichtung Konstruktions-
technik (Stahlbauschlosser)

ab sofort zur Verstärkung un-
seres Teams gesucht.

KEINE Personalagenturen.
Bewerbung bitte schriftlich

oder persönlich an
Peter Nägele.

Wir suchen

1 Reinigungskraft
für ein Objekt in Radolfzell.

Bitte setzen Sie sich mit uns in
Verbindung:

Jung GmbH
Gebäudereinigung
78315 Radolfzell

Telefon 0 77 38 / 74 12

Im Auftrag unserer Kunden suchen 

wir im Großraum Singen, Tuttlingen 

und Meßkirch für einen 

längerfristigen Einsatz mit Option 

auf Übernahme 

   Lagerfachkraft m/w 

- mit Staplerschein 

- Erfahrung im Hochregal 

- Auto u. FS wünschenswert

DEKRA Arbeit GmbH Singen/Tuttlingen 

Telefon: 07731-924890 

Telefon: 07461-9650950 

Vorab tel. Kontaktaufnahme gewünscht 

Wegen Erweiterung suchen wir
für unseren ambul. Pflege-
dienst per sofort oder nach
Vereinbarung auf 400,– €-Ba-
sis oder als Kooperation mit
Selbstständigen:

– mehrere Kranken-/
Altenpflegekräfte (m/w)
3-jähr. exam., für Nacht-
dienst, 1-5 Nächte/Mo.,
gerne Wiedereinsteiger.
Vorauss.: FS B; Wir bieten
gute Bezahlung und sehr
gutes Arbeitsklima. Näheres
erfahren Sie unter
07731/795859.

Kreisverband Konstanz/Singen
Dienststelle Singen
Pfaffenhäule 48 • 78224 Singen
Telefon 0 77 31 / 18 53 42
Telefax 0 77 31 / 18 53 44

Arbeiter-Samariter-Bund
Landesverband
Baden-Württemberg e. V.

Wir suchen (m/w):

– angelernte
Industriefachkräfte

– Montagemitarbeiter
– (Metallverarbeitung)

in Vollzeit – 2-3 Schicht
für unser Kunden im Raum Radolfzell und
Konstanz

07731/7890-0

Wir, die ThyssenKrupp Industrie-
service GmbH, suchen für ein Objekt
in Tuttlingen ab sofort erfahrene

Reinigungskräfte m/w
auf geringfügiger Basis.
Arbeitszeiten: täglich Mo.-Fr.
17.00-19.30 Uhr.

Bitte bewerben Sie sich schriftlich
oder telefonisch unter
Tel. 01 72/7 90 16 85.

ThyssenKrupp
Industrieservice GmbH
Niederlassung Villingen-Schwenningen
Stockholzstraße 15
78224 Singen
Tel. 0 77 31/9 25 80
Fax 0 77 31/92 58 50

Mitarbeiter (m/w)
in Vollzeit für Lager, Warenein-
gang und Auftragsvorbereitung

gesucht.
Gerne Schreiner oder ähnliche

handwerkliche Ausbildung.
Interesse?

Industriestr. 12–16
78224 Singen

Tel. 0 77 31 / 599 129

Partyluder – Partygirls
gesucht

Tel. 01 62 / 4 59 25 49

Werden Sie selbständige/r Mitarbeiter/in

in einem erfolgsorientierten Team!

Single Point – 35 Jahre Partnervermittlung

Bewerben Sie sich kurz bei:

Sie wollen

verdienen?

www.singles-von-hier.de

5000 € u n d m e h r . . .

Café

Singen

Servicekräfte
mit Erfahrung in

Gastronomie 
in Teilzeit gesucht.

Tel. 0 77 31/96 06 16

Zur Verstärkung und Vergrößerung unseres Teams suchen
wir zwei flexible, zuverlässige (m/w):

PHYSIOTHERAPEUTEN oder

SPORTWISSENSCHAFTLER
in Vollzeit. Von Vorteil: Manuelle Therapie und KGG-Gerät.

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an
TIBHA-Gesundheitszentrum
Werner-von-Siemens-Straße 25, 78224 Singen
Telefon 0 77 31/1 43 98 92



Englisches Kinder- 
oder Gästebett mit 
Matratze
Breite: 2 m
Tiefe:  1 m
Höhe: 1,08 m NP 2.500,– €
zu verk. für 500,– €

Nähere Informationen

sind zu erfragen unter

Tel. 0 77 31 – 53 35 8

Zu verkaufen:

- Anzeige - - Anzeige -

Weltneuheit für Atemwegsprobleme
Hilfe bei Allergien, Asthma, Bronchitis, COPD und sonstigen Atemproblemen.
Statt Spritzen und Tabletten, um
wieder frei durchatmen zu kön-
nen, empfehlen viele Mediziner
einen Aufenthalt am Meer oder
Gebirge. Warum? Weil in diesen
Reizklimagebieten die Luft frei
von Mikroorganismen ist. Sie
müssen jetzt jedoch nicht sofort
Ihren Urlaubsschein ausfüllen
und Ihre Koffer packen. Nein, Sie
können sich jetzt Ihr Reizklima
nach Hause holen.

Die einzigartige Alternative be-
steht aus Original-Meerwasser
vom Toten Meer, welches zusam-
men mit Mineralien verkocht wur-
de. So entstand eine einzigartige
Solemischung, welche zusam-
men mit einer kleinen Klimabox
zu Hause im eigenen Schlafzim-
mer benutzt wird.
Speziell Allergiker oder Men-

schen mit Atemwegserkran-
kungen verspüren während der
Anwendung eine spürbare Linde-
rung Ihrer Probleme. Die Klima-
box erzeugt durch ein spezielles
Verfahren ein Klima (Keine Luft-
befeuchtung) wie am Toten
Meer, das wegen des hohen
Salzgehaltes für seine heilende
Wirkung bekannt ist.

Das so erzeugte „Meeresklima“
reinigt die Atemluft und bindet
Mikroorganismen wie zum Bei-
spiel Gräser, Hausstaubmilben,
Pollen usw. Diese werden durch
das mikrofeine Meersalz magne-
tisch angezogen und gebunden.
Der Mensch atmet somit eine rei-
nere Luft, die zusätzlich mit mi-
krofeinen Salzmolekülen und Mi-
neralien angereichert ist.
Dadurch werden die Schleimhäu-

te angeregt mehr Flüssigkeit zu
produzieren und Ablagerungen
werden ausgeschwemmt.
Zudem wird das Immunsystem
aufgebaut und die allergischen
Reaktionen verschwinden mit
der Zeit. Da es sich um eine
Langzeittherapie handelt, kann
jeder Interessent, gegen Zahlung
einer geringen Gebühr, die Thera-
pie zunächst 6 Monate lang bei
sich zu Hause testen.

Anlässlich der IBO-Messe
Friedrichshafen vom 29.3. –
6.4.08 werden vom Hersteller
50 Systeme zum Mieten ange-
boten. Sie finden den Stand in
Halle A4, Stand Nr. 415a. Eine
kostenlose Infomappe können
Sie aber auch unter der Tele-
fon-Nr. 0711–561137 anfordern.

Sehr nützlich -
Anzeigen studieren

Klicken Sie doch mal rein!

Thai Boxen
EUROPA-CUP

Münchried-Halle, Singen
28. – 30. März 2008

Nationalteams aus über 30 Nationen wie z.B.:
Holland, Frankreich, Ukraine usw.

www.thaiboxclubsingen.de / Infos: 00 41 / 78 851.78.46
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Singen (ckh). Am vergangenen
Freitag wurden im »Bildungszen-
trum für Gesundheitsberufe«
(BZG) am Hegau-Bodensee-Klini-
kum in Singen die Abschlusszeug-
nisse an die Absolventen der Ab-
schlussklasse überreicht. 13
Absolventen dürfen sich nun als
»Gesundheits- und Krankenpfle-
ger« sowie als »Gesundheits- und
Krankenpflegerin« bezeichnen.
Pflegedienstleiterin Petra Jaschke
entließ die Absolventen mit guten
Ratschlägen zur Lebensführung.
Jeder erhielt ein kleines Büchlein
mit Lebensweisheiten. Die Prü-
fung wurde erstmals nach dem
Neuen Krankenpflegegesetz von
2004 durchgeführt.
Bestanden haben die Prüfung: Vin-
cent Delba, Bettina Eden, Christi-

an Fischer, Aksana Galauner, Julia
Girew, Benjamin Jäger, Julia Möbi-
us, Elizabeth Njuguna Wairimu,
Britta Steckkönig, Sebastian To-
metzki, Sebastian Tulzer, Sascha
Wiebensohn und Grit Wildemann
(Lehrgangsbeste mit der Traumno-
te 1,0). Drei Prüflinge haben die
Prüfung nicht bestanden. 
Von den 13 Absolventen werden
drei im Hegau-Bodensee-Hoch-
rhein-Klinikum Singen, zwei im
HBH-Klinikum Radolfzell und ei-
ner in der Helios Spital GmbH
Überlingen übernommen. Die an-
deren Absolventen zieht es woan-
ders hin, sie werden jedoch alle in
dem erlernten Beruf arbeiten. Sie
haben Zusagen in Kliniken, ambu-
lanten Pflegediensten und Rehabi-
litationseinrichtungen.

13 auf einen Streich
Zu Krankenpflegern ausgebildet

Die erfolgreichen Absolventen der Krankenpflegeschule am BZG in
Singen.

Singen/Abstadt. 90 Prozent aller
auf dem Markt befindlichen Grafi-
ken von Salvador Dali sind Fäl-
schungen. Das untermauert das
Landeskriminalamt jetzt auch im
Rahmen einer spektakulären
Kunsthausstellung in der Galerie
Albstadt, die bis 22. Juni Originale
und Fälschungen im Dialog zeigt.
Das Motto ist eingehend: »Wa(h)re
Lügen« Kunst ist oft zur Ware ver-
kommen. Das zeigen die Fälschun-
gen aus dem reichen Fundus des
Landeskriminalamts, die hier erst-
mals auch in dieser didaktischen
Aufarbeitung zu sehen sind.
Das Publikumsinteresse aus dem
ganzen Land ist groß, denn viele
fragen sich ganz im Geheimen, ob
ihre Rarität daheim oder im Tresor
das Geld doch nicht wert war. Die
Gegenüberstellung von Original
und Fälschung bringt sehr unter-
schiedliche Erkenntnisse: Oft sind
die Fälschungen die schöneren Blät-
ter - die Motive kommen heller und
klarer heraus. Neuere Drucktechni-
ken machen es möglich. Gut be-
schrieben werden im Glossar auch
die Tricks und Techniken der Fäl-
scher. Da ist das gefälschte Motiv
einfach etwas kleiner oder etwas
größer, ohne echtes Vergleichsstück
nicht erkennbar.
Das Ausstellungsprojekt müsste

nicht in Albstadt sein, nähme nicht
Otto Dix hier im Bestand eine her-
ausragende Rolle ein, denn hier ist
die größte Sammlung seiner Arbei-
ten auf Papier daheim. Dass die Sig-
natur erst die Fälschung ausmacht,
wird gerade bei Dix deutlich. Da
sind Motive nach ihm vom Öl zum
Beispiel ins Pastell übertragen wor-
den. Aber es ist eben eine ganz an-
dere Handschrift, eben die vom Sin-
gener Maler Rüdiger Faller. In
einem Fall ist das Original von Dix

sogar verschollen. Der Kunstken-
ner wird auch nicht auf die Umar-
beitung der Farblithografie »Kind
mit Lupinen« hereingefallen sein,
da sind im Pastell die Mundstellung
und die Augenpartie zu abweisend. 
Was tut man aber, wenn einem ein
Hundertwasser in die Hände fällt,
der gefälscht ist? 
In der Ausstellung kann sich jeder
selbst testen, denn hier ist bei her-
ausragenden Arbeiten der direkte
Vergleich möglich. Grafik zu fäl-

schen ist mit den neuen Techniken
offenbar aufwendig aber dennoch
leicht möglich. Das gilt auch für
Werke eines Erich Heckel oder
Schmidt-Rottluff. Dumm ist nur,
wenn ursprünglich nicht signierte
Werke ein Handzeichen bekommen
haben. Bei kopierter Grafik wird
immer wieder sichtbar, dass die
Feinheiten geradezu wegbelichtet
werden. Beim Kunstsammler
wächst aber zugleich die Angst, Be-
trügern auf dem Kunstmarkt aufzu-
sitzen. Dali hat nur 37 Lithografien
geschaffen. Eine riesige Wand mit
Nachdrucken und Fälschungen
zeigt weit über hundert Motive.
Was eine Gefälligkeitsexpertise
langfristig bewirken kann, zeigt
gleich zu Beginn der Ausstellung ei-
ne Arbeit nach van Gogh. Da wur-
den alte Hölzer und alte Papiere
verwendet, um Alter vorzutäu-
schen. Das Landeskriminalamt ver-
weist immer wieder auf den wirt-
schaftlichen Schaden durch
Kunstfälschungen.
Da bleibt der Singener Fall der
Dixfälschungen eher eine Margina-
lie: Wenn  bei einem Dali eine Auf-
lage zwischen 250 und 300 Stück
angegeben werde, sei es auf jeden
Fall eine Fälschung. Solche Serien
habe Dali nie hergestellt.

Hans Paul Lichtwald

Dix und »Wa(h)re Lügen«
Spektakuläre Kunstfälschungen bis Juni in Albstadt zu sehen

»Wa(h)re Lügen - Original und Fälschung im Dialog« ist ein Ausstel-
lungsprojekt in der Galerie Albstadt in Zusammenarbeit mit dem Lan-
deskriminalamt. Das Titelbild zeigt eine Fälschung nach Magritte,
wahrlich ein Spiegelbild.

Konstanz/Radolfzell (swb).
Die seehas-Bahnstrecke zwischen
dem Konstanzer Hauptbahnhof
und Konstanz-Petershausen ist an
den drei aufeinander folgenden Wo-
chenenden nach Ostern wegen Bau-
arbeiten gesperrt. Am 29./30. März,
5./6. April und 12./13. April enden
die Züge des DB Fernverkehrs (In-
tercity) und DB Regionalverkehrs
(Schwarzwaldbahn) von Norden
kommend deshalb bereits in Radol-
fzell. Reisende in Richtung Kon-
stanz steigen einfach auf den seehas
um, der mit wenigen Ausnahmen
fahrplanmäßig fährt.

Zur Umfahrung der Baustelle pen-
deln zwischen dem Haltepunkt
Konstanz-Petershausen und Kon-
stanz Hauptbahnhof Busse als Er-
satz für die Bahn. Dabei haben die
Fahrgäste ausreichend Zeit zum
Umsteigen: Der Bus fährt sechs Mi-
nuten nach Ankunft des seehas in
Petershausen ab und benötigt acht
Minuten für den Weg in die Innen-
stadt. Zuggäste sollten entsprechend
etwas mehr Zeit für die Fahrt zwi-
schen Konstanz und Radolfzell ein-
planen. Fahrzeugbedingt fahren fol-
gende seehas-Züge außerdem früher
als gewohnt in Konstanz Richtung

Radolfzell ab: Die Züge, die norma-
lerweise um 7.51 Uhr beziehungs-
weise 19.38 Uhr den Konstanzer
Hauptbahnhof verlassen, nehmen
die Fahrgäste an diesen Tagen am
Haltepunkt Konstanz-Petershausen
um 7.32 Uhr beziehungsweise 19.38
Uhr für die Fahrt in Richtung Sin-
gen auf. Auch für Reisende von En-
gen und Singen nach Radolfzell gibt
es kleine Fahrplanänderungen: Die
Verbindung 6.55 Uhr ab Engen in
Richtung Konstanz wurde am
Samstag auf 6.41 Uhr vorverlegt.
Der seehas, der am Sonntag norma-
lerweise 7.09 ab Singen verkehrt,

fährt ausnahmsweise bereits um 6.51
Uhr ab. Entsprechend früher starten
die Züge auch an allen anderen Hal-
tepunkten. Fahrgäste können sich
über die geänderten Ankunfts- und
Abfahrtszeiten an den Aushängen in
den Stationen und im Internet unter
informieren. Außerdem steht das
KundenCenter der SBB unter Tel.
07531-915109 für Auskünfte gerne
zur Verfügung.Am 26. und 27. März
ist die Brückendurchfahrt der alten
Rheinbrücke in Konstanz gesperrt.
Eine der drei Durchfahrten wird
immer geöffnet werden. Die Sper-
rung ist mit einer Boje signalisiert.

Seehas-Strecke gesperrt
Ersatzstrecken und kleine Fahrplanänderungen an drei Wochenenden

Singen (swb). Sterben ist mehr als
körperliches Ableben. Den Zeug-
nissen vieler Sterbenden folgend,
muss es hinter dem Geheimnis des
Todes etwas geben, wovon sie zu-
tiefst angezogen sind und wovor sie
sich zugleich äußerst fürchten.
bleibt Geheimnis. Der Vortrag zu
diesem Thema ist ein Ratgeber im
Verstehen der Innenwelt von Ster-

benden. Er spricht nicht nur von der
Würde des Menschen, sondern
macht diese in Beispielen anschau-
bar. Der Vortrag findet am Montag,
14. April, 19.30 Uhr, in der Stadthal-
le Singen, kleiner Saal, statt. Refe-
rentin ist Dr. phil., lic. theol. Monika
Renz, Musik- und Psychotherapeu-
tin, Leiterin der Psycho-Onkologie
am Kantonsspital St. Gallen.

Leben lernen - 
Sterben lernen



Werkzeuge + Maschinen

8 Rolladenpanzer, grau
B 141.5 cm, H 134 cm u. div.
Schraubzwingen,  VB, 0171-
8563508

Martien-Formatsäge
T-72 Hydro-Verstellung Digital Vor-
ritzer 3300mm Schnittlänge Paral-
lel-Schneideinrichtung € 5400,-.
Top Bäuerle-Bandsäge 700 Rolle.
€ 900,-. T. 0171-3109222

Rasen-Traktor  
ca. 8 J. alt, wegen Umzug zu verk.,
VB 550 €. T. 0173-1392884

Sandstrahlgerät fahrb.
100l, m. Nass-Strahlger., umfangr.
Zubeh., ca. 60m Druckschlauch,
Platindüsen, Helm, etc., Preis kom-
pl. € 2.150,-, T. 07771/916532 o.
Fax 07771/916534

tragbare Großpumpe
4TaktMotor, 2,5 PS, Förderh. 23m,
Förderleistg. 550l/min., m. Saug-
u. Druckschl., 50mm , Pr. € 380,-,
Tel. 07771/916532 od. Fax
07771/916534

Kaufgesuche

Zahle 500 € und mehr
für Soldatenfotos (Alben), Urkun-
den, Soltbücher v. 1900-1945, bar
u. diskret, T. 07774/920787

FLIPPERAUTOMATEN
GESUCHT; Tel. 0177-4235843

Wetterfeste TT-Platte
günstig gesucht, T. 07771/1860

Suche wetterfeste,
mobile Tischtennisplatte Tel.
07733-977661

Suche Dachziegel 
Kandern, Typ Vario 3000 braun,
Ortgang, rechts + links, bitte mel-
den unter: Tel. 07732/55149 od.
07071-157791

Alte Armbanduhren
und Taschenuhren gesucht. Tel.
07731/961925 o. 0173-3951678

Saladette gesucht
L130xT70xH80 und Kontaktgrill
beides mit 230 Volt
Anschluss.Tel.0172 / 8075577

Verkäufe

Waschmaschine 75 €,
Geschirrspüler 75 €,  Tel. 0172-
4677087

Brennhartholz trocken 
33cm lang, Tel. 07739/1030

Brennholz, Eiche 1-jähr.
m3 65.- €, Zufuhr ab 1 m3 möglich,
Tel. 0175-1230538

Hallo Hobbygärtner
Zu Verkaufen: ein wunderschönes-
Gartenhaus teilw. unterkellert, mit
Spielturm und einem weiteren
Gerätehaus  in Gottmadinger Gar-
tenbauverein  ideal f. Fam. mit Kin-
dern, FP 4200 €, T. 07734/931350

ALNO Küche, hell,
modern, sehr guter, Zustand, 1
Jahr alt m. E-Geräten, Preis nach
VB, Tel. 0174-9014233

2 Dupont-Feuerzeuge
1 x gold u. 1 x weiß, zusammen f.
150.- €. Tel. 07731/47996 (AB).

Markilux Markise
5,6x3,5m Wi/So-Wächter elekt. 3
J. alt, Preis: VB 1.600 € NP: 2.400
€, Tel.07732/8236293

Holzdecke aus Ahorn-
paneelen, ca. 30 m2, gebraucht, gt.
erh., m. Abschl.leisten für 100,- €

abzugeb., Tel. 07773/5824 od. Tel.
0170-6803276

Alles muß raus!
Fast geschenkt: Regalschrank m.
Metallgestell 4x Korpus, Rest Re-
gale, 1 Metallgestell m. Überbau u.
Korpus li. + re., 2 Schuhschränke
Metall u. Buche,  1 schmale Garde-
robe, Badmöbel, Waschb.-Unter-
schr., gr. 3-tlg. Spiegel, Schrän-
chen + 1 kl. Regal, 0172-7402035

Haushaltsauflösung!
Diverse Möbel (Schlaf.-Wohnz.-
Küche+Bad.) div. Geräte, Geschirr,
Bücher, Tisch- u. Bettwäsche +
Kleider. günst. zu verk. + teilw. zu
versch., T. 07731/510699 ab 18 h.

Hochglanz
4 T. Wh.-Wand, Glastisch mit 4
Stühlen, Schiebegardinen. Pr. VB.
T. 075/31209112 AB o.
0176/20915654 ab 19 Uhr

Verkaufe 3-Sitzer
u. 2-Sitz.-Sofas, Farbe terra-oran-
ge, gut. Zust., 200.-€, Mayflower
Bettgest./Holz 180x200, 80.-€ u.
abswing Bauchtrainer, 30.-€ Tel.
07735-937460

Stab. Fahrradanhänger
70.-€, Gasgrill m. Zusatzbrenner +
Zub. 150.-€, Modell-Segelschiff,
Dannmark, 1m lang, nicht fertigge-
stellt, 50.-€, Tel. 07732/1740

Rabior Modellauto
mit Zubehör, 190.-€ Tel. 0157-
74338358

div. Fenster
Kunstst./Holz, Maße auf Anfrage
Tel. 0172-7411930

3x DS Spiel: Yugioh 
Spirit Caller, Need for Speed Most
Wanted, Wario Ware touched a’
20€, alle zus. 55€, 1 Pokemon Sa-
phir(kpl. durchgespielt) 25€. 1 Ac-
tion Replay DS. 10€.Tel.
07732/821838

Funkferngesteuerter
Rennwagen ( ca. 50cm lang, sil-
ber,schwarz, bis zu 35km/h
schnell), 55.-€, ( NP 120€) inkl.
Fernsteuerung, Akku + Lade-
gerät.Tel.07732/821838

2 Industrie-Nähmasch.,
je 1 Blindstichsaum-, 1 Saum-Bür-
delmasch.; 1 Gewächshaus 6 x
3m, Tel. 0172-7176226

Hohentwiel-Karten
IN EXTREMO 17.07.,2 St.,statt
70€ nur 67€, 07731-827059

Günstig:
Schöne, alte, sgt. erh. Korbwiege
m. Untergestell u. Matr.; 3 bl.
Klappstühle; 4 weiße Regiestühle;
5 versch. alte Koffer; 1 alter Kor-
breisekoffer; 1 Wäscheschleuder.
Tel. 07731/48466

Miele Spülmaschine, 
Miele Wäschetrockner u. Wasch-
maschine günst. zu verk., Tel.
0152-26556392

Aufschnittmaschine
„Berkel“ Mod. 834 S zu verk., Tel.
0172-7264470

Schiebetürenschrank
2 Glast.( 2m/2,1m/0,65), 1 Fitness-
gerät (Aktiv Bodyformer) wg. Woh-
nungsaufl. zu verk.Tel. 07731-
827977 ab 17 Uhr od. AB

Playstation 2 Konsole
m. Spielen, Slim-Line, 2 Contr.,
Memory-Card, Eye-Toy Kamera, X-
Box 360 Spiele, VB, Farb-TV Dae-
woo, neuw., 80 cm Bild, VB, T.
07738/938032 o. 0152-06812237

30 Umzugskartons
1.- €/Stck., Tel. 07731/185703

Top Zustand
Waschmaschine 5 kg, Fahrrad 21
Gang u. 26 Zoll Tel. 07733/503506
(AB) ab 15h 

Pelletsanlage zu verk.
Tel. 0171-2095551

Musik

Keyboard  SXKN 800
Technics,€125;Tel.07735/919141

Keybord SX KN 800
Technics 125 € Tel. 07735-919141 

ONKELZ Cover Band
sucht noch einen Gitarrist/in und
einen Sänger bei intersse könnt ihr
euch gerne melden unter 01520-
4927631 oder 0151-53954350

Möbel

Schöne Polstergarnitur
3sitzig m. Ottomane, taubenbl., 3
J., Kopfst. + 2 Rü.-Kissen. NP
1660.- f. VB 500.-. 0171-9904006

Essgruppe Rattan
ideal f. Wi.-Garten o. Zweitwhg.,
günstig zu verk., T. 07731/65158

zu verkaufen:
Schreibti. (sr. gt. erh.,) € 25,-, Tel.
0171-6043144 ab 17h

Querklappbett
zu verkaufen, wie neu Farbe: Bu-
che, T. 07731/978973

EBK Eiche
zu verk. 2 x 30,70 Tel.07735-2616

Gebrauchte Küche
ohne Elektogeräte, 4,20m x 2,60m,
VB 250.-€ Tel. 07731/944058 

Couchgarnitur 2-tlg.
anthr., m. Hocker, 250 €, Glasti.
100x100 cm, 50 €, T. Si. 984948

Gästezimmer altdeut.
massiv Eiche, Schrank, Bett kom-
pl., Nachtschr., Tisch, Teppich,
Lampe. evtl. andere Accessoires
zu verk., VB 350 €, T. 0170-
8155556

Büromöbel Buche
Div. Schränke und Schreibtisch zu
verk. VB Tel.: Si-798437

Küche zu verkaufen
mit Ceranfeld, Herd, Spülb., Apo-
thekerschr. VB Tel. 07731-29151

Esszimmertisch
mit 6 Stühlen, Erle massiv, Couch-
tisch, Rotbuche massiv, Preis VB,
Tel. 0172-7389102

Mahagoni-Sideboard,
2,5m l, 0,83m h, günst. zu verk.,
Tel. 0162-3702994

Komplett-Büro
neuw., 990.- €. Tel. 07731/24394

Bett 160 x 200
silber, Bett 180 x 200 schwarz, Ba-
dregale, Waschbeckenunter-
schrank, div. kl. Teile aus Haus-
haushalt, Bad u. Küche, günstig zu
verkaufen. Tel. 0174-4050508

Bretz Monster-Couch
Schlaffunkt., neuw., roter Samtmo-
hair-Stoff, VB 1100, 07738/938032
o. 0152-06812237

Sofa 3-2-1 
bunter Stoff, zu verschenken.  Tel.
0173-1388754 oder ab 17 Uhr
07731/794883

Wohnzimmerschrank,
Buche nachb. l:240, h: 212, t:45c,
4 J.alt, VB 100 € T. Si 909408 AB

Stellenangebote

Flexible Pflegekraft
gesucht. T. 07774/920136

Pflege ges. in Singen
für geflegten, seriösen Herrn, Mitte
80, körperlich und geistig fit, sucht,
da nach Hüft-OP in seiner Bewe-
gung eingschränkt, ab sofort,
freundl., ehrl. Haushalts-und Pfle-
gehilfe für Rundumbetreuung. Ei-
genes Zimmer mit Bad steht zur
Verfügung.Zuschriften unter
111052 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Kinderbetreuung
f. unsere 2 Jungen (8u10J) 3x
wöchentl halbtags (Nachmittags)
bei uns Zuhause (OT Stockach) ab
1.4.08 f. ca 4 Monate gesucht Tel
07771/920495

Stellengesuche

Suche Putzstelle
in Singen, Tel. 07731/49463

Maler und Gipser 
suchen Arbeit im Raum Singen,
Tel. 07731/889505

privat   anzeige
GIPSER-MALER suche renovie-
rungesarbeit  ,tel 015224220848

Unterricht

Mathe/Physik/Chem.
biete günst. Nachhilfe f. Haupt-
schüler. Tel. 07732/938571

Gesangsunterricht
für Anfänger u. Fortgschrittene mit
Stimmbildung, Sprechtraining und
Schulung der körperlichen Prä-
senz. Tel. 07731/912905

ENGLISH
Australierin gibt privaten Englisch-
unterricht. Hausbesuch o. nach
Vereinbarung, alle Altersklassen.
Tel. 07735/440388

Tiermarkt

Jg. Zwergkaninchen
(Löwenköpfchen) zu verk., Tel.
07738/1411 o. 0152-09824354

Probleme m. d. Hund?
Erziehung und Ausbildung, Kom-
petente Hilfe auch in schwierigen
Fällen Tel. 0176-20481261

Öhmd, Kleinballen,
gut gewittert, zu verk., Si. 52820

Shar-Pei-Welpe
wunderschön u. Labrador-Welpe,
beide 3x entw., geimpft, 8 Wo.  zu
verk., T. 07734/931811 o. 0162-
7529940 o. 0041/78/7858863 

Transportbox f. Hunde
b. ca. 12 kg (geeign. f. Flugreisen)
20 €, Tel. 07731/73761 ab 18 Uhr

Perdebox bei Engen
Vollpension 150 € zu vermieten. T.
07733/2447

Neuwertig. Aquarium
mit 13 Fische und allem Zubehör,
1m,40b, h 45cm, zu verk. VB 120,-
€ Tel.07731/52274

Kurzhaarbernhardiner
2 J. alt, sehr kinderlieb, zu ver-
schenken. T. 0174-3153312

Voliere Käfig + Freisitz
zu verkaufen, T. 07731/22732

Zu verschenken
Hase m. Käfig. Tel. 0172-7192686
ab 15 Uhr.

PFERDEBOXEN
zu vermieten. In Rielasingen mit
tägl. Auslauf - Sommerweidegang
(Herdenhaltung)Tel. 0773121548

2 Fundkätzchen
Britisch Kurzhaarmix Kater, 3 farb.
Katzenmädchen suchen dringend
neues Zuhause, zu verschenken
Tel. 0179-8535406

2 Meerschweinchen
weibl., 1 J., m. sämtl. Zubehör in
liebev. Hände zu verschenken, T.
0171-8567942

Hundesitter in Moos
für gutmütigen Golden Retriever
ges. 1mal tägl./vormittags od.
nachm. n. Absprache
.Tel.07732/4978

Hundepension mit
Familienanschluß (kein Zwinger) für
unseren 10j. Golden-Retriever
während Urlaubsabwesenheit ges.
Tel. 07732/4978

Griechische Land -
schildkröte zu verk., 120€. Tel.
07732/895729

Zwergkaninchen
zu verschenken. Tel. 07738/1411
o. 0152-09824354

Jg. Zwerghamster
gesucht (Dsungarische, Campbell,
Roborowskis), T. 07731/31700

2 Kl. Katzenmädchen
schwarz + rot, kastr., suchen liebe-
volles Zuhause. Katzenhilfe RZ.
TEl. 0176-21728916

Entlaufen

Zierliches helles Tigerle
ca. 7 Monate, seit Samstag in L’ha-
fen vermißt, hört auf den Namen
Lucy. T. 07773/938548

Vermissen seit Sa.
unsere Katze Ema, ist weiß mit ge-
tigerten Fleckern(Kuh ähnl.) und ist
trächtig Tel. 07731-319592

Verschiedenes

Elektromobil 
Pride Legend XL, 6 km/h, gr. Berei-
fung, gefedertes Fahrwerk, Pr. VB.
Tel. 07731/60114

Novene zur hl. Klara
Zünden Sie an 9 aufeinanderfol-
genden Tagen eine Kerze an und
beten ein „Gegrüßet seist du Ma-
ria“. Bringen Sie zwei Anliegen vor,
die Ihnen  unmöglich erscheinen u.
ein Anliegen, dass Ihnen am Her-
zen liegt. Lassen Sie die Kerze am
9. Tag ganz abbrennen und veröf-
fentlichen Sie diese Nachricht. Ihre
Bitten werden erhört werden. Z.R.

Garten in Si. Römerziel
zu verk., T. 07731/53639 ab 18 h

Bekanntmachung!
Die Eheleute: Paramjit Multani
und Manjit Kaur, wohnhaft in Ra-
dolfzell haben das Kind Manjinder
Singh angenommen. Der neue Na-
me ist jetzt: Manjinder Multani.

Gr. Gartentisch mit 6
Hochlehnern, mass. Kiefer, € 150,
Tel. 07775-938206

Volleyball-Spieler
Volleyball-Team Gottmadingen
sucht f. neue Saison zusätzliche
Spieler u. Spielerinnen für die Be-
zirksligamannschaften von 15-45
Jahre. Wer am Volleyball Spaß hat
findet uns unter www.vtgottmadin-
gen.de oder Tel. 01737103590 o.
01728208030

Novene zur hl. Klara
Zünden Sie an 9 aufeinanderfol-
genden Tagen eine Kerze an und
beten ein (Gegrüßet seist Du Ma-
ria). Bringen Sie 2 Anliegen vor, die
Ihnen unmöglich erscheinen und
ein Anliegen, das Ihnen am Herzen
liegt. Lassen Sie die Kerze am 9.
Tag ganz abbrennen und veröffent-
lichen Sie diese Nachricht. Ihre Bit-
ten werden erhört werden. J.H.

Wer hat Interesse an
gut gepfl. Gemüsegarten u. Bee-
ren-sträucher, neu zu bepfl. (be-
wirtschaften), T. 07832/994148 ab
18h

Blech-Garagentor
Maße: 2,33 m breit, 2,12 m hoch,
50 € Tel. 0172-6421205

Für den Wassersport

BicSport Kajak
2 gebr. OnTop-Kajaks Mod. Bilbao
je 350,-€, 2 Doppelpaddel je 25,-€

Tel: 07771 916440

Angel-Bade-Boot
Gondel 5.35 m, Holz Kunstst., 6
PS, Mercury 2-Takt, B’seezul., Pr.
VB, Tel. 07731/25159

Windy 22 DG 
m. B’seezul., Schlupfkabine, 6.70
m lg., 136 PS, Trailer, gepflegt für €
12.000.- zu verk.,  0171-3220218

Golf 2 + Motorboot
zu verk.,TÜV 09. T. 07731/835914

Für den Sport

Nordig Waking 
Grosstrainer, rot, neuw., 40 €, Tel.
0160-6523524

Sitzheimtrainer
neu, 200.-€ Tel. 07731/51584

Golf Baggs
2 Golfbags DH Eisen 9 - s 3 Holz2
El.Trolly,1 neu, 1 gebr.zusammen
1000.-€ wenig gebrauchtBodm.-
Ludwigshafen 07773-
937760wo@neherw.de 

M-Extender
Rückentherapie + Massage, NP
1548.- f. 800.- €. T.07731/835148

Dienstleistungen
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Unternehmenswitwe, top gepfl., sucht Liebhaber. Bin 58
J., etwas mollig, aber immer noch rollig. Wenn ich im klei-
nen schwarzen Slip bei mir in Radolfzell auf dem Sofa lieg,
ist es schade, dass mich keiner sieht. Tel. 09005/3333785

1,99 €/Min. a. d. deutschen Festnetz/Handy abweichend

Cinderella – jung, sexy, Neuanfängerin
Julia – süße Ungarin, tabulos
0 75 31 – 6 17 81

NEU NEU

Ich, weiblich, gutaussehend,
spontan, nicht gebunden, suche

Spaß. SMS an 0173/1 02 83 56

Attraktive Sie sucht Ihn für die schönen
Dinge zu zweit, kein finanzielles Interesse,
nur ernstgemeinte SMS an 0152/07524900

Eva’s Puppenstübchen
Agentur – KN – Fürstenbergstr. 60

07531 – 61781
Wöchentl. Modellwechsel
www.evas-heissegirls.de

Haus Cher
0 77 20/17 07

VS-Schwenningen

www.hauscher.de

Sandra
von sanft bis dominant in priv.
Atmosphäre. 0 75 31/5 62 19

SERVICE ab
60,– SFR = 40,– €

www.clubleguan.ch · Tel.0041/52/6400702
8240 Thayngen · Rohrhaldenweg 10

beim Zoll Thayngen

tägl. ab 11.00 Uhr
Gratis-Getränke,

kein Eintritt
Täglich ab 14 Uhr, Fr. + Sa. bis 5 Uhr
VS-Villingen, Schwenninger Str. 14
Tel. 0 77 21/31 35, www.clubpanorama.de

FKK – die sexte Dimension!
Genießen Sie erotische Stunden in der neuen FKK-Oase
mit Whirlpool, Exotic-Sauna und Erlebnis-Dusche.
15 bis 17 traumhafte internationale Top-Models verwöhnen Sie an Bars,
im neuen FKK-Relaxbereich und in sauberen Zimmern, teilweise tabulos.

täglich 10.00 - 4.00 Uhr, Fr + Sa 10.00 - 6.00 Uhr

Villingen · Karlsruher Str. Sex
Telefon 0 77 21- 516 82
Online: www.eros-na-und.de

Villingen · Karlsruher Str. Sex
Telefon 0 77 21- 516 82
Online: www.eros-na-und.de

Eros Naund!ErosNaund!

Das FKK-Paradies

Ja!Gibt es ein
Leben vor
dem Tod?

Gibt es ein
Leben vor
dem Tod? Ja!

VS-Schwenningen ·Eichendorffstr.66
07720 - 811092 · www.fkk-pascha.de
Täglich ab 12:00 Uhr geöffnet

VS-Schwenningen ·Eichendorffstr.66
07720 - 811092 · www.fkk-pascha.de
Täglich ab 12:00 Uhr geöffnet
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Attraktive, schlanke Sie (26 J.)
ohne finanzielle Interessen, sucht Ihn für
Spaß ohne Verpflichtungen.
Nur ernstgemeinte SMS: 0174/8961648

Nataly – Rubenslady (40)
Verwöhnt dich mit geiler Massage,

 dann Sex, ganz privat. Tel. 0 75 31/38 85 14

Exklusiv in Konstanz!
LARISSA, rassige Rumänin, 07531-36 17 44 7
TATJANA, Nymphomanin,macht alles 07531- 36 17 44 8

Topservice – Max-Stromeyer-Str. 37a

�   TEAM TIFFANY �
MAGDALENA aus Polen – blond, hübsch, tabulos
VIOLA aus Polen – Busenwunder 80 F – schlank
Erotik, Rollenspiele, Doktorspiele, Klinik, Studio
Tel. 0 75 31/808  777 · www.milenaswelt.de

THAI ZORA, großer Busen
Domina-Rollenspiele, Tel. 07531/9914646
Max-Stromeyer-Str. 37a, www.ladies.de

EMMY – schwarze Perle, 07531/36 17 44 1
VICKY – naturgeile Russin, 07531/36 17 44 2

Max-Stromeyer-Straße 37a
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DENISE 
von Konstanz
2. OG, 
Tel. 0179-9871544

Max-Stromeyer-Str. 37a

7–14-tägiger Modellwechsel
Wir machen alles! 9 Girls
Konstanz, Byk-Gulden-Str. 24

So.–Do. 10–2 Uhr, Fr.–Sa. 10–4 Uhr, www.house-24.de

Anzeigenschluss
für die Ausgabe vom

26. März 2008
ist Dienstag, 

25. 3. 2008, 12 Uhr
Kleinanzeigen-

schluss
ist Dienstag, 

25. 3. 2008, 18 Uhr

Wir wünschen
allen ein frohes

Osterfest
Ihr

A
N
T
I
Q
U
I
T
Ä
T
E
N

A

N

T

I

K

M

Ö

B

E

L

WERKLADEN GMBH
Hauptstr. 82 · Singen · Tel. 0 77 31/ 2 79 68

Ablaugearbeiten - Möbelrestaurierungen
Naturfarben & Öle, Wandfarben, Lasuren,

Holzspielwaren, große Auswahl,
Lampen aus Glas, Alabaster, Porzellan

Chiffre-Anzeigen
Bewerbungsunterlagen, Zeug-
nisse sowie Fotos verursachen
bei den Bewerbern Kosten.

Wir möchten die Inserenten, die
unter Chiffre werben, bitten, die
Unterlagen an die Bewerber
zurückzuschicken.

Selbstverständlich können Sie
die Unterlagen auch an das Wo-
chenblatt zurückgeben, wir lei-
ten diese dann weiter.

Ihr

Bessere Noten in der Schule

Einzelnachhilfe
– zu Hause –

im gesamten Landkreis Konstanz
Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen 

intensiven Einzelunterricht in 
allen Fächern (z. B. Mathe, Engl.,
Frz., Deutsch, u. a.) für alle Klas-
senstufen beim Schüler zu Hause

Nachhilfe GmbH
Tel. 07531/692755

http://www.abacus-nachhilfe.de

Fassadensanierung und
Wärmedämmung
mit eigenem Gerüst.

Malerbetrieb Mrohs · 0171/9251966

Keine Zeit für die Wäsche u. Reinigung?
Kein Problem! Uschi’s Bügelservice 

hilft kompetent und zuverlässig.
Tel./Fax. 0 77 31/83 58 99 oder

0160/2 68 74 60

Beteiligen Sie sich an der Zukunft!
www.euro-plus1.de

Tel.: 07531 / 942 28 - 49 (Frau Lenz)

Fliesenarbeiten P. Graf
+ Rep.: kurzfr., fachm. + sauber !
� (0 77 31) 7 16 54; 01 75 / 7 94 22 17

Dicofema.de
Wir reparieren Kaffeevollautomaten

schnell und günstig.
Telefon 0 77 32 / 82 00 98

WWW.GLASRAEDLE.DE

68088
GLAS
Hegaustr. 4
Singen 07731-

NOT-
DIENST  

Führerschein weg ???
EU-Führerschein hat nach wie vor seine Gültigkeit.
Der einfache Weg zum EU-Führerschein.

100% legal nach neuster Rechts-
sprechung. Betreuung: auch vor Ort.

Mit anwaltlicher Beratung.
Telefon 0 77 71 / 8 79 85 51

Immer
gute

Qualität.
Da

können
Sie

sicher
sein.



MÜNCHOW
MÄRKTE
frisch • freundlich • sauber

echt gut
!

100 g 1,39 €

100 g 1,29 €

Dänischer Höhlenkäse
Classic, 50% Fett i. Tr.,
vollmundiger, aromatischer
Schnittkäse oder
Höhlenkäse mild
45%
Fett i.Tr.,
milder
Schnitt-
käse

100 g 1,29 €

250-g-Becher 2,29 €

Sanella
Stangen

1-kg-
Stange 1,99 €
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ANGEBOT GÜLTIG AB DEM 19.03.2008

Stück 2,99 €

0,75-l-PET-
Flasche 0,79 €

500-g-
Packung je 3,25 €

100 g je 0,79 €

1 kg 13,90 €

1 kg 8,99 €

Rinderrouladen

Galbani Santa Lucia
Mascar-
pone
mind. 80%
Fett i.Tr.
(100 g =
0,92 €)1 kg 4,44 €

Hengsten-
berg
Altmeister
weinwürziger
Essig

(1 l = 1,05 €)

Jacobs
Krönung
verschiedene
Sorten
(1000 g =
6,50 €)

1-kg-
Packung 12,99 €

Packung je 0,99 €

Lavazza
Crema
e Aroma
verschiedene
Sorten

Lammkeule
o. Kn.

Kiste mit
20x
0,5-l-Fl.
zzgl.
3,10 €

Pfand 11,99 €

Bitburger
Pils
(1 l =
1,20 €)

Pfanni Mini Knödel
ver-
schiedene
Sorten

(1000 g =
1,98 €)

Schweineschnitzel Schinken-
Aufschnitt

Puten-
Paprika-
brust
gegart

100 g 0,99 €

Lyoner-Aufschnitt
Preisgekrönter Aufschnitt,
8-fach sortiert

Französischer Riches
Monts Ia Raclette
48% Fett i. Tr.,
fein-
würziger
Schnitt-
käse

city markt singen neukauf moos neukauf tengen neukauf rielasingen
Mo. - Sa.  8.00 -19.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00

Do+Fr. 8.00-21.00 Do+Fr. 8.00-21.00 Do+Fr. 8.00-21.00

500-g-Bund 2,99 €

100 g 0,79 €

Forellen
küchenfertig ausgenommen

100 g 1,39 €

Weißer Spargel
Griechenland,
Hkl. I

(1 kg =
5,98 €)

500-g-Schale 1,99 €

* San Lucar * Erdbeeren
Spanien, Hkl. I

(1 kg = 3,98 €)

Bereits das Bouquet ist vielverspre-

chend: frisch-fruchtig mit intensiven,

reifen Beerenaromen.

Ganz spannend präsentiert sich dieser

Prosecco am Gaumen, wo die Leich-

tigkeit und Frische auf eine leckere

Textur trifft.

Prosecco Raboso Rosé
Delle Venezie
Deor delle Venezie Prosecco
Raboso Cuveé
(1 l = 5,32 €)
0,75-l-Flasche 3,99Lachsfilets

mit Haut

0,75-l-
Flasche 5,99 €

Ital. Chianti
Classico
Stazione
di Posta
DOCG
(1 l =
7,99 €)

250 g 1,39 €

Bahlsen
Biskuit Tortenboden
(100 g = 0,56 €)

500-g-Flasche
zzgl. 0,15 € Pfand 1,59 €

Weihenstephan
Frischer Alpen-Schlagrahm

(1 l = 3,18 €)

250 g 0,79 €

Rama Cremefine
zum Schlagen, auch Vanille,
zum Kochen
(100 g = 0,32 €)

* San Lucar *
Ananas
Costa Rica

Am

Gründonnerstag

Frischfischverkauf

auch im Markt

Tengen!

Am Ostersamstag haben wir  ab 7 .00 Uhr  geöffne t !

Knüller der Woche

Mi., 19. März 2008 Seite 24

Klicken Sie doch
mal rein!

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

Gesamtausgabe: Teilausgaben:
Zweirad Joos GmbH & Co. KG Sportwerbung Eugen Willmann
Schellhammer GmbH Takko Modemarkt GmbH
Sport Müller GmbH Quelle Technorama
Media Markt toom Baumarkt

Singener Wochenblatt GmbH & Co.
Hadwigstraße 2a, 78224 Singen

PRAXIS
Dr./Med. Univ. Budapest

Eva Ehmann
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Berliner Str. 8 · 78224 Singen

Die Praxis bleibt vom 25.03.
bis 31.03.2008 geschlossen.

Vertretung:
Frau Kloos, Tel. 93420, Dr. Santangelo, Tel. 93260
Dr. Angehlescu, Tel. 917091, Dr. Oexle, Tel. 9 31 80
Am Di., 01.04.08, sind wir wieder für Sie da.

Praxis Dr. med. Eva Vanscheidt
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Höristr. 28 · 78239 Rielasingen-Worblingen
Tel. 0 77 31 / 2 49 91 · Fax 2 72 45

Die Praxis ist geschlossen
vom Di., 25. 3. bis einschl.

Fr., 28. 3. 08
Vertretungen:

Dr. Lang, Tel. 28833
Dres. Merk, Tel. 22254

Gewerbestr. 16, 78247 Hilzingen

Telefon 0 77 31/6 81 02

Einkaufserlebnis in Hilzingen
auf über 800 m2.

Der Zoofachmarkt in Ihrer Nähe.

Praxis Thomas Auer
Facharzt für Innere Medizin,

Notfallmedizin, Hausärztliche Versorgung
Hauptstr. 11 · 78247 Hilzingen 

Tel. 0 77 31 – 6 70 91

Ab dem 25.03.2008
sind wir wieder

für Sie da.

T O O M - B A U M A R K T
Zeppelinstr. 6, 78315 Radolfzell, Tel. 07732-92230

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 8.00 bis 18.00 Uhr

oom
BauMarkt

Ein Unternehmen der REWE Gruppe

Beachten Sie
unsere Beilage

in dieser
Ausgabe

SCHAUKEL
nordische Kieer, inkl. Montagematerial

„Tim 08“ Länge 3,50 m, im Bausatz
Schaukelanlage ohne Podest, 1

Schaukel, 2 Leitern 99,99
„Lea 08“ Länge 4,50 m, im Bausatz

Schukelanlage mit Podest,
2 Schaukeln, 2 Leitern,

1 Strickleiter (o. Abb.) 139,99

TERRASSEN-/BODENDIELEN „FEELWOOD“
aus ca. 70% heimischen Holzspänen und ca. 30% High-Tech-
Polymeren (WPC = Wood Polymer Composite), Farbe Marone 

oder Lightoak, 21 mm stark, 145 mm breit, Länge 2,00 m oder
3,00 m  lfm 6,49

Unterkonstruktion 40 x 40 mm, länge 3,00 m  lfm 5,99
Terrassendiele in 4,00 m und Unterkonstruktion in 2,00 m Länge

auf Bestellung (Lieferzeit ca. 3 Wochen)

GARTENMÖBELGRUPPE „MEIKE“
leichtes Aluminium-Gestell, Beug aus

wetterfestem Textilgewebe, Klappsessel
mehrfach versellbar (ohne Deko)

Stapelstuhl 24,99 • Klappsessel 34,99
Tisch Ø 1,10 m 82,99

Textilien-Sesselauflage „Marion“ 
versch. Farben 14,99

Kissentruhe aus Teak
für draußen

L: 119 cm, B: 66 cm, H: 59 cm
NP: 1.945,– € jetzt für 550,– €

zu verkaufen.

Tel. 0 77 31 / 92 28 65

Duschkabinen!!30-40% gespart
Beratung, Aufmaß, Montage! Alles aus einer Hand
10 Jahre Erfahrung Info Tel. 07732/988999

Dr. med. Wieland Spur
Facharzt für Allgemeinmedizin

Schlossweg 11
78239 Rielasingen-Worblingen

Tel. 0 77 31 / 5 25 55

Wir machen Urlaub vom
25.03. bis 28.03.2008
Ab dem 31.03.08 ist wieder Sprechstunde

Vertretung:

Dr. Lang, Drs. Merk

SHUN FENG
China-Restaurant

SHUN FENG
Reichenaustr. 202, 78467 KN (hinter Praktiker)

SHUN FENG

v. 15 – 17 Uhr das kompl. Erlebnis-Menu p. P. 13,90 €

Unser neues Erlebnis-Buffet-Angebot:

Teppan – Yaki – Buffet
„mongolische Grill-Spezialität“

Di. – So. 18 – 22 Uhr p. P. 15,80 €
Sonn- u. feiertags 12 – 14.30 Uhr p. P. 13,90 €

Jeden Sonntag „Happy Hour“

FRAUENARZTPRAXIS
Dr./Med. Univ. Budapest

Franz Ehmann
Erzbergerstr. 1, 78224 Singen

Tel. 0 77 31/6 12 03

WIR SIND IM URLAUB
vom 25.03.08 – 28.03.08

Vertretung im Notfall 
durch die anwesenden Frauenärzte 

in Singen und Umgebung

Bestell-Hotline: 07774-1883

- 2 starke Partner - wenn es um IHR Essen geht !

GmbH & Co KG

Gasthaus
”Kranz”
Friedingen

Pfarrgasse 6 
78269 Volkertshausen
Telefon 07774-1883

Um den Stock 5
78224 Singen/Friedingen

Telefon 07731-46976

Unser Angebot für Senioren
Täglich eine warme Mahlzeit durch unseren

Service: Essen auf Rädern
Sie haben die Wahl zwischen zwei Menues

die täglich frisch zubereitet werden.

Lieferung erfolgt auf Porzellantellern
in speziellen Warmhalteboxen.

bestellen - liefern lassen - genießen
Selbst der Preis macht Appetit !

5,50 Euro pro Portion 
- inklusive Lieferung -

URLAUB
Dr. med. Wolfgang Rommel

Allgemeinarzt
Ekkehardstr. 18, 78224 Singen

Telefon 0 77 31 / 6 30 51

Wir haben Urlaub
vom 25.03. – 28.03.08

Vertretung:
Dr. Brockstedt, Tel. 07731/62866 

Dr. Vörg, Tel. 07731/62137
Dr. Waldschütz, Tel. 07731/87660

Wir sind ab dem 31.3.08 wieder für Sie da.

ÄRZTETAFEL
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Neueste Untersuchung

Trinkwasser Überlingen:
„Grenzwerte nicht überschritten“

Die wichtigste Nachricht zuerst: Auch
die am 11. Februar 2008 stattgefundene
Wasseruntersuchung des Hochbehäl-
ters „Galgenberg“ auf der Gemarkung
von Überlingen am Ried ergab keine
Grenzwert-Überschreitungen bzw. alle
Werte lagen weit unter den Grenzwer-
ten der 2001 in Kraft getretenen Trink-
wasser-Verordnung (TrinkwV). 

Im Zuge der Diskussion über das Ge-
fährdungspotenzial der Altlast „Boh-
linger Schlammteiche“ (wir berichteten
bereits) wurden auch die möglichen
Gefahren für die Trinkwasser-Versor-
gung thematisiert. Obwohl Behörden
und Experten deutlich machten, dass
von dieser Altlast keine Gefahr für die
Trinkwasser-Gewinnung ausgeht, gab
es den Wunsch, die Ergebnisse der
Trinkwasser-Un-
tersuchung für
Überlingen öf-
fentlich zu ma-
chen. 
Die Stadt Singen
hat von Beginn
an eine sehr of-
fensive Öffent-
lichkeitsarbeit zu
dieser Altlasten-
problematik be-
trieben. Daher
wurden auch im
Januar die Unter-
suchungsergeb-
nisse der letzten
Tr i n k w a s s e r -

Untersuchung des Wasserhochbehäl-
ters „Galgenberg“ veröffentlicht. Diese
periodische Untersuchung nach der
Trinkwasser-Verordnung beinhaltet mehr
als 50 verschiedene Parameter oder
Messwerte, die  keinerlei Auffälligkei-
ten zeigten.

Die nun den Mitgliedern des Singener
Betriebsausschusses vorgelegte aktu-
elle Untersuchung wurde auf Betreiben
der Singener Stadtwerke um zusätzli-
che Parameter erweitert, die im Zu-
sammenhang mit einem möglichen
Schadstoffaustrag aus der Altlast sicht-
bar werden würden.

Dies sind insbesondere die Parameter
Chlorid, Ammonium, CKW (chlorierte
Kohlenwasserstoffe: Reinigungsmittel
wie PER) und PAK (Polyzyklische
aromatische Kohlenwasserstoffe: typi-
sche Verbrennungsprodukte) sowie
THM (Trihalogenmethane: Chlorabbau-
produkte).

Das Institut Prof. Dr. Jäger – Institut für
Umweltanalytik konnte den Ausschuss-

mitgliedern sowohl
hinsichtlich der üb-
lichen Parameter als
auch bei den zusätz-
lich aufgenommenen
Prüfinhalten „völlige
Entwarnung“ geben.

Bei allen Werten
bestünden erhebliche
Sicherheitspuffer zu
geltenden Grenzwer-
ten.
Siehe auch Kasten
mit den Untersu-
chungsergebnissen
des Instituts-Prof. Dr.
Jäger/Konstanz.

Ich kann völlige Entwarnung
geben !

(Prof. Dr. Walter Jäger, Gutachter) 

Auszug aus dem Prüfbericht 
des Instituts Prof. Dr. Jäger vom 11. Februar 2008
(Parameter: gemessen)

Chlorid: gemessen 31,5 mg/l/ Grenzwert 250mg/l
Ammonium: <0,02/Grenzwert 0,5mg/l
CKW: nicht nachweisbar/Grenzwert 0,01mg/l
PAK:  nicht nachweisbar/Grenzwert 0,0001mg/l 
THM: nicht nachweisbar/Grenzwert 0,05 mg/l 
Sulfid: <0,1 mg/l
Phenol-Index: <0,005mg/l
Kohlenwasserstoff-Index: <0,1 mg/l
Adsorbierbare organisch gebundene Halogene (AOX): <0,01 mg/l

Stadthalle Singen am 13. April

„Sonntagsfrühstück“ – Literatur und Musik im
Foyer: Fesselndes Wilhelm-Busch-Programm 

Der Auftakt der neuen Sonntags-Reihe
mit Literatur und Musik sowie einem
Frühstücks-Buffet in der Stadthalle Sin-
gen war gelungen: 270 Besucher ka-
men und damit war die Mozart-Matinee
mit Peter Härtling und Christoph
Soldan ausverkauft. Nun setzen Staats-
schauspieler Wolfgang Höper und das
Gitarren-„Duo Favori“ am Sonntag, 13.
April, um 10.30 Uhr die Reihe „Sonn-
tagsfrühstück“ mit einem Wilhelm-
Busch-Programm fort. 

Veranstalter sind die Stadthallen-Gas-
tronomie und die Stadtbücherei Sin-
gen. Serviert wird jeweils in der Pause
ein Frühstück. Dieses ist im Entritts-
preis enthalten. Für die Veranstaltun-
gen gibt es jeweils einen Vorverkauf,
aber keine nummerierten Plätze!

Wer kennt nicht Wilhelm Busch? Im
allgemeinen bringt man ihn mit heite-
ren, bisweilen auch etwas sarkasti-
schen Gedichten in Verbindung, die
auch bei diesem Programm den
Schwerpunkt bilden. Doch Buschs
messerscharfe Beobachtungsgabe, sei-

ne Fähigkeit, menschliches Verhalten in
seinen verborgenen Motivationen zu
durchleuchten und dichterisch zu poin-
tieren, hat auch in manchen fantastisch
anmutenden Erzählungen wie der von
„Eduards Traum“ oder „Der harte Win-
ter“ seinen künstlerischen Nieder-
schlag gefunden. So bildet dieses Pro-
gramm eine wohlausgewogene Mi-
schung aus Heiterem und Skurrilem,
Abgründigem und Witzigem, was von
unterhaltsamer Musik verschiedener
Stilrichtungen umrahmt wird. 

Wolfgang Höper moderiert seit vielen
Jahren die Konzerte des Alt-Wiener
Strauß-Ensembles. 1933 in Braun-
schweig geboren, erhielt er seine
Ausbildung als Schauspieler an der
Staatlichen Hochschule für Musik und
Theater in Hannover. Seit 1955 führten
ihn Bühnen-Engagements an die Thea-
ter Hildesheim, Mannheim, Wiesbaden
und Düsseldorf. Er ist Lehrbeauftragter
an der Staatlichen Hochschule für
Musik und Darstellende Kunst Stutt-
gart, Mitarbeiter beim Südwestrund-
funk und wirkte in zahlreichen Fernseh-
spielen mit. 1976 erfolgte die Ernen-
nung zum Staatsschauspieler, 1998 wur-
de er Ehrenmitglied der Staatstheater
Stuttgart. 

Das „Duo Favori“ wurde 1986 von Frank
Armbruster und Barbara Gräsle wäh-
rend ihres Studiums an der Staatlichen
Hochschule für Musik und Darstellende

Kunst Stuttgart in der Klasse von
Professor Dr. Mario Sicca gegründet,
war Preisträger bei allen internationa-
len Wettbewerben für Gitarrenduos und
zählt heute zu den bedeutendsten
Duos der jüngeren Generation. „Favori“
konzertiert regelmäßig im In- und
Ausland und spielte in den vergange-
nen Jahren über 200 Konzerte, viele
davon in Kombination mit bekannten
Sprechern und Rezitatoren

Vorverkauf: Kultur & Tourismus Singen,
Tourist Information (Marktpassage,
August-Ruf-Straße 13), oder Stadthalle
(Hohgarten 4, Telefon 85-262 bzw. -504,
E-Mail:
ticketing.stadthalle@singen.de).

Das Programm bietet eine wohl 
ausgewogene Mischung aus
Heiterem und Skurrilem, Ab-
gründigem und Witzigem, was
von unterhaltsamer Musik ver-
schiedener Stilrichtungen um-
rahmt wird. 

(Bernd Häusler,
Kulturbürgermeister)

Das Gitarren-„Duo Favori“ (Bild) und
der Staatsschauspieler Wolfgang Hö-
per setzen die Reihe „Sonntagsfrüh-
stück“ am Sonntag, 13. April, mit ei-
nem Wilhelm-Busch-Programm fort. 

Erfolg für Jugendmusikschule bei „Jugend musiziert“
Nach dem ausgezeichneten Abschnei-
den beim Regionalwettbewerb war die
Jugendmusikschule der Stadt Singen
beim Landeswettbewerb „Jugend musi-
ziert“ wieder sehr erfolgreich. 

Einen 1. Preis mit 24 Punkten und
Weiterleitung zum Bundeswettbewerb
in der Kategorie „Gesang“ gewann
Maximilian Krummen aus der Gesangs-
klasse von Melinda Liebermann. Eben-
falls einen 1. Preis mit 24 Punkten

erspielte sich Matthias Eger (Gitarre-
Begleitung) aus der Klasse von Christi-
an Sorger. 

Mit einem erfreulichen 2. Preis wurden
ausgezeichnet: Die Pianistinnen Evelyn
Schell, Alissa Serebrjanskaja, Saskia
Tschacher aus der Klasse von Viktoria
Posina; Fabio Scinta, Gesang (Klasse
Melinda Liebermann). Einen 3. Landes-
preis erhielten: das Klarinetten-Duo
Stefanie Bechler (Klasse Siegfried
Worch) zusammen mit Sarah Werner
(Klasse Heinrich Braun) sowie das Klari-
netten-Trio Mariella Meyer (Klasse
Siegfried Worch) zusammen mit Leono-
re Blum und Lotte Maurer aus der
Jugendmusikschule Radolfzell (Klasse
Anita Rimmele); das Saxophonquartett
Jana Luksza, Jonas Daub, Simon Weber,
Moritz Thiele (Klasse Florian Gutmann);
das Trio Frederike Kasper, Klavier (Klas-
se Barbara Brieger), Daniel Meiselbach,

Schlagzeug (Klasse Rudolf Hein), Lisa
Beer, Querflöte (MS
Steißlingen (Klasse
Ursula Hehl). 

Das Prädikat „mit
gutem Erfolg“ in der
Kategorie „Gesang“
wurde an Luisa Leible
(Klasse Liebermann)
vergeben. 

Für alle Schülerinnen
und Schüler war es
eine große Leistung,
sich für diese Landes-

entscheidung zu qualifizieren. Des-
wegen gilt allen Teilnehmern mit ihren
Lehrern Melinda Liebermann, Barbara
Brieger, Christian Sorger, Florian Gut-
mann, Rudolf Hein, Ursula Hehl und
Siegfried Worch eine besondere Aner-
kennung. 

Nach dem ausgezeichneten Ab-
schneiden beim Regionalwett-
bewerb war die JMS Singen
beim Landeswettbewerb „Ju-
gend musiziert“ wieder sehr er-
folgreich.

(Alain Ohl,
Leiter der JMS Singen) 

Maximilian
Krummen

„Spurensicherung“ in
zwei Bänden

Zur Criminale 2009 werden die Ergeb-
nisse der jetzt beginnenden „Spuren-
sicherung“ im Hegau und im Kanton
Schaffhausen in zwei Bänden veröf-
fentlicht.

„Grenzfälle“ und 
„Mord am Bodensee“
Die Stadt Singen hat im Jahre 2005
einen Wettbewerb für Krimi-Kurzge-
schichten mit regionalem Bezug
ausgeschrieben. Die Auswahl von
dreizehn Autoren unter dem Titel
„Grenzfälle“ kommt bestens an. Die
Anthologie wird bereits in zweiter
Auflage verkauft. Anlässlich der Krimi-
tage 2006 in Singen und in Frauenfeld
wurde der erste grenzüberschreitende
Stafetten-Krimi präsentiert, den zehn
Autoren aus Deutschland, der Schweiz

und Österreich nacheinander ge-
schrieben haben. Im Sommer 2007 er-
schien unter dem Titel „Tod am Bo-
densee“ eine weitere Anthologie von
Kurzkrimis, an der sich so namhafte
Autoren wie Martin Walser, Beat
Brechbühl, Otto Jägersberg und Gaby
Hauptmann beteiligten. Etliche der 20
Autoren schrieben zum ersten Mal
einen Krimi. Alle haben sie einen
Bezug zur Region Bodensee und
Hochrhein. Von „Tod am Bodensee“
musste schon nach einem halben Jahr
die dritte Auflage gedruckt werden. 

Das „Syndikat“ und 
sein Festival
Die Autorengruppe „Das Syndikat“ ist
ein Netzwerk deutschsprachiger  Krimi-
autorinnen und Krimiautoren mit dem
Ziel, die deutschsprachige Kriminalli-
teratur zu fördern, Öffentlichkeitsar-
beit zu betreiben, sowie für die
Mitglieder ein Forum des Austauschs

zu schaffen und Kontakte zu ausländi-
schen Kolleginnen und Kollegen zu
pflegen. Bei der Criminale handelt es
sich um das Krimifestival des „Syndi-
kats“. Jedes Jahr im Frühjahr treffen
sich die Autoren und Autorinnen in
einer anderen Stadt oder Region. Zum
Feiern und Fachsimpeln – und um die
Vielfalt deutschsprachiger Literatur zu
präsentieren. Gegründet wurde das
„Syndikat“ 1986 auf Initiative von Fred
Breinersdorfer. Inzwischen sind dem
Autorennetzwerk  weit über 400 Krimi-
autorinnen und -autoren aus Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz
beigetreten, darunter unter anderem
Andrea Maria Schenkel, Gisbert
Haefs, Ingrid Noll, Jacques Berndorf,
Bernhard Schlink, Friedrich Ani und
Ulrich Wickert.

1987 fiel der Startschuss für das erste
kriminelle Lesefest, inzwischen ist die
Criminale das größte deutschsprachi-
ge Krimifestival.

Festival Singen-Schaffhausen vom 6. bis 10. Mai 2009

Criminale verbündet sich mit Mordstagen
Das bedeutendste Festival der deutsch-
sprachigen Kriminalliteratur, die Crimi-
nale, verbündet sich mit dem schweize-
rischen Pendant, den Mordstagen.
Daraus entsteht das grenzüberschrei-
tende Festival Criminale Singen-Schaff-
hausen (6. bis 10. Mai 2009). Diese
Großveranstaltung soll den Grundstein
für ein künftig regelmäßig stattfinden-
des, grenzüberschreitendes Literatur-
Festival legen. 

Träger und Organisator auf schweizeri-
scher Seite ist der Verein Agglomera-
tion Schaffhausen, auf deutscher Seite
die Stadt Singen mit ihren Büchereien.
36 weitere Gemeinden diesseits und
jenseits der Grenze wirken an der Crimi-
nale 2009 mit. 

Es werden über 200 Autoren zu zahlrei-
chen Lesungen und weiteren spannen-
den Aktionen erwartet. 40 von ihnen
quartieren sich schon in den kommen-
den Wochen und Monaten eine Weile in
beteiligten Gemeinden ein, um dort
Kurzkrimis mit lokalem Bezug zu
schreiben. Das Ergebnis wird im Vorfeld
des Festivals in einer zweibändigen
Anthologie veröffentlicht. Während des
Festivals gibt es eine ganze Reihe publi-
kumswirksamer Veranstaltungen. 

Nicht zuletzt zeichnen die Krimiautoren
im Rahmen einer großen Gala die
Besten ihrer Zunft aus. Die Preise sind
nach dem bekannten Schweizer Krimi-

Schriftsteller Friedrich Glauser (1896-
1938) benannt, dessen „Wachtmeister
Studer“ beiderseits der Grenze auch
heute noch ein Begriff ist. 

Im Reigen mit Aktivitäten wie der schon
langjährigen Tourismus-Kooperation,
dem Slow up und der gemeinsamen
jährlichen Museumsnacht setzt das
Festival ein weiteres deutliches Zeichen
der hervorragenden Zusammenarbeit
zwischen den schweizerischen und
deutschen Nachbarn im Kanton Schaff-
hausen und im Hegau. 

In Kürze geht die Criminale 2008 in der
Weltstadt Wien über die Bühne. Die
Criminale 2009 Singen-Schaffhausen
ist die erste grenzüberschreitende Ver-
anstaltung in dieser Festivalreihe. Im
Mittelpunkt stehen Lesungen und Ak-
tionen rund um den Kriminalroman.
Jeder Autor hat seine aktuellen Krimis
im Gepäck und hofft natürlich, mög-
lichst viele Leser für seine Mordsge-
schichten zu begeistern. 

Kein noch so verschlafener Ort bleibt
während der Criminale vor den Nach-
fahren von Raymond Chandler, Agatha
Christie und Friedrich Glauser ver-
schont: Die Autoren lesen bei Krimi-
frühstücken und beim Brunch, beim
Kaffeeklatsch oder zur Geisterstunde,
bei Krimi-Wanderungen und Radtouren,
bei Schifffahrten auf Rhein und Boden-
see. Sie lassen sich befragen, geben
Tipps, Autogramme – und einige trifft
man sogar beim Fuflballspiel. Sie stür-
men Buchhandlungen und Bars, lesen
im Gefängnis, in der Pathologie und auf

dem Polizeirevier, in Geschäften und
Museen, in Kirchen und Klöstern, in der
Torkel und in Burgruinen. Kein Hegau-
Berg ist vor ihnen sicher, und sie
kommen auch zu Interessierten ins
Haus. 

Ganze Schulklassen hängen vormittags
an ihren Lippen und feilen nach Schul-
schluss am ersten eigenen Krimi oder
gehen als Detektiv auf Verbrecherjagd.
Die „Mörderischen Schwestern“ neh-
men die Insel Reichenau in Besitz, bei
Lesenächten in Frauenfeld, Schaffhau-
sen und Singen werden deutsch-
schweizerische Verschwörungen ausge-
heckt. Kurz: Die ganze Region zwischen
Bodensee und Rheinfall ist fünf Tage
lang fest in krimineller Hand. 

Höhepunkt des Festivals ist neben der
Eröffnungsgala mit viel Prominenz der
Tango Criminale am 9. Mai in der Stadt-
halle Singen mit der Verleihung der
Glauser-Preise. 

Theater, Kinos und Ausstellungsorte
werden schon im Vorfeld ins Festival-
Programm einbezogen. So sind Aus-
stellungen zum Werk von Paul Flora
und Hannes Binder im Kunstmuseum
Singen geplant. 
Paul Flora (*1922) ist ein bekannter
österreichischer Zeichner, Karikaturist,
Grafiker und Illustrator. Hannes Binder
(*1947), Maler und Illustrator, lebt und
arbeitet in Zürich. Er hat mehrere Glau-
ser-Romane als Krimi-Comics gezeich-
net.

Ab 2. November ist im Museum zu Aller-
heiligen in Schaffhausen die Ausstel-
lung „Die Anatomie des Bösen“ zu
sehen, die ebenfalls zur Criminale lei-
tet. Siehe auch Kasten.

Es werden über 200 Autoren zu
zahlreichen Lesungen und wei-
teren spannenden Aktionen er-
wartet. 40 von ihnen quartieren
sich schon in den kommenden
Wochen und Monaten eine Wei-
le in beteiligten Gemeinden ein,
um dort Kurzkrimis mit lokalem
Bezug zu schreiben.

(Barbara Grieshaber,
Leiterin der Stadtbücherei Singen)

Neue Kurzkrimis mit Lokalkolo-
rit werden im Vorfeld des Festi-
vals in einer zweibändigen An-
thologie veröffentlicht.

(Oberbürgermeister Oliver Ehret)

Sie stellten in Schaffhausen das Programm des Festivals „Criminale Singen-Schaffhausen“ vom 6. bis 10. Mai
2009 vor (von links): Paul Ott, Krimi-Autor und Urheber der schweizerischen „Mordstage“, die Singener
Stadtbücherei-Leiterin Barbara Grieshaber, der Schaffhauser Kultur-Stadtrat Thomas Feurer, KTS-Geschäfts-
führer Walter Möll und Singens Kulturbürgermeister Bernd Häusler. 
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Jugendgewalt: Wie schätzen Fachleute die Situation in Singen ein? – Interview mit dem amtierenden Leiter der Staatsanwaltschaft Bautzen in Sachsen

„Habe Singener Weißbuch sächsischen Stadtverwaltungen zukommen lassen“
Die aktuelle bundesweite Diskussion
rund um die „Jugendgewalt“ und den
„Alkoholkonsum unter Jugendlichen“
wird derzeit sehr stark thematisiert.
Die Stadtverwaltung Singen unter-
nimmt seit Jahren große Anstrengun-
gen, um dieser Problematik entgegen-
zuwirken. Die Singener Kriminalprä-
vention (SKP) hat das bereits sehr gut
ausgebaute Netzwerk aufgegriffen, er-
weitert und vertieft. Die Arbeit findet
weit über die Stadtgrenzen hinaus Be-
achtung. In einer kleinen Interview-
Reihe beschreiben Fachleute die The-
menstellung und nehmen direkten Be-
zug auf die Situation und die Arbeit in
Singen. Heutiger Interviewpartner von
SINGEN KOMMUNAL ist Frank Hein-
rich, amtierender Leiter der Staatsan-
waltschaft Bautzen (Sachsen).

SINGEN KOMMUNAL: Aktuell ist eine
breite öffentliche Diskussion rund um
die Thematik „Jugendkriminalität und
Jugendgewalt“ entfacht. Ist der aktuel-
le Trend aus Ihrer Sicht wirklich so auf-
fällig? Renommierte Wissenschaftler
wie z. B. Prof. Dr. Heinz von der Uni
Konstanz – der auch die SKP bei der
Umfrage zum subjektiven Sicherheits-
gefühl begleitete (Anmerk. der Redak-
tion) – belegen etwas anderes.

HEINRICH: Die sächsischen Polizeista-
tistiken teilen mit, dass die Jugendkri-

minalität in Sachsen seit 1999 stetig
zurückgegangen ist. Allerdings ist das
kein Grund, sich bequem zurücklehnen
zu können. Auch wenn die Mehrzahl
der Jugendlichen und Heranwachsen-
den insoweit keine Probleme bereiten,
ist jede Straftat schon eine Straftat zu
viel. Was das Entstehen von Jugendkri-
minalität angeht, sind die Faktoren in
den neuen Bundesländern allerdings
besondere, auf die sich ein Blick lohnt.
So ist im Unterschied zu den Verhält-
nissen in Baden-Württemberg dort ei-
ne deutlich höhere Arbeitslosenquote
anzutreffen. Dies führt oft dazu, dass
viele junge Leute, die leistungsfähig
sind und die wir gern in Sachsen behal-
ten würden, dorthin ziehen, wo sie Ar-
beit finden und das ist nicht selten
außerhalb des Freistaates. Häufig blei-
ben dann gerade diejenigen zurück,
die kaum qualifiziert sind und deshalb
wenig Chancen haben, auf dem Ar-
beitsmarkt eine Stelle zu finden. Genau
diese jungen Leute sind es dann, die
am meisten gefährdet sind, Straftaten
zu begehen. Dazu gehören leider auch
Straftaten mit ausländerfeindlichen
Hintergrund. Dabei spielt meiner Auf-
fassung nach auch eine Rolle, dass
manche Jugendliche und Heranwach-
sende ein gespaltenes Verhältnis zur
„Nachwendegesellschaft“ haben. Hat-
ten doch die Eltern vor der Wende Ar-
beit und stehen diese jetzt manchmal
nahezu mit leeren Händen da, ohne am
allgemeinen Wohlstand teilnehmen zu
können. Das führt oft dazu, das dieje-
nigen der Elterngeneration, die sich
deshalb den „Verlierern“ der Wende
zugehörig fühlen, auch nach all den
Jahren, die inzwischen vergangen sind,
der heutigen Gesellschaftsordnung
nicht gerade freundlich gegenüberste-
hen und diese Einstellung leider ihren
Kindern vermitteln. Auch können diese
Eltern oft keinen Alltag vorleben, der
für ihre Kinder erstrebenswert wäre.
Daran, dass keine Arbeitsstelle gefun-
den wird, sollen manchmal dann auch
noch die in Sachsen lebenden Auslän-
der schuld sein. Doch gerade die eig-

nen sich als Sündenböcke überhaupt
nicht, ist doch ihr Anteil an der Bevöl-
kerung – aus meiner Sicht  leider –  in
Sachsen sehr gering und zum Beispiel
mit Singener Verhältnissen überhaupt
nicht zu vergleichen. Das Verhältnis
mancher sächsischer Jugendlicher zu
Ausländern wäre wahrscheinlich viel
entspannter, wenn sie häufiger die
Möglichkeit hätten, Menschen anderer
Kulturen näher kennen zu lernen. 

SINGEN KOMMUNAL: Bedeutet eine
verstärkte Fokussierung auf die The-
men „Gewalt und Kriminalität“ auch
ein verstärktes Anzeigeverhalten – und
dass die Zahlen der Polizeilichen Krimi-
nalstatistik gerade auch vor diesem
Hintergrund betrachtet werden müs-
sen?

HEINRICH: Wie gesagt, ist ein Anstieg
in Sachsen zumindest statistisch nicht
festzustellen. Zu Statistiken habe aller-
dings ein eher gespaltenes Verhältnis.
Selbst, wenn eine Statistik einen An-
stieg der Straftaten aufzeigt, muss das

noch lange nicht bedeuten, dass auch
in Wirklichkeit mehr Straftaten began-
gen worden sind. Man kann nie genau
wissen, ob sich zum Beispiel die Eintra-
gungspraxis bei der Polizei geändert
hat und sich auf die  Statistik ausge-
wirkt hat. Dass es gerade bei Gewalt-
delikten eine hohe Dunkelziffer gibt,
die häufig nicht zur Anzeige kommt, er-
scheint mir als sicher. Es kann auch
durchaus sein, dass gerade diese Dun-
kelziffer kleiner wird, je öfter in den
Medien über solche Vorfälle berichtet
und die Öffentlichkeit sensibilisiert
wird. 

SINGEN KOMMUNAL: Verschiedene Ex-
perten – wie z. B. Prof. Dr. Pfeiffer oder
Prof. Dr. Heinz – verweisen in ihren
Stellungnahmen und Interviews immer
wieder darauf, dass gerade Bildung
und Schulsozialarbeit sowie eine funk-
tionierende Netzwerkarbeit wichtige
und lohnende Bausteine sind. Die bei-
den Wissenschaftler sagen also, dass
Präventionsarbeit sehr entscheidend
sei. Wie bewerten Sie diese Aussagen?

HEINRICH: Diese Aussagen würde ich
jederzeit unterschreiben. Es ist ganz
wichtig, die Startvoraussetzungen jun-
ger Menschen zu verbessern. Dazu ge-
hört insbesondere die Vermittlung von
Bildung und Werten. Die Frage ist nur,
wie man dieses Ziel erreichen kann. Ich
glaube, die Kriminalprävention, so wie
wir sie heute haben – zum Beispiel im
Rahmen eines auf der Kommunalebene
angesiedelten Kriminalpräventiven Ra-
tes –, ist zwar ein guter Anfang und
wichtig, aber letztlich nur ein Tropfen
auf dem heißen Stein. Die Frage ist
doch, wie wir diejenigen Kinder errei-
chen, deren Eltern nicht in der Lage
oder nicht willens sind, ihre Kinder zu
erziehen. Aus meiner Tätigkeit heraus,
die mich im Rahmen von Ermittlungs-
verfahren oft auch in soziale Problem-
bereiche geführt hat, denke ich, dass
wir zumindest dort dafür sorgen soll-
ten, dass die Kinder so wenig Zeit wie
möglich im Elternhaus verbringen.

Meiner Meinung nach funktioniert das
aber nur über die Einführung einer
Ganztagesschule. Nur so kann einiger-
maßen sichergestellt werden, dass
diese Kinder ansprechend gefördert
und erzogen werden. Dies würde aller-
dings dazu führen, dass auch Kinder
die Ganztagesschule besuchen müs-
sten, deren Eltern erziehungsfähig und
-willig sind, da ja Ganztagesschulen
nicht nur für einen Teil der Bevölkerung
eingeführt werden könnten, sondern
eine Änderung des Schulwesens insge-
samt erforderlich wäre. Das jedoch
müsste man wohl in Kauf nehmen, will
man die Chancen dieser sozial benach-
teiligten Kinder verbessern. 

SINGEN KOMMUNAL: Herr Oberbür-
germeister Ehret hat durch die Einrich-
tung der Stabstelle der „Singener Kri-
minalprävention“ neue Wege beschrit-
ten. Wie empfinden Sie als amtieren-
der Leiter einer Staatsanwaltschaft ei-
ne solche Maßnahme?

HEINRICH: Diese Maßnahme begrüße
ich, auch wenn sie für mich nichts ab-
solut Neues darstellt. Die Stadt Pirna,
in der ich mit meiner Familie lebe, hat
zum Beispiel schon seit Jahren einen
Kriminalpräventiven Rat, der mit vielen
anderen Einrichtungen – wie zum Bei-
spiel der Aktion Zivilcourage – eng und
erfolgreich zusammenarbeitet. 

SINGEN KOMMUNAL: Wie würden Sie
Projekte wie die „Blauen Briefe“, „Kel-
ly-Insel“ oder aber die „Schulballkul-
tur“ und deren Wirksamkeit beurtei-
len? 

HEINRICH: Auch diese Projekte begrü-
ße ich. Ich denke, dass es viel bringt,
wenn auf ein bestimmtes Fehlverhal-
ten hin schnell reagiert und den Ju-
gendlichen und Heranwachsenden
Grenzen aufgezeigt werden. Deshalb
gefällt mir die Idee der „Blauen Briefe“
besonders gut.

SINGEN KOMMUNAL: Sie sind auf das
Weißbuch zur Sicherheitslage in Sin-
gen aufmerksam geworden und haben
dieses von der SKP angefordert und
gelesen. Was hat Sie dazu bewegt –
und wie schätzen Sie eine derartige
wissenschaftliche Untersuchung ein?

HEINRICH: Erst eine solche Untersu-
chung ermöglicht es zum Beispiel, die
objektive Sicherheitslage und auch die
„gefühlte“ Sicherheithemen herauszu-
arbeiten, so dass man dann auch ent-
sprechend gezielt und punktgenau
reagieren kann. Ein solches Weißbuch
ist also eine kaum verzichtbare Voraus-
setzung für die Ergreifung erfolgver-
sprechender Maßnahmen zur Verbes-
serung der Sicherheitslage in einer
Kommune. Deshalb habe ich das Weiß-
buch der Stadt Singen auch verschie-
denen sächsischen Stadtverwaltungen
zukommen lassen. Vielleicht wird die
ein oder andere Stadtverwaltung da-
durch inspiriert. Vom Weißbuch gehört
habe ich durch Zufall in einem Singe-
ner Cafe. Da ich neugierig wurde, habe
ich es dann angefordert, auch mit dem
Hintergedanken, es mit nach Sachsen
zu nehmen.

SINGEN KOMMUNAL: Sind Ihnen ver-
gleichbare Strukturen auch in Sachsen
bekannt? Wenn nein, wären diese aus
Ihrer Sicht wünschenswert?

HEINRICH: Ja, solche Strukturen sind
mir zum Beispiel auch aus Pirna be-
kannt. 

SINGEN KOMMUNAL: Herr Heinrich,
die Redaktion bedankt sich für dieses
Gespräch.

Singener Projekte wie die „Blau-
en Briefe“, „Kelly-Insel“ oder
aber die „Schulballkultur“ be-
grüße ich. Ich denke, dass es
viel bringt, wenn auf ein ganz
bestimmtes Fehlverhalten hin
schnell reagiert wird, den Ju-
gendlichen und Heranwachsen-
den Grenzen aufgezeigt wer-
den.

(Frank Heinrich, 
amtierender Leiter

der Staatsanwaltschaft Bautzen)

Der gebürtige Singener Frank
Heinrich ist stellvertretender Ober-
staatsanwalt und amtierender
Leiter der Staatsanwaltschaft Baut-
zen in Sachsen.

Aus den Fraktionen

CDU
Antrag zur Verbesserung der
Busanbindung der Ortsteile
Bohlingen und Überlingen

Zur Bekräfti-
gung meines
im Betriebsaus-
schuss vom 11.

März 2008 dargelegten mündlichen
Vortrags zur Busanbindung der Singe-
ner Ortsteile Bohlingen und Überlingen
stelle ich hiermit folgenden schrift-
lichen Antrag:

Die Schüler der Singener Ortsteile Boh-
lingen und Überlingen müssen zum Teil
lange Wartezeiten auf den Bus in Kauf
nehmen. Bei den Schülern des Frie-
drich-Wöhler-Gymnasiums beispiels-
weise liegen Wartezeiten nach dem
Nachmittagsunterricht (7. und 8. Stun-
de) von 57 Minuten bzw. 1,07 Stunden
vor (Stadtbuslinie 3).

Diese Situation in Bohlingen wird auch
durch die Anbindung über den SBG
nicht verbessert.

Ich bitte Sie hiermit um Überprüfung
und Verbesserung der Taktfrequenz,
um diese langen Wartezeiten zu ver-
meiden. Im Voraus besten Dank für Ihre
Bemühungen.
Marcus König 
CDU-Fraktion 

SPD
Einrichtung eines zusätzlichen 
Busses der Linie 3 
von Bohlingen und Überlingen

Mit der zusätz-
lichen Haltestelle
in Überlingen sind
die beiden süd-

lichen Stadtteile mittlerweile schnell

und gut mit der Linie 3 an den öffent-
lichen Nahverkehr angeschlossen. Le-
diglich in den Morgenstunden, wenn
zahlreiche Schüler und Berufstätige
den Bus nutzen, kommt es mit dem
stündlichen Takt zu gewaltigen Eng-
pässen. Wir beantragen deshalb, im Zu-
ge der Fahrgastbefragung und im Hin-
blick auf die nächste Fahrplanumstel-
lung zu überprüfen, ob in der Zeit zwi-
schen 7 und 8 Uhr ein Halbstundentakt
auch auf der Linie 3 ab Bohlingen um-
zusetzen ist. 
Regina Brütsch
Fraktionsvorsitzende

Neue Linie 
Stellungnahme: Handwerk sagt
„Ja“ zu Singen
Die Neue Linie ist hoch erfreut über die

Standortwahl, die neue Ge-
werbeakademie in Singen
zu bauen. 

Die Stadtratsfraktion Neue
Linie dankt allen Beteilig-
ten, die diese Entschei-
dung möglich gemacht ha-

ben, allen voran dem Oberbürgermei-
ster samt Stadtverwaltung sowie den
Mitgliedern der Vollversammlung der
Handwerkskammer. Diese Entschei-
dung ist eine klare Anerkennung für die
gute Infrastruktur, die Singen bietet.
Dieses Ja ermöglicht den Auszubilden-
den künftig kurze Wege und spart Res-
sourcen für die Ausbildungsbetriebe im
Handwerk.

Die Gewerbeakademie ist eine klare
Bereicherung für den Wirtschafts- und
Bildungsstandort unserer Stadt und
der Region.

Marion Czajor
Fraktionsvorsitzende

Altkleidersammlung
des Roten Kreuzes

Am Samstag, 5. April, findet im gesam-
ten Landkreis Konstanz eine Altkleider-
sammlung des Deutschen Roten Kreu-
zes statt. 
Gesammelt werden tragbare Kleidung,
Wäsche, Strickwaren, Hüte und Heim-
textilien aller Art sowie Schuhe (paar-
weise). 
Wer keinen Altkleidersack bekommen

hat, kann die Spende auch gebündelt in
blauen Säcken oder in Kartons bereit-
stellen. Textilspenden sind wie Geld-,
Sach- oder andere Spenden für das Ro-
te Kreuz gleichermaßen wichtig. 
Das Deutsche Rote Kreuz bittet die Be-
völkerung um Unterstützung und be-
dankt sich im Voraus namens aller akti-
ven Rotkreuz Angehörigen.

BLHV: In Sachen „Oberflächengewässer“ 
und „Wildschäden“

Wasserentnahme aus Oberflächenge-
wässer zur Bewässerung landwirt-
schaftlicher Kulturen ist nur mit Geneh-
migung des Landratsamts erlaubt.
Landwirte, die Wasser aus Oberflä-
chengewässer entnehmen wollen,
müssen sich unter Angabe des Gewäs-
sernamens, der Bewässerungsfläche

und der Kulturart beim Amt für Land-
wirtschaft, Telefon 07531/8002924, im
Laufe des Monats März melden. Später
eingehende Meldungen können nicht
mehr berücksichtigt werden. 
Formulare zur Wildschadensanmel-
dung: ab sofort kostenlos für Mitglie-
der unter Telefon 07771/91800. 

Stadt-Turnverein Singen
Erfolgreich im Ringen

In der 66-Kilo-Klasse konnte sich Dami-
an Porwol in Hausen/Zell gegen starke
Konkurrenz den 1. Platz erkämpfen.
Aufgrund dieses Sieges wurde er vom
Südbadischen Ringer-Verband für die

Deutschen Meisterschaften der Männer
im griechisch-römischen Stil nominiert. 

Der Stadt-Turnverein Singen gratuliert
herzlich.

Glascontainer: 
Feste Einwurf-Zeiten

Das Einwerfen von Altglas in die bereit-
gestellten Container ist nur zwischen 7
Uhr morgens bis 20 Uhr abends erlaubt.
An Sonn- und Feiertagen ist es ganz
untersagt. Diese Regelung dient dem
berechtigten Schutz der Anwohner.

Freier Eintritt: Tanz-Ensemble aus 
Partnerstadt La Ciotat gastiert

in der Singener Stadthalle
Die Ballett-Schule der Tanz-Akademie
aus der Singener Partnerstadt La Ciotat
(Frankreich) macht nach mehrjähriger
Pause wieder einmal Station in der Re-
gion. Die 29-köpfige Ballett-Compagnie
bringt bei freiem Eintritt am Mittwoch,
16. April, um 19.30 Uhr klassischen

Tanz, Modern Dance, Stepptanz sowie
Jazz-Tanz auf die große Bühne der
Stadthalle Singen. Zuvor hat die Gruppe
schon einen Auftritt am Sonntag, 13.

April, um 18 Uhr unter dem Radolfzeller
Konzertsegel. Am Donnerstag, 17. April,
tritt sie um 23 Uhr in der Singener Dis-
kothek „Top10“ auf. 

Im April 2003 feierte die Ballett-Schule
der Tanz-Akademie das damals 35-jäh-
rige Bestehen der Städtepartnerschaft
Singen-La Ciotat mit Auftritten in der
Kunsthalle sowie im „Top10“. Dort gab
es vor 2000 begeisterten Gästen eine
„French Night“ mit Hip-Hop und akro-
batischem Tanz. 

Die Académie de Danse ist eine private
Ballettschule in La Ciotat mit rund 250
Schülerinnen und Schülern. Der Unter-
richt wird geleitet von Nathalie Rosen-
zweig, drei weiteren Tanzlehrern und
Gast-Choreographen. Die besten Tänze-
rinnen und Tänzer bilden die Ballett-
Schule, das Bühnen-Ensemble – mit
dem Auftrag, La Ciotat in Frankreich und
im Ausland zu vertreten. Dieses Ensem-
ble besteht aus 24 Tänzerinnen sowie
einem Tänzer im Alter von vierzehn bis
26 Jahren sowie den Tanzlehrern. Ihr
Repertoire umfasst alle Tanz-Stile: von

Klassik über modernen und akrobati-
schen Tanz bis hin zu Hip-Hop. Eigene
Kostümbildnerinnen und Techniker ge-
hen mit auf die Reisen und sorgen für
einen reibungslosen Ablauf der Auffüh-
rungen. 

Eine große Freund-
schaft verbindet das Bal-
lett-Ensemble mit dem
Singener Publikum, vor
allem den Gymnasien
der Stadt, mit deren
Schülern und Lehrern es
seit 25 Jahren Begegnungen gibt. „Der
herzliche Empfang, der uns jedes Mal
durch die Stadt Singen und durch das
Partnerschaftskomitee bereitet wird, ist
für uns alle ein Ansporn, unser Bestes
zu geben“, kündigen die Mitglieder der
Ballett-Schule an. 

Kostenlose Karten für die neuerliche
Begegnung mit den Gästen aus La Cio-
tat in der Stadthalle Singen gibt es vor-
ab bei Kultur und Tourismus Singen in
der Marktpassage, Telefon 85-262, und
in der Stadthalle, Telefon 85-504. 

Gastiert am 16. April in der Singener Stadthalle: Die Ballett-Schule der Tanz-Akademie aus der Singener Part-
nerstadt La Ciotat (Frankreich). 

Die Académie de Danse ist eine
private Ballettschule in La Cio-
tat mit rund 250 Schülerinnen
und Schülern. Die besten Tän-
zerinnen und Tänzer bilden die
Ballett-Schule; das Bühnen-En-
semble aus 24 Tänzerinnen so-
wie einem Tänzer soll La Ciotat
in Frankreich und im Ausland
vertreten.

(Oberbürgermeister Oliver Ehret)

„Buddy –
Die Rock’n’Roll Show“
Die zweistündige Reise in die Zeit der
Petticoats, Schmalztollen, Cadillacs
und Pin-Up Girls zeichnet zum ersten
Mal mittels Live-Musik, Original-Ra-
dio-Interviews, Fernsehaufnahmen
und authentischem Fotomaterial ein
lebendiges Bild vom Leben des Aus-
nahmekünstlers der 50er Jahre: James
Oliver Hardin, genannt Buddy Holly.
Die Show ist am Donnerstag, 10.
April, um 20 Uhr in der Stadthalle
Singen zu sehen.
Das Publikum begleitet Buddy bei
seinem erstem Radioauftritt im Alter
von 19 Jahren und wird Zeuge seiner

bewegenden Erfolgsgeschichte bis
hin zu seinem tragischen Tod. Trotz
anfänglicher Ablehnung seines neu-
artigen Musikstils bekommt Buddy
Holly einen Plattenvertrag und feiert
mit seiner Band „The Crickets“ be-
achtliche Erfolge. Seine Platte „That’ll
be the day“ verkauft sich über eine
Millionen mal. Als erster weißer
Künstler tritt er im New Yorker „Har-
lem Theatre“ vor schwarzem Publi-
kum auf und sorgt für Begeiste-
rungsstürme. 
Buddys rasante musikalische Ent-
wicklung führt jedoch schließlich zur
Trennung von seiner Band. Er ver-
sucht sich als Solo-Künstler und wird
schließlich Opfer eines Flugzeugab-
sturzes. 
Obwohl Buddy Holly schon mit 21
Jahren zu Tode kam, inspirierten er
und die „Crickets“ viele Künstler bis
heute. Mit ihrem Line-Up (Leadgitar-
re, Rhythmusgitarre, Bass und
Schlagzeug) lösten sie den Beat-
Boom der 60er aus. 
Vorverkauf: Kultur & Tourismus Sin-
gen, Tourist Information (Marktpas-
sage, August-Ruf-Straße 13), oder
Stadthalle (Hohgarten 4, Telefon 85-
262 beziehungsweise -504, E-Mail:
ticketing.stadthalle@singen.de). 

Obwohl Buddy Holly schon
mit 21 Jahren zu Tode kam,
inspirierten er und die „Cri-
ckets“ viele Künstler bis heu-
te. Mit ihrem Line-Up lösten
sie den Beat-Boom der 60er
aus.

(Gunnar Bamberg,
KTS-Pressesprecher)

Rock’n’Roll: am 10. April in der
Stadthalle Singen. 
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Kulturausschuss
tagt öffentlich

Die Mitglieder des Kulturausschusses
treffen sich zu einer Sitzung am Mitt-
woch, 2. April, um 20 Uhr im Gemeinde-
haus. Die Vereinsvorsitzenden sollen
bitte die aktuellen Termine bereithalten
(schriftliche Einladung mit der Tages-
ordnung geht allen Mitgliedern noch
rechtzeitig zu). 

Gutscheinkarten mit
Landesfamilienpass 

Gegen Vorlage des Landesfamilienpas-
ses können bei der Verwaltungsstelle
die neuen Gutscheinkarten abgeholt
werden. 

Pfarrgemeinde: 
Gottesdienste 

Gründonnerstag, 20. März, 19 Uhr: Feier
vor letztem Abendmahl, anschließend
Anbetung in Volkertshausen; 
Karfreitag, 21. März, 15 Uhr: Karfreitags-
liturgie, anschließend Trauermette in
Volkertshausen; 
Karsamstag, 22. März, 21 Uhr: Feier der
Heiligen Osternacht in Volkertshausen; 
Ostersonntag, 23. März, 8.45 Uhr:
Feierliches Hochamt; 
Ostermontag, 24. März, 10.15 Uhr: Eu-
charistiefeier.

Blaue Tonne 
Mittwoch, 26. März: Blaue Tonne. 

Kulturausschuss 
Die Frühjahrssitzung des Kulturaus-
schusses findet am Mittwoch, 26. März,
um 20 Uhr im Weihbischof-Gnädinger-
Haus statt (die Einladungen an die ein-
zelnen Vereinsvorstände erfolgen in
den nächsten Tagen). 

Abfuhr Gelber Sack
Mittwoch, 26. März: Gelbe Säcke.

Rentnergemeinschaft: 
Halbtagesfahrt 

Die Halbtagesfahrt der Rentnergemein-
schaft führt am Dienstag, 8. April, zum
Fuchshof bei Dingelsdorf. Abfahrt: 13.15
Uhr im Oberdorf und am Narrenbrun-
nen. Wer nicht mitfahren kann, soll sich
bitte rechtzeitig unter Telefon 23782
abmelden. 

Sportverein Bohlingen
Mit einer Fülle von Ehrungen wartete
der Sportverein bei der Generalver-
sammlung vor 66 Gästen im Clubheim
auf. Helmut Klaiber, Reinhold Müller
und Günter Schlachter wurden für ihre
langjährigen Verdienste im Verein zu
Ehrenmitgliedern ernannt. Die goldene
Vereinsehrennadel erhielten Alfred
Hackbarth, Michael Meurer, Ferenc Ja-
sko, Olaf Wegner, Thomas Seyfried und
Stefan Dunaiski. Die silberne Vereins-
nadel bekamen Ursula König, Renate
Müller, Elfriede Graf, Thomas Noller und
Michael Bracko. Aktuell hat der Sport-
verein 603 Mitglieder, davon gehören
165 zum Fußball, 82 zum Volleyball, 175
zum Kinderturnen und 181 passive Mit-
glieder. 264 Mitglieder sind 40 Jahre
und jünger, diese Zahl spiegelt die viel-
fältigen Sportangebote im Verein – be-
sonders in der Jugendarbeit. Um das fi-
nanzielle Defizit im sportlichen Bereich
zu schließen, müsse der Verein Groß-
veranstaltungen wie die Sichelhenke
durchführen, gab Vorstand Stefan Du-
naiski zu verstehen. Bei der Neuwahl
wurde der 35-Jährige einstimmig als 1.
Vorsitzender bestätigt, ihm zur Seite
stehen als Stellvertreter Rolf Hirt und
Reinhold Müller. Neu ist der Posten des
Gesamtjugendleiters: Roland Müller
löst Bernhard Mattes ab. Ortvorsteher
Anton Auer, Alfred Klaiber von der Stadt
Singen und Singens Sportausschuss-
vorsitzender Roland Brecht lobten die
sehr positive Entwicklung des Sportver-
eins und dankten der Vorstandschaft
für die gute Arbeit. 

Erstes
Fußballspiel 

Am Samstag, 22. März, beginnt für die
erste Mannschaft die Rückrunde mit ei-
nem Auswärtsspiel. Der erste Gegner
ist Tabellenführer FC Rielasingen/Arlen,
Anstoß der Partie auf dem Sportplatz
Talwiese ist um 16 Uhr. Zuschauer sind
zur Unterstützung willkommen. 

Blutspende
Donnerstag, 20. März, 14 bis 19.30 Uhr:
Blutspendeaktion des Deutschen Roten
Kreuzes in der Schlossberghalle. 

Osterschießen 
Der Sportschützenverein lädt an Ostern
(23. und 24. März) zum traditionellen
Osterschießen ein. Schießzeiten an bei-
den Tagen: 9.30 bis 12 und 13.30 bis 17
Uhr. Geschossen wird mit vereinseige-
nen Luftgewehren auf Glücksscheiben
bzw. Blattl. Die Ausgabe der Preise
(Ostereier bzw. Osterhasen) erfolgt so-
fort. Die besten Blattlschützen sowie
der Schütze mit der höchsten Treffer-
zahl auf einer Glücksscheibe erhalten
Sonderpreise. Erfahrene Schützen ste-
hen mit Rat und Tat zur Seite. Siegereh-
rung ist am Ostermontag ab 17 Uhr. Der
Verein freut sich auf rege Teilnahme. 

Abfuhr Altpapier 
Mittwoch, 26. März: Altpapiertonne.

Ortschaftsrat tagt
Eine öffentliche Sitzung des Ortschafts-
rats findet am heutigen Mittwoch, 19.
März, um 19.15 Uhr im Rathaus statt.
Dabei geht es u.a. um die Anbindung
des Stadtteils an den Stadtlinienver-
kehr sowie um ein Baugesuch. Auch die
Bürgerfragestunde findet statt.

Gottesdienste 
Gründonnerstag, 20. März, 19 Uhr:
Abendmahlsfeier in Volkertshausen; 
Karfreitag, 21. März, 15 Uhr: Traditionel-
le Karfreitagsliturgie in Volkertshausen; 
Karsamstag, 22. März, 21 Uhr: Oster-
nachtsfeier in Volkertshausen; 
Sonntag, 23. März, 10.15 Uhr: Hochamt
mit dem Kirchenchor; 
Montag, 24. März, 9 Uhr: Eucharistie-
feier. 

Besichtigung Stadthalle 
Wer Interesse an einer Besichtigung
(mit Führung) der Singener Stadthalle
hat, soll sich beim Ortsvorsteher oder
bei der Ortsverwaltung melden. Termin:
Donnerstag, 27. März, 18 Uhr. Mitfahr-
gelegenheit: 17.30 Uhr am Rathaus. 

Fundsache 
Bei der Ortsverwaltung wurde eine bat-
teriebetriebene Fahrradleuchte (Marke
„Sigma“) abgegeben. 

Ortsverwaltung
informiert 

Die Ortsverwaltung beglaubigt Unter-
schriften und Kopien; allerdings sind
grundbuchrelevante bzw. öffentliche
Beglaubigungen nicht möglich (hier zu-
ständig: Notar oder städtische Abtei-
lung Grundbuchwesen, Telefon 85-310). 

Verwaltungsstelle und
Postagentur zu 

Die Verwaltungsstelle/Postagentur bleibt
am Gründonnerstag, 20. März, ge-
schlossen. Bei Postangelegenheiten
steht die nächstliegende Postfiliale
oder Postagentur zur Verfügung. 

Fundsache 
Ein Autoschlüssel wurde gefunden und
kann zu den Öffnungszeiten der Verwal-
tungsstelle abgeholt werden. 

St. Johannes 
Gründonnerstag, 20. März, 19 Uhr: Feier
vor letztem Abendmahl, anschließend
Anbetung in Volkertshausen; 
Karfreitag, 21. März, 15 Uhr: Karfreitags-
liturgie, anschließend Trauermette in
Volkertshausen; 
Karsamstag, 22. März, 21 Uhr: Feier der
Heiligen Osternacht in Volkertshausen; 
Ostersonntag, 23. März, 9 Uhr: Feierli-
ches Hochamt; 
Ostermontag, 24. März, 10.15 Uhr: Eu-
charistiefeier. 

Senioren-Treff:
Terminänderung 

Die Seniorengruppe trifft sich am
Dienstag, 8. April, um 14.30 Uhr im
Gasthaus „Zum Kranz“ (um eine Woche
verschoben). Die Seniorengruppe bittet
um Beachtung und freut sich auf zahl-
reichen Besuch. Gäste sind willkom-
men. 

Blaue Tonne
Donnerstag, 27. März: Blaue Tonne. 

Saisonabschlussfahrt 
Die traditionelle Saisonabschlussfahrt
findet am Samstag, 12. April, nach
Ischgl/Österreich statt (nicht für Anfän-
ger). Abfahrt: 6 Uhr Hallenbad Singen;
Rückkehr ca. 21 Uhr. Anmeldung mit An-
zahlung und weitere Infos beim TSV
Überlingen, Roland Brecht, Jahnstraße
15, 78224 Singen, Telefon 27061, E-
Mail: r_brecht@t-online.de. Anmelde-
schluss: Donnerstag, 20. März. 

TSV Kinderschauturnen
Vor zahlreichen Zuschauern zeigten die
Turnkinder des TSV beim jährlichen Kin-
derschauturnen ihre sportlichen Fähig-
keiten. Von der Vater-Mutter-Kind-Grup-
pe im Alter von ab neun Monaten bis
hin zu den 12-Jährigen boten alle Turn-
bereiche ein tolles Programm. Krönen-

der Abschluss war die Darbietung der
Kinder-Aerobic-Gruppe. Alle Teilnehmer
wurden mit viel Applaus belohnt.

Termine 
Samstag, 22. März, 16 Uhr: SC Bankhol-
zen-Moos –TSV I; 
Samstag, 29. März: TSV II – SV Gailin-
gen; 
Donnerstag, 3. April, 21 Uhr: Abtei-
lungsversammlung Fußball; 
Samstag, 12. April, 6 Uhr Ski-Saisonab-
schlussfahrt Ischgl. 

Gelbe Säcke 
Mittwoch, 26. März: Gelbe Säcke. 

Überlingen a. R.

Schlatt u. Kr.

Hausen

Friedingen

Bohlingen

Beuren
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Wichtige Telefonnummern
• Feuerwehr: � 112

• Polizei: � 110

• Polizeirevier Singen:
� 07731/888-0

• Krankentransport und Rettungs-
dienst: � 19222

• Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: 
� 0180/3 222 555-25

• Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
� 01805/19292-350

• Bereitschaftsdienst für Wasser
rund um die Uhr: �07731/85-432. 

Wichtige Mitteilung der Stadtwerke Singen

Stadtbus Singen Linie 2:
Umleitung wegen

Straßenbau
Die Haltestellen Anton-Bruckner-Stra-
ße, Berufsschulen, Reichenaustraße
können bis Anfang April wegen Stra-
ßenbauarbeiten nicht bedient wer-
den. Die Linie 2 muss über die Wider-
hold-, Goethe- und Uhlandstraße zur
Hohenhewenstraße geführt werden. 

Ersatzhaltestellen: Widerholdstraße
(Gefängnis), Uhlandstraße (Liebfrau-
enkirche), Hohenhewenstraße (Spar-
kasse). 

Bitte die Hinweise an den Haltestellen
und in den Bussen beachten.

Anmeldetermin:

Kindergärten und
Kindertagesstätten

Für Kinder, die ab Sommer 2008 in eine
der 22 Singener Kindertageseinrichtun-
gen gehen sollen und noch nicht ange-
meldet sind, müssen bis spätestens
Montag, 31. März, in dem jeweiligen
Kindergarten oder der Kindertagesstät-
te die Anmeldung erfolgen.
Die Platzzusagen gibt es dann ab Mai. 

Eine Übersicht über alle Singener Kin-
dertageseinrichtungen mit Öffnungs-
zeiten und Angebotsformen findet sich
im Internet unter www.kindergarten-
singen.de.
Für weitere Auskünfte stehen die Leite-
rinnen der einzelnen Einrichtungen ger-
ne zur Verfügung. 

Dienststellen der
Stadtverwaltung

an Gründonnerstag
Die Dienststellen der Stadtverwal-
tung – auch BÜZ und Stadtbücherei –
sind am Gründonnerstag, 20. März,
ab 12 Uhr geschlossen. 
Der Wertstoffhof allerdings hat ganz
normal von 14 bis 19 Uhr für die Bür-
gerinnen und Bürger geöffnet. 

Geänderte 
Müllabfuhr 
nach Ostern

In der Woche nach Ostern werden die
Müllabfuhren (Restmüll und Biomüll)
wegen Ostermontag je einen Tag spä-
ter stattfinden.

Die Termine für den Roten Deckel,
den Gelben Sack und Papier bleiben
wie im Abfallkalender aufgeführt.

Tourist Information
Singen

Die Büros der Tourist Information Sin-
gen in der Marktpassage und der
Stadthalle haben am Gründonners-
tag, 20. März, bis 12 Uhr geöffnet; am
Samstag, 22. März, bleiben beide Bü-
ros ganztätig geschlossen. 

Museumsnacht – Welche Künstler machen mit ?
Die diesjährige Museumsnacht Hegau-
Schaffhausen ist am Samstag, 20. Sep-
tember, von 18 bis 1 Uhr.

Diese grenzübergreifende Aktion, die be-
reits zum achten Mal stattfindet, bietet
allen Künstlerinnen und Künstlern aus
der Region die Möglichkeit, sich einem
größeren Publikum zu präsentieren.

Übrigens:
Vergangenes Jahr konnte ein Besucher-
rekord verzeichnet werden, denn mehr
als 12000 Menschen interessierten sich
für das Schaffen von über 70 Künstle-
rinnen und Künstlern, die ihre Werke im
eigenen Atelier, im Freien, im Singener
Rathaus oder in den beteiligten Mu-
seen zeigten. 

Wer als Künstlerin oder Künstler mit-
machen möchte, kann sich einfach mel-
den bei Marina Furrer melden.

Kontakt unter
Telefon 004152/6436-749, E-Mail fur-
rermarina@bluewin.ch, oder im Inter-
net: www.museumsnacht-hegau-schaff-
hausen.com. 

✂

✂

SINGEN KOMMUNAL
nicht dabei?

Hat SINGEN KOMMUNAL im Singe-
ner Wochenblatt gefehlt? – Bitte das
Wochenblatt unter Telefonnummer
07731/8800-10 informieren oder die
Seiten aus dem Internet herunterla-
den unter www.singen.de/Bürger-
service/Aktuelles aus dem Rathaus/
SINGEN KOMMUNAL. 

✂

Ehrungen für langjährige Mitglieder des Stadt-Turnvereins Singen – von links: Richard Mayer (75 Jahre),
Heinz Gültling (60), Vorsitzender Ewald Röthele, Heinz Bachmann (60), Karin Bassler (2. Vorsitzende), Rai-
ner Sättele (50), Kurt Paul (3. Vorsitzender). 

Stadt-Turnverein Singen: 2700 Mitglieder 
freuen sich auf Höhepunkte im Jubiläumsjahr 

Das vergangene Jahr stand beim Stadt-
Turnverein Singen ganz im Zeichen der
Vorbereitungen für das 125-jährige Ju-
biläum, das nunmehr gefeiert werden
kann. 2700 Mitglieder hat der StTV, Tur-
nen/Gymnastik/Gesundheitssport ist
die größte Abteilung mit über 2300 Mit-
gliedern, informierte Vorsitzende Ewald
Röthele bei der Jahreshauptversamm-
lung.

Acht verschiedene Abteilungen (Faust-
ball – Fechten – Leichtathletik –
Schwimmen/Wasserspringen – Tanz-
sport – Tennis – Turnen/Gymnastik/Ge-
sundheitssport/Kindersportschule) mit
mehreren Diplom-Sportlehrern, 30 staat-
lich geprüften Übungsleitern und 50
Übungsleitern ohne Lizenzen sorgen für
ein vielfältiges Angebot im Breiten-, Ge-
sundheits- und Leistungssport.

Mit großem Interesse wurden Rötheles
Ausführungen zum Jubiläumsprogramm
2008 und zu den Abteilungen im bis auf
den letzten
Platz besetz-
ten Foyer der
Waldeck-Turn-
halle verfolgt.

„Leichtathletik“
wird der Zivil-
dienstleisten-
de Lars Ecker-
vogt überneh-
men. 

Der Bericht des einstimmig entlasteten
Kassierers und 3. Vorsitzenden Kurt
Paul nimmt angesichts der Mitglieder-
zahlen den Umfang eines mittelständi-
schen Unternehmens an. 

Ein äußerst gelungenes Werk, sehr in-
formativ und lesenswert, das ist das Ju-
biläumsbuch. „Autor Dietmar Weber
und Verleger Klaus-Michael Peter ver-
dienen unser aller Anerkennung“, so
Ewald Röthele. 
Zum Jubiläumsjahr 2008: An zahlrei-

chen Samstagen präsentiert der StTV
die ganze Palette seines reichhaltigen
Angebotes und lädt alle dazu ein, von
den kostenlosen Schnupperstunden re-
gen Gebrauch zu machen. Am Woche-
nende 15./16. März fanden die Liga-
Endkämpfe im Kunstturnen statt, am
26. April (ebenfalls in der Münchried-
halle) folgt eine Sportschau unter dem
Motto „Rendezvous im Stadt-Turnver-
ein Singen“, am 27. April ist das Ehema-
ligentreffen.
Der Festakt wird am 4. Juli sein – und
am 5. Juli als besonderer Höhepunkt
der Länderwettkampf der Kunstturner
Deutschland – Schweiz – Rumänien. Es
folgen die Internationalen Bodensee-
Meisterschaften im Wasserspringen, ei-
ne Matinee „Gymnastik und Tanz“ so-
wie ein Gesundheitstag. 

Sportbürgermeister Bernd Häusler, der
mit dem städtischen Sportchef Alfred
Klaiber zur Jahreshauptversammlung

gekommen war, zeigte
sich beeindruckt von
den zahlreichen Ange-
boten und Aktivitäten:
„Der Stadt-Turnverein
ist für uns das Aus-
hängeschild der Kern-
stadt, wenn es um den
Titel „heimliche Sport-
hauptstadt Südba-
dens geht“, stellte er
fest.

Der Stadt-Turnverein ist für uns
das Aushängeschild der Kern-
stadt, wenn es um den Titel
„heimliche Sporthauptstadt
Südbadens“ geht.

(Bernd Häusler,
Sportbürgermeister)

Die Ehrungen
Auch Ehrungen für langjährige Mit-
gliedschaft gab es bei der Jahreshaupt-
versammlung des Stadt-Turnvereins
Singen.

75 Jahre: Richard Mayer;
70 Jahre: Lotte Löffler;
60 Jahre: Heinz Bachmann;

50 Jahre: Rainer Sättele;
40 Jahre: Marlies Berchtold, Klaus Krü-
ger, Christel Lehnert, Markus Merz, Re-
nate Tittel
25 Jahre: Hildegard Enderle, Carmen Er-
ne, Andrea Esswein-Bläsche, Edith
Gonser, Helmut Haitz, Rosemarie Haitz,
Claudia Leipert,  Karin Leitz, Carola Lo-
renzet, Gabriele Mayer, Ursula Messe-
lem, Klara Schemel, Joachim Schrott.

Halbseitige
Sperrung der

Rielasinger Straße
Wegen der Herstellung eines Kanal-
hausanschlusses muss die Rielasinger
Straße, südlich der Einmündung
„Moosgrund“, halbseitig gesperrt wer-
den. Die Verkehrsregelung erfolgt durch
eine Lichtzeichenanlage. Die Arbeiten
im Fahrbahnbereich beginnen nach
Ostern am 25. März und dauern ca. vier
Tage. Danach sind nur noch Arbeiten im
Geh- oder Radweg erforderlich.

Sport-Treff 
beim FC 04

Der nächste Sporttreff für Sportvereine
und sportbegeisterte Bürger findet am
Freitag, 28. März, 19.30 Uhr, im Vereins-
heim des FC Singen 04 an der Friedin-
ger Straße statt. Sportausschussvorsit-
zender Roland Brecht und das Sport-
amt geben Informationen und stehen
für Fragen gerne zur Verfügung. 



SINGEN AKTUELL

Zurr Generalversammlung des Sportverein Bohlingen im Clubheim am Aachtalsportplatz konnte der er-
ste Vorsitzende Stefan Dunaiski  (links) 66 Besucher begrüssen.

Singen-Bohlingen (swb). Mit
einer Fülle an Ehrungen wartete
der Sportverein an der Generalver-
sammlung vor 66 Gästen im Club-
heim auf. Helmut Klaiber, Rein-
hold Müller und Günter
Schlachter wurden für ihre
langjährigen Verdienste im Verein
zu Ehrenmitgliedern ernannt. Die
goldene Vereinsehrennadel erhiel-
ten Alfred Hackbarth, Michael
Meurer, Ferenc Jasko, Olaf Weg-
ner, Thomas Seyfried und Stefan
Dunaiski. Die silberne Vereinsna-
del bekamen Ursula König, Renate
Müller, Elfriede Graf, Thomas
Noller und Michael Bracko.
Aktuell hat der Sportverein 603
Mitglieder, davon gehören 165
zum Fußball, 82 zum Volleyball,

175 zum Kinderturnen und 181
passive Mitglieder. 264 Mitglieder
sind 40 Jahre und jünger, diese
Zahl spiegelt die vielfältigen
Sportangebote im Verein beson-
ders in der Jugendarbeit. Um das
finanzielle Defizit im sportlichen
Bereich zu schliessen, müsse der
Verein Großveranstaltungen wie
die Sichelhenke durchführen, gab
Vorstand Stefan Dunaiski zu ver-
stehen.  Ein großes Anliegen der
Fußballabteilung ist die Nach-
wuchsförderung, hier wird in der
Spielgemeinschaft mit den Nach-
barvereinen SV Worblingen und
FC Rielasingen/Arlen gute Arbeit
geleistet. Einige Jugendspieler der
A-Jugend können in der kommen-
den Saison bereits mit Sonderge-

nehmigung in der aktiven Mann-
schaft des SV Bohlingen spielen. In
der Volleyballabteilung sorgen die
Damen I für Furore, sie können
noch den Aufstieg in die Verbands-
liga schaffen, während die Herren I
den Klassenerhalt in der Landesli-
ga geschafft haben.
Bei den Neuwahlen wurde der 35-
jährige Stefan Dunaiski einstimmig
als 1. Vorsitzender wiedergewählt,
ihm zur Seite stehen als Stellvertre-
ter Rolf Hirt und Reinhold Müller.
Neu besetzt ist der Posten des Ge-
samtjugendleiter, Roland Müller
löste Bernhard Mattes ab. Ortvor-
steher Anton Auer, Alfred Klaiber
und Singens Sportausschuß Ro-
land Brecht lobten die sehr positi-
ve Entwicklung des Sportvereins.

Feste finanzieren Verein
Sportverein Bohlingen hat drei neue Ehrenmitglieder

Singen (of). Sie nimmt Gestalt an,
die neue Mensa für die Hardtschu-
le in der Singener Südstadt, die
dort wegen der Umstellung der er-
sten Grundschule in Singen auf
Ganztagesbetrieb nötig geworden
ist. Von Außen sieht der neue
Baukörper, der rückwärtig an die
Schule angefügt ist, schon fast fer-
tig aus - das wird auch Zeit, denn
nach den Pfingstferien, so der für
die Schulen zuständige Bürgermei-
ster Bernd Häusler soll die neue
Mensa eingeweiht werden.
Architekt Ulrich Mangold vom
Büro Mangold & Thoma hat sich
für das Gebäude mit seiner Plane-
rin Brigitte Thier einige Besonder-
heiten ausgedacht und dem Haus
einen unverwechselbaren Charak-
ter zu geben. Außen wird Sichtbe-
ton in der klassischen Bretterver-
schalung eingesetzt, in den
Innenwänden aber kontrastiert
natürlicher Lehm mit dem grauen
Beton. Im Raum für die Schulbe-
treuung wurde mit Lehmziegeln
eine Wand verkleidet, wie sie auch
schon bei der Gartenschau im
Schaffhauser Klostergarten zum
Einsatz kamen, die größte Wand
des Gebäudes bekommt durch eine
aus gestampftem Lehm  aufgebaute
Wand, die auch aus baubiologi-
schen Gründen so manche Mehr-
kosten wettmachen kann. Für den
Aufbau der Mauer, der durch Ma-

ler- und Stuckateurmeister Tho-
mas Glück erfolgte, gab es sogar
Nachbarschaftshilfe: Rektorin
Monika Leible-Karcher engagierte
drei Schüler der benachbarten
Wessenbergschule, die hier als eif-
rige Bauhelfer wirkten. Schubkar-
renweise wurde der Lehm in die
verschalte Wand gefüllt und mit ei-
nem schweren Hammer verdichtet.

Die einzelnen Schichten sind, auch
durch Farbpigmente verstärkt,
sehr gut ablesbar. Die Wand soll
Feuchtigkeit wesentlich besser ab-
sorbieren als verputzte Wände, zu-
dem wird ihr eine temperaturaus-
gleichende Wirkung
zugeschrieben. Schüler der Hardt-
schule dürfen später noch Lehm-
putz auf die Mauern auftragen.

Lehm für die Mensa
Schüler helfen auf Hardtschulen-Bau mit

Außen Beton, innen Lehm. Für die neue Mensa der Hardtschule wird
eine besondere Bauweise mit gestampften Lehm im Innenbereich ein-
gesetzt. Nach den Pfingstferien soll die Mensa für 230 Schüler ihren
Betrieb aufnehmen. swb-Bild: of

Singen swb). Die Singener Firma
Elma ehrte Peter Maier bei einer
Feier in der Salzburger Stube in Ri-
elasingen-Worblingen für seine 40-
jährige Betriebszugehörigkeit. In
seiner Rede schilderte Firmeninha-
ber Manfred H. Schmidbauer den
Werdegang des Jubilars. Als 21-
Jähriger trat Peter Maier am 21. Fe-
bruar 68 in die Firma Elma ein und
ist bis heute als Gruppenleiter in
der Lackiererei tätig. Seine Arbeit
hat sich - selbst in äußerst hekti-
schen Zeiten - immer durch seine
Konzentrationsfähigkeit, Geduld,

Genauigkeit und Präzision ausge-
zeichnet. Er hat in all diesen Jahr-
zehnten eine sehr beachtliche Lei-
stung vollbracht. Peter Maier wird
sowohl von der Geschäftsleitung
als auch von den Kollegen sehr ge-
schätzt. Neben einem Jubiläums-
geschenk überreichte ihm Manfred
H. Schmidbauer die Ehrenurkunde
der IHK, überbrachte die Glück-
wünsche des Oberbürgermeisters
Oliver Ehret und übergab dem Ju-
bilar als Anerkennung seiner Ver-
dienste die Ehrenurkunde des Lan-
des Baden-Württemberg.

Peter Maier
bei Elma geehrt

Peter Maier wurde bei  Elma ge-
ehrt.

Ostern für
Familien

Singen (swb). »Einen Stein ins
Rollen bringen« ... wer möchte das
nicht - vielleicht auch nur, um zu
sehen, was dann passiert. Ein
Stein, der vieles ins Rollen brachte,
war der Stein vor dem Grab Jesu,
der weggerollt war und mit dem
die Ostergeschichte ihren Anfang
genommen hat. 
Um Dinge, die wie ein Stein in un-
serem Leben liegen - um den Stein
vor dem Grab Jesu - und um die
Ostergeschichte voller Hoffnung
und Leben, geht es in diesem Fa-
miliengottesdienst am Ostersonn-
tag, 23. März, um 10 Uhr im evan-
gelischen Bonhoefferzentrum in
der Beethovenstraße 50 in Singen.
Zu diesem Gottesdienst - wie auch
zum Abendmahl, das wir in die-
sem Gottesdienst feiern, laden wir
alle Kinder und Erwachsene herz-
lich ein. 
Im Anschluss an den Gottesdienst
findet für alle Kinder ein Osterei-
ersuchen statt.

DRK zieht
Bilanz

Singen (swb). Das Deutsche Ro-
te Kreuz, Ortsverein Singen, hält
am Freitag, 4. April, um 19 Uhr
seine Mitgliederversammlung im
Saal des Feuerwehrgerätehauses in
Singen ab. Alle Aktiv- und Passiv-
mitglieder sind hierzu recht herz-
lich eingeladen. Ihnen wird ein
schriftlicher Tätigkeitsbericht und
Kassenbericht vorgelegt,  Aktiv-
mitglieder werden aufgenommen
und langjährige Mitglieder  geehrt.

Platzverweis
für Randalierer

Singen (swb). Am vergangenen
Wochenende randalierte ein 43-
jähriger Mann in seiner Wohnung
in der Nordstadt. Dabei griff der
alkoholisierte Mann auch seine
Frau und den  gemeinsamen Sohn
an. Der Ehefrau gelang es aus der
Wohnung zu flüchten und die Po-
lizei zu verständigen. Bei seiner
Gewahrsamnahme  beleidigte der
Mann die Beamten und trat   nach
ihnen.   Nach der Blutentnahme
kam der Beschuldige in eine Ge-
wahrsamszelle des Reviers. Dort
durfte er seinen Rausch ausschla-
fen Außerdem beantragte die Po-
lizei ein   Platzverweisverfahren
bei der Stadt.   Das heißt  der Be-
schuldigte darf   seine Wohnung
nicht mehr betreten.Die Botschaft
dieser Maßnahme ist eindeutig,
wer schlägt, der geht.Darüber
hinaus wird der Mann bei der
Staatsanwaltschaft   wegen Kör-
perverletzung, Widerstand  und
Beleidigung angezeigt.

Dienst der
Stadtverwaltung

Singen (swb). Die Dienststellen
der Stadtverwaltung - auch BÜZ
und Stadtbücherei - sind am Grün-
donnerstag, 20. März, ab 12 Uhr
geschlossen. Der Wertstoffhof al-
lerdings hat ganz normal von 14
bis 19 Uhr für die Bürgerinnen
und Bürger geöffnet.

SINGEN
kommunal
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Kirchliche Nachrichten 
Gottesdienste im Hegau-Klinikum 
Gründonnerstag, 20. März, 19 Uhr:
Abendmahlsgottesdienst mit Übergabe
der Osterkerze (Pfarrer Diesch, Fr.
Schwörer); 
Karfreitag, 21. März, 18.15 Uhr: Evange-
lischer Karfreitagsgottesdienst (Pfarrer
Karcher); 
Ostersonntag, 23. März, 9 Uhr: Feier-
licher Auferstehungsgottesdienst (Dia-
kon Hoppe, Fr. Reichle, Pfarrer Diesch); 
Ostermontag, 24. März, 9 Uhr: Eucha-
ristiefeier (Pfarrer Diesch). 

Gottesdienste in der Autobahnkapelle 
Karsamstag, 22. März, 18 Uhr: Einstim-
mung auf Ostern mit Lieder aus Taizé; 
Ostersonntag, 23. März: kein Gottes-
dienst; 
Ostermontag. 24. März, 16 Uhr: Ökume-
nischer Gottesdienst zum Namen der
Kapelle Emmauskapelle (evangelischer
Pfarrer U. Zansinger, katholischer Pfar-
rer G. Reichert). 

Bildungszentrum Singen,
Zelglestraße 4, Telefon 982590, 
info@bildungszentrum-singen.de
Bioenergetik: Kurs ab Mittwoch, 2. April,
fünf Abende, jeweils 18.30 bis 20 Uhr.

Original Egli-Figuren: Freitag, 4. April
(14.30 bis 20 Uhr), und Samstag, 5.
April (8 bis 20 Uhr). 
Die Sintfluterzählung: Seminar mit Pro-
fessor Herman Seifermann, Freitag, 4.
April (ab 17 Uhr), bis Sonntag, 6. April
(bis ca. 13 Uhr). 

Die Öffnungszeiten der StadtOase in
der August-Ruf-Straße 12a: Montag bis
Freitag, 12 bis 17 Uhr. Montags besteht
die Möglichkeit der Eucharistischen An-
betung. Alle sind willkommen.

Kirchenlädele
St. Josef 
wird geschlossen
Das Team hat beschlossen, das Projekt
Kirchenlädele St. Josef ab sofort einzu-
stellen. Es war der vorrangige Sinn und
Zweck, einen ersten Anlaufpunkt für
Menschen, die der Gemeinde und Kir-
che fernstehen, zu bieten. Dies konnte
nicht im erhofften Umfang erreicht wer-
den.

Die Gemeinde St. Josef dankt den vier-
zehn ehrenamtlichen Mitarbeitern sehr
herzlich für ihr großes Engagement. 

Zahnärzte: Naschen
mit Pausen!

Ostern, Schokohasen, gefüllte Eier:
Da beim heimlichen Naschen die
Mundhygiene der Kinder nur sehr
schlecht überwacht werden kann,
spricht sich Dr. Udo Lenke, Präsi-
dent der Landeszahnärztekammer
Baden-Württemberg, gegen Verbote
im Hinblick auf Süßigkeiten aus.
Viel sinnvoller sei es, dem Nach-
wuchs den Zusammenhang zwi-
schen Zuckerkonsum und Karies zu
erklären und sie anfangs bei der
Mundhygiene intensiv zu begleiten. 
Als Faustregel gilt, dass Kinder erst
dann allein putzen sollten, wenn sie
flüssig schreiben gelernt haben. Ab
dem Durchbruch des ersten Zähn-
chens sei eine fluoridhaltige Zahn-
pasta zu empfehlen. Der geeignete
Fluoridgehalt hängt vom Alter des
Kindes ab und sollte in Rücksprache
mit dem Kinderarzt bzw. Zahnarzt
abgestimmt werden. Auch Eltern ha-
ben übrigens immer wieder Grund,
ihr Wissen über Zahnpflege aufzufri-
schen. Infos finden sich unter
www.lzk-bw.de, www.zahn-forum.de.

Bürgermeister Häusler empfängt 41 Austauschschüler im Rathaus

Singens Schulbürgermeister Bernd Häusler freute sich, 41 französische Austauschschüler aus Fontenay-le-
Comte im Rathaus begrüßen zu können. Das Friedrich-Wöhler-Gymnasium führte den Austausch in diesem
Jahr zum 32. Mal mit Schülerinnen und Schülern aus der westfranzösischen Kleinstadt durch. Die Gastschü-
ler wurden von den Lehrerinnen Silviane Gautier und Magali Sire sowie dem Lehrer Nicolas Le Pape beglei-
tet. Die französischen Gäste waren bei ihren deutschen Austauschpartnern untergebracht, um auf diesem
Weg Sprache, Kultur und Lebensweise des Gastlandes kennenzulernen. Gemeinsam mit den deutschen
Schülern nahmen sie am Unterricht teil. Der Gegenbesuch findet Ende Mai/Anfang Juni statt. Daniela Kröber
vom FWG organisiert den Austausch und betreut die Schüler. 



Wertvolle Tipps  zum Ausgehen, Kino, Theater,
Konzerte und vieles mehr auf der Seite II

Der Frühling steht vor der Tür. Damit wird auch
die Saison für Zweiräder eingeleutet. Mehr da-
zu auf der Seite V

Die Neueste Ausgabe der alemannischen Dia-
lektik von Kolumnist Wafrö auf der Seite VI

Alles Wissenswerte rund um das Thema Bauen
auf den Seiten VII bis XII

TOP EVENT DER WOCHE
Haydns Schöpfung ist ausverkauft
Keine Karten mehr für das Konzert am 23. 3. in der Stadthalle Singen

�
NEU IM WOCHENBLATTLAND
»Mettnau-Frühlingsboten«
Führung am Di, 25. März, 15 Uhr, ab Nabu-Naturschutzzentrum

�
DAS SOLLTE MAN GESEHEN HABEN
Youssou N'Dour im Volkshaus
Konzert in Zürich am 25. März, 20 Uhr. www.allblues.ch

�

�
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20 Uhr: Theater »Autobus S« in der
»Färbe« in Singen - Regie Michael We-
dekind.

Ab 8 Uhr: Großer Flohmarkt im Ta-
gungs- und Kulturzentrum Milchwerk
in Radolfzell.

11.30 Uhr: Osterspaziergang durch die
Hallen für neue Kunst in Schaffhau-
sen.

11 und 15 Uhr: Führung durch das Ar-
chäologische Landesmuseum in Kons-
tanz.

19.30 Uhr: Vortrag Dr. Friebe: »Die
Kunst glücklicher zu Leben« im Pfarrer
Geißler-Haus Hilzingen.

15 Uhr: Führung mit Helmut Fidler
durch das jüdische Dorf Wangen.
07735/81920.

Hans Peter Winter vom Kuratorium deutsche Altenhilfe
aus Köln gilt als Vater der Hausgemeinschafts-Idee in
Deutschland. In Singen stand er Pate für die Hegau-Seni-
orenfamilie. Der Architekt verlangt bei den Pflegeheimen
einen Wandel von der Anstaltstruktur zur Wohnkultur.
Die Senioren sollten glücklich sein. Er selbst hatte Nacht-
dienst gemacht: um 5.30 Uhr Rasieren - um 11 Uhr Mit-
tagessen. Die Bedürfnisse müssten eintscheiden.-li-

Der international bekannte Cellist Christoph Theinert
und Gitarrist Helmut Rauscher gastieren gemeinsam mit
Werken von Ortiz, Bach, Villa Lobos, Theinert, Sarasate
und anderen zu einem Kirchen-
konzert in der bekannten Pfarr-
kirche Peter und Paul in Bod-
man.
Am Ostermontag, 24. März, um
17 Uhr.

� UNTER DIE LUPE GENOMMEN
Seite I

18 Uhr: Führung durch »Pestkugel, Po-
mander, Parfum« im Stadtmuseum Ra-
dolfzell.
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SO ERREICHT MAN DEN BUNTEN HUND: PER FAX: (0 77 31/88 00-83 33), E-MAIL: (KNOCHEN@WOCHENBLATT.NET) ODER IM WOCHENBLATT ABGEBEN

ALLES NEUE FÜR DIE
ZWEIRADSAISON SEITE V

�

�
Hallo und guten Tag, Ihr bun-

ter Hund ist wieder da. Aloisia

von Hundestein, von und zu

Bastard war nicht sehr erfreut

über die Medienpräsenz in

ihrem Reich. Schließlich und

das ist wahr, lauerte hinter je-

dem Baum und jedem Strauch

ihres kleinen Reiches seit eini-

gen Wochen die internationale

Pressemeute.

Das alles nur wegen der Hundesteiner
Stiftungen, die der Landesherrin ein rie-
siges Einkommen und ein sehr angeneh-
mes Leben sicherten. Ihre Tochter Brü-
nette lud deshalb Journalisten aus aller
Welt zur Pressekonferenz.  Die bildhüb-
sche Hirtenhündin war allerdings wenig
diplomatisch und besaß - wie Schwaben
zu sagen pflegen - eine Schwertgosch.
Kurz gesagt, bei ihrem ersten großen
Auftritt vor den schreibenden Vierbei-
nern aus aller Herren Länder, verprellte
Lady von Hundestein, von und zu Bas-
tard, sogar wohl gesonnene Berichter-
statter.
Das kommt Ihnen bekannt vor, liebe
WOCHENBLATT - Leserinnen und -
Leser? Ja richtig, bei den Zweibeinern
gibt es auch eine solche Geschichte. Zur
Pressekonferenz lud hier Erbprinz Alois

von und zu Liechtenstein. Sein Auftre-
ten war wenig diplomatisch und aus
meiner Sicht auf vier Pfoten spuckte der
Herr ziemlich große Töne bei dem was
in dem kleinen Fürstentum so alles mög-
lich ist.
Stiftung heißt das Zauberwort; gemeint
ist allerdings keine karitative,
sondern eine private
Stiftung. Deren
ausschließlicher
Sinn und Zweck
besteht darin
den deutschen
Staat um fälli-
ge Steuern zu
bescheißen
und das
p r i v a t e
V e r m ö g e n
weiter zu ver-
größern. Mit
der

Gewährleistung von absoluter Diskreti-
on und Anonymität wirbt das kleine
Fürstentum um zahlungskräftige Kapi-
talanleger. Deshalb hat sich der Zwerg-
staat bisher erfolgreich um ein Doppel-
besteuerungsabkommen gedrückt und
verweigert auch jegliche Art von Aus-
kunft und Information. 
Die Liechtensteiner verteidigen damit
auch ihre eigenen Knochen - um das mal
in der Hundesprache zu sagen. Schließ-
lich liegt das Pro-Kopf-Einkommen

nach meinen Informationen bei über 100
000,-- Schweizer Franken jährlich und
rund 4700 Fürstenkinder arbeiten in der
Finanzbranche (das sind 15 Prozent aller
Beschäftigten). Einzig die USA haben
den Ministaat in die Knie gezwungen
und ein entsprechendes Abkommen

durchgesetzt. Doch das Für-
stentum ist nicht der

einzige Nutznießer
deutscher Steuer-
flüchtlinge. Unser
Nachbar Schweiz ist
wie Schweizer Käse
und bietet den Steu-
e r f l ü c h t l i n g e n
Schlupflöcher ohne
Ende. Noch fieser
finde ich es, wenn
Mitgliedsländer der

EU wie 

Österreich und Luxemburg Steuerbe-
trügern die Hand reichen um daraus ei-
genen Profit zu schlagen. Die deutschen
Steuerfahnder nannten auch Zahlen;
mehr als 200 Millionen Euro sind nach
deren Aussage am Fiskus vorbei ins
Ausland gebracht worden. Das allein ist
schon eine Riesensauerei. Weil mir die
Summe noch relativ klein schien, habe
ich meine Nase mal in verschiedene
Wirtschaftsmagazine gesteckt und bin
fündig geworden.

Liebe WOCHENBLATT - Leserinnen
- und Leser, das halten Sie im Kopf nicht
aus; Experten gehen davon aus, dass im
Ausland deponiertes deutsches Vermö-
gen einen Wert von 1,2 Billionen Euro
hat und 700 bis 800 Milliarden davon
Schwarzgeld sind!!!  Als Vierbeiner hät-
te ich da schon noch ein paar Fragen:
Wieso hat Amerika dieses Doppelbe-
steuerungsabkommen durchgesetzt?
Weshalb geht das nicht auch innerhalb
Europas? Hat die deutsche Politik am
Ende gar kein Interesse daran, weil auch
Parteigelder mal in Liechtenstein lager-
ten? Ich erinnere da nur an Kanther,
Leisler-Kiep und Kohl. Wer Steuern
hinterzieht, handelt nach deutschem
Recht kriminell. Im Gegensatz dazu
kennen die Schweiz und Liechtenstein
diesen Straftatbestand nicht. Deshalb
gibt es keine Amtshilfe aus Helvetia und
Liechtenstein. Im Klartext gebellt, diese
Staaten schützen deutsche Rechtsbre-
cher oder irre ich mich da? Darf ich mei-
nen Schweizer Kollegen sagen, dass sie
Kriminellen Hilfe leisten? Ist das auch
ein Straftatbestand? Kann Deutschland
die Zahlungen für die EU nicht auf ein
Sperrkonto überweisen bis Österreich,
Luxemburg, Malta und anderen EU -
Mitgliedern wegen der Steuerganoven
das Handwerk gelegt wird? Sind Lan-
despolitiker eigentlich komplett überge-
schnappt, wenn sie der Streichung von
Personalstellen bei den Finanzämtern
zustimmen? Darf man das fragen? In
diesem Sinn bis zum nächsten Mal, Ihr
bunter Hund.

Keine Amtshilfe von den Steueroasen

Singen (swb). Auf eine  zweistündige
Reise in die Zeit der Petticoats,
Schmalztollen, Cadillacs und Pin-Up-
Girls wird mit bei der Buddy-Holly-
Show am Donnerstag, 10. April, 20 Uhr,
in der Stadthalle Singen eingeladen. Und
die Zeitreise ist ernst gemeint: Erstmals
wird die Show mittels Live-Musik, Ori-
ginal-Radio-Interviews, Fernsehaufnah-
men und authentischem Fotomaterial
ein lebendiges Bild vom Leben des Aus-
nahmekünstlers der 50er Jahre: James
Oliver Hardin, genannt Buddy Holly
zeichnen können.
Das Publikum begleitet Buddy von sei-
nem erstem Radioauftritt im Alter von
19 Jahren an und wird schließlich Zeuge
seiner bewegenden Erfolgsgeschichte
bis hin zu seinem tragischen und viel zu
frühen Tod nur zwei Jahre später.
Trotz anfänglicher Ablehnung seines
neuartigen Musikstils bekommt Buddy
Holly einen Plattenvertrag und feiert
mit seiner Band »The Crickets« beacht-
liche Erfolge. Seine Platte »That'll be the
day« verkauft sich über eine Million
mal. Als erster weißer Künstler tritt er
im New Yorker »Harlem Theatre« vor
schwarzem Publikum auf und sorgt für
Begeisterungsstürme.
Buddys rasante musikalische Entwick-

lung führt jedoch schließlich zur Tren-
nung von seiner Band. Er versucht sich
als Solo-Künstler und tritt am 2. Febru-

ar 1959 zusammen mit seinen Freunden
Ritchie Valens und Big Bopper im Rah-
men der »Winter-Dance-Party« -
Tournee in Clear Lake / Iowa auf. Sie
beschließen, mit einem kleinen Privat-
flugzeug zum nächsten Auftritt zu flie-
gen. Dort kommen sie aber nie an. Die
Maschine stürzt ab, alle Insassen ster-
ben: Was bleibt ist Rock 'n' Roll. Gebo-
ren wurde in diesem Moment eine Le-
gende.
Obwohl Buddy Holly schon mit 21 Jah-
ren zu Tode kam, inspirierten er und die
»Crickets« viele Künstler bis heute. Mit
ihrem neuen und sparsamen Line-Up
(Leadgitarre, Rhythmusgitarre, Bass
und Schlagzeug) lösten sie den Beat-
Boom der 60er aus. Hollys Musik ist
heute aktueller denn je.
Wochenblatt-Leser, können 3-mal 2
Karten für diese einzigartige Show ge-
winnen: Sie müssen eine Frage beant-
worten können. Wo fand das letzte
Konzert von Buddy Holly statt? Wer
die Antwort weiß, ruft am Donnerstag,
20 März, 15 Uhr, beim Wochenblatt un-
ter 07731/880034 an. Die ersten Anrufer
mit der richtigen Lösung sind die glück-
lichen Gewinner. Karten im Vorverkauf
gibt es beim Wochenblatt
(07731/880022).

Er wurde nur 21 Jahre
Buddy-Holly-Show mit Original-Tondokumenten in der Stadthalle 

Buddy Holly wird fast wieder lebendig
in der Show des Energie Musikverlag
aus Berlin. Am 10. April kann man die
rasante, nur zwei Jahre währende
Karriere von Buddy Holly in der Sin-
gener Stadthalle begleiten. 

swb-Bild: Veranstalter

Kulinarische
Stadtführungen

Konstanz (of). Es war eine Idee die ein-
geschlagen hat: vor drei Jahren hatte der
Konstanzer Stadtführer Manfred Kam-
merlander die Idee zu kulinarischen
Stadtführungen durch die Konstanzer
Altstadt. In Kooperation mit dem Orts-
verein des Deutschen Hotel- und Gast-
stättenverbands und den örtlichen Res-
taurantbetreibern wurde gleich im ersten
Jahr ein großer Erfolg aus diesem Ange-
bot. Dabei werden die Teilnehmer der
Führungen einen ganzen Abend lang
durch die Konstanzer Altstadt geleitet.
Neben jeder Menge Informationen über
die die noch heute sichtbare Geschichte
der Konzilstadt, die schon von den Rö-
mern mit ihrem Kastell unter dem Mün-
ster gegründet wurde, gibt es in jeweils
wechselnden Lokalitäten ein Menü mit
vier Gängen, um sich für die jeweils
nächste Etappe zu stärken. Die Gerichte,
die in der Konzilgaststätte, im Hotel
Barbarossa, und im »Hintertürle«  ge-
reicht werden, sind dabei thematisch
ganz auf die reiche Geschichte von Kon-
stanz abgestimmt. Folgende Termine :
23. April, 21. Mai, 18. Juni, 16. Juli, 13.
August, 3. und 17. September sowie 1.
Oktober. Beginnt ist jeweils um 18 Uhr
mit einem Aperitif auf dem Hafensteg
unter der »Imperia«. Anmeldung und
Infos unter 07531/61181, oder auch
www.kulinarische-stadtfuehrung.de

»Die Ehe der Maria Braun«  von Rainer
Maria Fassbinder wird in einer Inszenie-
rung der Badischen Landesbühne Bruch-
sal am Freitag, 11. April, in der Singener
Stadthalle um 20 Uhr gespielt. Eine Ein-
führung in das Stück wird um 19 Uhr vor
Vorstellungsbeginn angeboten. Einen
halben Tag und eine halbe Nacht ver-
brachten sie 1943 nach ihrer Hochzeit zu-
sammen. Dann musste Hermann wieder
zurück an die Ostfront. Während Maria
nach Kriegsende unter den ankommen-
den Heimkehrern vergeblich nach ihrem
Mann sucht, geht sie Geschäften auf dem
Schwarzmarkt nach und arbeitet als Be-
dienung in einem Club für amerikanische
Besatzungssoldaten. Als plötzlich der tot-
geglaubte Hermann in der Tür steht, er-
schlägt Maria Bill, ihre Liebesaffäre, mit
einer Flasche.  Vorverkauf bei der Stadt-
halle und Tourist Information Singen
07731/85-262 oder www.stadthalle-sin-
gen.de
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DO 20.03.
KINO

SINGEN
Cineplex: Juno (NEU): 18.30, 20.45,
23.00 Uhr. Die Geheimnisse der Spider-
wicks (NEU): 15.00, 17.30, 20.00 Uhr. Die
Welle: 17.30, 20.00, 22.30 Uhr. Horton
hört ein Hu!: 14.15, 16.30, 18.45 Uhr. Un-
sere Erde: 16.00, 18.15 Uhr. Step Up 2
the Streets: 16.15, 18.30, 20.45 Uhr.
10.000 B.C.: 20.45, 23.15 Uhr. Meine
Frau, die Spartaner und ich: 16.30,
22.45 Uhr. DWL5-Die wilden Kerle: Hin-
ter dem Horizont: 14.00 Uhr. 8 Blickwin-
kel: 22.30 Uhr. Die rote Zora: 14.00 Uhr.
Asterix bei den olympischen Spielen:
15.00 Uhr. 27 Dresses: 20.30 Uhr. Knut
und seine Freunde: 14.00 Uhr.
STOCKACH
Cinema: Die wilden Kerle 5: 17.45 Uhr.
Georg Clooney in: Michael Clayton:
20.00 Uhr. 10.000 B.C.: 20.15 Uhr.
ÜBERLINGEN
Cine-Greth: Die Welle: 18.15, 20.30 Uhr.
Die Geheimnisse der Spiderwicks
(NEU): 16.15, 18.30, 20.45 Uhr. Horton
hört ein Hu!: 16.00, 18.30 Uhr. Dan -
Mitten im Leben (NEU): 20.15 Uhr. Die
wilden Kerle 5: 16.00 Uhr.
Kammer/Tivoli: Unsere Erde: 15.00,
17.00, 19.00 Uhr. Step up 2 the Streets:
21.00 Uhr. Juno (NEU): 19.15, 21.15 Uhr.
10.000 B.C.: 15.00 Uhr. Keinohrhasen:
17.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
SCHAFFHAUSEN - CH
Kammgarn (KiK), 22.00 Uhr: »Jamaican
Vibes - Eastern Special«, Mit Marlene
Johnson (D). Selecta Mista’s Birthday
Bash feat. REAL ROCK SOUND.
TapTab Musikverein, 22.00 Uhr: »Gio-
vedi incasinato«, L’edizione pre-pas-
quale. No Pimp Shit. Ab 18 Jahren!

THEATER
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr:»Autobus S«, von
Raymond Queneau. Regie: Michael
Wedekind. Karten: 07731/64646 +
62663.,

SONSTIGES
KONSTANZ
Archäologisches Landesmuseum Ba-
den-Württemberg, 14.30 Uhr: »Osterfe-
rienaktion:«, Von Handel und Reisen.
RADOLFZELL
Stadtmuseum, 18.00 Uhr: »Pestkugel,
Pomander, Parfum:, Edle Flakons aus
vier Jahrhunderten«. Öffentliche
Führung durch die Sonderausstellung.

FR 21.03.
KINO

SINGEN
Cineplex: Juno (NEU): 18.30, 20.45,
23.00 Uhr. Die Geheimnisse der Spider-
wicks (NEU): 15.00, 17.30, 20.00 Uhr. Die
Welle: 17.30, 20.00, 22.30 Uhr. Horton
hört ein Hu!: 14.15, 16.30, 18.45 Uhr. Un-
sere Erde: 16.00, 18.15, 20.30 Uhr. Step
Up 2 the Streets: 16.15, 18.30, 20.45 Uhr.
10.000 B.C.: 20.45, 23.15 Uhr. Meine
Frau, die Spartaner und ich: 16.30,
22.45 Uhr. DWL5-Die wilden Kerle: Hin-
ter dem Horizont: 14.00 Uhr. 8 Blickwin-
kel: 22.30 Uhr. Die rote Zora: 14.00 Uhr.
Alvin und die Chipmunks - Der Kinofilm:
14.00 Uhr. Asterix bei den olympischen
Spielen: 15.00 Uhr.
Gemskino: Persepolis: 18.30 Uhr. Beste
Gegend: 21.00 Uhr.
STOCKACH
Cinema: Die wilden Kerle 5: 15.15 Uhr.
Georg Clooney in: Michael Clayton:
20.00 Uhr. 10.000 B.C.: 20.15 Uhr. Aste-
rix bei den Olympischen Spielen: 15.00,
17.30 Uhr. Die rote Zora: 17.45 Uhr.
ÜBERLINGEN
Cine-Greth: Die Welle: 16.00, 18.15,
20.30 Uhr. Die Geheimnisse der Spider-
wicks (NEU): 14.00, 16.15, 18.30, 20.45
Uhr. Horton hört ein Hu!: 14.00, 16.00,
18.30 Uhr. Dan - Mitten im Leben
(NEU): 20.15, 22.30 Uhr. Die wilden Ker-
le 5: 14.00 Uhr. Saw 4: 22.50 Uhr.
Kammer/Tivoli: Unsere Erde: 15.00,
17.00, 19.00 Uhr. Step up 2 the Streets:
21.00, 23.00 Uhr. Juno (NEU): 17.15,
19.15, 21.15 Uhr. Asterix bei den Olym-
pischen Spielen: 15.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
WINTERTHUR - CH
Salzhaus, 20.00 Uhr: »Turisas (F)«, Spe-
cial Guest: Norther (F).

THEATER
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr:»Autobus S«, von
Raymond Queneau. Regie: Michael
Wedekind. Karten: 07731/64646 +
62663.,

SONSTIGES
KONSTANZ
Archäologisches Landesmuseum Ba-
den-Württemberg, Uhr: Führungen:,
»Geschichte auf der Spur - Rundgang
durchdas ALM«. 11 + 15 Uhr.

SA 22.03.
KINO

SINGEN
Cineplex: Juno (NEU): 18.30, 20.45,
23.00 Uhr. Die Geheimnisse der Spider-
wicks (NEU): 15.00, 17.30, 20.00 Uhr. Die
Welle: 15.00, 17.30, 20.00, 22.30 Uhr.
Horton hört ein Hu!: 14.15, 16.30, 18.45
Uhr. Unsere Erde: 16.00, 18.15, 20.30
Uhr. Step Up 2 the Streets: 16.15, 18.30,
20.45 Uhr. 10.000 B.C.: 23.15 Uhr. Meine
Frau, die Spartaner und ich: 16.30,
22.45 Uhr. DWL5-Die wilden Kerle: Hin-
ter dem Horizont: 14.00 Uhr. Keinohrha-
sen: 20.45 Uhr. 8 Blickwinkel: 22.30 Uhr.
Die rote Zora: 14.00 Uhr. Knut und sei-
ne Freunde: 14.00 Uhr.
Gemskino: Persepolis: 18.30 Uhr. Beste
Gegend: 21.00 Uhr.
STOCKACH
Cinema: Die wilden Kerle 5: 15.15 Uhr.
Georg Clooney in: Michael Clayton:
20.00 Uhr. 10.000 B.C.: 20.15 Uhr. Aste-
rix bei den Olympischen Spielen: 15.00,
17.30 Uhr. Die rote Zora: 17.45 Uhr.
ÜBERLINGEN
Cine-Greth: Die Welle: 16.00, 18.15,
20.30 Uhr. Die Geheimnisse der Spider-
wicks (NEU): 14.00, 16.15, 18.30, 20.45
Uhr. Horton hört ein Hu!: 14.00, 16.00,
18.30 Uhr. Dan - Mitten im Leben
(NEU): 20.15, 22.30 Uhr. Die wilden Ker-
le 5: 14.00 Uhr. Michael Clayton: 22.50
Uhr.
Kammer/Tivoli: Unsere Erde: 15.00,
17.00, 19.00 Uhr. Step up 2 the Streets:
21.00, 23.00 Uhr. Juno (NEU): 17.15,
19.15, 21.15 Uhr. Asterix bei den Olym-
pischen Spielen: 15.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
SCHAFFHAUSEN - CH
TapTab Musikverein, 21.00 Uhr: »Trail
to Doomsday«, Plattentaufe.
Kammgarn, 21.45 Uhr: »Bunny Party
2008,

THEATER
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr:»Autobus S«, von
Raymond Queneau. Regie: Michael
Wedekind. Karten: 07731/64646 +
62663.,

SONSTIGES
RADOLFZELL
Milchwerk, großer Saal, 08.00 Uhr:
»Flohmarkt«, Ganztags.

SO 23.03.
KINO

SINGEN
Cineplex: Juno (NEU): 18.30, 20.45,
23.00 Uhr. Die Geheimnisse der Spider-
wicks (NEU): 15.00, 17.30, 20.00 Uhr. Die
Welle: 17.30, 20.00, 22.30 Uhr. Horton
hört ein Hu!: 14.15, 16.30, 18.45 Uhr. Un-
sere Erde: 16.00, 18.15, 20.30 Uhr. Step
Up 2 the Streets: 16.15, 18.30, 20.45 Uhr.
10.000 B.C.: 20.45, 23.15 Uhr. Meine
Frau, die Spartaner und ich: 16.30,
22.45 Uhr. DWL5-Die wilden Kerle: Hin-
ter dem Horizont: 14.00 Uhr. Keinohrha-
sen: 20.45 Uhr. 8 Blickwinkel: 22.30 Uhr.
Die rote Zora: 14.00 Uhr. Alvin und die
Chipmunks - Der Kinofilm: 14.00 Uhr.
Asterix bei den olympischen Spielen:
15.00 Uhr.
Gemskino: Persepolis: 18.30 Uhr. Beste
Gegend: 21.00 Uhr.
STOCKACH
Cinema: Die wilden Kerle 5: 15.15 Uhr.
Georg Clooney in: Michael Clayton:
20.00 Uhr. 10.000 B.C.: 20.15 Uhr. Aste-

rix bei den Olympischen Spielen: 15.00,
17.30 Uhr. Die rote Zora: 17.45 Uhr.
ÜBERLINGEN
Cine-Greth: Die Welle: 16.00, 18.15,
20.30 Uhr. Die Geheimnisse der Spider-
wicks (NEU): 16.15, 18.30, 20.45 Uhr.
Horton hört ein Hu!: 16.00, 18.30 Uhr.
Dan - Mitten im Leben (NEU): 20.15,
22.30 Uhr. Michael Clayton: 22.50 Uhr.
Kammer/Tivoli: Unsere Erde: 17.00,
19.00 Uhr. Step up 2 the Streets: 21.00
Uhr. Juno (NEU): 19.15, 21.15 Uhr.
10.000 B.C.: 17.00 Uhr.

KLASSIK
KONSTANZ
Steigenberger Inselhotel, Festsaal,
19.00 Uhr: »Bunter musikalischer Früh-
lingsstrauß«, Dinner mit Sopran, Tenor
und Bariton mit Carry Persson und als
Special Guest Niclas Oettermann. Das
Konzert findet in Kombination mit ei-
nem Abendessen statt.
Reservierung/Info: +49 (0)7531/1250.
SINGEN
Stadthalle, 20.00 Uhr: »Die Schöpfung
(Joseph Haydn)«, Oratorien-Auf-
führung mit 100 Chorsängern, drei Soli-
sten und der Südwestdeutschen Phil-
harmonie. Leitung: Heinz Bucher.

ROCK/POP/JAZZ
SCHAFFHAUSEN - CH
KultUhrBeiz dolder 2, Feuerthalen,
15.00 Uhr: »Osterhosen«, Muntes
Oster-Konzert.

THEATER
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr:»Autobus S«, von
Raymond Queneau. Regie: Michael
Wedekind. Karten: 07731/64646 +
62663.,

SONSTIGES
KONSTANZ
Archäologisches Landesmuseum Ba-
den-Württemberg, Uhr: Führungen:,
»Geschichte auf der Spur - Rundgang
durch das ALM« 11 + 15 Uhr.
SCHAFFHAUSEN - CH
Hallen für Neue Kunst, 11.30 Uhr: »Far-
be ist Farbe ist Farbe«, Ein Osterspa-
zeirgang durch die Halle für Neue
Kunst mit Mike Witzig, Zürich.
TUTTLINGEN
Stadthalle, Intermezzo, 10.00 Uhr:
»Osterbrunch«, Reservierung:
07461/9101749.

MO 24.03.
KINO

SINGEN
Cineplex: Juno (NEU): 18.30, 20.45 Uhr.
Die Geheimnisse der Spiderwicks
(NEU): 15.00, 17.30, 20.00 Uhr. Die Wel-
le: 17.30, 20.00 Uhr. Horton hört ein Hu!:
14.15, 16.30, 18.45 Uhr. Unsere Erde:
16.00, 18.15 Uhr. Step Up 2 the Streets:
16.15, 20.45 Uhr. 10.000 B.C.: 20.45 Uhr.
Meine Frau, die Spartaner und ich:
16.30 Uhr. DWL5-Die wilden Kerle: Hin-
ter dem Horizont: 14.00 Uhr. Keinohrha-
sen: 20.45 Uhr. Die rote Zora: 14.00 Uhr.
Alvin und die Chipmunks - Der Kinofilm:
14.00 Uhr. Asterix bei den olympischen
Spielen: 15.00 Uhr. Doppel Sneak Pre-
view: 20.00 Uhr.

Gemskino: Persepolis: 18.30 Uhr. Beste
Gegend: 21.00 Uhr.
STOCKACH
Cinema: Die wilden Kerle 5: 15.15 Uhr.
Georg Clooney in: Michael Clayton:
20.00 Uhr. 10.000 B.C.: 20.15 Uhr. Aste-
rix bei den Olympischen Spielen: 15.00,
17.30 Uhr. Die rote Zora: 17.45 Uhr.
ÜBERLINGEN
Cine-Greth: Die Welle: 16.00, 18.15 Uhr.
Die Geheimnisse der Spiderwicks
(NEU): 14.00, 16.15, 18.30 Uhr. Horton
hört ein Hu!: 14.00, 16.00, 18.30 Uhr.
Dan - Mitten im Leben (NEU): 20.15
Uhr. Die wilden Kerle 5: 14.00 Uhr. Sne-
ak-Preview - Überraschungsfilm: 20.30
Uhr. Gefahr und Begierde (Filmausle-
se): 20.30 Uhr.
Kammer/Tivoli: Unsere Erde: 17.00,
19.00 Uhr. Step up 2 the Streets: 15.00,
21.00 Uhr. Juno (NEU): 19.15, 21.15 Uhr.
Asterix bei den Olympischen Spielen:
15.00 Uhr. Keinohrhasen: 17.00 Uhr.

SONSTIGES
KONSTANZ
Archäologisches Landesmuseum Ba-
den-Württemberg, Uhr: Führungen:,
»Geschichte auf der Spur - Rundgang
durch das ALM« 11 + 15 Uhr.

DI 25.03.
KINO

SINGEN
Cineplex: Juno (NEU): 18.30, 20.45 Uhr.
Die Geheimnisse der Spiderwicks
(NEU): 15.00, 17.30, 20.00 Uhr. Die Wel-
le: 15.00, 17.30, 20.00 Uhr. Horton hört
ein Hu!: 14.15, 16.30, 18.45 Uhr. Unsere
Erde: 16.00, 18.15, 20.30 Uhr. Step Up 2
the Streets: 16.15, 18.30, 20.45 Uhr.
10.000 B.C.: 20.45 Uhr. Meine Frau, die
Spartaner und ich: 16.30 Uhr. DWL5-
Die wilden Kerle: Hinter dem Horizont:
14.00 Uhr. Keinohrhasen: 20.45 Uhr. Die
rote Zora: 14.00 Uhr. Knut und seine
Freunde: 14.00 Uhr.
Gemskino: Persepolis: 18.30 Uhr. Beste
Gegend: 21.00 Uhr.
ÜBERLINGEN
Cine-Greth: Die Welle: 18.15, 20.30 Uhr.
Die Geheimnisse der Spiderwicks
(NEU): 16.15, 18.30 Uhr. Horton hört ein
Hu!: 16.00 Uhr. Dan - Mitten im Leben
(NEU): 18.15, 20.15 Uhr. Die wilden Ker-
le 5: 16.00 Uhr. Das Beste kommt zum
Schluss: 20.45 Uhr.
Kammer/Tivoli: Unsere Erde: 17.00,
19.00 Uhr. Juno (NEU): 19.15, 21.15 Uhr.
10.000 B.C.: 21.00 Uhr. Keinohrhasen:
17.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
ZÜRICH - CH
Kaufleuten, 20.00 Uhr: »Joe Bonamas-
sa«, VVK: www.allblues.ch,
www.ticketcorner.com.
Volkshaus, 20.00 Uhr: »Youssou N’-
Dour«, Vocals & Band.
Volkshaus, 20.00 Uhr: »Youssou N’-
Dour«, vocals & band. VVK. Www.all-
blues.ch, www.ticketcorner.com.

VORTRÄGE
HILZINGEN
Pfarrer-Geißler-Haus, Peter-Thumb-
Straße 2, 19.30 Uhr: »Die Kunst, glückli-
cher und bewusster zu leben«, Dr. Rai-

ner Friebe, Arzt und Psychotherapuet,
Überlingen.

SONSTIGES
RADOLFZELL
Treff: NABU Naturschutzzentrum Mett-
nau, 15.00 Uhr: »Mettnau-Spitze: Früh-
lingsboten«, Die Natur der Mettnau er-
wacht aus ihrem Winterschlaf.

MI 26.03.
KINO

SINGEN
Cineplex: Juno (NEU): 18.30, 20.45 Uhr.
Die Geheimnisse der Spiderwicks
(NEU): 15.00, 17.30 Uhr. Die Welle:
17.30, 20.00 Uhr. Horton hört ein Hu!:
14.15, 16.30, 18.45 Uhr. Unsere Erde:
16.00, 18.15 Uhr. Step Up 2 the Streets:
16.15, 18.30 Uhr. Meine Frau, die Spar-
taner und ich: 16.30 Uhr. DWL5-Die
wilden Kerle: Hinter dem Horizont:
14.00 Uhr. Keinohrhasen: 20.45 Uhr. Die
rote Zora: 14.00 Uhr. Alvin und die
Chipmunks - Der Kinofilm: 14.00 Uhr.
Das Beste kommt zum Schluß: 20.30
Uhr. Asterix bei den olympischen Spie-
len: 15.00 Uhr. P.S. Ich liebe Dich: 20.00
Uhr. Jumper: 20.45 Uhr.
Gemskino: Persepolis: 18.30 Uhr. Beste
Gegend: 21.00 Uhr.
STOCKACH
Cinema: Die wilden Kerle 5: 15.15 Uhr.
Georg Clooney in: Michael Clayton:
20.00 Uhr. 10.000 B.C.: 20.15 Uhr. Aste-
rix bei den Olympischen Spielen: 15.00,
17.30 Uhr. Die rote Zora: 17.45 Uhr.
ÜBERLINGEN
Cine-Greth: Die Welle: 18.15, 20.30 Uhr.
Die Geheimnisse der Spiderwicks
(NEU): 16.15, 18.30 Uhr. Horton hört ein
Hu!: 16.00 Uhr. Dan - Mitten im Leben
(NEU): 18.15, 20.15 Uhr. Die wilden Ker-
le 5: 16.00 Uhr. Gefahr und Begierde
(Filmauslese): 20.30 Uhr.
Kammer/Tivoli: Unsere Erde: 17.00,
19.00 Uhr. Juno (NEU): 19.15, 21.15 Uhr.
Dialog mit meinem Gärtner: 17.00 Uhr.
Jumper (Vorpremiere): 21.00 Uhr.

KLASSIK
SCHAFFHAUSEN - CH
Stadttheater, 19.30 Uhr: »Boccaccio«,
Operette in drei Akten von Franz von
Suppé. In deutscher Sprache. Theater
Biel Solothurn.

THEATER
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr:»Autobus S«, von
Raymond Queneau. Regie: Michael
Wedekind. Karten: 07731/64646 +
62663.,

SONSTIGES
WANGEN
Treff: Parkplatz beim Museum Fischer-
haus, 15.00 Uhr: »Jüdisches Leben am
See«, Bodensee-Guide Helmut Fidler
führt durch das chrislicht-jüdische Un-
terdorf und hinauf zum jüdischen Fried-
hof. Anmeldung: 07735/81920.

AUSSTELLUNGEN
BASEL
Fondation Beyeler, »Action Painting«,
bis 12. Mai, Jackson Pollock., Öff-
nungszeiten: täglich: 10-18 Uhr, Mi: bis
20 Uhr.
BREGENZ - A
Kunsthaus, »Maurizio Cattelan«, bis 24.
Mrz, Öffnungszeiten: Di-So: 10-18 Uhr,
Do: 10-21 Uhr.
ENGEN
Städtisches Museum Engen + Galerie,
Forum Regional: »Köpfe 1997-2007«, bis
24. Mrz, von Monika Spiller-Hellerau.
Geschichte Engens,Sakkrale Kunst, Ar-
chäologische Abteilung., Öffnungszei-
ten: Di-Fr: 14-17 Uhr, Sa/So: 10-17 Uhr.
»Erste und neueste Werke« bis 30.
Mrz, Paul Revellio: Malerei und Litho-
graphie..
»Bilder, Zeichnungen, Druckgraphik«
bis 30. Mrz, von Paul Revelli., Öffnungs-
zeiten: Di-Fr: 14-17 Uhr, Sa/So: 10-17
Uhr.
»Paul Revellio« bis 30. Mrz, Erste Wer-
ke - neue Werke. Bilder - Zeichnungen
- Lithographien., Öffnungszeiten: Di-Fr:
14-17 Unr, Sa/So: 10-17 Uhr.
»FORUM REGIONAL: KÖPFE 1997-2007«
bis 24. Mrz, von Monika Spiller-Hel-
lerau., Öffnungszeiten: Di-Fr: 14-17
Uhr,Sa/So: 10-17 Uhr.

GAIENHOFEN
Hermann-Hesse-Höri-Museum, »Horst
Brandstätter«, bis 1. Jun, Autor, Gale-
rist und Antiquar - Anreger, Kämpfer,
Wegbereiter., Öffnungszeiten: Di-So:
10-17 Uhr.
HEMMENHOFEN
Otto-Dix-Haus, »Vivat, crescat, Flo-
reat«, bis 1. Aug, Pflanzliche Motive im
Werk von Otto Dix und sein Garten in
Hemmenhofen., Öffnungszeiten: Mi-Sa:
14-17 Uhr, So/Feiertag: 11-18 Uhr.
HORN
Galerie Kränzl, »Sabine K. Braun, The-
rese Weber«, bis 18. Mai, lichte Räume
- zellulare Skulpturen., Öffnungszeiten:
Do-So: 16-19 Uhr u.n.V..
ITTINGEN - CH
Kartause, »Christoph Rütimann. In den
Tönen«, bis 12. Mai, Installation und
Zeichnungen zu Klang und Raum., Öff-
nungszeiten: Mo-Fr: 14-17 Uhr, Sa/So:
11-17 Uhr.
KONSTANZ
Kulturzentrum am Münster, Gewölbe-
keller, »Lebensspuren«, bis 20. Apr,
Tagebuch-Ausstellung präsentiert vom
Deutschen Tagebucharchiv Emmen-
dingen., Öffnungszeiten: Di-Fr: 10-18
Uhr, Sa/So: 10-17 Uhr.
Rosgartenmuseum, »Marie Ellenrieder
- Das graphische Werk« bis 28. Sep,
Öffnungszeiten: Di-Fr: 10-18 Uhr,
Sa/So/Feiertag: 10-17 Uhr.
Städtische Wessenberg-Galerie,
»Menschen und Orte« bis 29. Jun, Ju-
biläumsausstellung des Kunstvereins.,
Öffnungszeiten: Di-Fr: 10-18 Uhr, Sa/So:
10-17 Uhr.
vhs im Kulturzentrum, »Von der Kraft
der Farben« bis 26. Mrz, Corina Jäger.

KREUZLINGEN - CH
Museum Rosenegg, »Hingeguckt! Alte
Ansichten von Kreuzlingen und Umge-
bung«, bis 30. Mrz, Sonderausstellung.
Querschnitt von seltenen Ansichten
der Region Kreuzlingen mit Konstanz,
Gottlieben und Tägerwilen., Öffnungs-
zeiten: Fr-So: 14-17 Uhr, Mi: 17-19 Uhr.
MEßKIRCH
Schloss, Turmzimmer, »Osterhase, Ei
und Henne - wie einst zur Osterzeit«,
bis 30. Mrz, Osterausstellung. Info:
07575/20646., Öffnungszeiten: Fr-
So/Feiertag: 13-17 Uhr.
MOOS
Bürgerhaus, »Kunst und Volkskunst in
Moos«, bis 24. Mrz, Ein Kaleidoskop
künstlerischen Schaffens mit 30 Kunst-
schaffenden., Öffnungszeiten: werk-
tags: 14-17 Unr, So/Feiertag: 10-18 Uhr.
RADOLFZELL
Villa Bosch, »FEROSE - Manfred Bin-
zer«, bis 27. Apr, Eisenplastik - Male-
rei., Öffnungszeiten: Di-So: 14-18 Uhr.
Volksbank, Hauptgeschäftsstelle,
Schützenstraße, »Bilderausstellung«
bis 23. Mrz, vornehmlich Landschaften
in Aquarell, von Bernd Schütz..

RANDEGG
Galerie Titus Koch, Schloss Randegg,
»Helmut Sturm und Gruppe Spur«, bis
30. Mrz, Werkübersicht und frühe Pa-
pierarbeiten der Gruppe Spur. Lothar
Fischer, H. P. Zimmer, Heimrad Prem.,
Öffnungszeiten: Sa/So: 13-19 Uhr
u.n.V..

SCHAFFHAUSEN - CH
Fass-Galerie, Webergasse 13, »Wah-
riationen«, bis 26. Apr, Cartoon-Aus-
stellung., Öffnungszeiten: Mo-Do: 8.30-
23.30, Fr/Sa: 8.30-0.30 Uhr.
Kammgarn, Forum Vebikus, »ausu-
fern« bis 30. Mrz, Positionen und Zu-
gänge zum SH Rheinufer., Öffnungszei-
ten: Do: 18-20 Uhr, Fr/Sa: 16-18 Uhr, So:
12-16 Uhr.
Museum zu Allerheiligen, »Nele Ste-
cher - Die Organisation der Liebe« bis
20. Apr, Manor-Kunstpreis Schaffhau-
sen 2008., Öffnungszeiten: Di-So: 11-17
Uhr.
Sommerlust, »Iti Janz« bis 27. Apr,
Malerei, Skulpturen, Experimente..

SINGEN
Städtisches Kunstmuseum, »Otto Her-
bert Hajek«, bis 27. Apr, Raum - Farbe -
Zeichen. Kunstvermittlung, Führungen,
Museumspädagogik. Info: 07731/85269,
07731/85271., Öffnungszeiten: Di: 10-12
u. 14-18 Uhr, Mi-Fr: 14-18 Uhr, Sa/So:
11-17 Uhr.
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Die Theatergruppe des Singener Kulturzentrum Gems unter der
Leitung von Nette Mann wird im April das Stück "Der stille Ge-
sang des Herzens" von Magaretha Skantze aufführen. Es handelt
von Hildegard von Bingen die in der Person von Molly Blum in un-
serer Gegenwart in Erscheinung tritt. Aufführungstermine sind
der 9.April (Premiere), sowie vom 10.bis 13. April und vom 16.bis 20.
April. Beginn ist jeweils um 20 Uhr. Kartenreservation unter
07731/66557
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http://www.wochenblatt.net

- Telefon
0 77 31/88 00-0 · Fax 88 00-36

Feuchte Luftmassen bringen auch weiterhin sehr

wechselhaftes Wetter und bei oft dichten

Wolken sind einige Schauer zu erwarten.

Dabei kann es sogar recht weit herab-

schneien. Es ist meist unter 5 Grad und

daher ist es weiterhin sehr frisch.

Besonders Personen mit Rheumatismus

klagen bei der herrschenden Witterung

häufiger über Beschwerden wie

Schmerzen in Gelenken und an

Narben. Aber auch die Neigung zu

kolikartigen Schmerzen im Ma-

gen-, Darm-, Gallen- und Harn-

wegsbereich kann erhöht sein.
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Tanzabend
in der Gaststätte Römerziel in Singen-Nord

mit polnischer LIVE-Musik, polnisch-deutscher Küche,
Sektempfang

am 5. April 2008, 18.00 Uhr.
Vorverkauf für Eintrittskarten nur Mittwoch, Samstag

und Sonntag von 14.00 bis 19.00 Uhr unter
Tel. 0 77 31 / 79 02 73 und 01 79 / 99 900 41

Landgasthaus Bohl

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
Fass

Oster-Öffnungszeiten:
Karfreitag – Ostermontag10.00 – 22.00 Uhrdurchgehendwarme Küche.

Gründonnerstag:Gemüseteller

Osterangebot:
Frisches Osterlamm

Kartenvorverkauf im Wochenblatt

SINGEN ·  Hadwigstr. 2a RADOLFZELL ·  Untertorstr. 5 STOCKACH ·  Salmannsweilerstr. 2
Tel.: 077 31/88 00-21/22 · Fax: 88 00-86 Tel.: 077 32/99 09-0 · Fax: 99 09-99 Tel.: 0 77 71/93 31-0 · Fax: 93 31-33

K A R T E N  G I B T  E S  I M  W O C H E N B L AT T  I N :

Kylie 2008
Stuttgart, 
Hans-Martin-Schleyer-Halle 09.05.08
Christina Stürmer
Friedrichshafen, GZH 09.05.08
Michael Mittermeier
Freiburg, Rothaus-Arena 07.06.08
Southside Festival
Neuhausen ob Eck 20.–22.06.08

Santana – Open Air
Schloss  Salem 02.07.08
Ich + Ich
Open Air Tour 2008
Schloss Salem 04.07.08
Elton John & Band
Bodenseestadion KN 08.07.08
Max Raabe + Palastorchester
Schloß Salem 18.07.08
Laith Al-Deen
Honberg-Sommer, Tuttlingen 18.07.08
Herbert Grönemeyer +
Spezial Guest
Messe Freiburg 19.07.08

Giora Feichman + Matthias Eisenberg
St. Nikolauskirche
R’zell - Böhringen 29.07.08
Deep Purple
RV, Oberschwabenhalle 02.08.08
Katie Melua
Meersburg, Schlossplatz 13.08.08
Rock am See:
Headliner: Die Ärzte
Bodenseestadion, KN 30.08.08

Wise Guys live
Freiburg, Konzerthaus 05.09.08
YAMOTO - The Drummers of Japan
Freiburg, Konzerthaus 06.09.08

07.09.08
Oliver Pocher
Tuttlingen, Stadthalle 04.10.08
Reinhard Mey
Zürich, Kongresshaus 26.10.08

Martin Schneider
Radolfzell, Milchwerk 06.11.08
Tony Marschall
Freiburg, Konzerthaus 08.11.08
Willy Astor „Reingold 2008“
Freiburg, Konzerthaus 09.11.08

Helmut Lotti
Freiburg, Konzerthaus 22.03.09

Veranstaltungen auf Anfrage: 
0 77 31 / 88 00-21/22

Roger Cicero
Zürich, Kongresshaus 29.03.08
Stars on Ice
RV, Eissporthalle 29.03.08
Franziskus
RV, Oberschwabenhalle 29.+30.03.08
Sternstunden des Schlagers
FN, Neue Messe 30.03.08
Kastelruther Spatzen
Freiburg, Rothaus Arena 02.04.08
Mother Africa
Kreuzlingen, Bodenseearena 07.04.08
Kaya Yanar
Tuttlingen, Stadthalle 11.04.08
Rüdiger Hoffmann – Sex o. Liebe
Freiburg, Konzerthaus 14.04.08
Abba’s Greatest
KN, Wollmatinger Halle 15.04.08
Sportfreunde Stiller
KN, Die Blechnerei 16.04.08
Freiburg, Jazzhaus 17.04.08
Gaby Köster
Tuttlingen, Stadthalle 17.04.08
Best of Swing – Legenden
RV, Oberschwabenhalle 19.04.08
Zauberflöte für Jung + Alt
Tuttlingen, Stadthalle 26.04.08

Radio 7 Partynacht
Tuning World Bodensee
Messe Friedrichshafen 02.05.08
Best of Ibiza
Tuning World Bodensee
Messe Friedrichshafen 03.05.08

AB SOFORT NOCH MEHR EVENTS IM
KARTENVORVERKAUF

Multimediashow „Hurtigruten“
Mit dem Postschiff durch die Fjorde
Norwegens 05.04.08
Die Zauberflöte 08.04.08
Buddy – The Rock-’n’-Roll-Show

10.04.08
»Mother Africa« 12.04.08
EAV – Erste Allgemeine
Verunsicherung 18.04.08
Marianne + Michael 04.05.08
Steiners Theaterstadl 12.10.08
Alpenländische Weihnacht 2008
Wildecker Herzbuben
u. v. a. 22.12.2008

Singen, STADTHALLE

Klassik auf dem
Hohentwiel mit Tenor
Salvatore Licitra 15.07.08
ZZ Top 16.07.08
In Extremo
„lus Primae Noctis“ 17.07.08
Dieter Thomas Kuhn 19.07.08

HOHENTWIELFESTIVAL 2008

fällt aus

ausverkauft

Roger Cicero 23.05.08
Boss Hoss 01.06.08

ZELTFESTIVAL KONSTANZ

ausverkauft

Circus Probst in Singen/Offwie-
se
30. April - 04. Mai 2008
Vorstellungen:
Mi 16.00 Uhr 30.04.08

19.30 Uhr
Do 11.00 Uhr 01.05.08

16.00 Uhr
Fr 16.00 Uhr 02.05.08

19.30 Uhr
Sa 16.00 Uhr 03.05.08

19.30 Uhr
So 11.00 Uhr 04.05.08

Oster

Sa.22.03 / Mo.24.03
Radolfzell

Samsta
g / Oste

rm
ontag

Milchwerk nur 8 Euro / MeterNur 1 Euro / Eintritt

78224 Singen · Ekkehardstr. 30a · Tel. 0 77 31 / 6 74 43
Wir bitten um Reservierung für die Ostertage

von 11.30 bis 15.00 Uhr und 17.00 bis 0.30 Uhr geöffnet, Mittwoch Ruhetag (außer Feiertag)
Unsere Mittagskarte gilt auch für Donnerstagabend und Samstagmittag

✳ ✳ ✳
1985 – 2007

über 20 Jahre Poseidon, Singen
unter Leitung der Familie Floulis.

Drei Dinge braucht der
Mensch:
Essen, gediegene
griechische Atmos-
phäre und griechische
Gastfreundschaft.

Unsere beliebten
Fisch- u. Lamm-

spezialitäten
passen gut in die

Ostertage.

Der Name des abgebildeten Gastronomiebetriebes lautet:

Name, Vorname

Straße, Nr. PLZ, Stadt

?Diese 
Woche zu 
gewinnen:

4-Gänge-Menü

für 2 Personen

am 12.04.08

incl. Eintritt für

die Musiknacht.

TEILNAHMEBEDINGUNGEN: Einwerfen beim Wochenblatt in Radolfzell oder in den Wochen-
blatt-Geschäftsstellen Singen oder Stockach oder senden an Radolfzeller Wochenblatt, Stichwort:
Gastrorätsel, Untertorstraße 5, 78315 Radolfzell. Einsendeschluss ist Freitag, der 28. März 08;
an der Verlosung nehmen alle richtigen Einsendungen teil. Bei mehreren richtigen Einsen-
dungen entscheidet das Los. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Nur wenn wir über eine voll-
ständige Adresse verfügen, wird der/die Gewinner/ in schriftlich informiert. Die Namen der
Gewinner werden im Wochenblatt veröffentlicht.

Welcher schöne, weithin bekannte 
Gastronomiebetrieb aus Radolfzell 
ist  hier abgebildet ?

- Gastrorätsel

Herr Kurt Wieland aus Radolfzell hat das Schlemmermenü für 
2 Personen im Restaurant Poseidon in Radolfzell gewonnen!

swb-Bild: aj.

Die richtige Lösung des                -Gastrorätsels 
vom 5. März 08 lautete: Restaurant POSEIDON, Radolfzell
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Flohmärkte
Sa., 22.3., Singen,

Glas Steidle, Pfaffenhäule, 9–16 Uhr

Und Sa., 29.3.,
Aufbau 7 – 9 Uhr

Info: LMO 0 77 20 / 6 51 89

PROGRAMM von
Do. 20. 03. 2008 – Mi. 26. 03. 2008

Juno NEU (6 J.)
täglich 18.30, 20.45 Uhr, Do. – So. auch 23.00 Uhr

Die Geheimnisse des Spiderwicks JUNIOR – NEU (6 J.)
täglich 15.00, 17.30, 20.00 Uhr (Mi. nicht 20.00 Uhr),
Do. – So. auch 22.30 Uhr, Sa. + Di. auch 15.00 Uhr

Die Welle 2. Wo. (12 J.)
täglich 17.30, 20.00 Uhr, Do. – So. auch 22.30 Uhr,
Sa. + Di. auch 15.00 Uhr

Horton hört ein Hu! 2. Wo. (0 J.)
täglich 14.15, 16.30, 18.45 Uhr

Unsere Erde 7. Wo. (6 J.)
täglich 16.00, 18.15 Uhr, Fr. – So. + Di. auch 20.30 Uhr

Step Up to the Streets 3. Wo. (6 J.)
täglich 16.15, 18.30, 20.45 Uhr (Mo. nicht 18.30 Uhr,
Mi. nicht 20.45 Uhr) Do. – So. auch 23.15 Uhr

10.000 B.C. 3. Wo. (12 J.)
täglich 20.45 Uhr (Sa. + Mi. nicht 20.45 Uhr),
Do. – So. auch 23.15 Uhr

Meine Frau, die Spartaner und ich 4. Wo. (12 J.)
täglich 16.30 Uhr, Do. – So. auch 22.45 Uhr

DWK5 – Die wilden Kerle: JUNIOR – 5. Wo. (6 J.)
Hinter dem Horizont
täglich 14.00 Uhr

Keinohrhasen 14. Wo. (12 J.)
Sa. + Mi. 20.45 Uhr

8 Blickwinkel 4. Wo. (12 J.)
Do. – So. 22.30 Uhr

Die rote Zora JUNIOR – 9. Wo. (6 J.)
täglich 14.00 Uhr Eintritt € 4,–

Alvin und die Chipmunks – Der Kinofilm JUNIOR – 14. Wo. (0 J.)
Fr. + So. + Mo. + Mi. 14.00 Uhr Eintritt € 3,–

Das Beste kommt zum Schluss 9. Wo. (0 J.)
Mittwoch 20.30 Uhr

Asterix bei den olympischen Spielen JUNIOR – 8. Wo. (6 J.)
täglich 15.00 Uhr (Sa. + Di. nicht) Eintritt € 4,–

27 Dresses 6. Wo. (0 J.)
Donnerstag 20.30 Uhr

P.S. Ich liebe Dich 10. Wo. (0 J.)
Mittwoch, 20.00 Uhr

Knut und seine Freunde 3. Wo. JUNIOR (0 J.)
Do. + Sa. + Di. 14.00 Uhr Eintritt € 3,–

Jumper Echte Kerle Preview (12 J.)
Mittwoch 20.45 Uhr

Doppel-Sneak Preview (18 J.)
Montag 20.00 Uhr

Ladies first
Mittwoch 9. 4. um 20.00 Uhr

DER ROTE BARON
RESERVIEREN SIE IHRE KARTEN IM VORAUS!

WWW.CINEPLEX.DE 01805-546674
(14 Cent/Min. aus dem dt. Festnetz,

Mobilfunkpreise können abweichen)
SINGEN, BAHNHOFSTRASSE 15



edel & stark
Am Ende der kalten Jahreszeit sehnen sich viele nach warmen und farbenfro-
hen Gefilden. Unterwasserfans und solche, die es werden wollen, finden ihr Pa-
radies zum Beispiel zwischen bunten Fischen und Korallen. Jedoch sind die ein-
schlägig bekannten Ziele in Ägypten, Südostasien oder Australien nicht die
einzigen Möglichkeiten für eine Reise im Frühling. Die clevere Alternative zu zeitraubenden und
oft überfüllten Tauchkursen im Ausland heißt Indoor-Tauchen. Eine der modernsten Einrichtungen
ist das »monte mare« in Rheinbach Es ist nicht nur Tauchsportzentrum, sondern gleichzeitig auch
eines der größten Familien- und Freizeitbäder mit Sauna- und Wellness-Landschaft. Auf vier Ebe-
nen (1,20, 3,50, fünf und zehn Meter) entfaltet sich eine Landschaft mit Unterwasservulkanen so-
wie Grotten- und Höhlenlabyrinth - ein ideales Trainingsrevier für Einsteiger und Profis. Weitere In-
fos unter www.indoortauchzentrum.de. -djd-

H&Z
Haarkunst

and more...!

August-Ruf-Str. 5a

78224 Singen

Tel. 07731/184006

www.hairfire.de

JUWELIER
SCHREIBER
MEISTERWERKSTÄTTEN
Hadwigstraße 14
78224 Singen
Tel. 077 31/672 55

Trollbeads
das Original seit 1976

Meisterbetrieb

Tel. 0 77 31 – 6 29 24

Uhren · Schmuck

Singen a/H · Ekkehardstr. 24

Neu begrüßen wir in unserem Team
Herrn Horst Fehrenbach,

Uhrmachermeister

Geschäftsführerin Frau Sylvia Roth mit Frau Marie-Louise Skorupski +
Herrn Dieter Fuchs und Herr Fehrenbach
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Singen (swb). Unerwartet
großen Zuspruch fand die Mitglie-
derversammlung des Hegau-Ge-
schichtsvereins, die erstmals in der
neuen Singener Stadthalle statt-
fand. Etwa 180 Mitglieder kamen
zur Veranstaltung.
Das umfangreiche Programm des
Vereins mit seinen knapp 60 Veran-
staltungen und das 320-seitige
Jahrbuch hätten sicherlich dazu
beigetragen, so führte der 1. Vorsit-
zende Wolfgang Kramer in seinem
Geschäftsbericht aus, dass der Ver-
ein im Jahre 2007 48 neue Mitglie-
der begrüßen konnte und nun ins-
gesamt 1073 Mitglieder zählt.
Die gute finanzielle Situation des
Vereins basiere, so Schatzmeister
Bernd Eisenhardt, auf dem überra-
schend starken Absatz des Kunst-
führers »Kunstschätze im Kreis
Konstanz«, von dem in zwei Auf-
lagen insgesamt 6000 Exemplare
verkauft werden konnten. Eine
dritte, neu bearbeitete Auflage mit

teilweise neuen Bildern erscheint
zum 1. Mai.
Der Verein plant die Herausgabe
von Spezialführern in ähnlicher
Aufmachung wie die »Kunstschät-
ze« zu Barock und Gotik im He-
gau sowie zu den touristischen
Highlights Konstanz, Reichenau,
Mainau und die angrenzende
Schweizer Nachbarschaft. Darüber
hinaus sind für 2009 ein Buch über
Kleindenkmale und für 2010 ein
archäologischer Führer für den
Landkreis vorgesehen.
Das Jahr 2008 steht unter dem
Motto »Natur- und Kulturland-
schaft Hegau«, zu dem das kürz-
lich veröffentlichte Programm
mehrere Veranstaltungen aufweist,
darunter auch jene des neuen Ar-
beitskreises »Kulturlandschaft«,
den die Konstanzer Biologin Clau-
dia Rodat auf der Versammlung
vorstellte.
Für das Jahr 2009 hat der Hegau-
Geschichtsverein den Themen-

schwerpunkt »Frauen-Geschich-
te« ausgewählt. Ein Arbeitskreis
unter der Leitung der 2. Vorsitzen-
den Sibylle Probst-Lunitz will
Vorschläge für das Programm erar-
beiten und das Jahrbuch 2009 zu
diesem Thema konzipieren.
Vollends aus allen Fugen geriet der
Kleine Saal der Stadthalle, als zum
öffentlichen Vortrag »Die Donau
fließt in die Nordsee« der Freunde
der Aachhöhle noch über 100 wei-
tere Zuhörer in den Saal strömten.
Rainer Friedrich und Rudolf Mar-
tin verstanden es, spannend und
unterhaltsam das 15-jährige Gra-
ben nach einem unterirdischen
Höhlensystem im Bereich des
Aachtopfes der großen Zuhörer-
schar zu erläutern. Imposante Bil-
der von den Höhlen in 85 Meter
Tiefe erlaubten einen Blick in eine
Welt, in der das Donau- zum
Aachwasser wird und deshalb die
Donau in die Nordsee fließen
kann.

Viele neue Mitglieder
Großer Andrang bei der Versammlung des Geschichtsvereins

Die Vorstandschaft des Hegau-Geschichtsvereins bei der Mitgliederversammlung in der Stadthalle Singen,
von links Schatzmeister Bernd Eisenhardt, 2. Vorsitzende Sibylle Probst-Lunitz, 1. Vorsitzender Wolfgang
Kramer, Schriftführer Dr. Franz Hofmann, am Rednerpult Präsident Wilderich Graf von und zu Bodman.

swb-Bild: Verein

Feierlich bekam Julia Frank den Schlüssel für das neue katholische Ju-
gendbüro des Dekanats  im Kardinal Bea-Haus in Singen von Stadt-
pfarrer Ewald Beha überreicht. Der Umzug von Stockach nach Singen
wurde durch die Neuordnung der Dekanate nötig. swb-Bild: of

Singen (of). Mit einem lebhaften
Gottesdienst, gehalten von Dekan
Heinz Neckermann und dem Sin-
gener Stadtpfarrer Ewald Beha und
im Beisein von Regionaldekan Ste-
fan Ocker wurde nun das neue ka-
tholische Jugendbüro des neu defi-
nierten Dekanats Hegau in
Kardinal-Bea-Haus feierlich ge-
weiht. Und zum Zeichen wie will-
kommen die Leiterin des Büros,
Julia Frank,  in Singen ist, gabs so-
gar ein zünftiges Wangenküsschen
von Beha zur Schlüsselübergabe.
Der Umzug des Jugendbüros von
Stockach nach Singen war nach der
Neuaufteilung der Dekanate in der
Region nötig geworden: Das De-
kanat Hegau wurde um Radolfzell
und die Höri vergrößert, der östli-
che Hegau mit Stockach wurde
Konstanz zugeschlagen.
Singen wurde als zentraler Ort im
Dekanat gewählt, unterstrich De-
kan Heinz Neckermann im Ge-
spräch mit dem WOCHEN-

BLATT, auch die Verkehrsanbin-
dung spielt da eine Rolle, denn im
Jugendbüro werde vor allem Fort-
bildung im Mittelpunkt stehen,
sagte Julia Frank, die in Stockach
seit 2004 tätig war und solche
Großprojekte wie die Aktion »72
Stunden« in Gang setzte. Grup-
penleiterausbildung und deren Su-
pervision, die Vermittlung in Kon-
flikten, die Begleitung der
Gruppen in ihrer Arbeit sowie Be-
ratung zu Zivildienst oder Freiwil-
ligeneinsätzen ist neben der Orga-
nisation von
Jugendveranstaltungen auf Deka-
natsebene  der Aufgabenbereich
des Büros, das auch als Treffpunkt
in der Region eine Rolle spielen
soll.
Platz hat Julia Frank in den
Büroräumen reichlich. Die Räume
hat das Dekanat von der Pfarrei St.
Peter und Paul gemietet.
Informationen im Internet:
www.katholisches-jugendbuero.de

Neue Heimat gefunden
Katholisches Jugendbüro jetzt in Singen 

Kreis Konstanz (ckh). Eine gute
Nachricht für alle Putzfrauen und
Fensterputzer: Ab März gibt es
mehr Lohn. Im Kreis Konstanz
betrifft dies laut einer Presseinfor-
mation der IG BAU rund 2440
Reinigungskräfte. Seit Anfang die-
ses Monats gelten die neuen Min-
destlohn-Grenzen. Gebäudereini-
ger müssen mindestens 8,15 Euro
pro Stunde verdienen, Fensterput-
zer mindestens 10,80 Euro. »Alles
andere ist illegal«, so Armin
Hänßel von der IG BAU. Um
schwarzen Schafen entgegenzu-
wirken wurde jetzt eine kostenlose
»Dumpinglohn-Hotline« einge-
richtet: 0800-44 22 802.

Mehr Lohn für
Reinigungskräfte

Plakate und
Dinner exklusiv

Singen (swb). »Keinohrhasen«
ist der erfolgreichste deutsche Film
der letzten Monate. Am  Samstag,
22. März um 20.30 Uhr führt das
Cineplex Singen ein extra für diese
Aktion hergestelltes Sonderplakat
von »Keinohrhasen« vor,  das an
diesem Abend verlost wird. Auch
ein exklusives Dinner mit Till
Schweiger gibt es zu gewinnen.
Für diese Aktion verlost das Wo-
chenblatt fünf  mal zwei Eintritts-
karten. Die ersten fünf Anrufer
werden die Gewinner der Freikar-
ten sein. Anruftermin ist Donners-
tag, 20. März ab 14 Uhr. Telefon
beim Wochenblatt unter
07731/880034. Preisfrage: Wie
heißt der Schauspieler im Film?



Viele moderne Fahrräder fahren heute ohne Rei-
fendynamo. Bei ihnen ist eine fast unsichtbare
»Lichtmaschine« in der Achse des Vorderrades
eingebaut.
Technisch spricht man von Nabendynamos. Weil
sie gegen alle Witterungseinflüsse abgedichtet
sind, funktionieren sie extrem zuverlässig und fast
wartungsfrei. Das Beste aber ist: Nabendynamos
laufen so leise und leicht, dass auf der Fahrt mit
oder ohne Licht kaum ein Unterschied spürbar ist.
Beim Neukauf sollte man deshalb unbedingt da-
rauf achten, ein Fahrrad mit einer »Lichtmaschi-
ne« auszuwählen.

Wer nach der Winterpause wieder auf sein Rad
steigt, sollte sich vorher etwas Zeit für eine techni-
sche Kontrolle nehmen.
- Prüfen Sie, ob Bremsen und Licht funktionieren.
- Bewegliche Teile sollten mit geeignetem Öl und
Fett geschmiert werden.
- Kontrollieren Sie, ob alle Schrauben fest sitzen.
- Die Reifen sollten keine Risse zeigen und genü-
gend Luftdruck haben.
Auf Nummer sicher gehen Sie, wenn Sie den Früh-
jahrs-Check beim Fahrradhändler in Ihrer Nähe
machen lassen.

Engagierte Radsportler kennen es: Um die Mus-
kelkraft besser nutzen zu können, sind Radschuh
und Pedal fest miteinander verbunden. Der Spezi-
alschuh »klickt« einfach in das Spezialpedal ein
und kann beim Anhalten oder bei einem Sturz
blitzschnell wieder gelöst werden. Der Leistungs-
gewinn ist für den Sportler deutlich spürbar. Aber
auch weniger ambitionierte Radfahrer müssen auf
diesen Vorteil nicht mehr verzichten. So gibt es
zum Beispiel von Shimano entsprechende Schuh-
/Pedal-Sets, die so konstruiert sind, dass man in
den modisch eleganten Schuhen nicht nur sehr
gut auf dem Rad fahren, sondern auch sehr be-
quem und ausdauernd zu Fuß gehen kann.

Endlich ist es wieder so weit: Nach der erzwunge-
nen Untätigkeit in den dunklen Monaten freuen
sich Eltern wie Kinder auf Aktivitäten im Freien.
Besonders beliebt sind Fahrradtouren mit der gan-
zen Familie. Sind die Kids allerdings noch zu
klein, um selbst in die Pedale zu treten, gilt es ei-
niges zu beachten. Ganz oben auf der Liste ran-
giert natürlich die Sicherheit. Das beginnt mit dem
Fahrradkindersitz. Hier lohnt sich ein Blick auf den
letzten Vergleichstest der Stiftung Warentest
(4/2007), denn nur zwei Modelle erhielten von
der kritischen Jury die Note »gut«: Der Römer
Jockey »Comfort« und der Römer Jockey »Relax«
(www.britax-roemer.de). Mit einer vom Gepäck-
träger unabhängigen Befestigung werden die Kin-
dersitze hinter dem Fahrer montiert und eignen
sich sowohl für Touren- als auch für Sportfahrrä-
der. Außerdem wichtig für einen gelungenen Aus-
flug mit dem Drahtesel ist die Planung der Tour. 
Sind die Kinder alt genug, sollten sie mit einbezo-
gen werden. Nicht vergessen: Obwohl sich die
Kleinsten im Kindersitz nicht viel bewegen, strengt
die Fahrt sie an - häufige Pausen sind daher ein
Muss. Auch wenn die Frühlingssonne bereits
lacht, sollte wegen des Fahrtwindes nicht auf die
richtige, winddichte Kleidung verzichtet werden.

HIER SIND SIE WILLKOMMEN
Jetzt ist wieder die Zeit für schöne Familienausflüge.

Die neuen Nabendyna-
mos laufen leichter
und sind sicherer.
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HELLE ZUKUNFT
FÜRS RAD

FRÜHJAHRS-CHECK

ANGEWACHSENE
PEDALE

FÜR KLEINE
FAHRGÄSTE

DER FRÜHLING IST
DA – DIE FAHRRÄDER
KOMMEN AUS DEM
KELLER

�

�

Wir verkaufen nicht nur, wir reparieren auch !

– Motorräder + Roller
– Ersatzteile

– Reparaturen
– Zubehör

– Bekleidung
– Service

Bei uns läuft die Ware nicht vom Band.
Hier schafft man noch mit Herz und Hand!

Zum Riesenberg 4
78476 Allensbach
Tel. 07533/98560
Fax 07533/98562

SONAX® Servicestation in Aach-Hegau
Angebot:

Vollaufbereitung PKW 79,- €
Motorrad- u. Zweiradaufbereitung 30,– €

SONAX Station Aach, Singener Str. 17
Tel. 0 77 74/50 11 90 od. 01 62/3 49 29 69

Zweigstelle in 78647 Trossingen, Moltkestraße 2,
Autopflegecenter Petra Münzer

VERKAUF • BERATUNG • KUNDENDIENST

ÖSCHLESTR. 79 · 78315 RADOLFZELL-BÖHRINGEN
TELEFON 07732/58816 · TELEFAX 07732/58817

Jetzt

Probefahren!Finanzierung

auch möglich!

78224 Singen · Georg-Fischer-Str. 44 · Tel. 0 77 31 / 86 87 - 13

Es geht wieder los !
Motorrad schon bereit ???

Wir führen für Sie am Lager:
• BATTERIEN – Normal und Gel
• FILTER – Öl und Luft
• ZÜNDKERZEN • ÖLE und FETTE
• PFLEGEMITTEL • BREMSBELÄGE auf Bestellung

AUTO
plus

78224 Singen (Hohentwiel)
Hauptstr. 55/52/50
(beim Rathaus)
Telefon (0 77 31) 6 22 27
Telefax (0 77 31) 6 12 48

Fahrrad
Zweiräder Fahrräder Fitness-Geräte Kinderfahrzeuge Reparaturen

M – S – L – T – B/BE – A1 – A18 – A25 – C1E – CE

J.-G.-Fahr-Str. 27, 78244 Gottmadingen
Hauptstraße 9, 78267 Aach

natürlich regional!

Weshalb in die 
Ferne schweifen?

Natürlich - 
regional -

erfrischend

Fahrrad-Saison-
Eröffnung
Kinderräder
12, 16, 18 Zoll
tiefer Rahmen, Rücktritt-
bremse

ab 99,00 €

Jugendräder 20/24 Zoll
3-Gang, Rücktritt / 21-Gang

Shimano, Straßenausstattung

ab 199,00 €

Frieding
er

St
r. 3

, T
el.

07
73

1/
41

31
0

FahrradhausFahrradhaus

Hochbuchstraße 1 · 78253 Eigeltingen-Guggenhausen
Telefon 0 74 65/9 11 99, Fax 9 11 98 • E-Mail: info@Reifen-Thum.de

Reifen-Montage tägl. 9.00–12.00 Uhr mit Termin, 13.30–18.00 Uhr
Samstag 9.00–12.00 Uhr

175/65/14 H 53,95 53,50 47,50 41,50 39,95
185/65/14 H 52,95 52,50 46,50 44,50 43,50
195/65/15 H 58,95 59,50 52,95 47,50 47,95
195/65/15 V 61,50 66,50 58,95 50,95 51,50
185/60/14 H 47,95 48,50 43,50 43,95 43,95
205/55/16 V 69,95 69,50 52,50 56,50 55,95
205/55/16 W 71,95 77,50 61,95 61,95 57,95
195/50/15 V 54,95 53,50 43,95 42,95 47,50
225/45/17 W 96,95 99,95 87,50 69,95 68,95
235/45/17 W 101,50 104,95 89,95 77,50 74,95
225/40/18 W 115,50 118,50 101,95 86,95 79,95
Auf Wunsch alle Reifen mit Vollgarantie gegen Zerstörung jeglicher Art !

Kingstar Kenda TOP
Progresso K 105 K 106 KR020 Hausmarke
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S isch lang her, i kännt it emol sa-
ge, wenn’s s letzschtmol gsi isch,
dass ebber zu mir gset hot oder
gseit hät, »du bisch ein Süßer!«
Mit zunähmendem Alter isch mer
nämlich alles, nu kon »Süßer«
meh. Des Wort hert me, wem-
mer’s iberhaupt mol hert, i de Ziit
vum zarte Schmelz, wo d Locke
no ums Haupt schpieled, aber nu-
me, wenn de nu no drei Häärle
hosch zum vüre bürschte. Etz gi-
it’s do aber ä Usnahm, wo me im
Alter ufs Mol wieder »ein Süßer«
wird und des kunnt so: Mer will
zwar it, aber gelägentlich moss me
halt mol zum Dokter, weil’s oe-
fach klemmt und me dät gern wis-
se, wägewa s klemmt und ob me
des Klemme it abschtelle ka. No
goht me zum Hausarzt und
schtudiert im Wartezimmer Heft-
le, bis me dra kunnt, und je länger

me im Wartezimmer hockt, umso
meh denkt me, hoffentlich findet
der nint, wa om uagnähm wär. En
richtige Dokter schwätzt denn au
weng mit om, dass’er au woss,
wie’s om goht. Denn nimmt’er
Bluet ab, des heißt, er loot’s ab-
näeh, und  wenn de Glick hosch
macht des ä erfahrene ältere Arz-
thelferin. Die junge herzige Din-
gerle känned vill, nu schteche
känned se meischtens it. Me griegt
denn no ä EKG gmacht und du
hosch scho ä Saufreid, weil se nint
finded, aber etz kunnt s Ergäbnis
vu de Urinprob. Die hot min
Dokter beinah umghaue und mi
ersch recht. Ich sei en hochgradi-
ge Diabetiker und heb en
Zuckerschpiegel vu 400. Etz woss
i nadierlich it, wa die Zahl beide-
tet. Aber des hot mer mir denn er-
klärt. Und weil er so hoch isch,
bedeitet des, Insulin schpritze!
Etz bin i uf mine alte Täg nomol
en »Süße« wore und hon ko Ah-
nung ghet, wie des kumme isch,
usser dass i alle Fähler ghet hon
wie en alte Gaul. Me hot mer
denn zeigt, wie me sich schpritzt
und hot mer s ganz Bschteck mit-
gäe und etz schpritz i mi selber.
Des isch ä wunderbar’s Gfihl, we-
mer sich selber schticht. Des erin-
neret me all a sellen Schpruch:
»Wenn de selber kitzelesch, kasch
lache, so oft de witt!« Mer misst
miteme kläne Apparätle de
Zucker selber, no ka’schen du
nabdrucke mit dim Schpritzle,
wenn’er z hoch isch. Allerdings
sott’er au it z nieder sei, der
Zucker, suscht keit me is so ge-
nannte Koma, und wenn de do

näemerd findt, no hosch en s
letzschtmol gmesse, din Zucker.
Also die Sach isch intressant und
luschtig. Bled isch nu die Esserei.
De sottsch kon Alkohol me trin-
ke, meglichscht ko Weißbrot, ko-
ne Nudle, wenig Herdöpfel, nix
Süeßes, nix Fetts und und und ni-
me esse und etz kummsch in
Konflikt mit de Gsellschaft, mit
dere du läbsch. I sott ko Kratzete
mitem Karl, kone Amlett mitem
Albert, kone Eier mit de Sigrun,
kon Kueche mit de Lotte, meh es-
se und am Schtammtisch soll i nu
Schprudel sufe. Des goht eigent-
lich verhältnismäßig ganz guet,
aber deine Lieben wänd des it
eisäeh, weil se sich saged, omol
isch ko mol und i soll des it eso
schtreng säeh. Die finded, dass i
kon »Süeße« sei, sondern ibertri-
ibe dät.
Und wen i oemeds zum Kaffee bi,
oder gar zum z Mittag- oder z
Nachtesse, denn moss i mi halt
auten, des bedeitet, i moss in
Gottsname sage, i sei ein Süßer, i
heb Zucker. Denn prassled uf
mich taused Gschichte ei, vum
Babbe, vu de Oma, vum Bruder
und de Schwägerin, vum Erich
und vum Gottfried, vu de Anna
und em Severin, wo alle Zucker
hond oder ghet hond und wa die
g’esse hond und wa die it g’esse
hond und so möss i des au mache,
denn ging min Zucker z ruck.
Dass die meischte vu däne mit
fimfesiebzg und drunder scho
gschtorbe sind, des saged se it, mi-
ne liebe Informante, debei hon i
die meischte vu däne scho iber-
läbt, trotz mim Zucker!

Wafrös

alemannische Dialektik

KURZ & BÜNDIG
VEREINSNACHRICHTEN

AWO-Clubprogramm März:
Do., 20.3., 13-16 Uhr Teddybären
herstellen mit Beate Schätzle; Fr.,
21.3. u. Mo., 24.3., wegen Ostern
Club geschlossen! 
Di., 25.3., 14-15.30 Uhr Bewegung
und Entspannung; Mi., 26.3., 14-16
Uhr Videonachmittag. Weitere In-
fos unter Tel. 07731/958044

AWO-Freizeitclub: Offener Treff
Mo: 9.30-12 Uhr u. 16-20 Uhr; Di.,
9.30-16 Uhr; Mi., 9.30-17 Uhr;
Do., 9.30-16 Uhr; Fr., 9-12 Uhr.

Ev. Kirchengemeinde Steißlin-
gen-Langenstein: Steißlingen,
Gründonnerstag, 20.3., 19 Uhr Ev.
Gemeindehaus, Gottesdienst mit
Tischabendmahl (Prädikantin
Foth); Karfreitag, 21.3., Steißlin-
gen, 9.30 Uhr Gottesdienst m.
Abendmahl, Kindergottesdienst
(Pfrin. Müller-Fahlbusch); 
Karsamstag, 22.3., Steißlingen,
22.30 Uhr Feier der Osternacht
mit Taufen (Pfrin. Müller-Fahl-
busch); Ostersonntag, 23.3., Steiß-
lingen, 8 Uhr, Aussegnungshalle
Friedhof, Auferstehungsfeier mi
Kindergottesdienstkindern m. an-
schl. Ostereisuchen u. Osterfrüh-
stück im Ev. Gemeindehaus Steiß-
lingen, 10.30 Uhr, Eigeltingen,
Kath. Pfarrscheuer, Ostergottes-
dienst m. Abendmahl (Pfrin. Mül-
ler-Fahlbusch); 
Ostermontag, 24.3., Steißlingen,
9.30 Uhr Ostergottesdienst m.
Taufen (Pfrin. Müller-Fahlbusch).

Seelsorge im Hegau-Bodensee-
Klinikum Singen: Gottesdienste
Gründonnerstag, 20.3., 19 Uhr
Abendmahlsgottesdienst m. Über-
gabe der Osterkerze, Gestaltung:
Fr. Schwörer, Pfr. Diesch; Karfrei-
tag, 21.3., 18.15 Uhr ev. Karfrei-
tagsgottesdienst (Pfr. Karcher);
Ostersonntag, 23.3., 9 Uhr feierl.
Auferstehungsgottesdienst, Ge-
staltung: Diakon Hoppe, Fr.
Reichle, Pfr. Diesch; Ostermontag,
24.3., 9 Uhr Eucharistiefeier (Pfr.
Diesch).

Jugendtreff JUCA 60 Rielasin-
gen-Worblingen Hegaustr. 60, im
ehem. Fabrikgut, für Kinder u. Ju-
gendliche zum Freunde treffen,
spielen, kickern, Billard, Dart o.
Tischtennis spielen, Musik hören
u. Internetcafe besuchen. 
Öffnungszeiten sind montags: of-
fener Treff für 12-18-Jährige von
17-20 Uhr; mittwochs: offener
Treff für 10-12-Jährige von 15.30-
18 Uhr; freitags: offener Treff für
12-18-Jährige von 18-21 Uhr.

Ev. Johannesgemeinde Rielasin-
gen-Worblingen: Do., 20.3., 19.30
Uhr Gründonnerstag Gottesdienst
m. Abendmahl, Fr., 21.3., 10 Uhr
Karfreitag-Gottesdienst m.
Abendmahl, 15 Uhr Gebetsstunde
m. Andacht, So., 23.3., 7.30 Uhr
Auferstehungsfeier Friedhof Wor-
blingen, 10 Uhr Gottesdienst m.
Abendmahl, Mo., 24.3., 10 Uhr
Gottesdienst.

Ev. Kirchengemeinde Singen:
Gottesdienste 19.3.-24.3. Hegau-
Klinikum: Karsa., 18.15 Uhr Gott-
esdienst. Waldfriedhof: Osterso., 7
Uhr Auferstehungsfeier mit Po-
saunenchor. Bonhoefferkirche:
Karmi., 15 Uhr Passionsandacht
im Pflegezentrum Hegau, Grün-
do., 14 Uhr Passionsandacht mit
Abendmahl, Karfr., 10 Uhr Gott-
esdienst mit Abendmahl, Osterso.,
10 Uhr Oster-Gottesdienst für
Jung und Alt, anschl. Ostereiersu-
chen, Ostermo., 10 Uhr Einladung
in die Lutherkirche. Lutherkirche:
Gründo., 19.30 Uhr Gottesdienst
m. Abendmahl, Posaunenchor,
Karfr., 10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl, Lutherchor, Karsa.,
22 Uhr Osternacht, Osterso., 8.45
Uhr Gottesdienst im ev. Alten-
heim, Freiburgerstr., 10 Uhr Gott-
esdienst m. Abendmahl, Ostermo.,
10 Uhr Gottesdienst. Markuskir-
che: Gründo., 19.30 Uhr Gottes-
dienst m. Abendmahl, Karfr., 10
Uhr Gottesdienst m. Abendmahl,
Osterso., 10 Uhr gem. Gottes-
dienst in der Pauluskirche. Paulus-

kirche: Gründo., 19.30 Uhr Gott-
esdienst m. Abendmahl, Karfr., 10
Uhr Gottesdienst m. Abendmahl,
Osterso., 10 Uhr gem. Fest-Gott-
esdienst.

VdK-Sprechtag in Singen Jeden
1. u. 3 Mittwoch im Monat findet
in den Räumlichkeiten der Natur-
freunde, Hadwigstr. 19 (neben
AOK-Gebäude) der Sprechtag des
Sozialverbandes VdK Kreisver-
band Konstanz und der VdK-
Wohnberatungsstelle statt. Hier
können sich ale Interessenten erst
einmal kostenlos informieren oder
beraten lassen.
Von 10-12 Uhr steht Monika
Kirchgässner für Fragen, die das
umfangreiche Dienstleistungsan-
gebot des Verbandes sowie soziale
Angelegenheiten betreffen, zur
Verfügung.
Von 13-15 Uhr informieren Maria
Göldner u. Ulrike Werner über die
Möglichkeiten der individuellen
Wohnraumanpassung (bei Krank-
heit, Behinderung, im Alter) und
deren Fördermöglichkeiten über
barrierefreies u. rollstuhlgerechtes
Bauen sowie über die senioren-
rechte Wohnform »Betreutes
Wohnen  für Senioren«. 
Weitere Infos: VdK Kreisverband,
Vorsitzender Eckhard Strehlke,
Tel. 07731/798754 und VdK-
Wohnberatungsstelle, Ulrike Wer-
ner in Radolfzell , Tel.
07732/923636.

Ehemalige der Alu-Singen treffen
sich zur Halbtagesfahrt am Di.,
25.3. Abfahrt ab 12 Uhr an den üb-
lichen Haltestellen. Info und An-
meldung unter Tel. 07733/5374.

Senioren der Donauschwaben
treffen sich am Do., 20.3., 14 Uhr,
im Siedlerheim. Gäste sind will-
kommen.

Pensionäre und Rentner des Fi-
nanzamtes Singen treffen sich am
Do., 20.3., um 15 Uhr im Gasthaus
»Sternen« in Singen.

SINGEN
BETREFF
Kurse im BeTreff: »Alles Musik! -
Musizierabend« mit Kerstin Sche-
we, jeweils Mi. 16.30-17.30 Uhr,
noch in Vorbereitung, Anmeldung
möglich. »Fotografieren« mit Peter
Teubner, noch in Vorbereitung,
Anmeldung möglich. »Computer-
kurs« mit Franz Wehrle, Klein-
gruppen, 5x je 1,5 Std., Termin
nach Absprache, Anmeldung mög-
lich. »Trainieren für die Gesund-
heit« mit Team BeTreff, 6 Monate
2x wöchentl. Treffen+Ernährungs-
beratung, Anmeld. mögl.. »Üben
für den Führerschein« mit Sabine
Schellhammer, jeweils Mi. 18-20
Uhr, Terminabsprache, Anmel-
dung möglich. »Lesen und Schrei-
ben lernen für Anfänger« mit Sabi-
ne Schellhammer, jeweils Mi. 18-20
Uhr, Terminabsprache, Anmel-
dung möglich. »Englisch lernen für
Anfänger« mit Sabine Schellham-
mer, jeweils Mi. 18-20 Uhr, Ter-
minabsprache, Anmeldung mög-
lich. Reinschnuppern in Kurse
jederzeit möglich, Infos:
07731/822809-0.
Folgende Programmpunkte wer-
den angeboten: Mi., 19.3., 18 Uhr
Lese- & Erzählabend (Team Be-
Treff); 18 Uhr Kochen (gefüllte Pa-
prika). Fr., 21.3., BeTreff geschlos-
sen. Sa., 22.3., 10 Uhr Laufgruppe
(Stöcke & Sportkleidung). Mo.,
24.3., kein Sport (Schulferien). Di.,
25.3., 18 Uhr Kreativangebot (6
TN); 18 Uhr Spieleabend (Team
BeTreff); 18 Uhr Kegeln. Mi., 26.3.,
18 Uhr Spaziergang mit Einkehren;
18 Uhr Spaziergang; 18 Uhr Musi-
zierabend. Öffnungszeiten: Di &
Mi 16-20 Uhr, Fr. 18-20 Uhr, Pro-
grammpunkte: 18-20 Uhr.

DRK
Seine Mitgliederversammlung
hält das DRK, Ortsverein Singen,
am Fr., 4.4., um 19 Uhr im Feuer-
wehrheim in Singen ab. Alle Aktiv-
und Passivmitglieder sind eingela-
den. Es werden ein schriftlicher
Tätigkeits- und Kassenbericht vor-
gelegt, neue Aktivmitglieder ver

pflichtet und Aktivmitglieder ge-
ehrt. Weitere Punkte sind: Sat-
zungsänderung/Angleichung der
Satzung des OV an die Satzung des
Kreisverbandes, Wahl der Dele-
gierten zur Kreisversammlung.
Wünsche und Anträge sind schrift-
lich bis spätestens 28.3. an den 1.
Vorsitzenden, Oliver Ehret, zu
richten. Die Jugendmusikschule
Singen wird die Veranstaltung um-
rahmen.
Folgende Kurse werden angebo-
ten: Jeden Montag: ab 14.15 Uhr
»Krafttraining für Senioren«,
DRK-Heim, Hauptstr. 29, Singen;
ab 15.15 Uhr »Tanzvergnügen für
alle«, DRK-Heim, Hauptstr. 29; ab
15.30 Uhr »Yoga für Senioren,
Aufenthaltsraum Betreutes Woh-
nen, Waldstr. 6, Singen; ab 17 Uhr
»Männersportgruppe«, Betreutes
Wohnen, Waldstr. 6. Jeden Diens-
tag: 9 Uhr »Wassergymnastik für
alle«, Hallenbad; 10 Uhr »Tanz für
Junggebliebene«, DRK-Heim,
Hauptstr. 29, Singen; 15 Uhr »Tanz
in Bohlingen«, Rathaus; 19.30 Uhr
»Fit ab 50«, Waldeckschule, Aula.
Jeden Mittwoch: 14.30 Uhr Kraft-
training für Senioren, Beethoven-
schule; 15.30 Uhr Seniorengymna-
stik, Beethovenschule; 16.30 Uhr
Rückengymnastik, Hardtschule;
17 Uhr Rücken-Fit, Tittisbühl-
schule; 18 Uhr Rücken-Fit für Sie
und Ihn, Tittisbühlschule. Jeden
Donnerstag: 8.45 Uhr Yoga in der
Volkshochschule; 10.30 Uhr Seni-
orengymnastik, DRK-Heim,
Hauptstr. 29, Singen. Jeden Freitag:
14 Uhr Seniorentanz (Osteoporo-
se), DRK-Heim, Hauptstr. 29, Sin-
gen; 13.45 Uhr Osteoporose-
Gymnastik, Hebelschule.

FC 04
Der nächste Sporttreff für Sport-
vereine und sportbegeisterte Bür-
ger findet am Fr., 28.3., 19.30 Uhr,
im Vereinsheim des FC Singen 04
an der Friedinger Straße statt.
Sportausschussvorsitzender Ro-
land Brecht und Sportamt geben
Infos und stehen für Fragen zur
Verfügung.

FIDELIO-SENIORENCLUB
Zum gemütlichen Seniorennach-
mittag lädt der Fidelio-Senioren-
club am Do., 20.3., um 14.30 Uhr
in die Hirschstube ein. Gäste will-
kommen.

LICHTBILDNERGRUPPE
Nächste Zusammenkunft ist am
Do., 20.3., um 20 Uhr im Vereins-
heim »Schanzstuben« in Singen,
Leimdölle 1. Thema: »Die digitale
SW-Fotografie«, Diskussion über
Bildbearbeitung, Filtertechniken
und Drucktechniken, Thema für
alle.

SELBSTHILFE KÖRPERBEHINDERTER
Zur Unterhaltung, Information
und Beratung trifft sich die Selbst-
hilfe Körperbehinderter Singen-
Hegau jeden Mittwoch von 14-18
Uhr im Vereinsheim, Mühlenstr.
21. Skat-Spieler/innen dringend
gesucht. Jeden Montag ist Boccia-
Training von 14-16 Uhr (außer in
den Schulferien) in der Münchried-
halle. Info: Gertrud Gaisser, Tel.
07732/6433.

VELO-CLUB
AOK-Radtreff: Der Samstag-
Radtreff findet weiterhin statt. Ab-
fahrt: 13.30 Uhr an der Radrenn-
bahn.

WANDERGRUPPE
Beteiligung an der Wanderung am
24.3. in Sasbach a. Kaiserstuhl,
Start: Mo 7-13 Uhr.

RIELASINGEN
SCHWARZWALDVEREIN
Zur Mitgliederversammlung lädt
der Schwarzwaldverein, Ortsgrup-
pe Rielasingen-Worblingen, am
Fr., 28.3., um 19.30 Uhr ins Hotel
Krone, Rielasingen, ein. Auf der
Tagesordnung stehen neben den
üblichen Regularien Ehrungen und
Veranstaltugnen 2008. Im An-
schluss folgt ein Bericht über eine
Wanderung durch die nordschwe-
dische Wildnis (Sarek-National-
park).

Singen (swb). Bei der Jahres-
hauptversammlung des Stadt-
Turnvereins Singen war das Foyer
der Waldeckturnhalle bis auf den
letzten Platz besetzt. 
Der 1. Vorsitzende Ewald Röthele
freute sich über das große Interes-
se. Nach der Begrüßung der Gäste,
darunter auch Bürgermeister
Bernd Häusler und Vertreter des
Gemeinderates sowie Alfred Klai-
ber gab Ewald Röthele einen kur-
zen Überblick auf das Jahr 2007,
das ganz im Zeichen der Vorberei-
tungen für das  125jährige Ju-
biläum in diesem Jahr stand. 2700
Mitglieder hat der StTV Singen,
Turnen/Gymnastik/Gesundheits-
sport ist die größte Abteilung mit
über 2300 Mitgliedern. Acht ver-
schiedene Abteilungen (Faustball
-  Fechten  -  Leichtathletik  -
Schwimmen/Wasserspringen  -
Tanzsport  -  Tennis  -
Turnen/Gymnastik/Gesundheits-
sport/Kindersportschule)  mit
mehreren Diplom-Sportlehrern,
30 staatlich geprüften Übungslei-
tern  und 50 Übungsleitern ohne
Lizenzen sorgen für ein vielfältiges
Angebot im Breiten-, Gesund-
heits- und Leistungssport. Der Be-
richt des Kassierers und 3. Vorsit-
zenden Kurt Paul hat aufgrund der
Mitgliederzahlen den Umfang ei-
nes mittelständischen Unterneh-
mens. Für seine korrekte Arbeit
konnte er von den anwesenden

Mitgliedern einstimmig entlastet
werden. Jahr 2008: An zahlreichen
Samstagen präsentiert der StTV die
ganze Palette seines reichhaltigen
Angebotes und lädt alle dazu ein,
von den  kostenlosen Schnupper-
stunden regen Gebrauch zu ma-
chen. Am 26. April findet in der
Münchriedhalle eine Sportschau
unter dem Motto »Rendezvous im
Stadt-Turnverein Singen« statt, am
27. April ist das Ehemaligentref-
fen. Der Festakt wird am 4. Juli
sein und  am 5. Juli als besonderer
Höhepunkt der Länderwettkampf
der Kunstturner Deutschland -
Schweiz - Rumänien. 

Ehrungen beschlossen den Abend:
für 75 Jahre Mitgliedschaft wurde
Richard Mayer geehrt, für 70 Jahre
Lotte Löffler, 60 Jahre Heinz
Bachmann, 50 Jahre Rainer Sättele.
40 Jahre Mitgliedschaft:  Marlies
Berchtold, Klaus Krüger, Christel
Lehnert,  Markus Merz, Renate
Tittel
25 Jahre Mitgliedschaft: Hildegard
Enderle, Carmen Erne, Andrea Es-
swein-Bläsche, Edith Gonser, Hel-
mut Haitz, Rosemarie Haitz,
Claudia Leipert,  Karin Leitz, Ca-
rola Lorenzet, Gabriele Mayer,
Ursula Messelem, Klara Schemel,
Joachim Schrott

Jubiläum im Blick
Jahreshauptversammlung des Stadt-Turnverein  

Geehrt wurden beim Stadtturnverein Singen (v. links): Richard Mayer
(75 Jahre), Heinz Gültling (60), Vorsitzender Ewald Röthele, Heinz
Bachmann (60), Karin Bassler (2. Vorsitzende), Rainer Sättele (50),
Kurt Paul (3. Vorsitzender).
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Daheim wird 
Erlebnislandschaft
Es wird immer wichtiger, ein Zuhause wie ein fester Fels

in einer unruhigen Zeit. Und deshalb widmen sich die

Menschen auch immer stärker ihrem Daheimsein, ku-

scheln sich ein und wollen es einfach schön haben. Das

bestätigen derzeit alle Umfragen und das wird auch auf

den Möbel- wie Baumessen deutlich. Die Menschen

wollen ihr Zuhause auch immer individueller gestalten,

es soll eine einzigartige Erlebnislandschaft werden,

auch wenn es manchmal nur wenige Quadratmeter sind.

Das Wichtigste sind erst mal die Träume, die Vorstellung

wie man das Zuhause neu gestalten könnte oder wie ei-

ne Traumwohnung oder ein Traumhaus aussehen könn-

te und wie man sich fühlt, wenn man das erste Mal da-

rin steht. Manche habe vielleicht auch weniger gute

Träume wenn sie  an die Energiebilanz ihres Häusles

denken - doch die kann man mit Experten schnell ver-

treiben. Einige Tipps dazu gibt es in dieser Ausgabe des

Wochenblatts.

BAUENWohnen &

Einziehen und wohlfühlen –
freistehendes Einfamilienhaus mit 120 m2

Wohnfläche, vollunterkellert, schlüsselfertig,
kurzfristig bezugsfertig

€ 222.000,00

Wohnen im Grünen –
4-Zimmer-Wohnung, ca. 130 m2 Wfl.,
3 Balkone mit Blick ins Grüne € 159.900,00
2-Zimmer-Wohnung, ca. 63 m2 Wfl., Balkon

€ 79.950,00



Jede häusliche Feuerstätte für
feste Brennstoffe, also jeder
Kamin- oder Kachelofen so-
wie auch jeder geschlossene
Heizkamineinsatz, der neu
auf den Markt kommt, wird
zuvor von einer der sieben
staatlich benannten unabhän-
gigen deutschen oder einer
europäischen Prüfstelle her-
stellerneutral auf "Herz und
Nieren" geprüft. So ist schon
seit Jahrzehnten sicher ge-
stellt, dass die Geräte ord-
nungsgemäß arbeiten.
Aktuell steht die Reduzie-
rung von Luftschadstoffen -
dazu zählen Stickoxide und
Kohlendioxid ebenso wie
Feinstaub - im Vordergrund.
Die geplante Neuregelung
der so genannten Bundes-
Immissionsschutzverord-
nung (1. BImSchV) setzt, be-
ginnend im Jahr 2015, in
mehreren Stufen strenge
Grenzwerte auch für Alt-
geräte fest. Heute erhältliche
Geräte hingegen erfüllen in
aller Regel bereits die geplan-
ten Grenzwerte der ersten
Stufe.
"Jedes Gerätemodell, das neu
auf den Markt kommt, wird
zuvor einer Typenprüfung
gemäß der zutreffenden

DIN- und EN-Normen für
Festbrennstoffgeräte unter-
zogen", so Frank Kienle, Ge-
schäftsführer des HKI Indu-
strieverband Haus-, Heiz-
und Küchentechnik, zu dem
festgelegten Prozedere, das
unabhängig davon erfolgt, ob
es sich um ein preisgünstiges
Gerät aus dem Baumarkt
oder ein Design-Modell aus
dem Kaminstudio handelt. 

Besonders vorteilhaft sind
Kaminkassetten, die einen
bisher offenen Kamin we-
sentlich wirtschaftlicher und
emissionsärmer machen. Der
HKI empfiehlt daher, diese
klassischste und älteste aller
Feuerstätten mit einem sol-
chen Kaminkassette auszu-
statten. Eine optimale Luft-
zufuhr und die besondere
Konstruktion steigern den

Wirkungsgrad deutlich und
verhindern, dass - wie bisher
- ein Großteil der Wärme
einfach in die Luft geblasen
wird.
Vom HKI wird derzeit eine
Online-Datenbank aufge-
baut, auf der sich Verbrau-
cher, Schornsteinfeger und
Behörden im Internet unter
www.hki-online.de kostenlos
informieren können.

BAUENWohnen &

Auch offene Kamine werden vor der Markteinfühung oder Inbetriebnahme bei Einzelan-
fertigungen auf das Emissionsverhalten untersucht. swb-Bild: hki

Den Feinstaub im Griff
Prüfer für offenen Feuerstätten /  Viele Anlagen haben Bestandschutz

Die Energieeinsparsparver-
ordnung (EnEV) 2007 wurde
final beschlossen und ist seit
dem 1.10.2007 in Kraft getre-
ten. Demnach müssen
zukünftig für alle Gebäude
bei Verkauf, Vermietung oder
Verpachtung Energieauswei-
se vorgelegt werden. Die er-
sten Energieausweise für
Wohngebäude bis 1965 sind
ab 1.7.2008 verpflichtend
auszustellen, für alle anderen
Wohngebäude ab 1.1.2009

und für Nichtwohngebäude
ab 1.7.2009.
Für Wohngebäude bis zu vier
Wohnungen, für die ein Bau-
antrag vor dem 1.11.1977 ge-
stellt wurde, ist der bedarfs-
bezogene Ausweis
vorgeschrieben.
Ausnahmen bestehen, wenn
beim Bau oder durch spätere
Modernisierung mindestens
die Anforderungen der Wär-
meschutzverordnung vom
11.8.1977 erreicht wurden.

Der Gesetzgeber hat jedoch
bis zum 30.9.2008 eine Wahl-
möglichkeit zwischen dem
bedarfsorientierten und dem
verbrauchsorientierten Ener-
gieausweis zugelassen. Bis zu
diesem Zeitpunkt dürfen für
alle Gebäude verbrauchsori-
entierte Ausweise ausgestellt
werden. Diese sind erheblich
günstiger.
Zwar ist der Energieausweis
für selbst genutzte Gebäude
oder Wohnungen nicht ver-
pflichtend. Experten des Im-
mobilenverbandes Deutsch-
land (IVD) raten dennoch
vor allem Eigentümerge-
meinschaften solcher Objek-
te grundsätzlich, die Wahl-
freiheit bis zum 30.9.2008 zu
nutzen und sich den günsti-
geren verbrauchsorientierten
Ausweis ausstellen zu lassen.
Sollte nämlich doch einmal
eine Wohnung veräußert
werden, begibt sich die Ge-
meinschaft in die Haftung,
wenn nicht ein Energiepass
zugänglich gemacht werden
kann. In diesem Fall könnten
sich Schadenersatzansprüche
gegen die Gemeinschaft rich-
ten. Mehr unter  www.dena-
energieausweis.de

Ohne den Pass geht
bald nichts mehr

Wegen des Wegfalls der Ei-
genheimzulage muss niemand
mit dem Bauen oder Moder-
nisieren bis zum Sankt-Nim-
merleins-Tag warten. Heute
fördern Staat, aber auch die
Länder und Gemeinden vor
allem den sparsamen Um-
gang mit Energie bei Haus-
oder Wohnungseigentum.
Wer also darauf achtet, die
Nutzung von Energiespar-
möglichkeiten bei Bau oder
Modernisierung mit einzu-

planen, kann günstiger bauen
- und spart bei den stets stei-
genden Energiepreisen auch
langfristig. Einen kompletten,
Überblick finden Interessier-
te in der Fördermitteldaten-
bank der Quelle Bausparkas-
se(www.quelle-bausparkasse.
de/ foerdermittel). Rund
4.900 aktuelle Förderungen
von Bund, Ländern, Städten,
Gemeinden und Landkreisen
bis hin zu Energieversorgern
sind aufgelistet.

Durchblick
bei Fördermitteln

Blechnerei                             Gasheizungen
Sanitäre Anlagen                  Kundendienst

Manfred Klett GmbH
Robert-Bosch-Straße 17, 78239 Rielasingen, Telefon (07731) 22973

Ob Neubau, Umbau, Modernisierung
oder Reparaturen – wir sind für Sie da!

E-Mail: berndbaldus@beba-tankschutz.de
Homepage: http://www.beba-tankschutz.de

TANKSCHUTZ
Tankreinigung · Tankrevision

Demontage von Tankanlagen · Ölschaden-
bekämpfung · Fachbetrieb nach § 19 L

GmbH

Durchführung von gesetzl. vorgeschriebenen Tankprüfungen
Besuchen
Sie uns im

Internet

Am Bach 20
78224 Singen -
Hausen
Telefon
07731/42990:
Werkhof: Hilzingen-Twielfeld
Tel. 07731/6 29 90

Wir freuen uns auf Sie !

Anerkannter Fachbetrieb, zertifiziert nach § 19L WHG

B E B e t o n - E l e m e n t e G m b H & C o K G
Industriestrasse 8 I D- 78256 Steisslingen
Tel.: 07738-9282-0 I Fax: 07738-9282-82
www.beton-elemente.de I info@beton-elemente.de

Ihre      ste Entscheidung 
Stahlbetonfertigteile I Hohlsteindecken I Großflächendecken I Doppel- und Vollwände
Verkürzung Ihrer Bauzeit durch den Einsatz unserer Decken- und Wandsysteme

DILSE
Rohstoffhandel GmbH
Telefon 07731-  63121
Fax 07731-  60381
www.dilse.de

Containerdienst
Abfallentsorgung

Altautoverwertung 
Schrottsammlungen
Industrieabbrüche
Güternahverkehr
Schrott (NE Metalle)

Für alle Entsorgungsaufgaben!

KÜCHE & BAD                      SCHREINEREI INNENAUSBAU

Im Kai 2, 78259 Mühlhausen-Ehingen, Tel. 07733/5442, Fax 2160
www.schellhammer-einrichtungen.de · E-Mail: Schelhammer.moebel@t-online.de

Der zweite Frühling
für Ihre Küche !

Es muss ja nicht gleich eine neue Küche sein. Mit nur wenigen tech-
nischen und optischen Neuerungen können Sie Ihrer alten Küche zu neuem

Glanz verhelfen. Ihr Küchenspezialist informiert Sie gerne.

Aktionswochen: 10% Rabatt auf alle neuen
energiesparenden AEG-Geräte für den Ersatzbedarf !

Hofwieser Straße 1

TOP ist unsere Ware:

BODENBELÄGE

Otto-Hahn-Str. 26, 78224 Singen

Telefon 0 77 31/18 23 35

www.topbodenbelag.de

Ihr Meisterbetrieb

■ Parkett
■ Laminat

■ Teppich

E N B E L Ä G E

Klicken Sie 
doch mal rein!

www.parkettie.de

Richard-Stocker-Str. 8A   78234 Engen
Mo.–Di. 10–18, Mi. 10–13, Do.–Fr. 10–18 u. Sa. 10–14 Uhr
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Lehmfarben haben Stil.

Lebensqualität und Wohlbe-
finden beginnen in den eige-
nen vier Wänden, denn hier
verbringt der Mensch zwei
Drittel seines Lebens. Beson-
ders wenn die Temperaturen
wieder sinken und es
draußen ungemütlich wird,
wünscht man sich ein war-
mes und behagliches Zuhau-
se. Mit der richtigen Wärme-
quelle lässt sich noch mehr
Lebensqualität gewinnen,
denn ein gesundes Raumkli-
ma steigert Wohlbefinden
und Gesundheit spürbar.
Bauexperten empfehlen die
milde Strahlungswärme, wie
sie von einer Wandheizung
abgegeben wird. 
Ähnlich wie die Strahlen der
Sonne wirkt bei Wandhei-
zungen die von den Wand-
flächen ausgehende Wärme-
strahlung auf den Menschen
ein und hat dabei denselben
wohltuenden und gesunden
Effekt. Außerdem vermin-
dern Wandheizungen, anders
als konventionelle Heizkör-
per, die Staubverwirbelung
im Raum erheblich, was be-
sonders für Allergiker und
Asthmatiker vorteilhaft ist.
Vor allem in Kombination
mit einem Lehmputz sorgt

eine Wandheizung für bestes
Raumklima, denn eine
Lehmwandheizung verbindet
die Vorteile des Baustoffs
Lehm mit denen einer Strah-
lungsheizung. So können
Lehmputze die Luftfeuchtig-
keit sehr gut regulieren. Zu-
sammen mit der gleichmäßig
abgegebenen Strahlungswär-
me der Wandheizung sorgt
Lehm so für ein angenehmes
und ausgeglichenes Wohn-

raumklima und mehr Le-
bensqualität.
Mit dem Klimaelement von
WEM Wandheizung steht
speziell für Holzhäuser, Re-
novierungen und den Dach-
geschossausbau eine Wand-
heizungsplatte aus Lehm zur
Verfügung. Die 25 Millimeter
starke Wandheizungs-
Trockenbauplatte, in die
Warmwasser-Heizleitungen
integriert sind, lässt sich
dank ihrer modularen Bau-
weise schnell und einfach
verarbeiten. Störende Heiz-
körper gibt es nicht. Stattdes-
sen erzeugt die zarte Wärme
ein angenehmes Ambiente. 
Im nordrhein-westfälischen
Engelskirchen ist kürzlich
das Seminarhaus EcoLut
komplett mit diesem Klima-
element ausgerüstet worden.
»In einer positiven, natürli-
chen und entspannten Um-
gebung lernt es sich besser.
Darum haben wir bei dem
Seminarhaus ausschließlich
auf die ökologischen Bau-
stoffe Lehm und Putz
zurückgegriffen«, erklärt In-
haber Jörg Deselaers. (epr) 
Mehr unter www.wandhei-
zung.de und www.das-lehm-
haus.de.

Das Comeback von Lehm
Besondere Auswirkungen auf das Raumklima

Farben im
Naturtrend
Zwei neue Trends rollen das
renovierungsbedürftige Haus
neu auf: einmal eine rollbare
Innenwandfarbe auf Lehm-
basis - eine Komposition von
hochwertigen Tonmehlen
und Pigmenten. Hier erzielt
Bravo von Lesando  eine ho-
he Farbsättigung  in einer
großen Farbausbeute von
160 Trendfarbtönen.  Zum
anderen kann der Bauherr
und Renovierer tiefenwirksa-
me Lasureffekte mit ganz ei-
genen zarten bis farblich sat-
ten Schattierungen durch
unverdünntes Aufspachteln
und Aufstreichen zustande
bringen. Mit dem Natur-
wachs Fino können - ver-
mischt mit  neuen Flüssigpig-
menten - beeindruckende
Gestaltungsbeispiele an die
Wand gezaubert werden.

Heizen wird immer teurer.
Bei den ständig steigenden
Energiepreisen ist das kein
Wunder. In den meisten
deutschen Heizungskellern
schlummert noch ein unge-
ahntes Energieeinsparpoten-
zial, das recht einfach ausge-
schöpft werden kann. Wie
das geht, zeigt der neue Hei-
zungs-Check. Es handelt
sich dabei um ein einfaches
Checklistenverfahren, das die
Heizungsanlage in punkto
Energieeffizienz genau unter
die Lupe nimmt: schnell,
transparent und für jeder-
mann nachvollziehbar. 
Das  genormte (DIN 4792)
Verfahren wird ab Frühjahr
von geschulten Heizungs-
handwerkern vor Ort durch-
geführt. Es ist als aussage-
kräftige und nützliche
Bestandsaufnahme mit einem
Gesundheits-Check beim
Menschen, dem EKG, oder
auch mit dem TÜV beim
Auto durchaus vergleichbar.
Mit dem freiwilligen Check
des Heizungsfachhandwerks
wird erstmals die gesamte
Heizungsanlage sozusagen
»auf Herz und Nieren« un-
tersucht. Das Alter der Hei-
zung, eine mögliche Kesselü-

berdimensionierung, die
Dämmung von Leitungen
und die Funktionstüchtigkeit
von Thermostatventilen spie-
len beispielsweise eine wich-
tige Rolle bei der Bewertung.
Der Fachmann kann auf die-
ser Grundlage sinnvolle Mo-
dernisierungsmaßnahmen
vorschlagen. Schon niedrig
investive Maßnahmen stei-
gern die Energieeffizienz der
Heizungsanlage. Will der
Hausbesitzer allerdings die
optimale Energieeffizienz im
Haus erzielen, dann sollte die
fortschrittliche Brennwert-
technik mit Erdgas oder Hei-

zöl zum Einsatz kommen. In
Verbindung mit Solarther-
mie, lassen sich somit bis zu
40 Prozent der Heizkosten
einsparen.
Aber auch Zentralheizungen,
die mit Wärmepumpen,
Holz oder Pellets betrieben
werden, bieten wirtschaftli-
che Lösungen.
Modernisierungsmaßnahmen
im Heizungskeller werden
vom Staat gefördert. (epr)
Die Fördermitteldatenbank
und weitere Informationen
zum Heizungs-Check finden
sich unter www.intelligent-
heizen.info.

Heizpause als gute Chance
Heizungshandwerk bietet neuen Heizungscheck an

Ein Fachmann bei der Messung von Ventilationsverlusten
im Rahmen des Heizungs-Checks. swb-Bild: VdZ

Hinter der Lehmwand mit
ihren Wirkungen auf das
Raumklima liegt eine intelli-
gent genutzte Heizung.

Sehr nützlich -
Anzeigen studieren

Klicken Sie doch mal rein!

M A L E R W E R K S T Ä T T E
INDUSTRIELACKIERUNGEN
MALERWERKSTÄTTE
INDUSTRIELACKIERUNGEN
SANDSTRAHLEREI

Sandstrahlarbeiten
an Holz und Metall

in jeder Größe
kostengünstig und kurzfristig

78224 Singen, Werner-v.-Siemens-Straße 16
Telefon (07731) 69202, Telefax 69204

Edmar Adamczyk
Fensterbau
Glaserei
Zwischen den Wegen 36
78239 Rielasingen-Worblingen
Telefon 0 77 31 / 5 33 46
www.adamczyk-fenster.de

Neue Fenster
Lärm und Kälte

bleiben draußen !
Fenster und Haustüren nach Maß

aus eigener Produktion.

– Solaranlagen
– Pelletsheizung
– Holzkesseln
– Sanitär u. Heizung

Meisterbetrieb seit über 30 Jahren
78250 Tengen Ludwig-Gerer-Str. 10
Tel. 07736/405 www.ewald-muench.de

Seit über 30 Jahren
Erfahrung mit

K a m i n s a n i e r u n g e n  a l l e r  A r t
A b g a s a n l a g e n  ·  K a m i n a u f m a u e r u n g e n

Obere Gießwiesen 18 · 78247 Hilzingen · Tel. 0 77 31/8 68 20 · Fax 0 77 31/86 82 99

Ich will 
meine neue
Küche jetzt...

Ich will 
meine neue
Küche jetzt...

Georg-Fischer-Str. 33 • 78224 Singen
Tel.: 07731/14 32 21 • E-Mail: reddy-singen@kuechen.de

F rühj ahr

im

Wir starten zum Frühjahr

mit einem Bonbon für Sie.

In der Zeit vom 3.3. bis

29.3.08 gewähren wir Ih-

nen 20 % Treuerabatt.

Stukkateurmeister &
Energiefachmann

Otto-Hahn-Str. 3
78234 Welschingen
E-Mail:
zz.zimmermann@arcor.de

Mühlherr-Wagner GmbH
Bauunternehmung · Baustoffe
78333 Stockach · Tel. 0 77 71 / 87 05 - 0
www.muehlherr-wagner.de

Wägeler Bau Singen
Ihr kompetenter Partner, wenns ums Bauen geht.

Unsere derz. schlüsself. Objekte. – www.waegeler.de

Erdwärmeheizung
Sparen Sie bis zu 75%

Ihrer Heizkosten.
Information unter 07731/827773
oder 0171/4884900, Herrn Maric

matos@t-online.de

Leistungen:
– Dachdeckungen
– Flachdachabdichtungen
– Wärmedämmung an EnEV
– Photovoltaik
– Reparaturen
– Sanierungen
– Dachfenster
– Dachbegrünung

Wir bauen Ihr „Traumhaus“
mit neuester Energietechnik.
Besuchen Sie uns im Internet.

Benno Wezstein GmbH
Dipl.-Ingenieur (FH)
Bauunternehmen

Kalkgrube 18
78250 Tengen

Telefon: 07736. 97 11-1
www.wezstein-bau.de

WEZ

STEIN

BAUUNTERNEHMEN

Malerarbeiten
Trockenbauarbeiten
Renovierungen
Gerüstbau und
Fassadendämmung

Kaltbrunner Straße 6a · 78315 Radolfzell · Telefon 0 77 32 / 1 03 32 · Telefax 0 77 32 / 1 33 72

Nicht lamentieren, sondern betonieren
Bauen Sie Ihr Haus selbst und sparen Sie

dabei 100.000,– €.

Staatlich geprüfter Bautechniker zeigt Ihnen

wie’s geht. Info: 0 77 34/93 10 51
Vorbesprechung zum Praxisseminar

am 25. März, 19.30 Uhr

im Gasthaus Sternen, Singen.
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Individuell gefertiger Son-
nenschutz.

Optisch schick, dabei stabil und wetterbeständig, und stets
ist alles an seinem Platz: So macht das Arbeiten im Garten
Spaß.  swb-Bild: Biohort

Sonne satt -
mit Schutz
Bald beginnt wieder die
Hochsaison für Gartenpar-
ties, Freizeitspaß und Grillfe-
ste. Wenn die Sonne auf der
heimischen Terrasse, im Gar-
ten, aber auch auf anderen
Plätzen herunterbrennt, ist
eine wirksame Beschattung
wichtiger denn je. Hierfür
kreiert die Firma Bikatec eine
vielseitige Lösung: Das indi-
viduell angefertigte Sonnen-
segel als Überdachung für
den bedarfsgerechten Ein-
satz.Ein Sonnensegel ist nicht
nur als als Sonnen- und Re-
genschutz nützlich, sondern
gibt dem Haus, der Terrasse
oder dem Garten zusätzlich
eine elegante optische Note.
Insgesamt sind die Möglich-
keiten für Individuell geplan-
ten Sonnenschutz fast unbe-
grenzt, Darüber ifmorieren
auch gerne alle Unternehmen
für Sonnenschutz und Marki-
sen. (hs/nr)

Helenium ist
Star des Jahres
Die Sonnenbraut, botanisch
Helenium, ist vom Bund
deutscher Staudengärtner
(BdS) zur Staude des Jahres
2008 gewählt worden. Kein
Wunder, verbreitet sie doch
mit ihren an viele kleine Son-
nen erinnernden Blüten in
warmen Gelb-, Rot- oder
Brauntönen vom Frühsom-
mer bis in den Herbst hinein
Fröhlichkeit und Leuchtkraft
in der Staudenrabatte. Ur-
sprünglich kommt Helenium
aus den Weiten der nordame-
rikanischen Prärie und ist da-
her im heimischen Garten be-
stens für vollsonnige, jedoch
nicht zu trockene Standorte
im Wildstaudenbeet und im
Bauern- oder Präriegarten ge-
eignet.
Helenium gehört mit ihren
auffälligen, Insekten
anlockenden Blüten, zu den
Korbblütlern. Charakteri-
stisch ist die Fülle kleiner,
fruchtbarer Blüten, die zu ei-
ner Scheibe angeordnet sind.
Um die Scheibe herum sitzt
ein Kranz unfruchtbarer
Strahlenblüten, die die Blume
wie eine Sonne aussehen las-
sen. Carl von Linné verlieh
ihr daher den vom griechi-
schen Sonnengott Helios ab-
geleiteten Namen Helenium.
Im Frühsommer startet die
Helenium-Saison mit Heleni-
um hoopesii, die als Wilde
Sonnenbraut bezeichnet wird.

Wer ein Leben lang glücklich
sein will, der werde Gärtner,
so ein chinesisches Sprich-
wort. In der Tat hat die Ar-
beit im Garten heute für viele
Hobby-Gärtner einen me-
ditativen Aspekt. Die Hektik
des Alltags gerät beim Jäten,
Säen und Umpflanzen in Ver-
gessenheit und bietet den
nötigen Ausgleich zum oft
stressigen Alltags- und Be-
rufsleben. Manchmal jedoch
kann einen die Suche nach
Geräten und Gartenwerk-
zeug schon mal aus der Ruhe
bringen. Hier schafft »Avant-
Garde«, das Gerätehaus des
österreichischen Unterneh-
mens Biohort, Abhilfe. In
ihm können Gartenwerkzeug
und -möbel, Fahrräder, Müll-
tonnen, Spielzeug und vieles

mehr optimal aufbewahrt
werden.
»AvantGarde« ist das erste
Metallgerätehaus, das den
Ansprüchen moderner Ar-
chitektur gerecht wird. Doch
ist die silberne Metalloptik
nicht nur schick. Die aussch-
ließlich feuerverzinkten,
österreichischen Bleche ge-
währleisten Stabilität und
Wetterbeständigkeit. Eine be-
sondere Einbrennlackierung
macht zudem weiteres Strei-
chen überflüssig. Das erlaubt
Biohort, eine Garantie von 20
Jahren zu bieten. 
Auch in puncto Komfort und
Sicherheit weiß das Garten-
haus zu überzeugen. (epr).
Weitere Informationen sind
unter www.biohort.at erhält-
lich.

Bude vom Designer
Den Spaten stilvoll abstellen

Endlich - die Tage werden
merklich länger, an manchen
Sträuchern sprießt schon das
erste frische Grün und wie
hingezaubert wirken die
strahlend gelb blühenden
Narzissen in den Vorgärten.
Kein Zweifel, der Frühling ist
da. Wer einen Garten hat,
merkt es auch an dieser ei-
genartigen inneren Unruhe,
die unweigerlich nach
draußen treibt. Dieses Früh-
lingskribbeln sorgt für Neu-
gier und Tatendrang - wie
sieht es aus im Garten und
wo gibt es was zu entdecken?
Zu welcher Pflanze mögen
die Blätter gehören, die dort
mit aller Macht ans Tageslicht
drängen? Nach den unwirtli-
chen Wintertagen tut es gut,
das Wiedererwachen des
Gartens mitzuerleben und
die ersten Frühlingsblüten zu
genießen. Ab sofort können
im Winter geschmiedete Plä-
ne in die Tat umgesetzt wer-
den.
Jetzt, mit Beginn der Garten-
saison, werden die Ecken in-
spiziert, die nicht wirklich
gut gefallen und nun kann
tatkräftig Abhilfe geschaffen,
ergänzt und verschönert wer-
den. Wenn nicht schon im
Winter beim Schmökern in
Pflanzenkatalogen oder Gar-
tenbüchern entschieden wur-
de, welche Stauden oder

Gehölze sich für diesen Stan-
dort eignen, hilft auch ein
Besuch in Gärtnereien oder
Baumschulen weiter.
Wer sich beraten lassen
möchte, sollte sich vorab den
Standort ein bisschen genauer
ansehen, damit er auch die
richtige Pflanze für den rich-
tigen Platz findet. Der Fach-
mann oder die Fachfrau wird
bei der Suche nach den neuen
Gartenbewohnern die ein
oder andere Frage stellen. Al-
so am besten vorher ein prü-
fender Blick auf den Garten-
bereich, der neu bepflanzt
werden soll: Wie sind die
Licht- und Bodenverhältnisse
hier? Wie viel Platz steht zur
Verfügung? Wenn der
Wunsch nach einem Haus-
baum besteht, muss in sehr

langen Zeiträumen gedacht
werden. Doch nicht nur die
Ansprüche der Pflanzen
müssen berücksichtigt wer-
den, sondern auch die Wün-
sche des Gartenbesitzers. Soll
der Neuzugang immergrün
oder sommergrün sein? Ist an
ein Blütengehölz gedacht
oder an einen Baum oder
Strauch, der im Herbstgarten
für Farbe und ein Gefühl von
Indian Summer sorgt? Wie
sieht es aus mit Naschobst im
Sommer oder Frucht-
schmuck bis in den Winter
hinein? Je früher man mit
den Überlegungen und einem
Besuch im Fachhandel star-
tet, um so eher können die
Bäume, Sträucher und Stau-
den gepflanzt werden und
anwachsen.

Der Garten ruft!
Jetzt ist Stauden-Pflanzzeit / Träume umsetzen

Auf geht's, der Garten will gerichtet sein. Jetzt hat die
Pflanzzeit für neue Stauden begonnen. swb-Bild: pdm

http://www.wochenblatt.net

WWW.GLASRAEDLE.DE

GLAS
vom PROFI

Balkon- und Terrassen-
verglasungen, Glasdächer

Ganzglastüren
Duschabtrennungen

Küchenrückwände in Glas

Hegaustr. 4 Singen
Tel. 07731-68088

Klaus Heinemann
Malermeister
staatl. gepr. Gestalter

Farbengeschäft Malerarbeiten
Farbmischmaschine Tapezierarbeiten
Tapeten Bodenbelegearbeiten
Bodenbeläge WDVS-Arbeiten
Zubehörverkauf Fassadengestaltung
Ausleihwerkzeug Gerüstbau

78244 Gottmadingen ·  Rie lasinger Straße 16
Telefon 07731/71430 ·  Telefax 07731/73776

www: K-Heinemann-Malermeister.de

Otto-Hahn-Straße 6
78234 Engen-Welschingen
Telefon 0 77 33 / 97 77 08
Telefax 0 77 33 / 97 77 09

• Zimmerarbeiten
• Innenausbau
• Treppenbau
• Wärmedämmung
• Dachsanierung

� Fliesen für jeden Geschmack
� Professionelle Verlegung
� Kreative visuelle Badplanung
� Villeroy & Boch Studio
� Hans Grohe Armaturen
� Duschkabinen, Badewannen

Eisenbahnstr. 22 · 78315 Radolfzell · Tel. 0 77 32/97 10 63 · Fax 0 77 32/97 10 65 · info@tt-badidee.de

Wir bieten Ihnen die Komplettlösung für Ihr Eigenheim!

Über 600 m2 Ausstellung … www.tt-badidee.de

Landkreis Konstanz

KOMPOSTWERK

25-jähriges Betriebsjubiläum

Ein Vierteljahrhundert erfolgreiche Kompostierung für den Landkreis
Konstanz. Das ist ein Grund zum Feiern !

Wir laden Sie herzlich zu einem Besuch bei uns ein.

Am

Sonntag, den 30. März 2008, ab 14.00 Uhr

erwarten Sie in der Otto-Hahn-Str. 1, 78224 Singen, interessante
Attraktionen.

Nutzen Sie diesen Tag, um sich in angenehmer Atmosphäre über un-
sere Produkte zu informieren. Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt !

Im Rahmen einer Bepflanzungsaktion können Sie selbstmitge-
brachte Pflanzgefäße, wie z.B. Blumenkästen, durch einen professio-
nellen Gärtner bepflanzen lassen. Die Erde wird von uns gestellt,
während die Pflanzen preisgünstig erworben werden können.

In einem Schaugarten können Sie sich Anregungen für die Gestal-
tung Ihres Gartens oder Ihrer Terrasse mit Zier- und Nutzpflanzen ho-
len.

Für Kinder wird von der Konstanzer Puppenbühne Irmi Wette ein
ansprechendes Programm angeboten (zwei Puppentheater-Auffüh-
rungen, Kinder-Schminken, Bedrucken von Stofftaschen).

In persönlichen Gesprächen mit uns können Sie überdies auf 25 Jah-
re Kompostierung am Standort Singen zurückblicken.

Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Kompostwerk Landkreis Konstanz GmbH
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Eine Dachsanierung trägt erheblich zum Werterhalt des
Gebäudes bei - und hilft eine Menge an Energie
einzusparen. swb-Bild: laumanns

Eine Gegenstromanlage macht auch kleinste Pools zu 
Bädern für die Fitness. swb-Bild: Optima

Schwimmen ist gesund und
macht fit - regelmäßiges Trai-
ning vorausgesetzt. Gerade
für Berufstätige ist das
schwierig. Ein eigenes
Schwimmbad, das wäre es!
Doch wohin bauen, wenn die
Räumlichkeiten begrenzt
sind? Die Lösung: Heim-
schwimmbäder von Optima,
die auch auf kleinstem Raum
Platz finden. Schon vier mal
zweieinhalb Meter reichen,
um den Traum vom eigenen
Schwimmbecken, zum Bei-

spiel im Keller, zu verwirkli-
chen. Das Unternehmen fer-
tigt die freitragenden Becken
passgenau für jede Raumsi-
tuation an. Damit der sportli-
che Aspekt nicht zu kurz
kommt, sind alle Pools mit
einer stufenlos einstellbaren
Gegenschwimmanlage ausge-
stattet, die ausdauernde, Fitn-
ess und Wohlbefinden stei-
gernde Schwimmstunden
verspricht. Mehr unter
www.optima-heimschwimm-
baeder.de. (epr)

Gegen den Strom
schwimmen

Bei der Gestaltung des heimi-
schen Badezimmers spielt das
Design der Boden- und
Wandfliesen eine enorm
wichtige Rolle. Farbe, Größe
und Form der Fliesen bestim-
men nachhaltig den Charak-
ter eines Raumes. An die Si-
cherheit, die in Nasszellen
besonders wichtig ist, wird
hier oftmals nicht gedacht. So
haben die meisten auch noch
nichts von den Trittsicher-
heitsgruppen gehört, in die
Bodenfliesen je nach Nut-
zungsbereich unterteilt wer-
den. Und das, obwohl rut-

schige Fliesen, auf denen man
bei Nässe oder mit glatten
Socken ausrutschen kann, zu
den häufigsten Unfallverursa-
chern im Haushalt gehören.
Rund 250.000 Knochen-
brüche, Prellungen und ähn-
liche Verletzungen pro Jahr
sind allein auf Unfälle im Bad
zurückzuführen.
Wer sich mit Richtlinien und
Bewertungsgruppen dennoch
nicht auseinandersetzen
möchte, überlässt das am be-
sten den Profis. Mit der Fein-
steinzeugfliese CEROArarat
von CERO ist man in jedem

Fall auf der sicheren Seite. Sie
verfügt mit einer Trittsicher-
heit von R10A über eine
überdurchschnittlich hohe Si-
cherheit für die eigenen vier
Wände, wie sie sonst nur in
öffentlichen und gewerbli-
chen Gebäuden verlangt
wird. Die raue Oberfläche
bietet Bewohnern wie Besu-
chern trotz Wasser und Sei-
fenresten einen festen Stand.
Neben der Sicherheit über-
zeugen auch die Qualität und
die Optik der Feinsteinzeugf-
liesen. Die verschiedenen
Farben und Oberflächen-
strukturen von matt bis
strukturiert lassen ein indivi-
duelles Design zu und die
raumgreifenden Größen 30
mal 60 sowie 45 mal 45 Zen-
timetern hinterlassen beson-
deren Eindruck. Die robu-
sten Fliesen sind darüber
hinaus unempfindlich gegen
Flecken, Wasser und Reini-
gungsmittel und zeigen selbst
nach Jahren keine Verschleiß-
spuren. (epr) 
Weitere Informationen sind
auch im Internet unter
www.cero-keramik.de erhält-
lich.

Ohne Ausrutscher
Neue Fliesen sorgen für mehr Sicherheit

Unter dem Titel »Neues
Dach- Richtige Sanierung in
10 Schritten« erschien kürz-
lich ein Leitfaden von einem
bekannten Ziegelwerk aus
Brüggen. Darin werden prak-
tische Tipps und Hinweise
gegeben, wie man mit einem
neuen Dach nicht nur die
Optik verschönern, sondern
mit staatlicher Förderung den
Energieverbrauch minimie-
ren und mit dem richtigen
Dachaufbau das Dach dauer-
haft funktionsfähig erhalten
kann. Die Frage aller Bauher-
ren »Was muss ich wissen,
um die geplanten Sanierungs-
maßnahmen zum gewünsch-

ten Energiespar-Erfolg zu
bringen?« wird in dem 12sei-
tigen Ratgeber im Westenta-
schenformat kurz und bün-
dig beantwortet.
Ob energetische Modernisie-
rung von Heizung, Fassade
oder Dach - im Blick auf die
Einführung des Gebäude-En-
ergiepasses wird mit der Ver-
unsicherung vieler Bauherren
aufgeräumt. Von der Infor-
mations- über die Konkreti-
sierungs- bis zur Realisie-
rungssphase begleitet der
Leitfaden die geplante Sanie-
rungsmaßnahme. Der Leitfa-
den ist kostenlos abrufbar bei
www.laumans.de

10 Schritte zum
perfekten Dach

Neben Optik und robuster Beschaffenheit ist im Bad die
Trittsicherheit bei Bodenfliesen von besonderer Bedeutung.
Die stark profilierte keramische Fliese CERO®Ararat bie-
tet diese Sicherheit in besonderem Maße. swb-Bild: cero

Klicken Sie doch mal rein!

Ein schönes Zuhause, 
für Sie und Ihre Gäste!

FX    RUCH

Alle Wohntrends auf
unserer neuen homepage! 
w w w . f x r u c h . d e

F l i e s e n I K ü c h e n
B ä d e r I W e l l n e s s
B a u s t o f f e I G a r t e n
B a d a c c e s s o i r e s

78224 Singen I Industriestr. 13-15 I Tel. 07731-5920

Metallbau
Unter den Reben 2
78253 Eigeltingen
Tel. 0 77 74/60 24

Internet: www.duelli-online.de

• Spannrahmen
• Drehrahmen
• Rollos
• Markisen
• Schiebeanlagen
• Lichtschacht-

abdeckungen
• Insektenschutzgitter
• Garagentore und

Torantriebe

Von Anfang an in
kompetenten Händen

exkl., ideenreiche Fliesenbelagsarbeiten
aller Art, auch Sanierung u. Reparatur

von Ihrem
Fliesenlegermeister

K.-Stefan, 0152–29765202

Gregor Lauber Fensterbau GmbH • Jahnstr. 20 • 78224 Singen-Überlingen a.R.
Telefon 07731 93500 • www.fensterbau-lauber.de

SAUNA –    INFRAROT
Kabinen                   Wärmekabinen

Sauna
Solar

Fitness
Gi se la  Off enberg

Ausstellung – Beratung – Verkauf
D-78247 Hilzingen-DUCHTLINGEN

Tel. 0 77 31 / 4 64 85
www.gho.de/sauna-shop

Gisi’s Shop

K R E S S E
Sanitär · Heizung · Blechnerei
SINGEN, Freiheitstr. 20, Tel. 6 25 08, Fax 1 21 97
E-Mail: kresse-sanitaer@t-online.de

Farben und
Bodenbelagsfachmarkt

Laminat Parkett Kork

Eisenbahnstr. 12, 78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32 / 5 88 11, Fax 97 16 70

www.tebo2000.de

Laminat
Buche 5.95

€/m2

Über 1000 m2

Ausstellungs-
fläche

Im Eglisbrunnen 4

Tel.: 0 77 38 / 9 89 29

78256 Steißlingen

www.schreinerei-horber.de

Stuck
Gerüstbau
Aussenputz
Brandschutz
Trockenbau
Hebebühnen
Altbausanierung
Vollwärmeschutz
Innenputz
Fliessestrich
Luftentfeuchter
Asbestsanierung
Energieberatung

„Ihr Baustoffhandel und Fachmarkt am Ort“

Reinhold Kinder
MAURERMEISTER

Alemannenstraße 4 · 78333 Stockach · Tel. 0 77 71 / 28 40

WWIRIR HABENHABEN ZURZUR ZZEITEIT
RRESTBESTÄNDEESTBESTÄNDE VONVON

• Glasbausteinen
• Fußboden Kork
• Wand- und Bodenfliesen
• Ofenkacheln
• und Tapeten

IMIM AANGEBOTNGEBOT
Schauen Sie doch einfach mal vorbei !

Das Medium mit den vielen 

guten Seiten
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Unter der Schirmherrschaft
von Wirtschaftsminister
Ernst Pfister, findet dieses
Jahr im Radolfzeller
Milchwerk zum vierten Mal
die Messe Haus & Bau  vom
28. bis 30. März, jeweils von
10 bis 18 Uhr statt. Über ein
Viertel der Aussteller kommt
aus dem Großraum Radolf-
zell. Ein wichtiger Punkt des
Messekonzeptes, nämlich die
Stärkung des regionalen
Handwerks, ist somit erfolg-
reich umgesetzt worden, so
Veranstalter Peter Sauber.
»Das Milchwerk hat sich in
den letzten Jahren als ideale
Informationsplattform für
Besucher sowie als Plattform
für Aussteller zur Neukun-
dengewinnung, Kontaktpfle-
ge und Neuheitenpräsentati-
on entwickelt. Durch den
Umbau und die Modernisie-
rung des TKM profitieren
natürlich auch die Veranstal-
ter und können den Ausstel-
lern in Zukunft noch mehr
Fläche anbieten« so Peter
Sauber weiter.
Die »Haus & Bau« steht in
diesem Jahr ganz im Zeichen
des Energiesparens.
Die Besucher können sich an
der Sonderschau »Energie-
sparbüxx« durch anschauli-
che Beispiele informieren
und motivieren lassen, Ener-
gie zu sparen und damit so-
wohl Ihrem Geldbeutel als
auch der Umwelt einen
großen Gefallen zu tun.
Die Informationstafeln ver-
schaffen den Besuchern einen
umfassenden Überblick über

Energiesparpotenziale.
Die Ausstellung wurde vom
Veranstalter gemeinsam mit
dem Informationszentrum
Energie des baden-württem-
bergischen Wirtschaftsmini-
steriums entwickelt.
Unabhängige Energieberater
stehen den Besuchern für ei-
ne kostenlose individuelle
Beratung zu Fragen rund um
die energetische Modernisie-
rung der eigenen vier Wände
zur Verfügung. 
Das Podiums- und Vortrags-
programm auf der »Haus &
Bau« bietet den Besuchern
einen großen Zusatznutzen.
Insgesamt 15 Vorträge wer-
den an den drei Messetagen
angeboten.
Am ersten Messetag infor-
mieren die Referenten bei-
spielsweise über das Bauen in
Bauherrengemeinschaften.
Das Vortragsprogramm am

Samstag dreht sich rund um
die verschiedenen Möglich-
keiten der Energieversorgung
und um Einsparpotenziale
mit konkreten Maßnahmen
und individuellen Tipps. So
kommt Licht ins Dunkel des
nahezu unüberschaubaren
Angebots an neuen Energie-
formen. Unter der Über-
schrift »Bauen, Wohnen, Le-
ben im Einklang mit der
Natur« antwortet das Podi-
um am Sonntag zum Beispiel
auf die Frage: «Wie hilft mir
die Lehre des Feng Shui,
mich im Haus wohl zu
fühlen?«

Messe »Haus & Bau«,
28.-30.3. täglich 10-18
Uhr im TKM
Milchwerk Radolfzell.
Offizieller Messeemp-
fang ist am Freitag, 28.
März,  11 Uhr
www.messe-sauber.de 

Geballte Information 
Milchwerk als Treffpunkt für Bauherren

Schubladen
schließen selbst
4.000 mal im Jahr öffnen
Küchenbesitzer im Durch-
schnitt die Besteckschublade
ihrer Küche. Und schubsen
sie das letzte Stück, bis sie
sich schließt, gerne noch et-
was an. Komfort? 
Nichts da. 
Kleine, aber feine technische
Innovationen im Bereich der
Beschlagtechnik entfalten ih-
re Wirkung Tag für Tag aufs
Angenehmste in der Küche:
Dank neuer Systeme, wie sie
etwa der Küchenhersteller
Alno einsetzt, zieht der Kom-
fort ein. Schubladen schließen
sich sanft von selbst, und die
Türen von Schränken öffnen
sich durch leichtes Antippen.
Der Küchenhersteller bietet
Dämpfungskomfort und
Komfort in der Handhabung
für praktisch alle Auszüge
und Schränke an. Selbst
schwer beladene Schubkästen
und Auszüge schließen sich
auf den letzten Zentimetern
leise per Selbsteinzug. Wenn
es schnell gehen muss, fallen
Schranktüren schon mal
schwungvoll zu. 
Die Drehtür-Dämpfung fängt
den Schwung ab, die Tür
schließt leise. Die Dämpfung
lässt sich einfach auf das be-
stehende Scharnier aufklip-
pen.
Neue Küchen können auf
Anfrage problemlos mit der
Komforttechnik ausgestattet
werden.
Ob sie in ältere Küchen-
schränke integriert werden
kann, kann der Küchenhänd-
ler bei einer Begutachtung
vor Ort erkennen.

Das Thema Energiesparen steht bei der diesjährigen »Haus
& Bau« in Radolfzeller Milchwerk vom 28. bis 30. März im
Mittelpunkt. Viele Aussteller aus der Region stellen ihre Lö-
sungen dabei vor. swb-Bild: Haus & Bau

Ökologische Baustoffe schonen nicht nur die Umwelt; sie
sorgen außerdem für ein wohngesundes und behagliches
Raumklima. Und das sieht man dieser topaktuellen Küche
nicht einmal an. Vom Boden über die Möbel bis zur Isolie-
rung in den Wänden ist in diesem Bereich alles aus natürli-
chen Baustoffen entstanden. 

swb-Bild: www.griffnerhaus.com

PVC-Fenster können bis zu
sieben Mal recycelt werden. 

IN
FO

Rohstoff-
Kreislauf 
In Deutschland wird immer
weniger gebaut, dafür aber
umso mehr modernisiert,
denn viele Häuser haben
großen Handlungsbedarf hin-
sichtlich Klimaschutz und
Energieeinsparung. Unter an-
derem kann der Austausch al-
ter Fenster, Türen und Rollla-
den durch neue dazu
beitragen, den Energiebedarf
eines Hauses zu senken. Die
alten Kunststoff- beziehungs-
weise PVC-Fenster, -Türen
und -Rollladen sollten jedoch
nicht einfach irgendwie ent-
sorgt, geschweige denn zur
Müllverbrennung gebracht,
sondern recycelt werden,
denn Kunststoffprodukte, be-
stehend aus PVC, zeichnen
sich durch ihre enorme Recy-
clingfähigkeit aus. 
Sie können fast vollständig
wiederverwertet werden -
und das mindestens sieben
Mal. (epr) 
Mehr unter www.rewindo.de.

Sie gelten normalerweise
nicht als Musterknaben des
Umweltschutzes: Swimming-
pools lassen sich aber heute
mit minimalem Energieein-
satz betreiben, wenn man in-
telligente Umwelttechnik
konsequent nutzt. 
Bei den Styropools von
Debes & Wunder etwa sor-
gen hochdämmende, mit Sty-
ropor ausgekleidete Bauele-
mente dafür, dass die Wärme
im Pool bleibt und nicht im

kühlen Erdreich verschwin-
det. Eine Luftkammerplane
erwärmt den Pool zusätzlich,
wenn die Sonne scheint, und
hält die Wärme nachts und
bei Schatten fest unter Ver-
schluss. Arbeitet dann zur
Beheizung noch eine Luft-
wärmepumpe (Infos:
www.duw-pool.de), braucht
der Pool nur ein Fünftel der
Energie, die eine Beheizung
mit Strom verbrauchen wür-
de.

Pool richtig
einpacken

Klicken Sie doch mal rein!

Alles für
Ihr ZuHAUSe

FX    RUCH

A u c h S o l a r -
& Heizsysteme

78224 S ingen
Industriestr. 13-15 
Tel. 07731-5920
www. fx ruch .de

Die Messe

20. – 22.4.2007
Milchwerk
Radolfzell

bauen 
modernisieren 
wohnen

Öffnungszeiten 10 – 18 Uhr
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Die besten Lösungen für Ihr Haus

Veranstalter: Peter Sauber Agentur · Messen und Kongresse GmbH
Fritz-von-Graevenitz-Str. 6 · 70839 Gerlingen

www.messe-sauber.de

• tägliches Vortragsprogramm 
• informative Sonderschauen

�

28. – 30. 3. 2008

Tel. 0 77 31 / 6 21 48 · Fax 0 77 31 / 6 70 55
www.ofen-waibel.de · E-Mail: Info@ofen-waibel.de

• KACHELOFENBAU

• KAMINÖFEN – HEIZKAMINE

• TULIKIVI-SPECKSTEINÖFEN

• EDELSTAHLSCHORNSTEINBAU

• KUNDENDIENST IN

• KACHELOFEN-FLIESENBEREICH

• FLIESENHANDEL - VERLEGUNG

Wohlige Wärmedie man fühlt

Partner Ihres Vertrauens

Anrufen, abdichten, 
zufrieden sein.

Telefon 0 77 31/83 08-0

Sanitär Heizung   Blechnerei Schlosserei   Kundendienst   Soziales

Dicht machen...!

Widmann GmbH • Sanitäre Installation • Heizungsbau • Blechnerei
78224 Singen • Freibühlstraße 13 • Tel. 0 77 31/83 08-0 • Fax 83 08 55
Email: info@widmann-singen.de • Internet: www.widmann-singen.de

10 Jahre digabau GmbH

Wir erstellen attraktive Einfamilienhäuser

in Massiv- und Holzständerbauweise KFW

60/40 mit extrem niedrigen Heizkosten.

145m² Whfl. inkl. Keller.

Wir finanzieren auch Ihr Zuhause zu

äußerst günstigen Konditionen.

Fordern Sie unsere

kostenlose Infomappe

an.

digabau GmbH

Gottfried-Schafbuchstr. 1

78183 Hüfingen

Tel. 0771 / 61226

www.digabau.de

Qualität spricht sich rum!

Schlüsselfe
rtig

ab 176.800 EUR

Immer ein guter
Werbepartner

Sehr nützlich -
Anzeigen studieren


